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Gebietsstand 

Die Angatien für Deutschland beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 
3. Oktober 1990. 

Die Angaben für das frühere Bundesgebiet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland 
nach dem Gebietsstand bis zum 3. Oktober 1990. 

Die Angaben für die neuen Länder beziehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg.Vorpommern, 
Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen. 

Abs. 

AO 

Art. 

BRAGO 

BtMG 

EGGVG 

GG 

GVG 

GWB 

HV 

IRG 

Die Angaben für Berlin beziehen sich auf Berlin-West und Berlin-Ost 

=Absatz 

= Abgabenordnung 

=Artikel 

= Bundesgebührenordnung für 
Rechtsanwalte 

= Gesetz über den Verkehr mit Be-
täubungsm1tteln 
(Betäubungsmittelgesetz) 

= Einführungsgesetz zum Gerichts-
verfassungsgesetz 

= Grundgesetz 

= Gerichtsverfassungsgesetz 

= Gesetz gegen Wettbewerbsbe-
schränkungen 

= Hauptverhandlung 

= Gesetz über die internationale 
Rechtshilfe in Strafsachen 

Abkürzungen 

I.V.m. 

JGG 

LG 

OLG 

ow1G 

PKH 

StPO 

StrEG 

StrRehaG 

StVG 

StVollzG 

Zeichenerklärung 

nichts vorhanden 

= In Verbindung mit 

= Jugendgerichtsgesetz 

= Landgericht 

= Oberlandesgericht 

= Gesetz über Ordnungswidngkeiten 

= Prozeßkostenhilfe 

= Strafprozeßordnung 

= Gesetz über die Entschädigung 
für Strafverfolgungsmaßnahmen , 

= Strafrechtliches Rehabihtierungs-
gesetz 

= Straßenverkehrsgesetz 

= Gesetz über den Vollzug der Frei-
heitsstrafe und der freiheitsent-
ziehenden Maßregeln der Besse-
rung und Sicherung 
(Strafvollzugsgesetz) 

= Zahlenwert unbekannt 
x = Tabellenfach gesperrt, weil 

Aussage nicht sinnvoll 
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Vorbemerkung 

Die seit 1982 jährlich erscheinende Arbeitsunterlage "Strafgerichte" weist die Bundesergebnisse der Zähl-
kartenerhebung über die strafgerichtlichen Tätigkeiten nach. Sie enthält bundes- und länderbezogene 

Tabellen über den Geschäftsanfall und die -erledigung von Strafsachen bei den Amts-, Land- und 
Oberlandesgerichten sov.ie beim Bundesgerichtshof. Die Arbeitsunterlage Vvird hiermit für das Berichtsjahr 

1997 vorgelegt. 

Seit _1995 sind alle neuen Länder voll in die Justizgeschäftsstatistik der Strafgerichte mit einbezogen. Um 

eine Vergleichbarkeit der Ergebnisse mit den Vorjahren zu gewährleisten, sind neben den Gesamt-
ergebnissen für Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3. Oktober 1990 Teilsummen für das fruhere 

Bundesgebiet einschl. Berlin-Ost nachgev.iesen. Bei den Zahlen für Berlin war es nicht möglich, zv,,schen 
den auf Berlin-West und den auf Berlin-Ost bezogenen Verfahren zu unterscheiden. 

Im einzelnen gibt die Statistik der Strafgerichte in den Tabellen 1, 3, 6, 9.1 und 9.2 zunächst einen Einblick 

in die Geschäftsentv.icklung der Verfahren vor dem Amtsgericht, dem Landgericht, dem Oberlandesgericht 
und bei den Strafsenaten des Bundesgerichtshofs. Für die erledigten Verfahren enthält die Arbeitsunterlage 

nahere Angaben u.a. zur Einleitungs- und Erledigungsart, zur Verfahrensdauer und zur Prozeßkostenhilfe 

Bezüglich der Strafsachen vor dem Bundesgerichtshof v.ird auch über Herkunft und Erfolg der durch Urteil 
oder Beschluß erledigten Revisionen berichtet. 

Durch das zum 1. März 1993 in Kraft getretene Gesetz zur Entlastung der Rechtspflege 'MJrde die Zu-

ständigkeit der kleinen Strafkammer am Landgericht auf die Verfahren über Berufungen gegen ein Urteil 

des Schöffengerichts ausgedehnt. Weiterhin bestimmt 
0

dieses Gesetz, daß vorübergehend die Straf- bzw. 

Jugendkammern an den Landgerichten regulär nur mit zwei statt drei Berufsrichtern zu besetzen sind. 

Außerdem sollen die Hauptverhandlungen bei den erstinstanzlichen Strafverfahren vor dem Oberlandes-

gericht bis auf weiteres mit drei statt fünf Berufsrichtern durchgeführt werden, wenn Umfang und Schv.ierig-
keit der Sache dies zulassen. Um die AusVvlrkungen des Gesetzes auf Geschäftsanfall und -erledigung bei 
·den Strafgerichten sichtbar zu machen, 'MJrde das diesbezügliche Tabellenprogramm der Länder ent-
sprechend erweitert. Bei der Darstellung der Geschäftsentv.icklung im Zeitverlauf läßt sich dadurch ein 

partieller Bruch nicht vermeiden. 

Grundsätzlich stimmen die Zahlen in den Bundestabellen mit den von einigen Statistischen Landesämtern 

in den "Statistischen Berichten" unter der Kennziffer B VI 2 veröffentlichten Ergebnissen überein. Kleinere 
Abweichungen könnten lediglich dadurch entstanden sein, daß das Statistische Bundesamt - anders als die 

Länder- in den Übersichten zur Geschäftsentv.icklung Bestandsbereinigungen nicht nachweist. Statt dessen 

v.ird die Zahl der anhängigen Verfahren zu Beginn des· Berichtsjahres stets der Zahl der anhängigen 
Verfahren am Ende des Vorjahres gleichgesetzt, und eventuelle Bestandsbereinigungen u.ä. werden bei 

den Neuzugängen zugezählt bzw. abgezogen 

1 ; 
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1 Geschäftsentwicklung der Straf- und Bußgeldverfahren vor dem Amtsgericht 
1.1 Geschäftsentwicklung von 1992 bis 1997 

Stand der Er1edigung 
Spn,<hk&por 

M dO'I Verfahrens 

Anhängige Verfahren zu Jahresb~lnn ------1 
Neuzugange 3) 

Abgaben mnethafb des Genchts --···-......... ·-·-·- • 
Erledigte Verfahren 3) 
dar durch Trennung angefallene Verfahren-·- ·-----

Von den erledigten betrafen eine Im Stral?.envertehr 
begangene straftat ........... _ ··--·-·· ···-·--· .. --·· -·-

Verfahren \OI' dem Strafnchter - ·-··-............. ·--···-"'°' dem Jugendnchter ........... ··-·-- ......... __ 
\OI' dem Schöffengencht ... _ ........... - •• - ... -. 
\OI' dem erweiterten Schfll'rengencht ....... ____ • 
wr dem Jugendschöffengeneht ............... _._ 

Anh.anglge Vertahren am Jahresende 

Sonstige Neuzuglnge 

Antrige all Erlaß \On Strafbefehlen ohne Strafbefehle 
nach § 40ea StPO ........... - ......................................... _. 

Ei~lne nchterl1che Anordnungen 
R1chtert.che Entschetdungen Qber Haftanordnung, 

Haftdauer und Haftentlauung ···-· .. --···-···· .. ·-- - .. ·-· 
Sonstige nchterln::he Mall.nahmen ................ ,-·-··-·· .. --

Vollstreckungen in Jugendgenchtsuchen insgesamt ••••••• 
Vollstreckungen, bei denen der Jugendnchter als 

Vollzugslerter titig WJrde ........................................... .. 
Sonstige Vollatreckl.lngen .......... .......... ·---· ......... .. 

Rechtshilfeersuchen m Strafaachen an das Amtsgencht __ 

Anhängige Verfahren zu Jahresbeginn ------1 
Neuzugange') ·-·--····----------1 

Abgaben IMerhalb des Genchts -····---·-· .... - "'"'"""-
Übergängeln das Stratwrfahren ............ -·--·--· ··--·-

Erledlgte Verfa?ven 4) 
dar. durch Trennung angefaffene Verfahren·-··----

' Von den erled;t.en betrafen eine Im Stra.llenwrkehr 
begangene Ordnungswdngkett .... ·-------·--··---

dar durch Trennung angefallene Verfahren ·-·----· 
Verfahren vor dem Richter fiJr BuBgelduchen ···-·· ........ 

vor dem Jugendnchter für Buegelduchen -·· _ 
Anhanglge Verfahren am Jahresende 

Sonstige NOU%\lg1nge 

Erz,.,,,ingur,gshaftantrige -·- ... - ...... - ............... -·····-··--
Anträge auf genchtl1che Entscheidung 
zur Halterhaftung 5). --···· --··-· _ ....... . 
Sonstige Rechtsbehel'e gegen MaBnahmen 
der Vel'V\Qltungsbehorden 6) .. --··· ......... 

Sonstige Anträge und Entscheidungen nach dem cw,a ·-
Rechtsh111'eersuchen 1n Bußgeldverfahren an das 

Arntsgencht -·-· ··---···· ......... .. -·-··---.. -··-··"' 
Vollstreckungen In Jugendgerichtssachen insgesamt···--.. 

Vollstreckungen, bei denen der Jugendrichter als 
Vollzugslertet U.bg WJrde ------···----····---· .. --

Sonstige Vollstreckungen--.... --.. ··---·-·--·---···· ··-

1) Einschl Berlin. Ost 
2) fa, Hamburg Ergebnisse aus 1993 
3) Ohne Abgaben 1Merhalb dH Genchts 
-1) Ohne Abgaben 1Merhalb des Genchts und ohne Oberg.inge in 

das Strafveffahren. 

/ 

FrOheres Bundesgebet 1) Deutschland 

19Z2 1 1993 1 199-4 2) 1995 
1 

1096 
1 

1997 

228830 
051203 
24227 

63020,I 
10005 

212042 
37-1681 
1-13-1SS 
67005 
2330 

<1022 
249829 

5-12 5-19 

20-1eo 
637!1 
67241 

68178 
336„1 

7396 
2„ 

332108 
782 

303811 
6-C3 

31! 725 
13470 
72-1-11 

304667 

10091 

3228 
10168 

4257 
• 622 

91 
531 

Strafverfalven 

249829 
661662 
"3 336 ....... 
11149 

210958 
392409 
152 213 
541S6 
2494 

43572 
206645 

139683 ....... 
!7511 

21710 
65501 
S67e9 

BuBgeldverf1.lven 

72-1-11 
3-41282 

7737 
245 

335708 
579 

306523 
529 

322;75 
12733 
78015 

336639 

10420 

3231 
11 217 

-1U9 ... 
"' 665 

-7-

206645 
GS176' 
25910 

65(203 
114!0 

204323 
-106 973 
149 597 
5231, 
2634 

426'5 
20-4 :zoo 

S65UO 

133 044 
-113 555 ..... 
21 053 
62997 
S2m 

78015 
349735 

8062 
200 

345 057 
519 

315423 
519 

333 745 
11912 
82093 

3!-4311 

11 51' 

HS6 
1112 

105 
1007 

309-1-15 
790514 
37836 
m= 

15870 

24!il 1-15 
482166 
192282 
"'8522 
21-1, 

52134 
32'721 

651 352 

1-10-159 
469 925 
110803 

25631 
55172 
54288 

06452 
423-zn 

12949 
215 

,,, 292 

799 

377920 
703 

395105 
13187 

108'37 

421750 

15345 

5673 
11 801 .... 

722 

37 ... 

324731 
801383 
3"U7 

799048 
16754 

245027 
499382 
202701 

40249 
1026 

55390 
326456 

690 365 

148 293 
475 702 
119305 

26750 
92525 
55715 

108'37 
,20 135 

10693 
200 

424295 
663 

3"7814 
575 

-110193 
14102 

104m 

"'87683 

16364 

6255 
13517 

43"6 
720 .. 
711 

326466 
B15018 ..... 
818 !SB7 

17581 

238 750 
SOS 354 
213679 

37952 
1'64 

5e 7CS 
322837 

695835 

139 937 
457584 
127312 

29 831 
97 4S1 
53392 

104-zn 
-119303 

10234 
289 

418172 
7llO 

351 791 
539 

-103 735 
14-137 

10S408 

16 333 

614S 
14 712 

4062 
1 363 

16 
1347 

S} § 25a Abi 3 StVG und§ 62 Aba.1 Sa!:% 1 OWiG 
6)§ 62Abs. 1 Sa!Z 1 OWiG 

Statistisches Bundesamt 
Stral'genchte 1997 



Ud. 
Nr 

1 
2 
3 
4 
s 
6 

7 
0 • 10 
11 
12 

13 

14 

15 
16 
17 

10 
19 

20 
21 
22 
23 
24 
2S 

"' 
27 
20 
29 
30 

31 
32 

33 

34 
3S 

36 
37 

36 

Stand der Er1ed1gung 
Spruchk6rper 

Art des Verfahrens 

Anhängige Verfahren zu Jahresbeginn-·--..... - ......... '.. 
Neuzugange 1) ·--....... _ .......... -----.. ·-·---· 

Abgaben Innerhalb des Genchts •• 

Erledigte Verfahren 1} .... --------·----· 
dar durch Trennung angefallene Verfahren ••• 

Von den erledigten betrafen eine 1m Straßenverkehr 
bc!ogangene Straftat •••• 

Verfahren ver dem Strafnchter 
ver dem Jugendnchter •••••••• 
vor dem Sch6ffengencht 
ver dem erv.erterten Schöffengencht 
ver dem Jugendschotfengencht ••••• 

Anhängige Verfahren am Jahresende .................. --··-· 

Sonsbge Neuzuglnge 

Antrige ai.4 Er1aB wn Strafbefehlen ohne 
Strafbet'!hle nach § 40:la StPO .••••• 

Einzelne nchterllche Anordnungen 
R1chterbche.,Entsche1dungen Ober Haftanordnung, 
Haftdauer und Haftentlassung ... _, 

Sonstige nchterl1che MaBnahmen .............................. . 
Vollstreckungen In Jugendgenchtssachen lnsgeumt ....... . 

Vollstreckungen, bei denen der Jugendnchter als 
Vollzugslerter tlbg w.1rde •••• •• ••• • • • ......... . 

Sonstige Vollstreckungen •• • ••• • • • • ••• • • •••••• 
Rechts.Ml'eersuchen 111 Strafsachen an das Amtsgencht 

Anhangige Verfahren iu Jahresbeginn .. -------
Neuzugange 2)----··---.. --·---·-...... -

Abgaben 1nnerhatb de'S Genchts .......... . 
Oberg.lnge In das Stratwrfahren ........................... .. 

Erledigte Verfatv-en 2) -·-· .. ___ _ 
dar CNrch Trennung •ngefallene Verfahren. • ... ···-· 

Von den erledigten betrafen eine Im StraBenwrkehr 
~ngene Ordnungswdngkert 
dar durch Trennung angefallene Verfahren ••••••••••• 

Verfahren vor dem Richter für BuBgeldsachen ....... • ........ . 
vor dem JuQendnchter für BuC!,gelduchen • • • • 

Anh.ilnglge Verfahren am Jahrestnde ·---·-----·-· 

Sonstige NeLtZUgj,nge 

Erz.voAngungshaftanträgo .. ... • ....... . 
Anträge all genchtl1che Entscheidung zur 

Hatterhaftung 3) ........... •••• ................ • , • ... . • • ••• • ... .. 
Sonstige Rechbbehell'e gegen MaBnahmen der 

Vervieltungsbeh6rden 4) .............. • .......... • ................ . 
Sonstige Antrlge und Entscheidungen nach dem OW1G 
Rechtsh111'eersuchen In Bußgeld<lerfahren an das 

Arntsgencht ••••••• •• • •••• • • •• ...... • .. • • •• 
Vollstreckungen In Jugendgenchtssachen insgesamt. • • ••• 

Vollstreckungen, bei denen der Jugendnchter als 
Vottzugslerter titlg w.1rde •••••••••••••• • • ••••••• •••••• • ...... .. 
Sonstige Vollstreckungen •• ····-.......... ...... ...... -··· ...... . 

1) Ohne Abgaben innerhalb de'S Gerichts 

Oeutschland 

326,tSS 
815 Q18 
3656. 

818587 
11 sa1 

233 750 
soe 3!4 
213679 

37852 
1 '64 

5870! 
322897 

695535 

139 937 
4!7S!4 
127312 

29531 
974!1 
53392 

104277 
419303 

10234 
200 

'1S 172 
700 

3!1 791 
509 

403 735 
14437 

105'08 

16333 

S 14! 
14 712 

4062 
1363 

16 
1347 

2) Ohne Abgaben innerhalb de'S Genchta und ohne Oberglnge In das Strafwrfahren 
31 § 25a Abs 3 StVO und§ 82 Aba.1 Satz 1 OW1G. 
4) § 62 Abs 1 Satz 1 OW1G. 
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Früheres 
Bundesgebiet 

einschl 
Berlin-Ost 

257196 
666294 
22534 

669628 
12972 

154 410 
425 76Ei 
168 191 
32no 

1766 
43135 

2"38S2 

554 935 

124 233 
430650 

99297 

255!9 
73700 
47553 

B6330 
352588 

6641 
16S 

355 431 
602 

324079 
503 

343 689 
11762 
63497 

465 945 

14 335 

46!2 
12532 

3150 
1324 

7 
1317 

1 Geschäftsentwicklung der Straf- und 

Neue 
.Under 

69270 
1'8724 

14 034 
148 959 

4609 

54340 
5061! 
474M 

S 102 .. 
15573 
6903.5 

140 900 

15 704 
S6934 
2SQ15 

4242 
23m 
S839 

17947 
66715 

3S93 
124 

827'1 .. 
57712 .. 
60086 

2675 
21921 

23e,e 

1 99S 

1466 
1 eso 

912 
39 

9 
30 

1 2 Geschäftsentwicklung 1997 

zu· 
sammen 

,o,n 
81117 

1 623 
60043 

1 052 

25 314 
52604 
19600 
3 824 

4 
4 511 

26751 

91470 

19 514 
51103 

5 543 

16M 
4159 
8247 

9392 
.U219 

024 
13 

.U015 .. 
39534 

69 
42533 
14!2 
9596 

S46n 

1932 

329 
957 

705 
6 

6 

1 

1 

B.iden-
OLG• 

Karl1oruhe 

Straf 

11786 
37589 

31S 
378'0 

613 

10906 
24257 

96S4 
1563 

4 
2032 

11535 

45 497 

11127 
23611 
2 556 

1 4S6 
1370 
4 231 

Bußgeld 

U27 
21887 

143 
s 

22022 
30 

1sn4 
34 

21 302 
720 

4292 

43901 

1200 

220 
690 

252 
3 

3 
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Bußgeldverfahren vor dem Amtsgericht 
nach Ländern und OLG-Bezirken 
Wurttemberg e. ... m 
Bezirk ' OL.G-Bezirk 

SnJttr,art u~en 1 München I Nürnberg 1 Bamberg 

verfahren 

1,391 05108 20868 7313 6987 
"352S 115 560 65855 29116 2058" 

130S 3232 1784 965 533 
42703 115 548 66386 28450 20712 

439 1 557 321 500 236 

14 4CS 3S 179 21721 8642 7818 
23347 n664 45110 1!1909 13665 

9916 27909 15624 7097 S 1SS 
1961 4249 2491 .,. 520 

3 2 ' 1 
2479 5703 3 161 1504 1 03S 

15216 05180 20337 7979 6864 

45973 12,m 6889S 34653 23226 

83S7 31523 22909 6110 2504 
27492 64502 36569 16 531 11402 
29S7 24938 13458 7636 3794 

195 5272 2291 2914 67 
2789 ..... 11167 ,m 3727 
4 016 7942 .326 2595 1 021 

verfahren 

.... 15546 8210 3255 .081 
22332 81089 ..... 1813' 17616 

681 1612 750 440 •13 

• 53 36 12 5 
21993 79999 44362 18030 17607 

45 102 51 30 21 

19760 756S3 42018 16942 16723 
35 07 40 , 2S 10 

21231 n4os .3030 17408 16967 
762 2 594 1332 622 640 

5304 17230 0787 3050 .... 
40ns 56139 30739 14659 10731 

732 3153 2395 453 305 

109 015 499 246 l10 
267 •520 2036 1661 621 

454 257 229 23 35 
3 141 120 1 20 

3 141 120 20 

Berlin Branden- Bremen 
bu,g 

31438 16938 3612 
54353 32304 9786 
1TI9 2845 272 

55'31 33272 9243 
2133 1 075 143 

15390 13229 1 557 
37570 18 7:35 5662 
12362 9705 2926 
1 Sl91 1149 356 

158 .. 11 
3350 3665 2•• 

30380 1'958 4155 

41702 36462 6 701 

6850 3380 1755 
39930 11563 9203 
2626 8563 602 

1 oos 306 • 161S 6SS7 593 
1755 1297 512 

12106 .... 1060 
33389 16760 6056 

460 1512 73 
32 102 2 

36664 1•649 6168 
92 16 4 

33432 13550 5613 
67 15 4 

35405 14279 5861 
1279 370 205 
8811 11n 1250 

44561 S4S7 6379 

2647 313 134 

1156 55 1 
233 106 55 ... 
500 

500 

-9-

Hamburg Heuen 

11 007 26450 
281'9 50416 

952 2262 
258"0 52059 

169 S67 

4609 16 144 
1S919 34129' 
7435 125'2 

934 2.C14 
1 • 590 293!1 

11266 24797 

14 757 41730 

6611 133n 
17574 32205 
1522 3310 

157 1no 
136S 1 540 
1 723 3962 

1m 9807 
Hn 29036 

103 843 
1 5 

7440 29233 • 36 

67!5 ~ 191 • 34 
7247 28~0 

103 6S3 
1626 8 610 

12839 20602 ... 2244 

275 sso 
1'S 2673 

= 5 

1 
4 

Meclden--
bu,i,- Ud. 
Vor• N, 

pommem 

9578 1 
22976 2 
2220 3 

21780 4 
746 5 

7503 6 
10170 7 
a 159 8 

599 • 21 10 
2831 11 

10774 12 

14 785 13 

1 S61 14 
7643 15 
5531 16 

522 17 
5009 15 
1262 19 

2132 20 
778" 21 

311 22 
2 23 

7627 24 
11 25 

7003 26 
10 27 

7203 2S 
424 29 

2293 30 

2S6S 31 

160 32 

331 33 
446 34 

= 35 • 36 

2 37 
2 3S 

Stabsbsches Bundesamt 
Strafgenchte 1997 



Stand der Erledigung N1ede~chsen 
Ud Spruchk6rper 1 OL 
N,. Art des Verfahrens 

u~en f Brau""' 1 ac1Me1g Celle 

1 Anhängige Verfahrtn zu Jahrtsbt-glnn -------· 257,0 32'8 ..... 
2 Neuzugange 1)- 731129 10 511 '2033 
3 Abg.lben innerhalb des Genchta. N .............................. - 23SO 209 1230 
4 Erledigte Verfahren 1)-----·-------- 7273< ,o ... ,0929 
5 dar durch Trennung angefallene Verfahren ..•.•••• N ....... _ .... 20S 947 

8 Von den erledigten betrafen eine im Straßenwrkehr 
began119ne Straftat N••···· •••• ........ . ....................... . .. 17494 2204 9 981 

7 Verfahren YDf dem Strafnchter ··-..................................... 41 412 8383 23464 
0 "'°' dem Jugendnchter ........ - ................................ 22295 2978 12SBS 
9 vor dem Sch6ffengerlcht ................................ 3<50 ... 1812 

10 YDf dem eMellerten Schöffengericht ............. 44 .. 
11 YDf dem Jugendsch6ffengencht, .................. 5533 SB1 2946 
12 Anhängige Verfahren am Jahresende 28 935 3CB8 18098 

Sonsbge Neu:ugiinge 

13 Antrtge a1' erlaß wn Strafbefehlen ohne 
Strafbefehle nach § 408a StPO ................ _ ............ _ ..•..... 57800 .... 327BC 

Einzelne nchterilche Anordnungen 
14 R1chterl1che entsche1dungen Ober Haftanordnung, 

Haftdauer und HaftentfaHung .• _ .................. 7902 1178 4237 
15 Sonsbge richterliche Maßnahmen ....................... - .......... 46633 5654 24932 
16 Vollstreckungen ln Jugendgerichtssachen Insgesamt ..... ·-··· 15633 2369 0203 
17 VollstreckunQOn, bei denen der Jugendrichter als 

' Vollzugsleiter tibg 111.Urde ..... _. -····-_ .............. ......... 3 719 3B2 2152 .. Sonstige Vollstreckungen ........... ·- ............... ..... 11914 1967 8 051 
19 Rechtsh1leer.uchen In Strafaachen an das Amtsgencht ....... 5624 652 3713 

2C Anhängige Verfahren zu JahresbeglM 7 ... 955 ,1ss 
21 Neuzugange 2) 33293 .... 18284 
22 Abgaben Innerhalb des Genchb .......................... _ ...... 410 51 208 
23 Übergiinge in das Strafwrfahren ......................... • .......... 12 1 9 
24 Erledigte Vert'ahren 2) 32647 .... 17 ... 
25 dar. durch Trennung angefallene Verfahren .... --............ _ 55 10 25 
:,e Von den erledigten betrafen eine Im Straßenwtkehr 

begangene Ordnungs'Ndngkert •••• .................. -.............. 28930 3737 15662 
27 dar di.lrch Trennung angefallene Verfahreo ....... 51 10 23 
2S Velfahren wr dem Richter für Bußgeldsachen ..................... 31432 3966 17096 
29 "'°' dem Jugenctichter für Bußgeldsachen ......... _ 1 215 ... 553 
30 Anhlnglge Verfatven am Jahresende 8130 1005 ., .. 

Sonsbge Neuzugiinge 

31 Erzwngungshattantrige .............. _ ............................ - ........ 51442 9498 31 859 
32 Antrige 11' genchthche entachetclung zur 

Hatterhaftung 3). ....................................... ..................... 1128 73 771 
33 Sonsbge Rechtsbehele gegen Maßnahmen der 

Verv.raltungsbeh6rden 4) .................................................... 297 71 158 
34 Sonsbge Antrlge und ~he1c:tungen nach dem OW,O ...... 2001 239 1440 
35 Reditahileel'luchen in Bußgeldverfahren an das 

Amtsgericht .................................. - .............. --........ - ....... 565 1 369 
38 Vollstreckungen In Jugendgerichtssachen Insgesamt ............ 272 .. :,e 
37 Vollstreckungen, bei denen der Jugendrichter als 

Vollzugslerter titig V'tU1de .......... ·- ........ ·-··· ............... 3 1 
38 Sonsbge Vollstreckungen ........... ·····-· .......... _ .•..•• -··· 280 89 :,e 

1) Ohne Abgaben Innerhalb des Genchtl 
2) Ohne Abgaben Innerhalb des Gerichts und ohne Übergiinge in das Strafwrfahren 
3) § 25a Aba.3 StVQ und§ 92 Aba 1 Satz 1 OWtO 
4) § 6:2 ~ 1 Satz 1 OWlQ 

-10 • 

"' 
1 Olden-

bu,g 

7500 
21385 

903 
21138 

413 

5309 
11585 
8451 
1369 

5 
1728 
77„ 

15 53-4 

24S7 
10052 
5081 

1165 
3878 
1259 

2374 
10813 

153 
2 

10852 
20 

9 511 .. 
10370 

402 
2330 

10Qa7 

264 

7C 
402 

195 
158 

2 
154 

1 Geschäftsentwicklung der Straf- und 
noch: 1.2 G 7 eschaftsentwtcklung 100 

1 

aa~en 1 

.. ,so 
19736' 

8241 
197731 

4649 

48423 
120 961 
47782 
11678 
1 53B 

15 796 
68833 

125 405 

27878 
118 658 

35C14 

9BS2 
25162 
13360 

21278 
881125 

1003 
16 .. ... 

140 

82389 
117 

SB293 
3140 

20468 

149 830 

2217 

79B 
U71 

981 
2'5 

3 
245 

Nordrhe1n-Wes!falen 
OL.G.aewk 

Cunel-- 1 
da~ Hamm 1 

19093 33601 
537" 101 8" 
2407 <052 

53979 101 242 
10'2 3290 

11144 25341 
32420 59920 
13 7.!S 24sn 
3250 8405 

115 1395 •:io• 6645 
18858 34203 

41293 57971 

9401 10 561 
30600 50246 
11675 188S5 

2940 8165 
0735 12690 
3146 7217 

5872 US< 
23894 43931 

755 633 
5 10 

23839 43878 
44 62 

21657 40 732 
37 51 

23120 42185 
719 1693 

5727 9507 

44672 73604 

613 ... 
175 2BS 
09S 3S3 

237 610 ... 06 

3 
146 •• 
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1<61n 

Straf . .... 
41796 
1782 

42510 
317 

11 938 
28621 

9297 
2013 

28 
2 553 
,sm 

26141 

7718 
29810 
4454 

747 
3737 
2997 

Bußgeld 

5 950 
21 CCC 

410 
3 

21718 
34 

20COO 
29 

2098S 
72S 

5234 

31 554 

716 

333 
79C 

114 
11 

11 



Bußgeldverfahren vor dem Amtsgericht 
nach Ländern und OLG-Bezirken '" 

Rhe1nland-Aal:Z 
1 G-6emK Saartand 

zu- 1 1 -sammen l<Dblenz bnkken 

verfahren 

1'334 91557 U77 •m 
31212 20388 1082' 7858 

91S 062 2S8 1S7 
32073 21713 10060 8795 

021 393 '2S 1S 

8717 5.,. 3303 3335 
21521 13930 7533 5610 
6597 '™ 1 S33 1740 
2302 .. .., S10 701 

1 1 
2252 1 518 rn 7-W 

12073 8332 ,s.1 3830 

29119 1S,"41 1067S 8300 

510! 3 717 1 391 1554 
25955 18530 9125 so„ 

S 12S 3m 1130 190! 

'57 752 105 40! 
.C271 3230 1033 1 500 
2409 1255 115' 402 

verfahren 

•001 275' 12'7 1270 ..... 10880 .... .... 
338 283 125 • 

' • • • 1 
18'33 11208 5105 021, 

59 '7 12 13 

13 ... 0725 •283 4 615 
52 .. 11 10 

15003 10325 '97S 5053 
530 3'3 1S7 221 

3.U 23'8 1088 1 ... 

21502 11400 10102 2307 

„7 195 212 12' .. 32 58 15 
135 60 75 so 
130 130 138 
110 59 51 40 

110 59 51 40 

Sachsen Sai:hsen-
Anhalt 

1IS7S0 15309 
43115 '29338 
29'3 .... 

42157 ..... 
1150 1113 

15966 10220 
0 

25127 15427 
11503 10922 
1 '23 117S 

51 
4104 2991 

17708 ,..,. 

51592 21321 

7158 1982 
16030 12072 
• 7S1 8214 

1273 1959 
5 ... 4255 
1 070 '51 

'7'5 2809 
115310 10121 

818 217 
12 • 10102 9572 
30 11 

1.4 827 1651 
33 10 

15 211 9125 
001 .W7 

... 3 3338 

367S 7497 

, 935 306 

634 287 
'381 S25 

77 245 
5 • 

7 
5 1 

-11 -

Schleswg-
Holstein 

9317 
18532 ... 
18971 

275 

524S 
11694 
4980 

873 
2 

1 '22 
887S 

15135 

2381 
17e&S 
2m 

'53 
1320 
11517 

2$90 
8173 

121 
20 

8107 
0 

8010 • 7857 
250 

2082 

155~ 

190 

198 
02 

m 
2 

2 

Thünngen Ud. 
N, 

10607 1 
20991 2 
1 527 3 

21181 • 525 5 

7'22 8 
11159 7 
7199 • S33 • • 10 
1 902 11 

10507 12 

18 740 13 

18'5 ,. 
8717 15 
28'8 18 

102 17 
2 ... 1S 
1350 19 

3195 20 
15738 21 

037 22 
2 23 

1'781 24 
21 25 

13601 28 
1S 27 

14248 2S 
5'3 29 

"'° 30 

469S 31 

284 32 

159 33 
122 34 

204 35 
22 38 

37 
22 38 
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Lid. 
N• 

Art der Einleitung 
Beschuldigte 

Prozeßkostenh,lfe 
Adh.l11on1wrfahren 

1 Erledigte Verfahren insgesamt ....... ,-.......... ... •• 

2 
3 

4 

5 

• 
7 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

10 

17 

Die Verfahren wmfen eingeleitet durch 
Antrag auf Wiederaufnahme nach Rechtskraft 

zuungun,ten dH Beschuldigten ................... . 
zugunsten des Beschuldigten • • •• •• • .... .. 

ZunJckver.o.e1sung durch die Rechtsmrttellnstanz 

Eröffnung des Hauptvelfahrens durch ein Gencht höherer 
Ordnung.. ........ ......... •• • ••••• 

Vorlage oder Ver.o.e1sung durch ein Gencht niederer 
Ordnung...... .• •. .. ... • ...... •••. • •.•.• 

In ein Straf\,,erfahren Obergegangenes Bußgeldverfahren 

Anktage • ... • •• • .................................. . 

Antrag auf Entscheidung Im beschleumgten Verfahren 
(§ 417 StPO).................. . ............ . 

Antrag auf Entscheidung 1m vere1rlachten Jugendverfahren 
(§78JGG).......... ••••••. . .•••••••••••.•........ 

Anberaumung der Hauptverhandlung statt Erlaß eines Straf 
befehla (§ -408 Abs. 3 StPO) ••••••••. -··- ...... ·--· ••• 

Einspruch gegen einen wn der Staatsam.w.ltschaft 
beantragten strafbefehl ................... --·· ._ ..... - ........ .. 

Einspruch gegen einen wn der Finanzbeh6rde beantragten 
Strafbefehl ................................... ·--·-··---·-• -· •.• 

Pnvatldage -·-· • - • ·--·--· ···--······· ...................... . 

Antrag auf Einleitung elßMi Sicherungsverfahrens 
(§ 413 StPO.§§ 30,40 JGG)-.................................... .. 

Nachwrfahren (§ 439 StPO) ....................................... - •. 

' Antrag all Einleitung eines objeldr.en Verfahrens 
( §§ 440,444 Abs. 3 StPO,§ 401 AO) ....... - .... ,-........... .. 

15 Zahl der ertedigten Verfahren ( ohne Nachwrfahren und 
objekbve Verfahren) •• _ ............. ·-········ ..................... . 

19 Zahl der Beschuldigten 1n diesen Verfahren insgesamt ....... .. 

davon Verfahren 

20 mit 1 Be-schuldigten ••••• -······-................................... _ .. 

21 mit 2 Beschuldigten ........ - • ···-·-··--··· ............................. . 

22 mit 3 Beschuldigten ............ -···----·· ................................ .. 

23 

24 

mit 4 bis 10 Beschuldigten .................. . 

mit 11 und mehr Beschuldigten ........................................ . 

25 Zahl der Verfahren, 1n denen einem am Verfahren beteiligten 
Vertetzten oder Nebenkliger für die Wahmehmung ae1ner 
Rechte Prozeßkoatenhilt'e bew1hgl V\Orden tat ..................... .. 

26 Urtede In AdhisionaWtfahren ............. .. •• • ........................ .. 

27 Endurteile···-· • • •• ... • ...... ....................... ...... ••• • •• 

25 Grundurteile·-··--·· ................ • ••••• • • .......................... .. 

Ceutschland 

515 557 

67S 
1691 

251 

34S 

959 

452 

573 4e8 

19 410 

7675 

179 575 

1990 

1 791 

90 

43 ... 
817575 

929 742 

739ns 

57187 

13425 

7175 .. 
520 

2951 

2S40 

111 

-12-

Fn1heres 
Bundesgebet 

einschl 
Berlin-Ost 

669625 

4'6 
1245 

22<) 

257 

756 

424 

453222 

23430 

15944 

5e02 

153 423 

1040 

1699 

S4 

33 

745 

665850 

752695 

608041 

-45215 

USO 

4912 

20 

449 

1 033 

1054 .,. 

2 Vor dem Amtsgericht 
2.1 Einlertungsart, Beschuldrgte, Prozeß 

Neue 
Linder 

145 959 

192 
443 

31 

91 

203 

3S 

110284 

5742 

3466 

lm 

26148 

141 

92 

6 

10 

221 

145 725 

1no47 

130 !!4 

11 S69 

3575 

2263 

37 

77 

1 015 

9'6 

32 

sammen 

50543 

.. 
221 

2• 

37 

43 

•• 
48246 

1432 

2302 

574 

2624S 

296 

31a 

30 

5 ... 
759n 

90325 

73196 

4932 

1190 

650 

• 
61 

112 

•• 
23 

Bo1den-
OLG-

Karlsruhe 

37a40 

37 
103 

14 

24 

24 

54 

21590 

.,. 
137S 

273 

12624 

150 

139 

23 

5 

563 

37272 

41 40S 

34 756 

1530 

457 

229 

34 

27 

11 

16 
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1997 erledigte Verfahren 
kostenhilfe, Adhäsionsverfahren der Strafverfahren 

Württemberg Balll!lm 
Bewk OLG-8e.ziric Berlin 

zu. 
1 

Num-
1 Stuttgart sammen München .. .,, Bamberg 

42703 115545 66388 25450 20 712 ~ 55431 

21 62 45 10 7 10 ,,. 206 130 5S 1• 40 

14 47 29 12 6 15 

13 32 21 3 • 14 

19 53 20 5 2• 3 

35 n 43 24 10 38 

28658 62324 34948 18 267 11111 38932 

643 6124 3762 1826 538 2224 

924 5040 2766 1000 1288 2511 

301 1391 904 207 120 2'9 

13624 39340 23173 ans 7442 13273 

148 438 253 120 63 42 

179 374 192 .. .. 20 

7 24 ,, 4 • 3 

- • 2 4 - -
3 12· • 1 2 3 

42700 115 530 68375 2S445 20710 55425 

4S920 129"2 74006 32203 23173 61554 

35440 105 599 60592 25762 11S 945 50n, 

3 102 7425 4137 1984 1304 3545 

733 1632 902 480 320 714 

421 321 441 239 141 2'5 

4 3 3 - - 3 

27 57 29 15 13 25 

es 18 13 3 2 13 

78 15 12 1 2 4 

7 3 1 2 - • 

-13 • 

Branden,, Bremen Hamburg 

"""' 
332n 9243 25990 

50 4 17 
97 6 20 

' 4 1 5 

17 5 • 
50 1 5 

- 5 14 

2434S 5 SS1 16S49 

4011 1 255 4717 

410 661 1 32S 

320 70 147 

3„5 1650 3021 

34 22 .. 
10 ,, 13 

- 1 -
1 - -
7 - 2 

33284 9243 25 ... 

39.C15 10540 25550 

29385 S 318 238~ 

2501 ... 1601 

830 162 314 

479 eo 119 

• 1 -
12 15 14 

493 27 1 

470 24 1 

17 3 -

Mecklen. 
Heuen .,,,, .. 

Vor• 
pcmmem 

52069 217SO 

,. 22 
57 l 41 

17 • 
31 • 

101 14 

12 9 

37425 1S 115 

2606 193, 

1 041 252 

421 312 

10014 2621 

121 4 

194 13 

1 1 

2 2 

• 165 

52CS9 21613 

50370 26827 

47440 15 445 

3527 2130 

718 543 

373 3S4 

1 ,, 

22 17 .. 14 .. 14 

- -
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U<i 
N, 

1 

2 
3 

4 

5 

• 
7 

• 
•• 
10 

,, 
12 

13 

14 

15 

16 

17 

1• 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

28 

27 

20 



Ud. 
Nr 

2 
3 

• 
5 

• 
7 

8 

• 
10 

11 

12 

13 

1• 
15 

18 

17 

18 

' 

M der ~nlertung 
Betchuldigte 

Pl'QZellkostenh,ro 
AdhJ•lonswrfahren 

Erledigte Verfahren insgesamt._ ................................... . 

Die Verfahren w.irden eingeleitet durch 
Antrag all Wlederallnahme nach Rechtskraft 

zuungunsten dH Deschuldigten ........ • .. . 
zugt.insten des Beschuldigten.......... • .. . 

Zurückverv..e1sung durch die Rechbmrttellnatanz ......... . 

erf:«nung du Hauptwrlahrens durch ein Gencht höherer 
Ordnung.................. ..... •••••• • , .. ... . . •• 

Vorlage oder Ver,.e1aung durch ein Gencht niederer 
Ordnung .......... -...................... •• • ••••• 

In ein Strafwrfahren Uber;egangenn Bußgeldverfahren , • 

Anklage .............................................. . 

Antrag al.l Entscheidung Im beschleunigten Verfahren 
(§ '17 StPO) ........................................................ . 

Antrag ai.l entsdlelctung Im vere1rlachten Jugend'o"erfahren 
(§ 7B JGG) •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• " ••• 

Anberaumung der Hauptwrhanc:llung sb.tt Erlaß eines Straf 
befehls (§ 405 Abs 3 stPO) ........ - ...•. ··-·· ...•••• - ....... 

Einspruch gegen einen von der Staatsanvw.ltschaft 
beantragten stratbet'ehl ......... ... • • •••••• • .................. . 

Einspruch gegen einen von der F"manzbeh6rde beantragten 
Strafbefehl. ··- •••••••• __ ................. ·- .................... . 

Pnvatldage ....... - .......................................................... . 

Antrag all Einlert!Jng eines S1chenmgswrfahrens 
(§.,.StPO. §§ 39 • .CO JGG) -············--·······--······-···· 

Nachwrfahren (§ ,3g StPO) ... - ............... - .... ··---··········· 

Antrag all &lertung etnH objektiven Verfahrens 
( §§ _.0, ._. _ 3 StPO, § .C01 AD) •.......•.............•••• 

Zahl der erledigten Verfahren ( ohne Nachverfahren und 
obfektrM Verfahren) ••• ·- ................ ·-·······-·-·· .............. _ 

1a Zahl der Beschuldigten ln dieun Verfahren lnsgeumt ......... .. 

dawn Verfahren 

20 mit 1 Beschuldigten ............................. , ............................ .. 

21 mit 2 Deschuldgten ........................... - ....... .._ .............. _ 

22 mrt 3 Beschuldigten ••• _ ................... - ......................... -· 

23 mit "bis 10 Beachukigten ••••• -·-· .............................. .. 

24 mrt 11 und mehr Beschuldigten ....... - .................... _ ••• 

25 Zahl der Verfahren, in denen einem em Verfahren beteiligten 
Verletzten oder NebenJdiger fQr die Wahrnehmung Htner 
Rechte Prozeelo:>atenhife beYJlllgt v..orden ist._ .................. . 

25 Urteile In Adli1lontwrfahren ••••••••••••••••• - ................. ___ .. . 

27 

28 

endurtetle .......................................... -···' ··- .......... ·-••• 

Grundurteile •• -· ......... • •••• ........... .. •• ••••• ............ • • ........ . 

' 

zu-
sammen 

12m 

47 
52 

29 .. 
220 

51 

55051 

1955 

953 

401 

13558 

191 

39 

12 

8 

15 

72711 

84040 

84560 

8 100 

1303 

083 

5 

22 .. 
,o 
e 

-14-

Niederuchsen 

Braun- 1 
aehv.eig 

10669 

3 
12 

1 

5 

02 

10 

7847 

90 

49 

170 

2333 

71 

• 

OLG-8ez:irk 

Celle 

40929 

27 .. 
22 

14 .. 
21 

32110 

400 

495 

271 

7310 

79 

24 

7 

1 

2 Vor dem Amtsgericht 
noch: 2.1 Einleitungsart, Besc~uld1gte,Prozeß 

1 
Olden 
t,org 

21138 

17 
24 

• 
15 

72 

20 

15094 

1459 

409 

50 

3913 

41 

11 

5 

zu-
ummen 

197 731 

243 
329 

65 

56 

271 

124 

156 802 

2294 

1 578 

2210 

324,0 

551 

550 

7 

7 

Nordrhein• . 
OLG-

Dü:ssel-
dod 

53 979 

52 
113 

20 

21 

60 .. 
40 047 

635 

559 

359 

11554 

158 

165 

7 

5 10 / 126 

10657 

12183 

9 581 

700 ... 
92 

2 

3 

2 

1 

,,oata 

47202 

38252 

3511 

784 

358 

3 

13 

35 

30 

5 

21138 

2,e1s 

18897 

17;3 

411 

233 

2 

7 

8 

8 

197 598 

2223'8 

179 875 

1329!J 

2096 

1 519 

• 
165 

1 ... 

1415 

33 

53860 

81 701 

48248 

4300 

542 

455 

4 

596 

575 

15 
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1997 erledigte Verfahren , 
kostenhilfe, Adhäsionsverfahren der Strafverfahren 

Westfalen Rheinland-Pfalz 

""""' QLG-Bez,'1< Saartand 

1 
zu- T --Hamm 1<61n ummen Koblenz t.ocken 

101 242 42510 32873 21713 10960 8795 

115 48 24 17 7 3 
182 54 268 251 17 • 
20 17 11 8 3 1 

18 19 12 8 • . 
152 so 41 20 21 1 

20 • 15 8 9 1 

83227 33528 23047 15oas 7352 8350 

972 oa1 125 02 33 22 

671 340 123 114 • 128 

1678 175 81 31 so 31 

13 599 7335 869S 5364 3334 2191 

336 87 105 30 .. 7 

247 136 109 74 35 47 

8 . 4 4 . . 
1 5 3 . 3 . 
5 3 7 2 5 . 

101 238 42502 32683 21 711 10952 8795 

112 756 47029 36444 24278 12168 9974 

02„1 38740 29553 19 Stsl 10034 8007 

8274 2725 2192 1487 725 57tl 

1 ,tt1 043 420 230 140 137 

867 384 107 144 53 79 

3 2 1 1 . 2 

78 40 20 12 17 4 

348 504 .. 10 .. . 
330 498 95 • • .. . 

/ 
' • 8 1 1 . . 

-15 • 

Sachsen Sachsen. 
- Anhalt 

.C2157 30SBS 

52 55 
160 7tl 

12 4 

8 57 

79 41 

22 4 

27314 24271 

407 ... 
1 ... 716 

523 374 

11792 4059 

so 13 

20 10 

4 . 
4 - 3 

17 28 

42136 30536 

49135 35975 

37725 28"'4 

2982 2560 

859 682 

502 403 

8 3 

' 19 12 ... 4 

474 3 

11 1 

Schlesw~ Thünngen 
Holstein 

1S971 21151 

. 13 
2 67 

1 3 

30 1 

17 11 
. 3 

14939 1B21S 

o:,e 107 

201 598 

97 236 

2950 3789 

2 30 

18 24 

2 1 

2 •' 

8 ' 4 

15963 211n 

21 C97 25692 

17360 18465 

1243 1730 

254 561 

106 415 
. 6 

35 17 

78 22 

75 1, 

1 3 

Stabsb.ches Bundesamt 
strafgenchte 1997 

Ud. 
N, 

1 

2 
3 

4 

5 

8 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

28 

27 

28 



Ud. 
N, Art der Erledigung 1) 

Erledigte Verfahren 1nsgeumt ••••• 

2 Erledigung auuchhellllch w,gen Otdnungswdngkert ........... . 
3 Erlall eines Strafbefehls (§ 40!a StPO) ....................... . 
4 Urtell..... ........ ............ ...... . ............................ . 
5 Ohne Einlegung eines Rechtsmittels rec:htslaiftlg 

geY,Ordene Urteile ....................... ·····-- .............................. . 
6 Angefochtene Urteile .................. _ ....................................... . 

7 • 
• 
10 

11 
12 

13 
14 
15 

16 

17 

,. 
19 
20 

Curc:h Urteil erledigt 1NJrden 

Anklagesachen • ... •• •• •• •• ••• • •• ••• • • ........ . 
Verfahren, In denen gem11l § 407 StPO Strafbefehl be-

antragt VloUrde • ..... ........... .. ••• .. ............... . 
Pnvatldag&Sac:hen ............ ..... • • •• • • • • ..................... . 
•on•bge Verfahren ....................................................... .. 

Emstellung mrtAufta119 oder Weisung(§ 153a StPO) .............. . 
Einstellung mrt Auflage nach 
§ 37 Abs2 B!MG bzw.§ 35Abs 21Vm § 37 Abs 2B!MCL •• 

Einstellung nach § .C7 JGG • • •••••• •• • •• • • • • • •• • , •• 
Einstellung w,gen Gennsfüg,gke1t (§ 153 Abs 2 StPO) ...... . 
Einstellung ~n unvi.eaenthcher Nebenstraftat 
(§ 154 Abo 2 StPO)... • .. ••• .. 
Einstellung w,gen Auslieferung oder Ausw,1sung des 
Bes.chuld1Qten (§ 1S4bAbs. .C StPO) .. _ ....................... - .......... .. 

Einstellung w,gen AtMesenheit des Beschuldigten oder 
wegen eines anderen in seiner Pen;on hegenden 
Hindem1sses (§ 205 StPO) ...................................... : ............ .. 

E1nstellung w,gen Verfahrensh1ndem1sses ( § 20Ga StPO)·-
Einstellung v.egen Gesetzesindel'l.lng (§ 20Gb StPO)........ • .. 
Sons.bge Einstellung oder Klagenlcknahme nach 

§§ 153bAbs. 2. 153c Abs 3. 153d Abs 2, 
153eAbs 2. 1S4eAba.2, 3!13Abs.2StPO, 
§31aAba.2BtPoAG ....................................... .. 

Ablehnung der 
21, Erut'nung des Hauptverfahrens ................ - ... ·-····-·--··· .. -·. 
22 Enbche«Nng im beschleunigten Verfahren(§ 417 StPO)-..... 
23 Entsc:he1dung un wre1nfachten Jugendverfahren(§ 78 JGO) •• 
24 Zun1ckY.e1sung der Pnvatldage ............................................... . 
25 Vortage oder Verv.e1sung an ein Gencht höherer Ordnung. • •• 
26 Vergleich In der Pnwtldagesache , ....... - ............... _ ••• ··-···· .. •• 

Zurücknahme 

27 defKlage(§411Abs 3StPO) .............................. . 
2!1 der Anklage ................................................................... . 
29 dnAn .... (§417StPO) •••••••••••••••••..••.•.••••• ·····-······· •• 
30 dlta Antrags(§ 78 JGG) ......................................... ·-........ . 
31 eines .onsbgen Antrags ....................................... -···· ...... . 
32 der Prlvatldage ................................... - .......... ·-··········-•••• 
33 des Einspruchs gegen e1nen wn der Staatsanwaltschaft 

beantraQten Strafbefehl ••••• .............. .............. •••••••••• .. ••••• 
34 dos flnapruchs gegen einen wn der f1naru::behc5rde be-

antragten StrafbefehJ ............ - .................. "'..... • ... . 
35 des Einspruchs ~n einen Strafbefehl(§ .CC8a StPO) ••••• 
38 Verbindung mrt einer anderen Sache ........................... -.. ••• • •••• 
37 Auuelzung des Verfahrens •••• : .................................................. .. 
35 Sonstige ~ecigungsar1 ........................... - .......... _ ............. . 

1) Je Verfahren Wrd nur eine Ertedi;ungsart nachgev.iesen, und Z\1111.r 
diejev.ells erste •u• der in dieser Tabelle genannten Rang'olge 

Deutschland 

!11!1587 

179 
21551 

395179 

342 !118 
52361 

292476 

75437 
242 

f4D24 

57 751 ... 

362 
49 034 „ 
38 555 

34842 

1271 

14164 
2083 

24 

,so 
3295 
1 543 

736 
341 

7.C15 
148 

1366 
121il52 

1as 
503 

51 
293 

50637 

514 
rn 

lil!a638 
01 

20633 

-16-

fruheres 
Bundesgebet 

einschl 
Berlin-Ost 

669628 

163 
16!139 

328 152 

2!134!1!1 
44664 

242694 

66249 
230 

1!1979 

48875 

350 
37515 
323!9 

26500 

1 048, 

10863 
2250 

10 

707 

2792 
1104 

510 
310 

0079 
142 

1134 
10457 

712 
450 
32 

270 

43766 

471 
m 

7B302 
54 

16 4g3 

Neue 
Under 

14!11il59 

10 
4712 

67027 

59 330 
7697 

49 7!12 

12 1!1!1 
12 

5045 

!1!176 

12 
11 519 
0196 

S342 

223 

3201 
633 

14 

143 

506 
439 
217 
22 

1336 
4 

232 
2495 

74 
143 

19 
23 

e u1 

43 
140 

21334 
7 

4140 

2 Vor dem Amtsgericht 
2.2 Art der Erledinunn 

%"• 
sammen 

80543 

29 
727 

44044 

37662 
6382 

29971 

11 993 
41 

2039 

5 198 

50 
3391 

"'3199 

2222 

123 

036 
2n 

1 

103 

354 
53 .. 
64 

23! 
21 

09 
1229 

26 
47 

• 
56 

7699 

1• 
102 

7221 
10 

2876 

Badene 
1 OLG-

1 Karlsruhe 

37!140 

14 ,.. 
151489 

16409 
3080 

12SG3 

6 014 
14 ... 

2 598 

37 
2031 
1 510 

1 063 

70 

433 
127 

52 

1B4 
43 
45 
31 

109 
17 

54 
355 

11 
24 

4 
25 

3130 

31 
49 

.C011 • 1!197 

Stabsbschea Bundesamt 
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- --------------------------------------------

1997 erledigte Verfahren 
der strafvertahren 
Wurttemberg e.yem 
Bezirk OLG-8ezirk 

u::en 1 Manchen 1 
N,= 

stuttgart be,g 

42703 115 S4S 663t8 25450 

15 .. 2e 5 
330 523 283 115 

24555 654!0 3!793 ' 15 743 

21253 55140 32025 13031 
3302 10340 .... 2712 

1740S 40679 23257 10 410 

5979 UIS41 11 !11 3633 
27 17 8 7 

1141 6243 3 717 1693 

2600 7647 4155 1 593 

21 43 36 5 
1360 6163 3352 1421 
16-'9 421! 2443 856 

1 159 34!1 1975 U8 

53 200 119 5e 

503 1338 697 41S 
150 340 194 94 

t - - -
' 

51 181 100 33 

170 409 273 .. 
10 '" 113 29 
19 140 73 36 
33 02 39 18 

129 301 186 S7 
4 41 17 10 

35 540 25S 207 
874 19SS 111S S23 

1S ISO .. 49 
23 214 12S 43 

4 10 4 s 
31 60 39 14 

4569 112S6 6240 2976 

47 137 73 39 
53 80 51 16 

3210 79!0 '41S1 24124 
2 s • 1 / 

979 2306 1328 591 

1 Bamberg 

20712 
15 

125 
10944 

0254 
1660 

7012 

3097 
2 

833 

U99 

2 
1390 

819 ... 
31 

226 
S2 

-
40 

so 
39 
31 
25 
58 
14 

78 
347 
1S .. 

1 
7 

2040 

2S 
13 

1375 -
337 

Ber11n Branden- Bremen 
bu,g 

SS431 33272 9243 

23 1 2 
1 3!5 1 SS9 291 

23647 15220 2861 

20003 13 869 2557 
3644 1357 304 

16743 10230 t 020 
. 
5476 1620 705 

1 2 2 
1427 3374 334 

5106 2232 ... 
7t 5 10 

5701 2203 1207 
2258 1304 474 

3348 1857 576 

60 57 29 

1412 900 148 
232 143 19 

- 8 -

2e 27 23 

123 1tS 29 
564 202 1 
200 so 3 

9 • 1 
220 278 63 - - 2 

67 02 17 
S30 560 125 
22 22 17 
35 24 7 - 7 -
1t s 2 

3248 904 337 

8 14 3 
15 21 22 

6397 4169 2127 - - 2 
627 963 199 

-17 -

Hamburg 

25S90 

-
962 

10 611 

S612 
11999 

7213 

1324 
-

2074 

1220 

11 
1958 
t 095 

1106 

59 

S40 
57 
2 

31 

200 
66 
14 
6 

45 
1 

23 
376 
369 

42 
1 
3 

8S7 

21 
37 

5750 
2 

421 

Mecklen• 
Hessen bu,g- Lfd. 

Vor• N, 
pommem 

52069 21 7SO 1 
3 - 2 

1 720 7a0 3 
25136 SSS9 4 

22031 Hn 5 
3105 912 6 

t90U 7421 7 

3937 1254 8 
39 4 9 

2072 210 10 

3906 1220 11 

40 1 12 
3165 20.!S 13 
2738 940 14 

1 919 ess 15 

02 45 16 

997 39S 17 
242 65 .. 

2 3 19 

60 1t 20 

243 87 21 
122 2 22 
37 4 23 
48 2 24 

386 250 25 
15 2 26 

106 25 27 
689 306 28 

30 1 29 
17 4 30 

- 1 31 
20 3 32 

311S 712 33 

18 - 34 
70 20 35 

5641 4186 36 
3 - 37 

1496 8n 38 
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Lfd. 
N, Art der ~edigung 1) 

1 Erledigte Verfahren lnsg,esamt ........ ·-··-·- ••••••••• _ ................ 

2 Erledigung auuchbellbch v.egen OrdnungsVloi<tigkeit ......... _ •.••.• 
3 Erlall eines Strafbefehls(§ 40!a stPO) ... -···· .. - ....... ·- ...... 
4 Urteil. ···- .......... "' ................................ -· ............. 
5 Ohne Einlegung eines Rechtsmittels rechbkriftlg 

gev,.ordene Urteile. -- ..................... ····-··. • .•. ...... 
8 Angefochtene Urteile ................................ .'. ...................... 

Durch Urteil erledigt w.irden 

7 Ankfagesachen ...................................................................... 
8 Verfahren, In denen gemlß § 407 StPO Strafbefehl be-

antragt w.irde ••• ............. ••• .. ••••••••• -•-••••oo•• - ............ • Privatld.agesachen •••••••• _. ............... ... ............. ......... .,. .. 
10 sonstige Verfahren ....................................................... 
11 Emstellung m,t ALitage oder Weisung(§ 153a StPO) ................. 
12 Einstellung mct Auflage nach 

§37A1>s2e1MGbzw§30Abs 2LVm §37Abs.2elMG.-••• 
13 Einstellung nach § 47 JGQ ...................... -··· ........................ 
14 Einstellung vwgen Genn!10glgkert (§ 153 Abs 2 StPO) ............. 
15 Einstellung vwgen un,,o.,esent11cher Nebenstraftat 

(§ 154 Abs 2 stPO) ••• ....... ~ ................... .. .. . " . 
18 Einstellung W!gen Auslieferung oder Ausvw1sung des 

Beschuldigten (§ 154b Abs. 4 StPO),_ ............ " ....... _ ..... 
17 Einstellung v.egen Ab.\esenhert de1 Beschuldigten oder 

v..egen tnnes anderen 1n seiner Peraon hegenden 
H1ndem1u" (§ 205 StPO) ............... ........................ _ .. 

10 Einstellung v,,egen Verfahrenshindernisses ( § 208a StPO } ...... 
19 Einstellung ~n Geletz.eünderuAg (§ 20Sb StPO) ................. 
20 Sonsbge Einstellung oder k'.JagerOchnahme nach 

§§ 1531, Abs 2, 153c Abs. 3, 153d Abs 2, 
1S3eAbs 2. 154eAbs.2. 3!3Abs 2StPO, 
§ 31 a Abs 2 BIM<l -- ................................................... 

Ablehnung der 
21 E,Offnung des Hauptwrfahrens ............... - ........... - ........ - ... 
22 Entscheidung Im beschleunigten Verfahren(§ 417 StPO) ........ 
23 Entscheidung im wre1nfachten Jugendwrfahren (§ 78 JGO) •• 
24 Zunlc:IM.eisung der Pnvatldage ........................... _ .................. 
25 Vortage oder Verv.e1sung an ein Gencht h~erer Ordnung··--·-· 
:,e Vergleich in der Pnv.atklag,euche-.......... --........... - •••••• ·-··· ' ZurOcknahme 
27 der Kboge (§ 411 Abs. 3 StPO)-····· ... _ ........ ····-· ............... 
28 der Anklage ... .... .. ................. -........................... 
29 des An .... (§ 417 StPO)·····-········ ................. - ......... 
30 des An .... (§ 78 JGG) •.. -· ·-·················-· ·······-······-····. 
31 eines sonabgen Antrags ................ ........... .................... 
32 der Prlvatldage ......... - ............ - ............................... ~ .......... _ 
33 des eiMprucha gegen einen von der Staatunwabc:haft 

beantragten Strafbefehl .... ......... ..................... ·- ........ 
34 des elnspruchs gegen einen von der Finanzbeh6rde be-

antragten Strafbefehl ....... _ .......... __ ............................... 
35 des Einspruchs gegen elften Strafbefehl(§ -408a StPO) .. 
38 Verbindung mrt einer anderen Sache .............. _ ............ , •••••• 
37 Auuetzung des Veffahrens .... - ................... _ ................... -· 

"" Sonstige ~edigungsart ...... - ............ ................................. 

1)Je Verfahren wird nur eine ~gungsart nachgevwesen, und Z'Nilr 
die jew:1ls er1te aus der In dieser Tabelle genannten Ran!1olge 

N,edersach•en 
1 OLG-Bez:irk 

sa=en 1 
Braun- 1 

achv.e1g Celle 1 

n7l4 10669 40929 
27 5 20 

1 643 150 1 094 
35035 5603 1S!l70 

30004 4751 16211 
5031 052 2659 

27925 4305 15605 

5537 1116 2822 
2 . 1 

1 568 92 442 

4 788 484 2910 

22 5 15 
3062 362 2517 
3nD 332 2240 

2643 291 15S1 

140 19 .. 
1 017 es 711 
1„ 24 125 

2 1 1 

" 11 24 

290 20 144 
24 . 5 
19 1 8 
8 . 5 

1156 242 597 
3 . 3 

75 5 49 
1 278 m 754 

53 1 22 
15 1 7 
0 . • 10 2 e 

4-111 811 2<n .. 12 :,e 
•o • 57 

10312 1675 5524 • 1 2 
1 .,,. 344 1047 

-18-

1 
Olden- zu. 

1 "'"" aammen 

21138 197731 
2 25 

"' 7'65 
10562 90no 

9042 00907 
1520 9 021 

7920 75025 

1 599 13124 
1 109 

1 034 2470 

1394 15 704 

2 70 
903 10096 

1144 11457 

m 9055 

35 271 

221 3495 
37 810 . 3 

, 
8 102 

,,. 070 
19 .. 
12 31 
3 73 

317 3181 . 0 

21 164 
345 3242 

30 20 
7 49 
4 4 
2 .. 

1123 8795 

0 130 
17 291 

3110 25923 
1 20 

447 5060 

2 Vor dem Amtsgericht 
noch: 2.2 Art der Eriediauno 

Nordrhe1n•Weslfalen 
OLG-Bewk 

Clluel- 1 
doO Hamm 1 Köl, 

53979 101 242 42510 

10 15 . 
1609 4075 22S1 

25808 44589 20333 

23044 39565 111295 
2782 5021 2035 

203S7 37903 16 735 

46eo 5 5S1 2055 
39 47 23 

692 1 05S no 
3654 a 144 3908 

25 16 37 
24„ se53 1 757 
2757 8027 2873 

2413 4621 2021 .. 140 65 

" 
1147 1660 6,0 

151 300 165 
1 1 1 

40 79 63 

238 4n 157 
17 37 34 
12 19 . 
24 27 22 

591 22n 293 
15 18 12 

' 
47 •• 40 

900 Ut2 522 
8 9 13 

' 13 27 9 
2 1 1 

29 35 20 

3142 3S35 1 e1a 

29 90 11 
09 145 57 

7052 14205 4668 
11 • . 

1 S91 2632 037 
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Strafgenchte 1997 

' 



1997 erledigte Verfahren 
der Strafverfahren 

Rhemla atz 
OLG-8 ... 

Kohle~ „mmen 1 

32673 21713 

• 3 
563 ... 

16 IIOS 1158e 

1,:m 9965 
24Sa 1 631 

13404 9,499 

3155 1900 
11 7 

226 182 

2781 1713 

1 3 
590 365 

1694 1 029 

1294 656 

57 29 

sao ... 
196 149 

34 20 

138 at 
2 2 • 2 

21 ,. 
257 1'1 

5 5 

., 23 ... 331 
3 2 
3 

1 
12 9 

274:il 113' 

23 ,. 
« 25 

3232 2230 • e 
1 020 748 

ezuk Saarland 
z .... 

bilden 

10960 1795 
1 1 

Z29 . 339 
5210 5065 

4373 4512 
637 553 

3005 3m 

1257 1208 • • .. 82 . 
1 040 480 , 

5 2 
233 200 
665 350 ... 241 

21 4 

248 211 ., 34 . . 

,. ,. 
55 23 . 2 
2 6 
3 2 

109 31 . 10 

13 • 
133 140 

1 1 
3 • . . 
3 • 

915 SOS 

14 1 
19 12 

1 052 825 . . 
274 117 

, 

Sachsen Sachs.en,o Schlnwg- ThOnngen Ud. 
Anhalt Holstein Nr • 

42157 3056• 1S871 211S1 1 
11 2 3 2 2 

547 1122 721 674 3 
21155 122&7 1739 •«o • 
1a 194 11048 7722 12« 5 
2991 1241 1 017 ,, .. • 

14 7.21 9054 . 7052 7556 7 

5 814 . 1 851 1241 1649 1 
1 1 2 • • ... 511 444 231 10 

2174 1518 1505 1720 11 

1 5 7 . 12 
2093 2390 938 1705 13 
1 557 1321 1179 1 014 14 

1054 2531 615 1045 15 

52 38 15 33 16 

926 501 ... 399 17 
154 201 51 70 1e 

2 1 . . 19 

« 30 12 31 20 

151 95 115 sa 21 
38 170 1 21 22 

103 41 1 1• 23 
10 2 s • 24 

165 460 221 163 25 
1 1 1 . 28 

59 11 3 .. 27 
713 605 390 311 20 
19 29 13 3 29 .. 51 17 . 

20 30 
3 7 . 1 31 • . 3 11 32 

3218 1164 793 173 33 

,. 3 1 • 34 
55 20 10 10 35 

5030 5101 28" 2840 38 
s 2 2 . 37 

915 841 463 ... .. 

' 

Stabsbsches Bundesamt 
, Strafge~hta 1897 

• 19-



Lfd M der Ei1.dlfil\11Q Deutschland 

"' 
1 Zahl dllf 111nZelnen BHchUdlgtM ßges1rnt--·--- • -·- ·- 9297'2 

2 Erttdlgia,g 1unehll,lllfch w.gen Oniru1gswldrigke1t __ -- 132 

3 Er111l 9lnH Snlbefehl1 ( f .C081 StPO)----- - -- 223.CO 

' Urt.11e NUfflfflM ----- -----------·--- .C.C7.C79 

• Urtell 1ulVerwwblg des Einspruchs gegen Shlbefehl 
<S329Ab1 1, !.C12StPO)- ------------·-- -- 3855 

6 Vtn.11e~\llfil - .. - --- - --- -- • ---· - HM -- - _.. ·-
.co.c 357 

7 fr111spruch_ - -- - -·-·-·- - -- -- --- -- . - 33733 

• Urtell 1uf Eln5telll.alfil w.gMVerfahrtnShfndtmlssts 
(f 260 Abi 3 S1PO) ----- -- --- - • ---, ·----- 453 

• Urteil 1uf Elnstelll.l'lg dH Prtvllld1gevem.~ 
<S 339 Abs. 1 stPOJ ,----- - ___ ---- _ --- _ 76 

10 Elnm111r1g mltAu111g,odwWei~Nich S 1531 StPO 
zusammen _ -· ---- --·- -- --- ---- 629'7 

11 Wltderg~1clvlg dn Sch1d9nS (Abs.1 Satt t Nr 1 )--- .csaa 
12 Geldbfllrl" ftr gemelmOtzjge EJmchUlg odllf S1aetskHH 

(Abs 1Sltt1Nr2>---··---- ------ ----- 53173 

13 Sonstge gemeirrlltzlge lelnr,g (.AJ)s 1 Sitz 1 Nr 3) ....... - 190S 

" ErfOlh.ng der Unternartsplllcht (Abs.1 Satt 1 Nr .C) ---- .. 1353 

15 Metv-ereAullagen odw WelSU!filWI ---------- 1628 

" Einstelkalg mit hlff1ge nach S 37 Abs.2 BlMG btw S 38 Abs.2 
IVm §37Abs 2BtMQ ______ ------- "' 17 Elnst.lll.l'lfil n1ch § .C7 JGG zuummWI ---·------ _ .. __ 62303 

" de die Vonun,tzU!gen des S 153 S1PO votU.;wi 
(Abs 1 Satt 1 Nr 1). __ .... _ - -- ----- ---- 13 868 ,. d1 """erzlehlrlsche MIBnahme Im Slrne des ' 5 .CS Abs 2 JGG tlne Entscflelctw,g dlldl IJrW ent-
behrlich m•cht (Abs 1 S.tt 1 t-l'.2)---------- 236'2 

20 da nach MOnln&.ng .i,..,. MaBnahm• nach 545 Abs 3 JGG 
lline Entschel(Mlfil dlldl UrW «rtbehrlich Ist 
(Abs. 1 Satt 1 Nr 3) -- -· 24563 

21 d• BeschUdlgter mangels Reife shhchalch richt VW• 
1ntwo.-ttch bt(Abs 1 Sltz.t Nr .C) --- 220 

22 Elnstelh.l'lg w.gen GlrlngfOglgkelt( S 153Abs.2 StPO) 
zuuimmWI,--------------- ---- 4,C 407 

23 ohM A.fer1eg111g der notwendigen .A1.l111gen 
des Beschudlg!MI 11.S die S1afflk11H --- - 37956 

" mttßJer1eg\l'lfil der not#endlgen.Al.lll1gen 
dn ~dlgtan a!S ib St1115ka1M 6"51 

25 EinStellirog bei ...--sdich« Nebenshftril 
(5 15.c Abs. 2 StPO) ·------ .et 055 

26 Einltellll'IQ w.genAUIJleferu,g oder h,sw.lSU'IQI des 
Besctu,,;flgten (§ 1S.Cb Abs. .C StPO)·-----·---- Hn . 

27 Elnstellll'IQ MgMAbwesrielt des Bnchudlgten odtt 
'"filln elnn and•en In niW Person l.;tndM 
Hlndtmsus(S205 StPO>----------- 15 6$0 

" Elnmllll'IQ -genV9l'faJnnshln<ltmssn { S 2061 StPO) -- 3 ... 

" Elnstelhl'lg w.;en Gnw:Kinden.rig ( S 206b StPO>--- 31 
30 Sonst;, Elnstellla!Q' oder 1C11gerOcknlhm• __ • ----- '" 31 nach §311Abs.2 BMG--- -- 321 

32 Ncfl H 153b Abs 2. 1S3c Abs 3, 153d Abs.2, 
1SJ.Abs.2, 1s.t,Abs 2. 333Abs.2 StPO ____ -·- 627 

33 ,6blehrulg dw Er6t'hr,g des H•upt.,.,fatnns ----___ '122 

" Ablehrulg der Enbcfleldll'lfil Im beKhlNllgten Vwfahren/ 
Entscheidw!g Im vereinfachten Jugendv«fahrenl Zl.r\ick· 
welSl,l'lfil dllf Priv11kl1ge ------------- 2as, 

35 Vori1ge oderVerwel!U'Q an ein Gericht hU!erer Ordn.l'1g --- .,.. 
36 Vergl III eh In d• Privltld•geuch• ----· ---·--·-- 160 

37 ~b-.hm•der1C11g• (S.C11Abs.3SIPO) "" " Zisikknlhme der Anld1gll'duhrtngs d« Privl6d1ge _ -- 170.C2 

39 Zl.l'lkknahml dH Elnlpn,chl -------------- 53159 

" Verblndtrog mit einer Inder"' Sache --- _ --·-__ .. 109 ssa 

" ha1etl1Zllil des Verfatnns tu1•mmen -- • ·----- ·-- 73 

'2 bis zum r.ctiUlaitllgen Abschluß dH Best9Uer\l'lgs-
verfahr1n1 (f 396Abs 2Nl) ---___ --__ " " Zll' l<llr\r'lg linerzMhchlllchenVorhge (§ 2ß2Ab1.2StPO) " " um 11•mi.B.trt. 100 GGene ErudleldWlQ dH 84.nt.,.. 
wrfuSl.flgSger\chtl lb:tuwvten -- - 15 

" Sonslge ErledlfilUllilHlt- - --- 29 S59 

-20-

frUl„S 
816\desgeblet ..... 

111nsehl Linder 
Berlin-Ost 

752695 1no.c1 

"' 18 
17.COS '932 

369 .C22 73057 

71"5 1710 
335 517 688.CO 

263.Ct 7397 

3'7 106 

n ' 
53195 97S2 

"" 593 

.C5185 7 983 -13'8 557 
1061 292 

1306 322 

376 13 

'6562 157.C1 

1021,C 3 6S.C 

17983 .... 
13233 6330 

132 .. 
37253 71"9 

32 ... 5266 

"" 1883 

' 
""' 10766 

' 
11,0 "' -

' 
12 101 35.C9 

2.CU 703 

17 " 7'1 167 
268 53 

513 114 
3"53 ... 
2107 752 

"" 1916 

156 ' 1210 271 

"™ 3 308 

.C5 99,C 7165 

'"" 2470.C 

62 11 

23 1 

" 6 

11 ' 22"6 7093 

2 Vor dem Amtsgericht 
2 3 Art der Ertediaunci fur die einzelnen 

Baden-
1 OLG-,~ 
1 sammen Karlsruhe 

90 328 .Cl 408 

29 ' " "' 39' 
.C9 563 21400 

'" "' .CS200 19260 

3407 1677 

63 2' 

12 • 
57.CS 2771 

"' 2'6 

"695 2283 

20! 87 

152 .. 
102 '7 

62 39 

"" 2370 

154S '" 
1370 . 

'" 
"" 710 

12 10 

3m 16'6 

3189 1"6 

'" 220 

2506 1160 

139 " 
1 098 "' 303 133 

1 -
117 59 

" 22 

" 37 

"' 218 

. 
196 12' 
331 139 

" 20 

" " 15.C9 "' 3 081 3277 
7617 rno 

10 • 
. . 
' ' 
6 ' 3716 2352 

StltistischH ßundeHmt 
Strafgerichte 1997 



1997 erledigte Verfahren 
Beschuld1aten an Strafverfahren 
WIITltmb•II .. ,... 
"'""' 1 OLG-B•trt 

N-
1 1 N..,,_ 1 Stuttgart ummen M.ln<hon .... Bambarg 

48920 129 3S2 74006 32203 23173 

15 " 27 5 15 

353 535 293 117 128 

28163 72976 ,2 947 17 819 12210 

"' 1498 "" 330 315 

259.tO 66935 ,..,. 16 7!9 11312 

1730 .f424 317' 676 "' 
" 115 85 21 9 

7 3 . ' 3 . 
2977 8332 019 1748 2065 

312 "' 2'1 " 125 

2412 7207 "" u,s 1718 

"' 175 .. 26 55 .. 255 "' ... 52 

55 231 82 " 115 

23 .. " 5 2 

USS "" 4247 003 1774 

575 1255 ... 162 197 

590 23U 1399 507 "' 
588 4175 1941 1129 1 099 

2 13 5 5 3 

2037 "" 2760 1127 ... 
1723 42.40 "'" 1 029 855 

31' 591 '15 .. " 
13"6 3966 2249 1022 595 

55 23< 137. .. 33 

622 1'29 742 ... 239 

170 362 208 .. .. 
1 . . . . .. 197 118 36 " 12 '2 29 6 7 

... 155 .. 30 36 

230 529 "' 111 65 

72 ... 251 .. 106 

1'2 363 22, 71 68 

• « 17 12 15 

36 566 276 210 " 106' 2'09 16"5 709 '95 
oo, 1naa 85'0 3114 213' 

3467 8737 .... 26'2 1'89 

2 6 5 1 . 
. 1 1 . . 
. ' • 1 . 
2 . . . . 

136< 3311 "" 913 837 

Boriln Bnndon- Brem.n 

"'' 
6153< 39 415 10 5'0 

23 1 2 

HO 16'3 302 
26116 17619 3160 

903 308 77 . 
22350 ' 15 954 2916 

2826 "" 167 

. 37 15 . 
. 1 . 

5 391 2417 6'1 
100 95 105 

5025 2116 "' 55 " 27 
162 20 12 

" " 12 

73 5 10 

"" 3011 1626 

179 1113 '15 

2957 1'23 273 

3939 .... 932 

9 5 8 

2505 18'$ 550 

2538 109' '50 

67 '51 100 

3792 2494 "' 
53 .. 32 

1520 1113 151 

"' 156 21 
. • . 

26 " 27 

17 16 10 

9 " 17 

1'5 13' " 
"' 281 7 

302 "' 91 
. . 2 

69 .. 17 
7'2 m "' 3325 958 373 

6866 .... 2325 
. . 3 

. . ' 2 

. . . 

. . 1 

929 1705 298 

• 21 -

Hamb!lg 

28550 
. 

997 
1U97 

162 

10 389 ... 
2 

. 
1341 

123 

1131 

29 
20 

" 
13 

23'9 

711 

552 

1121 

5 

1253 

1174 

79 

1267 

67 

5'7 .. 
2 

31 

" 
7 

2'2 

" 67 

' 1 
26 

"' 932 

8357 

2 

1 
. 
1 

"' 

Meclden-
H,nen ..... 

V«• 
pomme,rn 

58370 26827 
3 . 

17'9 '31 
25251 106S7 ... 207 
26014 9 3<l3 . 

1742 1129 

13 " . 
13 . 

'"' 1396 

«o 100 

3'36 1141 

232 " .. " 90 29 

'2 1 
392< 3 052 

597 725 

1909 ,., 

1410 1"69 

• 15 

"" 1103 

2555 803 

"' 300 

2183 1 095 

" " 
1133 "' 281 90 

2 3 

65 13 

23 2 

'2 11 

"' 120 

230 • 
"' 359 

" 2 
111 27 .... 368 

3260 m 
6072 50tS 

3 . 

1 . 
2 . 
. . 

19.(9 1366 

S\atisfschH &.ldHlmt 
S1rafgerid'lll 1997 

Ud 
N, 

1 ' 
2 
3 

• 
5 

6 

7 

• 
9 

1D 

11 

12 

13 

" 15 

15 
17 

" 
19 

20 

21 

22 

23 

" 
23 

26 

27 
28 

29 
30 

31 

32 

33 

" 35 
36 
37 

" " " " 
'2 

" .. 
" 



Ud Md« Erl.cllgung 1 

"' zu. 1 samm.,, 

1 Zahl d• llinZe&n.n BHchlldlgt.n insg,umt ----·-___ MO.CO 
2 Erledlgw,g ausschll,B.llch wegen Ordru,gswidrigktlf-- - 27 
3 Erl•B ..nes Snl'oefehls ( S ,oaa StPO J ------·---- 1710 

' I.Jtwi1• zuumm.,, _ --- --------·----- ,0691 

• Urwil •i.lt'V~ dH Einspruchs g,gen S1rafbefehl 
<S329Abs. 1, s,12StPO>------------ m 

6 V'11'\fflih.ng - __ -- ---- ------·------ 37231 
7 Fr .. ,pruc::h ____________ ---- ----- - 2755 

' Urt.il auf ElnstllllLng wegen VOhtenshindemiHH 
(5 260 Abs 3 StPO)-- -- - - -·---·- ---- - - -- ' 2! 

• Urteil 111 Elnstelllng dn Privllkl1geverlahrtn1 
(§ 389Abs. 1 StPO)-------------·--- . 

10 Elnltellung mll Auflag, oder Welsi.ng nach S 1531 StPO zusammen ______ ------·· !323 
11 W,dergutmach!ngdnSchadens (Abs 1 Satz 1 Nr 1 >-·--- "' 12 Geldbltlg lt,' g,meirrlltzlg, Elrr1dllng oder St111~kaSH 

(Abs 1 Satz 1 Nr 2>--·----· -------- "" " Sonslge g,m„mQtzlg1 lAislng (Abs 1 Satz 1 Nr 3) _ -· -- "' " Erllllq d• I.Jmmaltspfflcht (Abs 1 Satz 1 Nr,, ---·-- 95 

" M~Aullagen oderWelsu,gen ------ ---- 95 

" Elnst.llung mltAull1g1 nach$ 37 Abs.2 BIMO bzw S 3a Abs.2 
LVm S 37 Abs 2 BfMl---·--·-· ------- 25 

17 Elnstelh,.r,g nach S ,1 JGG zusammen -- - • --- -- '937 

" da dl• Vora111setzlngtr1 dH S 1S3 StPO vor11tg"1 
(Abs 1 Satz 1 Nr 1>-------------- 1362 

19 d• 111'11 erzieherisch• Mal!i\ahm• Im Slme du 

' 5 4S Abs 2 JGG eine Entscheldw,g CN"ch UrW erit-
behrlch macht~ 1 Satz 1 Nr.2) - ------·--·- 1906 

20 da nach Anordrulg einer Mal!Nhm• Nlch 5,s Abs 3 JGG 
..ne EntKti.ictw,g Nch UrW ~eh Ist 
(Abs 1 Satz I Nr 3)----------- "" 21 d1 Btschudlgter mangtls Reife fflhchlllch richtver• 
antwor1fch Ist (Abs t Satz1 Nr 4) --·------- 10 

22 Einstellq Wtgtl'I ~lgkelt ( 5 153.Abs.2 StPO) 
zuummen_ -- --· ------ U25 

23 ohne Auferteg,.ng dw notwendlg1nAuslagtr1 
dH Bnchudlgten a\l dl• Staatskasu ------·--- 390< 

2' nvtAufertegtng dw notwendlgenksl.agtr1 
dnBffdMJdlgtenUd,Staatskass, _______ 521 

25 Elnstellq bei LriWHdich« N•bens1rlftll 
lS154Abs.2StPO> -------·------ _. --- 3099 

26 Einstelh.ng wegen hlsll„enrig oder ~5111g du 
BeschUdlgten (1 15.4b Abs 4 StPO) ----·----_ -- 171 

27 EJnatalh.ng w.gen.Abwnnlelt du BtschUdlgten oder 
wegen eines anc1 ...... 1n seiner Penon legenden 
HlndemisHS Cl ffl StPO>------- -----·-- "" 2! Eln51'lkng wegen VdtnnshlndemissH ( S 206a StPO)-- 207 

29 Elnst.lulg Mgtl'I Cu.tz:tsindlN"IQ ( 5 206b StPO ) ---- • 
30 Sonsl;, ElnsWkng oder kJ1gerOclnhm, -- . ---·"·-- .. 
31 nach$ 31a Abs.2 BNCL---·-------- 23 
32 nach H 153bAbs 2, 1S3cAbs 3. 153dAbs.2, 

153'.Abt.2, t5",Abs.2, 383Abs.2 StPO_..,._ •• -- 31 
33 Ablehru\g der Er6thng dH H1uptwrfahrens ------- ,., 
" AbldU'lg der Entscheldi.ng Im b•schltllllgtenVOhren/ 

EntKtieidl.ng Im vwelnfachWI Jug9ndverfetven 1 Zl.l'Ock-
welsu,g der Prtvatldtg• -----_ ------- 67 

" Vorl•g• od« Verweisu,g an ein Gericht hilh.,... Ordru'lg ___ 1'78 
36 V..-gltlch In d« Privltld1gK1c:h1 ----------- 3 
37 Zlaiicmahmedetl<I,g, CS411Abs 3StPO)~--·--- " " Zi..Od;nahme der Ank1tglldH Mtags der Prtvatld,g, ___ 1611 

" Za'Ocknahm• du 6nspnM;hs __ " ____ ,, ___ - -- <633 

" V«'olndl..l,g mH einer anderen Sich• ---·-__ ---- _ _ 11525 

" Aus1~ dH Verfahr91'11 zusammen------_ .. _. • 
'2 bis zum r.chtslcrlftlgen.Abschlull d11 81SUUll'U1gs~ 

vw1a1nns <S 396 Abs 2 Nl) ---------- _ 3 

" N' l<Jinng einer Zlllllrech.lllthWi Vorhg, (5 262.Abs.2 StPO). . 
" um DtmiBM 100 GOt>lrll Entsthtldi.ng du BID:lts-, 

vertes~sgerlthts al>ZIMNten .. ----------·-- ' 2 

" Sonstig, Erlite11gw1gsa,1 _____________ ,,_,_ -- "" 

• -22-

NIMl«uchsen 
OLG-Beuk 

"'·= 1 1 schw.lg c,n, 

12163 '7262 

• 20 

161 11" 
6-451 21923 

106 359 
5 916 19827 

"' 1723 

7 " . . 
512 3261 

33 233 

"' 2 781 

7 " 21 " • ., 
' " '69 3190 .. 757 

216 12'8 

"' 1147 

1 • 
"' 2633 

371 2265 

27 ,.. 
322 ' 1870 

27 "' 
95 '" 25 132 

1 3 
13 33 

' " 
• 17 

" 176 

1 " ,00 752 
. 3 

• " 222 '" "2 2„3 
1830 6172 

1 3 

1 1 . . 
. 2 

"' 1397 

2 Vor dem Amtsgericht 
noch 2.3 Art der Erlediguna für die einzelnen 

-·--..... 
2,615 

2 

"' 12317 

212 
11,aa 

610 

7 

. 
1550 

"' 
1322 

" 29 

26 

2 

121, 

"' 
"2 

'" 
1 

1394 

. 1265 

126 

907 

" 
251 

" ' 1 

• 1 3 

' "' 
•• ... -
. 

22 

"' 1178 

"'" 1 

1 
. 
. 

603 

Nordrtl....,_ 
1 OLG-

zu. 1 OIAHI-
ummen '"' 
2223'6 61701 

25 IO 
820, f 675 

1D278f 29700 

1808 m 
93 ,n 26605 ,. .. "" .. " 

" 12 

16950 3 983 
1399 "' 

1, ,49,4 3'21 

311 " 191 " '" ,,, 
.. 29 

123,s '"' 
3 205 an 

5 797 1190 

3280 "' 
63 " ' 13 083 32-47 

11456 2 884 

1627 363 

10317 2833 

303 " 
35'2 "" 667 161 

7 3 

199 " " " 
119 25 

"" '" 
207 61 

3m 717 

" 17 

"' " 3968 1188 
9 365 "" 27 764 7675 

23 13 

" • 
9 • 
. . 

7190 220, 

Statistisches Bund,umt 
Strafgencht, 1997 



1997 erledigte Verfahren 
Beschuld1rtten In Strafverfahren 
Westfal1t1 

.,, .... _ ..... 1 OI.G-llurt ......... 
l "'" r 1 --H,mm Kllln sammen ... _ """'ffl 

112756 """ 36444 24274 12166 997' 
15· . • 3 1 1 

4182 23'7 ... ... 239 3'7 

49854 23227 ,. ... 130M 5110 57U ... 393 • 437 261 178 71 

45 969 20 .. , 17033 11175 5055 5238 
315' 1964 "" l30 '64 400 

30 11 23 12 11 • 
17 10 3 2 1 1 

874! 4219 3048 1910 1138 ... ... 257 290 173 117 .. 
7525 3548 257' 461' ... 393 

196 .. .. 36 22 20 
109 3S 82 .. 26 20 
11' 323 « " " 8 

16 .. 8 3 5 2 
698$ 2296 702 "' ... 382 

15'9 ,.. 328 211 117 "" 
3620 987 234 133 101 1'2 

1793 499 137 72 .. 60 

23 26 3 2 1 . 
6415 3021 1938 ,, .. 75' .,, 
5 980 2592 16'0 921 ... 329 

835 429 315 263 .. 108 

5083 2401 1460 "' 713 306 

' 153 n . 67 38 29 6 

1797 "" 622 ,.. 25' 231 
323 183 215 168 " 35 . 

1 • . . . . .. .. 37 23 " 15 

22 39 • 4 2 3 

62 29 " " 12 12 
57' "' 162 .. 67 32 

.. 61 27 22 5 10 
2684 378 300 167 133 " " 12 6 6 . 10 

" .. .. 30 " 11 
2129 651 ... 380 168 "' 4123 1913 2"2 1915 967 529 

15127 4962 361! 2'50 1168 954 
10 . 8 • . . 
6 . . . . . 
4 . • • . . 
. . . . . . 

3171 1050 1275 922 ... 224 

-23 -

.. .,_ ........ ...... 
"9 133 35975 

12 3 

"' 1142 
2'3'6 14D77 

.,. 323 
21270 12225 

2355 1519 

" 10 

. . 
2338 16'7 

160 121 

1928 1332 

" 128 .. .. 
79 38 

1 6 

4027 3227 ... ... 
12,1 1385 

2116 1260 

2' "' 
1752 1,aa 

1364 ,,,. 
... '29 

,.,. 3232 

62 " 
1002 ... 

166 215 
2 1 

53 32 
15 4 

38 28 • 
223 115 

177 2« 
232 638 

1 1 .. 22 

'" ,.. .... 1211 
5621 5732 

7 4 

1 . 
2 4 

4 . 
168a 1423 

Schleswig-

""'""' 
21097 

3 

"' 9751 

132 

a7H 
126 

5 

1 

16'6 

265 

1197 .. 
23 

93 

• 
1124 

.,, 
'62 

222 

3 

1329 

1125 

204 . 
"' 

15 

"' " . 
13 

6 

7 

135 

• 
238 

1 

3 
470 

823 
3019 

2 

1 
. 
1 

662 

Thimgffl Ud 

"'· 
25692 1 

2 2 
701 3 

11358 • 
198 5 

10 D88 6 

1053 7 

16 8 

3 • 
1914 10 

117 11 

1471 12 
160 13 
77 ,. .. 15 

. 16 
2'24 17 

622 " 
776 " 

1 017 ' 20 

' 21 

1161 22 ... 23 

315 2' 

1449 " .. 26 

"' 27 

" 2, 
. 29 

" 30 

16 31 

" 32 
77 33 

" 3' 
264 " . 36 
62 37 ... 38 

'" 39 
3367 40 

. " . '2 

. .. 

. .. 
011 " 

StatsbchH &.ndesaml 
Snfgerlcht, 1997 



Ud. 
N, 

HaupCWrhandlungen 
Hauptwrhandlungstage 

Bete1hgte der Hauptwrhandlung 

1 Hauptverhandlungen Insgesamt •• 

dawn In 

Art des 
Nachv.e1ses 

Verhandlungen 

2 
3 

Anldagesachen 
Pnvatklagesachen •••••• 

4 sonstigen Verfahren ••• 

Verhandlungen 
• •• Verhandlungen 

Verhandlungen 

5 Erledigte Verfahren Insgesamt·- •••• 
6 ohne Hauptverhandlung..... • • •••••• • ................. . 
7 mit 1 Hauptverhandlung ohne Urteil •• .... •• .. ........ . 
a mrt 2 oder mehr Hauptverhandlungen ohne Urteli ....... . 
9 mrt 1 Haupt,.rerhandlung und Urteil • • ..... • ...... . 
10 mlt2 oder mehr Hauptverhandlungen und Urted ......... .. 

1 t Erledigte Anklagen , ••• 

12 ohne HauptYerhandlung ........... . 
13 mit 1 Hauptverhandlung ohne Urteil ....................... .. 
14 mrt2 oder mehr Hauptverhandlungen ohne Urteil ........ . 
15 mit 1 Hauptverhandlung und Urteil ... 
16 mit 2 oder mehr Hauptverhandlungen und Urted ·-· •••••• 

17 Erledigte Privatklagen........ •• .......... • ........................... . 
1 S ohne Hauptverhandlung ........ • •• •• ........ •• • ........... . 
19 mit 1 Hauptverhandlung ohne Urteil. .......... • , •••••••• 
20 mit: 2 oder mehr Hauptverhandlungen ohne Urteil •••••• 

21 mrt 1 Hauptverhandlung und Urteil ................. -·········· 
22 mit: 2 oder mehr Hauptverhandlungen und Urteil ......... . 

23 Hauptverhandlungstage Insgesamt.......... • ... ••• .. •••••••• 
24 cbr HV•T•ge frQherer Hauptverhandlungen .................. . 

25 
20 
27 

davon 1n 

Anklagesachen ........ _ ·-- • • • • ......................... . 

Pnvatldages.achen. --······ •••• ········- ...... ·-····-
sonstigen Verfahren .... ·-"-·· 

2S Erledigte Verfahren mit: Hauptverhandlung zusammen ...... 

29 
30 
31 
32 

Die Hauptverhancllung(en) wrteilte(n) sich 
all 1 HV•Tag ..................... :... •• • • • • _ 

auf 2 HV•Tage ....................................... . 
auf 3 bs 5 HV-Tage ..................... .. 

auf 6 bis 10 HV•Tage • 
33 auf 11undmehrHV•Tage .................................... . 
34 Durc;hschnrttl1che Zahl der HV-Tage Je Verfahren mrt 

Hauptverhandlung.... •• ........ ....... •• • ............... . 

D1e letzte (einzige) Hauptverhandlung wrte11te sich 
35 al.# 1 HV-Tag ........ -· ..................... -- ......... . 
38 auf 2 HV•Tage ..... 

37 auf 3 bis 5 HV-Tage ······. .. ...... ··•·• ... . ,. auf e bis 10 HV-Tage ..................................... .. 
39 auf 11 undmehrHV-Tage...... .......... _ ...... . 
40 Durchschnrtt11che Zahl der HV-Tage der letzten (einzigen) 

HauptYerhandlung je Verfahren mrt Hauptverhandlung. 

Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 

Verfahren • 

Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 

Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 

Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 

Velfahren 
Verfahren 
Verfahren 

Tage 

T•ge 

Tage 
T,ge 
T•ge 

Verfahren 

Verfahren 
Verfahren 

Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 

Tage 

Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 

T,ge 

An der letzten (einzigen) Hauptverhandlung haben teilgenommen 
41 
42 
43 
44 
45 
48 
47 
45 
49 
50 

Beschuldigte..... ................ .. ••• • •••• ........ ........ .......... Verfahren 

Zahl der Beschuldigten • .. ......... •• • ............ -···· .. 
Verteidiger • •••• •• ••• ••••• • • .. ••• • • .... 

Zahl der Verteidiger....... ... • .......... •• •••••• • •••••• 
Nebenklager/NebenklJ.gervertreter ....................... . 
PnvatklJger/PnvatldJ.gervertreter ••••• 
Verletztenbe1stand ...................... . 
Sachwrstlndige ......................................................... . 
Dolmetscher ........ .. ........... ........... .. ................. • ..... .. 
Genchtshelfer/Jugendgencht&helfer •• 

Personen 
Verfahren 
Personen 
Verfahren 
Verfahren 
Velfahren 
Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 

Ceutschland 

6S1 455 

4!9425 
693 

191 340 

6111567 
226366 

1 176 79S 
19657 

345 7711 
49 961 

573 4116 
157077 
1011629 

14573 
251 327 
'lt 6SO 

1 791 
11!19 

320 
34 

207 
35 

699&52 
89262 

504446 
701 

194 ao5 

592221 

512 701 
60079 
1877! 

613 
50 

1,2 

575 6911 
10290 
2634 

170 
29 

1,0 

551 519 
627790 
261 335 
286606 

7406 
392 
294 

24887 
54193 

14S 420 

-24 -

Fruheres 
Bundesgebiet 

einschl 
Berhll-Ost 

55S 145 

396606 
660 

157 ea2 

6696211 
1115 315 
140 417 
1530! 

2115 003 
40 5es 

483= 
124 29„ 
!4659 
11168 

209309 
33797 

1699 
1122 

314 
33 

195 
32 

56S957 
70 6111 

407635 
665 

160 654 

484 313 

420992 
411452 
14 3S7 

444 
35 

1,2 

474297 
F65 
210'1 

125 
22 

1,0 

452263 
510 571 
224964 
245 47! 

6756 
377 
203 

20626 
48761 

110239 

Neue 
Under 

126 310 

92619 
33 

33 456 

1411959 
41 051 
36375 
4379 

57775 
9376 

110264 
32786 
24170 

3407 
420111 
7e'3 

92 
67 
12 
1 
9 
3 

130 995 
1S444 

96611 
33 

34151 

107 9011 

91709 
11627 
4391 

169 
12 

1,2 

104 601 
2525 

730 
45 
7 

1,0 

99256 
117219 
36374 
411211 

650 
15 
31 

4201 
7432 

351111 

2 Vor dem Amtsgericht 
2 4 Hauptverhandlungen 

ZU• 
sammen 

61490 

39 0117 
78 

22325 

so 543 
23517 
11904 

753 
40710 
3359 

411246 
12732 
5076 

443 
27377 

26111 

315 
244 

33 

37 
4 

63471 
4605 

40 551 
78 

22542 

56726 

51335 
4419 

945 
25 
2 

1,1 

5525S 
1151 

309 
9 

2 

1,0 

541'6 
61330 
2!2211 
30844 

850 
48 .. 

3342 
6002 

11 352 

Baden-

>-~~-O_L~G~· 
1 Karlsruhe 

27390 

16241 
35 

11114 

37640 
12090 
5 SS3 

272 
16 313 
1182 

21590 
6 510 
2361 

150 
11693 

576 

139 
105 
20 

13 
1 

2534S 
1 671 

16 912 
35 

11 399 

25750 

23671 
1703 

364 
12 

1,1 

25056 
536 
153 

5 

1,0 

24515 
2702!1 
13003 
14 025 

409 
21 
22 

1644 
2383 
4427 

Stibsbschet eundesamt 
S1rafgenchte 1997 



1997 erledigte Verfahren 
in Strafverfahren 

Wurt"emberg 
1 

Bayern 
CLG-Bezirx 

Bezirk """ 1 München 1 
N,,n, 

Stuttgart ummen be,g 

34100 99:,SS SS22S 2382S 

22046 57239 32400 14699 
43 110 4S 32 

11 211 42017 ,;ns 9094 

42703 115 54! .. , .. 2! 450 
11 727 27SS7 14 S9G 7700 
5 921 20220 11 5S7 4552 

4S1 1939 1100 4SO 
22397 577SS 34327 13675 
21n 7734 4478 2073 

256S6 62324 34946 16267 
6222 13 744 7402 3SSO 
2715 6734 3657 16S7 

293 1151 623 276 
156S4 34625 19944 8824 
1742 5070 3320 1 590 

179 374 192 96 
139 275 149 .. 

13 76 32 19 
. 6 3 2 

24 14 7 6 . 3 3 1 1 

3512S 101 877 59 524 24411 
3137 11707 673S 3047 

23639 58976 33289 15120 
43 112 49 32 

11 443 42789 251„ 9259 

30976 87661 51490 20750 

27G64 78461 45142 17875 
2716 9008 5140 22S6 

5e1 2140 11n 57S 
13 46 25 10 
2 6 5 1 

1.1 1.2 1.2 1.2 

30199 85750 so 514 20275 
615 1 53-' 794 362 
1S6 357 171 90 

4 10 6 2 
2 6 5 1 

1 0 1,0 1.0 1.0 

29671 83549 49 089 19902 
34302 93053 54730 22702 
15225 43006 2596S 0790 
16819 46468 27932 10m 

471 1400 010 320 
25 79 31 23 
36 4S 32 0 

1498 5458 3n4 057 
3619 9552 5671 253S 
6925 15 810 0201 3664 

Berlin 

1 Bamberg 

17315 47554 

10140 31923 
30 17 

7145 15614 

20712 55431 
5291 16025 
40S1 13646 

3'9 2102 
9756 19 441 
11SS 4217 

11111 36932 
2462 11673 
1380 6985 

252 1520 
8057 13213 

960 3541 .. 2S .. 15 
25 9 
1 3 
1 . 
1 1 

17942 451251 
1922 8178 

10567 33 264 
31 17 

7344 16 000 

15421 39406 

13444 32182 

' 1562 5391 
3S5 1m 

10 .. . 4 

1.2 1.3 

' 
14 S61 3S 185 

362 • 936 
96 256 
2 1S . 3 

1.0 1.0 

14Ssa 3EI 057 
16421 -10354 
7242 18605 
7807 20209 

270 400 
25 • • 6 

m 1n3 
1343 S SS1 
2945 10030 

-25 • 

Branden- Bremen Hamburg 
bu,g 

2S23S 6549 1S829 

20203 3822 12409 
4 6 3 

e02s 2n1 6417 

33272 9243 25S90 
0706 3655 9792 
8395 2362 4S39 

SOS 334 625 
134n 2527 9139 
1 703 342 1 495 

24345 5551 16549 
7254 23S4 6252 
6079 1140 2644 

742 199 423 
073S 1 seo 6009 
1 525 24S 1221 

16 11 13 
12· 7 10 
2 1 3 
. 1 . 
2 2 . . . . 

28565 675S 20204 
3645 964 2no 

. 
20S03 4001 135t8 

• 6 3 
ooss 2751 6613 

24566 sse5 16 095 

21 715 4807 13303 
2106 541 1 991 

716 219 749 
25 17 52 
3 1 3 

1.2 1.2 1,3 

24 3,48 5463 15248 
170 eo 593 

41 35 232 
4 7 23 
3 . 2 

1.0 1.0 1,1 

22062 5006 ' 14 719 
25778 5756 16070 
6e20 2437 71552 
7666 26n 8300 

113 90 125 
2 3 2 
7 6 3 

524 114 795 
3090 422 30S1 
sess 1479 2656 

Mecklen-
Heuen bu,g-

Vor• 
pommern 

43165 17251 

32153 14255 
e2 • 

10 930 2997 

52069 217SO 
14 552 7024 
11 065 5193 
1251 645 

21940 7733 
3251 1 185 

37425 te 11s 
10026 6063 
7293 4066 

957 537 
16 3SO 6400 
21e9 1 049 

194 13 
123 6 
29 3 
3 . 

34 3 
s 1 

44238 1z S33 
5643 24:at 

33030 14 811 
62 9 

11 126 3063 

37517 14 756 

3237$ 12532 
39SS 1604 
1147 603 

33 15 
1 2 

1.2 1.2 

38698 14296 
640 352 
171 104 

7 3 
1 1 

1.0 1.0 

34nD 13 385 
39066 16 3-47 
18 791 4838 
20401 5656 

497 103 
43 6 
32 1 

2924 504 
5929 ... 
8649 5839 

Stabstisches Bundesamt 
Strafgenchti, 1997 

Ud. 
N, 

1 

2 
3 
4 

5 
6 
7 
0 
9 

10 

11 
12 
13 
14 
15 
16 

17 .. 
19 
20 
21 
22 

23 
24 

25 
25 
27 

20 

29 
30 
31 
32 
33 

34 

35 
36 
37 
3S 
3' 

40 

41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
4S 
49 
50 



Ud 
N, 

Hauptverhanc11ungen 
Hauptverhandlungs~ge 

Bete,Jigte der Hauptverhandlung 

1 
Hauptverhandlungen insgesamt ••••••••• 

dawn 1n 

Art des 
NachYoe1ses 

Verhandlungen 

2 
3 
4 

Ankfageuchen. 
Prrwitldageuchen 
,onsbgen Verfahren 

• • Verhandlungen 
Verhandlungen 
Verhandlungen 

S Erledigte Verfahren tnsgeumt •••• 
6 
7 

• 
9 

10 

11 
12 
13 
14 
15 
16 

ohne Hauptverhandlung .............. , •••• 
mrt 1 Hauptverhaindlung ohne Urteil .. • • ••• 
mit 2 oder mehr Hauptverhandlungen ohne Urteil ....... .. 
mit 1 Hauptverhandlung und Urteil 
mit 2 oder mehr Hauptverhandlungen und Urteil. • •• 

Erledigte Anklagen ••• 
ohne Hauptverhandlung 
mit 1 Hauptverhandlung ohne Urted • 
mrt 2 oder mehr Hauptverhandlungen ohne Urteil ••••••••• 
mrt 1 Hauptverhandlung und Urteil .. •• ......... .. ••• 
mit 2 oder mehr Hauptverhandlungen und Urted 

17 Erledigte Prrvatklagen • 
1S ohne Hauptverhandlung 
19 mit 1 Hauptverhandlung ohne Urteil. .. , •••••• 
20 mit 2 oder mehr Hauptverhandlungen ohne Urteil ••••• 
21 
22 

23 
24 

25 
26 
27 

2• 

29 
30 
31 
32 
33 
34 

mit 1 Hauptverhandlung und Urteil • • .................. . 
mit 2 oder mehr Hauptwrhandlungen und Urteil •••••• 

Hauptverhandlungsta;e Insgesamt 
dar HV•Tage früherer Hauptwrhandlungen •••••••••••••••• 

da._,,nm 
Anklagesachen • , .............. . 
Pnvatldagesachen ••• • ....... . 
aonsbgen Verfahren ......................................... . 

Erledigte Verfahren mit Hauptverhandlung zusammen • 

01e Hauptverhandlung(en) wrteilte(n) a1ch 
auf 1 HV•Tag ... 
auf 2 HV-Tage. •• • •• 
auf 3 bis 5 HV-TaQe 
auf 6 bis 10 HV•Tage 
auf 11 undrne-hrHV•Tage... ......... • ......... . 

Ourchschnrtthche Zahl der HV-Tage Je Verfahren mit 
Hauptverhandlung ••••• , • • • • ••••••• 

C1e letzte (e1n:>ge) Hauptverhandlung verteilte 11ch 
35 all 1 HV-Tag •• • .... .. ••• •• •• • .............. . 
36 
37 
36 
39 
40 

auf 2 HV-Tage •• • ••• • • •• 
auf 3 bis 5 HV•Tage •••••• • ••••• 
auf 6 bis 10 HV-T•!18. 
auf11undmehrHV-Tage •••••••• 

Ourchschnrttl1che Zahl der HV-Tage der letzten (eumgen) 
Hauptverhandlung je Verfahren mit Hauptwrhandlung 

Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 
Verfahren ~ 

Verfahren 
Verfahren 

Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 
Verfah~en 

Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 
Velfahren 

Tage 
Tage 

Tage 
Tage 
Tage 

Verfahren 

Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 

Tage 

Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 

1 Velfahren 

Toge 

An der letzten (einzigen} Hauptverhandlung haben terlgenommen 
41 
42 
43 
44 
45 
46 ., 

- .. 
49 
50 

Beschuldigte ..... 
Zahl der 2'eschuld1gten • 

Verte1d1ger ••• 
Zahl der Verteidiger 

NebenkU1ger/NebenklSgervertreter 
Pnvatldlger/PnvatldSgervertreter ••• 
Ver1etztenbe11tand. ••• • •••• 
Sachwr1tsndige •••••• ••• • ••• • •• •• • ........... . 
Dolmetscher...... • ••• 
Genchtshelfer/Jugenclgenchtshell'er. • • • • • • 

Verfahren 
Per1onen 
Verfahren 
Peraonen 
Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 

-26-

60567 

47149 
14 

13 404 

72734 
19372 
16 743 
1537 

30017 
41155 

55 051 
13015 
11 998 
1165 

24410 
3563 

3' 
26 
10 
1 
2 

61 921 
7220 

48 312 
14 

13 595 

53362 

47056 
4 780 
1 473 

47 
6 

1.2 

52446 

••• 
207 

1S 
3 

1,0 

50303 
58 285 
22816 
25247 

762 

• 
16 

1 715 
3288 

14352 

1 
Braun• J 

1ch....e1g 

9014 

6933 
1 

2oeo 

10669 
2683 
2203 

173 
5007 

603 

7847 
1787 
1 525 

133 
3881 

521 

4 
3 
1 

9157 
1030 

7057 
1 

2 099 

79S6 

7110 
6S6 
ISO 
10 

1,1 

7S62 
110 

14 

1,0 

7617 
S 72S 
3235 
3 565 

a9 
1 
1 

174 
39' , ... 

CLG-Bezirk 

Celle 

33609 

27162 
10 

6 437 

40929 
11389 
9756 

es, 
16 566 
2334 

32110 
8448 
7330 

69S 
13 5!1 
2053 

24 
15 
7 
1 
1 

34331 
4 078 

27805 
10 

6518 

29540 

26035 
2614 ... 

1S 
4 

1.2 

29047 
372 
110 

• 
2 

1,0 

27776 
32125 
12 72! 
14069 

404 
3 

14 
1203 
2021 
9275 

1 

2 Vor dem Amtsgericht 
noch: 2.4 Hauptverhandlungen 

Olden-
bu,g 

17944 

13054 
3 

4587 

21136 
5300 
4784 

400 
9344 
122S 

15 094 
36eo 
3143 

334 
694S ... 

11 

• 
2 

15433 
2112 

13450 
3 

4950 

15836 

1390S 
1480 

427 
19 
2 

1.2 

15 537 
206 ., 

9 
1 

1,0 

14 910 
17 432 
6553 
7813 

269 
2 
1 

33S 
S69 

260i 

1 

zu- 1 
ummen 

166 439 

133 711 
274 

32 454 

197731 
53776 
47760 
5273 

78 533 
12oes 

156 802 
42305 
35 111 

4172_ 
64625 
10 ses 

550 
316 
111 
14 
04 
15 

16! 481 
2234S 

135 509 
2n 

32695 

143 952 

125 710 
13845 
4271 

113 
13 

1.2 

142 442 
1181 

297 
2S 
4 

1,0 

132 713 
149 !S3 
61973 
ES 034 
,m 

139 
61 

3181 
10448 
36 755 

OLG-
Cüssel-
do• 

45 450 

34 253 
79 

11 oe5 

53979 
14 946 
11836 
1342 

22312 
3543 

40047 
11 005 
7616 .,, 

17 439 
2996 

165 
95 
29 
2 

35 
4 

46012 
6370 

34 7154 
79 

11169 

39033 

33 ees 
3 871 
1 244 

29 
3 

1.2 

38610 
337 

75 
10 
1 

1,0 

36195 
41 582 
16 991 
15 531 

3S6 
40 
7 

697 
2661 

11 7e6 

~tabstisches 6undesamt 
Str.fgenchte 1997 



1997 erledigte Verfahren 
In Strafverfahren 

Weslfalen 

•="' 1 zu-
Hamm ""'" ummen 

' 

e33n 37612 27715 

Ei9132 30298 20807 
110 79 47 

14129 7237 6081 

101 242 42510 32073 
28 731 10 102 9021 
25207 10717 5959 
2645 1206 075 

38787 17754 1-4572 
5092 2651 2246 

83227 33528 Z.l 047 
Z.l 621 7682 5616 
19 475 0020 3363 
2162 1 019 652 

32689 14 497 11 500 
5280 2310 1900 

247 133 109 
140 73 67 
45 37 29 
7 5 2 

40 19 0 
7 4 3 

84285 33184 28739 
10 831 5147 4038 

69935 30807 21645 
119 79 49 

14228 7290 7045 

72511 32408 ' 23652 

' 
63520 20304 19 990 
6971 3003 2617 
10n 1 055 1023 

44 40 21 
4 6 1 

1,2 1,2 1,2 

71622 32010 22030 
563 201 660 
115 107 150 

9 9 4 
' 2 1 . 

1,0 1,0 1,0 

66055 29660 22198 
74669 33632 24873 
29970 15012 11931 
32556 16647 12935 

1 051 340 462 
62 37 31 
46 0 20 

1 201 1263 620 
5746 2041 1 504 

17495 7474 4560 

Rheinland-Pfalz 
1 OLG-Bewk 

1 Kl>blenz 1 --brücken 

17891 9n4 

13 000 6907 
29 10 

4062 2799 

21713 10 9SO 
6055 2966 
3629 2330 

426 449 
10 190 4302 
1 413 033 

15685 7382 
3796 1620 
2045 1 31! 

"" 314 
8271 3237 
1235 673 

74 35 .. 19 
17 12 
2 . 
6 2 
1 2 

18627 10 112 
2320 1718 

1-1427 7218 
29 20 

4171 2874 

1S6SS 7994 

13490 6500 
1590 1027 

562 461 
15 • 

1 . 
1,2 1,3 

1S 155 7875 
405 255 
95 63 
3 1 . . 

1,0 1,1 

14 801 7395 
115656 8217 
7652 4279 
0367 4571 

2'7 195 
20 11 

• 14 
571 255 
082 n2 

3481 1 079 

Saarland Sachsen Sachsen-
Anhalt 

8354 36208 28122 

' 
8136 Z.l soo 20707 

28 9 3 
2192 12s9g 5412 

0 795 42157 30569 
1 899 112'0 8430 
1 550 0620 8748 

283 1 035 1 081 
4 301 18 050 10519 

774 3156 1791 

6356 27314 24271 
1406 7960 6932 

9a5 3928 6591 
104 6'5 on 

3137 12222 0363 
644 2519 1 513 

47 29 10 
28 24 7 
12 3 2 
3 1 . 
5 . 1 
1 1 . 

0507 37902 271"8 
1473 5363 -10HI 

15271 24 817 21612 
27 9 3 

2209 13 078 5533 

8096 30S67 22139 

5793 25 861 18 712 
778 3606 2423 
313 1352 952 

14 45 50 . 3 2 

1,2 1,2 1,2 

6783 29637 21457 
91 933 515 
22 275 157 . 18 0 . 1 2 -
1,0 1,1 1,0 

6332 28930 20361 
7194 33658 23894 
3000 12208 6749 
4167 13 705 7636 

121 164 103 
17 2 2 
3 0 9 

160 1664 620 
351 2634 731 
uo 9016 om 

-27-

SchlHWg. 
Holstein 

15120 

12170 
3 

2947 

Hl971 
5 513 
4 341 

356 
7855 

906 

14 939 
4235 
3330 

300 
6265 

S09 

16 
13 

1 . 
2 
. 

15480 
1671 

12.CU 
3 

2989 

134SS 

11 an 
1128 

336 
10 
1 

1,2 

13197 
207 
so 
3 
1 

1,0 

12 402 
13 907 
S 717 
6193 

221 
2 

13 
330 
453 

3706 

Thünn~n Ud. 
N, 

18 484 1 

14 1S4 2 
0 3 

4322 4 

21181 5 
seo, 6 
5413 7 

710 0 
7996 9 
1 461 10 

16216 11 
4567 12 
3 506 13 

571 14 
6295 15 
1277 16 

24 17 
10 10 
2 19 
. 20' 
3 21 
1 "2 

19 497 23 
2927 24 

15 068 25 
0 28 

4421 27 

1SS80 20 

128e9 29 
1 ees 30 

76S 31 
33 32 
2 33 

1,3 34 

14 863 35 
550 36 
153 37 
14 30 . 39 

1,1 40 

14498 41 
17544 42 
S 759 43 
6455 44 

167 45 
3 48 
e 47 

740 4S 
359 49 

5696 50 

Statisb~hes Bundesamt 
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Ud. 
N, 

2 
3 
4 
5 
6 

7 

• 
9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 ,. 

Velfahrensdauer 
mehr als bis emschlleßllch • Monate 

Curchschnittsdauer 

~led1gte Verfahren insgesamt 

daYOn 'Miren bei dem Gencht anhing1g 

~,3 

3 - • 
6 • 12-

12 - 18. ............... 
HI• 24 ....... ..... 
24 • 3S 

mehr als 36 Monate 

Ourchschnrttllche Dauer je Verfahren •• .. 

Durch Urteil erlecbgte Verfahren • ........... 
davon w;,.ren bei dem Gencht anhlng1g 

bis 3 ....... _ .•••. -
3. • . -·- .................... ... - ..... 
•. n ... -· ·- .... ___ .. __ ........ . ................. --

12 • 1S ···-·---········. ··--······-........ ····--··-.. -·-···· 
18 • 24 ............... ... .................. 
24 • 36 " .......... .. " ............. 
mehr als 3EI Monate ... -...... . ................. _ ... 

Curchschnttthche Dauer Je Verfahren ...................... 

19 Erledigte Verfahren ohne Wiederaufnahmeverfahren, 
in ein Strafverfahren Qberge-gangene Bullge1dwtrfahren, 
von den F1nanzbeh6rden beantragte Strafbefehlsverfahren, 
Pnwtldageverfahren, Nachverfahren und Antrlge all 

Einheit 

Anzahl 

% 
% 

" " ·~ 
% 

" 
Monate 

Anzahl 

" " " " % 

% 

" 
Monate 

Einleitung eines objektiven Verfahrens. • ••• ........ •••• •• ••• Anzahl 

da~n war4,n ab Eingang bei der 
Staatsanv.altschaft anhJnglg 

20 bls3 ..................................... . 

21 

22 
23 

24 

25 

26 

3 „ S ········--····-..................... . 
S „ 12 ...... . 

12 • 1S .... . 

1S • 24 „ 

24 - 3S 

36-4S ................... _ .......... . 
27 mehr als 48 Monate ................. - ............................... . 

28 Curchschnrtthche Dauer Je Verfahren 

" " " " " " % 

" 
Monate 

Ceutschland 

815 587 

54,7 

249 
13 8 
3,8 

1,4 
1,0 ' 

04 
4,4 

395179 

53 0 
28.4 

13,4 

3.2 
1,1 

0,7 

0,2 

42 

810 966 

• 28 • 

20,1 

33,S 

28,7 

9,3 
3,8 

2.• 
1,0 

0,7 

8,1 

, 

Fruheres 
Bundesgebiet 

e1nachl 
Berlin-Ost 

669628 

56,6 

246 
13,0 

3,3 

12 
08 
0,4 

4,1 

328152 

54,6 

28,1 

12,7 

2,8 

1,0 
0,6 

0.2 
4,0 

663144 

21,S 

35,1 

27,9 

8,4 

32 
2,4 

0,8 

0,7 

7,7 

Neue 
Lander 

148 859 

459 

262 
17,3 

5,9 
2,4 

1,7 
0,6 

5,4 

67027 

45,2 

295 

166 

5,1 

1,9 

1.2 
04 
5,0 

147 !22 

13,9 
26,4 

32,2 
13,S 

6,3 

5,0 
1,7 

0,9 

102 

2 Vor dem Amtsgericht 
2 5 Dauer der 

ze-
sammen 

80543 

61,7 

227 

11 0 

28 
10 

06 
03 

3,7 

44044 

602 
25 9 
10,3 

2.2 
0,7 

0,4 

0,1 

36 

7! 990 

20 8 

3!,S 

27,1 

7,9 
2,7 

1,9 

0,6 

05 

72 

B..iden-
OLG-

Karlsruhe 

37 840 

62 8 
214 
11,0 

3,0 
0,9 

06 
02 

36 

19 489 

604 
251 

106 

2,4 

0,8 

05 

0,1 
3,7 

361e9 

21,7 

37.4 
267 

••• 
2.7 

2.1 
06 
0,5 

7,3 

Stabsbsches Bundesamt 
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1997 erledigte Verfahren 
Strafverfahren 

Wurttemberg Bayern 
a,wk OLG-Be.z:irk 

ZU• 

1 München 1 
N,m-

Stuttgart sammen "''• 

42703 115548 663'8 2S 450 

607 67.5 67,3 70,2 
23,8 20.9 208 20.1 
11,0 8.5 8,7 7,5 
2,7 1,9 2.0 1,5 
1,1 0,6 0.1 0,4 
0,5 0,3 0.3 0,2 
03 0.2 0.2 0.1 
38 3,1 3.2 2,8 

2455S S54SO 38793 15 743 

60,1 65.7 65,5 6a6 

256 233 22,9 22.8 
100 8.6 8.8 7.2 

2,1 1.6 1.8 1,2 
07 D.5 0,6 0,3 
0,4 0,2 0.3 0,1 
0,2 0.1 0,1 0,1 

3.6 3,2 3.2 2,9 

. 

42201 114375 65 712 2S 137 

20.0 25.2 250 36.2 
395 37,6 38.2 36.4 
27,.C 23,4 25,0 20.0 

7,6 5,7 6.3 4.4 
2,6 1.9 2,2 1.3 
1,8 1,3 1,5 1,0 
08 D.4 D.5 0,4 
OS 0,4 D.4 0,3 
7,2 6,2 6.5 5,5 

Berhn 

1 Bamberg 

20712 ss 431 

64.7 50,0 

22.4 22.s 
9,5 16,7 
2,1 5,3 
o.8 2,5 
0,4 2.1 
0.1 0.9 
3.3 54 

10944 23647 

61,9 41,0 

25,7 25.S 
9,7 21.2 
1,8 6.1 
08 2.6 
0,2 1,9 
0,1 0.6 
3.4 5,8 

20525 55264 

30.1 17,9 

37,4 255 
23,2 25.9 
5,4 11,9 
1,9 5,5 
1,3 5,1 

0.3 1,9 
0,4 1,3 
8,1 10,1 

Branden• Bremen Hamburg 
bu,g 

33272 9243 25890 

41.2 S4.9 58,7 

25.0 21,7 21,9 

20,8 16,1 13,5 

6.8 4,5 35 
2.6 1.6 1.2 
2,0 08 0,7 
07 0.4 0.3 
5.• 44 40 

15225 2061 10 611 

46.7 43,2 556 
27,3 29,2 ~.4 

17,9 20,3 13.2 
4.8 4,4 3.0 
1,7 1.7 1.0 
1,2 08 0,5 
0,4 0.3 0,2 
4.8 5,1 4,0 

33067 9195 2Sn8 

16 3 250 253 
18.2 30,9 31,9 

34,0 25,3 26.4 
15,7 9,1 8,3 

7,5 3,7 3,3 

s.8 3,0 2.5 

1.9 1,0 o.• 
0,7 1,0 0.6 

10,& 8,1 7,4 

-29· 

Hessen 

52059 

46.7 
27,9 

16,5 

49 

1.9 
1.4 
08 

5.2 

25136 

44,7 

31,7 

165 
4.2 
1.6 
1,1 
0,3 

4.9 

51657 

14,9 

29,6 

33,4 
11,S 
4,7 
3,6 
1,3 

1.0 
9,3 

Meclden• 
bu,g- Lfd. 
Vor• N, 

pommern 

21780 1 

456 2 
' 27,0 3 

1s.e 4 
6.2 5 
2,4 6 

1.6 7 
0,4 8 
5.3 9 

eees 10 

41,e 11 
335 12 
15,7 13 
5.6 14 
1,9 15 
1,2 16 
0,2 17 
5,2 18 

' 

21 524 19 

14 0 20 
28,5 21 
32,1 22 
12.7 23 
58 24 
46 25 
1,8 26 
D.6 27 
9,8 20 
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Verfahrensd.luer 
Ud mehr als bis e1n11chheBhch Monate Einheit 
N, Curch.chnrttsdauer 

Erledigte Verfa.hren 1n1gnamt ................ Anzahl 

davon w.ren bei dem Gericht anhang1g 

2 bis 3 ...... " -· .... . ... ........ - ............... -...... 
3 3 - ... " .... . ......................... 
4 e • 12 " ................. - .................... 
5 12 • 18 " ....... ··-· 
8 18 • 24, •••• " . ... .......... 
7 24 • 38 " ...... ....... 
0 mehr als 38 Monate " 
9 Ourchschnrtthche Dauer Je Verfahren ••••• Monate 

10 Durch Urteil erledigte Verfahren. Anzahl 
davon w;i.ren bei dem Gencht anhlngig 

11 b, 3 " " ................. ·- . 
12 3 - s. " ........ ... ........ . ........ . -· .. 
13 S • 12._ .. " ........................ ........ ...... ........... 
14 12 „ 1S ............... " ............. ······ ....... 
15 1S „ 24 •••. " ........ . ........................ 
16 24•36 ........... " .................. - . ............... ...... 
17 mehr als 36 Monate " . . . .. . ....... . ............ .... ........ 
10 Durchschnittliche Dauer je Verfahren •• ........ " .... Monate 

19 Erledigte Verfahren chne Wiederatlnahmewrfahren, 
in ein Strafverfahren Qbergega.ngene BuBgetdverfahren, 
wn den Finanzbeh6rden beantragte Strafbefehlsverfahren, 
Pnv.r.tklageverfahren, Nachwrfahren und Antrlge all 
Einleitung eines cbjekbven Verfahrens Anzahl 

dawn waren ab Eingang bet der 
Staatsanwaltschaft anhlngtg 

20 bs 3 ••••••••••••••• " .................. ..... . ............................ 
21 3 - •• " ... . ...... .... 
22 6 • 12„ " ... ......... .............. . ..... , ...... 
23 12 „ 1S •• " ... ..... . ..... . ... 
24 ,a „ 24 " ..... ... . ...... ····· ........ ...................... 
25 24 „ 38 ••• " ... ...... 
20 38 „ -4S ••• " .......... ................. . ....... ...... .. ...... .. 
27 mehr als 48 Monate'" ...... " 
20 Dun;hschnrttl1che Dauer je Verfahren ......... ... Monate 

-30-

Niedersachsen 
OLG-Bezirk 

zu- Braun-
1 1 sammen schv.e1g Celle 

72734 10669 40929 

58,7 60.2 57,7 
24,7 25,7 24,5 
11,7 10.2 12,4 
30 2,3 3.2 
1,0 0,6 1.2 
o.s 0,4 0,8 
0,3 0,5 0,3 
3,9 3,0 4,0 

35035 5603 18 870 

58,4 57,8 54,5 
2S,S 30,0 2S,S 

11,4 98 12,6 
2,5 .. 2,9 

o.• OS 0,9 
0,4 0,3 0,5 
0,1 0,1 0,2 
3,0 38 ••• 

72. 301 10557 40721 

20,7 33,1 20,7 
37,0 38,0 35,S 
24.2 20,5 24,6 

BO 40 7.2 
2,5 1,4 2,0 
1,7 1.2 1,9 
0,5 0,4 0,6 
0,5 0,7 0,4 
6,7 59 so 

2 Vor dem Amtsgericht 

Olden-
bu,g 

21136 

59,0 

24,7 

11,0 

2,9 

09 

05 

0.2 

38 

10562 

59.2 

27,5 

10,1 

2.2 

OS 
0,3 

0,1 

3,6 

21023 

23,4 

39,0 

25,4 

7,0 

2,5 

1,7 

0,5 

0,4 

8,0 

noch: 2.5 Dauer der 

Nordrhein• 
OLG-

zu- Oilssel• 
aammen dod 

197731 53 979 

53,9 51,0 

27,3 2S,4 

13,S 14,9 

3,1 3,8 

10 1,1 

OS 06 

03 02 
4,1 43 

90 725 25806 

519 46,7 

313 33.5 
12,9 14,8 

2,6 3,3 
o, 1 0 
0,4 05 
0,1 0.2 
4,1 4,4 

195n1 53258 

20,1 19,3 

38,9 35,4 

28,8 29,7 

00 o, 
2,9 3.2 
2,0 2,1 
0,7 o., 
0,8 0,7 
7,5 7,0 

Stabsbaches Bundesamt 
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1997 erledigte Verfahren 
Strafverfahren 

Westfalen 
Bellrk 

l .... 
Hamm ""'" ummen 

101 242 42 510 32673 

55 7 53 .• 506 
;t;,7 27,2 25,6 

13,0 1•.2 15,7 

2,9 3,2 4,5 
1,0 1,0 2,0 
0,5 0,7 1.2 
0,2 o.• 0,5 
40 4,3 •. 8 

44 559 20333 18808 

S.,2 53,4 49,0 

306 29,9 29,7 
119 12,6 15.5 

2,2 2,8 3,8 

0,7 o,8 1,1 
0,3 0,5 0,9 

0,1 0,2 0,2 

3,0 4,1 •• 5 

-

100 347 42168 32142 

21,5 17,9 13,6 
37,6 37,0 33,9 

27,8 30,1 32,0 
7,6 8.1 10,9 
2,7 3,0 •• 4 
1,8 2,3 3,3 
0,5 0,9 1,2 
0,5 0,7 0,8 
7,2 7,9 0,0 

Rheinland-Pfalz 
OLG-Bezirk Saarland 

1 
z,.. • 

Koblenz brücken 

21713 10960 8795 

50,3 51,3 -48,8 
25,S 25,7 -,,;5 
1s,a 15,5 14 8 
4,4 •. 6 49 
2,2 1,0 2,3 
1,3 0,0 1,8 
0,5 0,3 1,0 
4,9 4,7 5,3 

11 596 5210 5065 

48,1 51,1 47,6 
30,1 2S,6 306 
15,1!1 U,9 14,1 
3,8 - 3,7 30 

1.2 1,0 1,8 
1,0 0,7 1,4 
0,2 0,1 0,8 
4,8 4,4 5,0 

21324 10818 8728 

15,1 10,7 6,1 
34,5 32,6 28,7 
30,9 34,1 36,1 

\ 
10,2 12,3 13,2 
4,2 4,8 6,7 
3,2 3,4 5,4 
1,2 1,1 2,2 
0,7 1,0 1,5 
8,7 0,5 11,3 

-31 • 

Sachsen Sachsen- Schlnwg-
Anhalt Holstein 

42157 30SG9 11!1971 

S.,3 43,3 .. ., 
23.2 ~.s 27,8 
14,4 17,1 16,8 

•.1 6,6 44 
1,7 - 3,2 1,3 
1,2 2,4 1,1 
0,5 0,9 0,4 

46 6,0 4,8 

21185 12287 8739 

51.2 41,3 46,1 
"Jf;,9 29,9 33,2 
148 17,5 15,3 
.3 6,3 3,3 
1,5 2,9 1,1 
1,0 1,7 08 
0,3 0,4 0,2 
4,6 5,7 4,8 

41805 30386 HIS43 

18,3 13,0 , •. 3 
29,3 29,2 32,4 
28,7 31,1 33,8 
12,8 12,3 11,4 
5,o 6,3 •.1 
4,8 5,2 2,8 
1,8 1,9 09 
1,0 1,1 0,8 
' 9,7 10,3 8,7 

ThUnngen Ud. 
N, 

21181 1 

40,B 2 
308 3 
18,7 4 

' 5,7 5 
2,2 6 
1,5 7 
0,5 8 

55 9 

9440 10 

37,9 11 
349 12 
18,5 13 
5,2 14 
2,1 15 

1.2 18 
0,3 17 
5,4 18 

21 040 " 
6,7 20 

27,7 21 
38,1 22 
14,3 23 
6,0 24 
4,8 25 
1,5 -,,; 

1~ 27 . 
10,5 28 

Stabsbsc:hn ßundeumt 
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. 
Art der Ew,leitung 

Ud Art der Erledigung 
N, Hauptverhandlungen 

Erledigte Verfahren Insgesamt, •• 
D1e Velfahren wurden elngeleltet durch 

2 Zurückveiwelsung durch die Rechtsbe1chwerdelnstanz 
3 Antrag auf Wiederaufnahme des Verfahrens •• 
4 Einspruch gegen Bußgeldbescheid • 

Die Verfahren wurden erledigt durch 
5 Urteil. 
6 - Ver.verfung des Einspruchs wegen Abwesenheit des 

Betroffenen ( § 74 Abs 2 Satz 1 OWIG) 
7 • Verurteilung • 
a • Fretspruch 
9 • Ell\stellung wegen Verfahrenshindernisses 

(§ 260 Abs 3 StPO, § 48 Abs 1 OWIG). 
1 O Beschluß ohne HV ( § 72 OWIG ) •••• .. ••••••• 
11 • Verurteaung 
12 • Fretspruch • 
13 • Einstellung wegen Verfahrensh!ndemlsses 

(§ 72 Abs 3 Satz 1 OWIG) 
14 Beschluß auf Verwerfung des Euispruch1 11s unzulasslg 

(§ 70 Abs 1 OWIG) ••••• 
15 Einstenung weil erne Ahndung nicht gebeten 

(§47Ab1 2Satz1 OWIG) •••••• , • 
16 • ahne Aurertegung der notwendigen Auslagen des 

Betroffenen •uf die St11bkasse ........ .. 
17 • mrt Auf'er~ung der notwendigen Auslagen det 

Betroffenen •uf die Staatskasse. .. ..... _ •• 
1 a Einstellung wegen Abwesenheit des Betrc!Tenen cder wegen 

eines anderen In seiner Person Uegenden Hindernisses 
(§ 205 Satz 1 StPO, § 46 Abs 1 OWIG) •• •• • ••••••• 

19 Einstellung wegen Verf1hrenshlndemlues 
(§ 206a Abs 1 St?O, § 46 Abs 1 OWlG) - -·--- ·-----

20 Zurückl'lahme der Klage durch die staabanw.ltschaft 
(§-411 Abs.3 StPO,§ 71 Abs1 OWIG) •• -- -· _ ........... .. 

21 Zuructnahme des Einspruch•_ ------.. •• ................ .. 
22 Sonstige Erledigungsart .... • __ ---- • ... .. ·---
23 Veifahren ohne Hauptverhandlung ·-·----• ···--.... _ 
24 mit H1uptverhandlung ohne UrteD ---··- • ---
25 mit Hauptverhandlung und UrteD --·-· , ••• ___ _ 

26 Erledigte Verfahren Insgesamt-·· .... _ -··· ........... ___ _ 
Die Verfahren wurden eingeleitet durch 

27 Zurückverwe11ung durch die Rechtsbeschwerdeinstanz ...... .. 
2S Antrag all Wlederauf'n1hme des Verfahrens .. .. 
29 Einspruch gegen Bußgeldbescheid ...... _ ......................... . 

Die Verfahren wurden er1edlgt durch 
30 UrteD •••••••• 
31 • Verweffung des Einspruchs wegen Abwesenheit des 

Betn:tfenen ( § 74 Abs 2 Satz 1 CMrG) •••• • .......... . 
32 - VerurteUung ..... •••• • • •• • •• • .... •• • .......... , 
33 • Fre11pruch 
34 • Cmstenung wegen Velfahrenshlndemlsses 

(§ 260 Abs 3 StPO, § 46 Abs 1 OWIG). 
35 BeschluB ohne HV ( § n OWIG) •• 
36 • Verurtellung ........... , 
37 • Freispruch • ••••• •••••• .. ............. . 
3S • Eln1teDung wegen Vert'1hren1htndemlnes 

(§ 72 Abs 3 Satz: 1 OWIG).. • • ••••• , ...... 
39 BeschluB auf Verwerfung des Einspruchs als unzulässig 

(§ 70 Abs 1 OWlG) ................ . 
40 EinsteDung, weil eine Ahndung nicht gebeten 

(§ 47 Abt 2 Satz 1 OWIG). 
41 • ahne Aul'er1egung der notwendigen Auslagen des 

Betroffenen •uf die Staabkesse • 
.C2 • mit ~erliegung der notwendigen Auslagen des 

Betroffenen•" die sta1bka1se •• • • ....... M• ............. . 
.C3 Elnstenung wegen Abwesenheit des Betroffenen oder wegen 

eines anderen In seiner Person liegenden Hindernisses 
(§ 205 Satz: 1 StPO, § 48 Abs 1 OWIG) .......... . 

,c4 Einstellung wegen Velfahrenshlndem111es 
(§ 206a Aba 1 StPO,§ 46 Abs 1 OWIG) •••• - •••• , ••• 

45 ZurOcknahme der Klage durch die staatsanw11tschaft 
(§ 41 t Abs 3 StPO,§ 71 Abs 1 CMrlG) 

46 ZurOcknahme des Erispruchs. , ... •••• .... ••••• ~--· •• 
47 Son1tige Erledlgungsart •• •• ••• • ••••• • • •• 
48 Verfahren ohne Hauptverhandlung • • •• , •• •• 
49 mit H•uptverhandlung ohne Urteil •• _ .............. . 
50 mit H1upt,,erhandlung und Urtel ·-···· 

Deutschland 

418172 

501 
565 

417106 

107 28/3 

18 114 
82680 
6199 

26S 
16 865 
15 625 

969 

271 

796 

85.C70 

79 898 

ssn 

507 

2365 

801 
190 245 

13 835 
198 768 
112116 
107288 

381 791 

"' 452 
3130 924 

96108 

15 649 
74734 

S 481 

244 
14 868 
13 879 

702 

207 

631 

76 417 

71534 

48$3 

411 

2121 

623 
179 531 

11 081 
184151 
101 532 
96108 

-32 -

Fruheres 
Bundesgebiet 

einschl 
Berlin-Ost 

355 431 

401 
419 

354611 

91109 

15148 
71 021 
47n 

m 
13 426 
12576 

704 

146 

559 

72257 

68 597 

3660 

420 

1 461 

692 
164 409 

11 098 
168 7"1 
95 541 
91109 

324 079 

331 
331 

323 417 

81424 

13 036 
64 079 

4178 

131 
11n4 
11 087 

sn 
115 

414 

64 377 

61213 

3164 

34' 

1262 

m 
155136 
,m 

156 388 
86287 
81.424 

Neue 
Under 

627.41 

100 
146 

62495 

16179 

2966 
11659 
1427 

127 
3 439 
3 049 

265 

12S 

237 

13213 

11 301 

1812 

07 

904 

109 
25 836 
2737 

29 987 
16 575 
16179 

57712 .. 
121 

57 507 

14684 

2613 
10655 
1303 

113 
3 094 
2792 

210 

92 

217 

12040 

10 321 

1 719 

63 

826 .. 
24 395 
2302 

27763 
15 285 
14684 

2 Vor dem Amtsgericht 
2 6 Etnlertunasart Erled1nungsart, 

Baden• 
1 OLG-

,U• 

1 sammen Karlsruhe 

Bußgeldverfahren 

44 015 

40 
41 

43 934 

10676 

1 598 
8 331 

714 

33 
1 781 
1 618 

114 

49 

63 

8717 

8175 

542 

" 
374 

36 
20 532 

1 738 
22387 
10 952 
10676 

22022 

15 
29 

21 978 

5 831 

816 
4 557 

439 

19 
1 031 

949 

" 
23 

31 

4 555 

4 306 

249 

41 

67 

7 
9 615 

844 
10 815 
5 376 
5 831 

dar. Bußgeldverfahren lll 

39534 

35 
37 

39 462 

9 497 

1 356 
7509 

602 

30 
1 539 
1 410 

91 

38 

45 

7 415 

6 978 

439 

85 

346 

30 
19 300 

1277 
20339 
9 698 
9 497 

19 774 

15 
27 

19 732 

5261 

715 
4162 

366 

18 
861 
803 

41 

17 

23 

3 881 

3 690 

191 

'3 

51 

• 9 059 
599 

9 707 
4806 
5261 

&ah~~u Bundeumt 
Stralgenchte 1997 



Stuttg,rt 

Insgesamt 

21 993 

.... 
ummen 

79 999 

25 142 
12 

21 956 

782 
3"4 

40 
791117 

17099 

3238 
12657 

275 1 UIO 

14 24 
750 2612 
669 2431 

55 154 

2ß 27 

32 75 

4162 

31!69 

13 407 

12742 

293 665 

57 69 

307 203 

29 
10 917 

894 
11 572 

5 576 
4845 

333 
44374 
1827 

43288 
19612 
17099 

Straßenverkehrssachen 

19 760 75683 

20 119 
10 30 

19 730 75534 

4236 15 808 

641 2996 
3347 11693 

236 1102 

12 17 
670 2426 
607 2258 

50 135 

21 23 

22 58 

3 534 12458 

3286 11 871 

24' 5'7 

'2 61 

295 180 

24 297 
102'11 <42871 

67& 1 524 
10632 -41598 
4'92 10279 
4236 15 808 

erfahren 
Bayem 

OLG-8ezn 

'" nchen I Nümberg 1 

44 

44 

• 
• 

• 
• 

24 
1 

24 
11 • 
., 

41 

7 

1 
5 

• 
7 

23 

23 
10 
7 

362 

64 
27 

271 

520 

700 

"' 625 

14 
364 
251 .. 

14 

62 ... 
413 

405 

2' 

111 

165 
253 
038 
615 
227 
520 

01' 

55 
17 

946 

785 

565 
634 
576 

10 
230 
131 

" 
12 .. 

336 

9'9 

347 

24 

101 

147 
474 
'73 
683 
550 
m 

18 030 

32 
6 

17992 

4134 

m 
3099 

259 

4 
333 
304 
24 

5 

• 
1'22 

1742 

80 

29 

51 

117 
11119 

'19 
9 509 
4387 
4134 

18942 

24 
6 

16 912 

3 855 

709 
2896 

24' 

2 
307 ... 
21 

3 

' 5 

1 599 

1528 

71 

25 

« 
104 

10672 
m 

9(195 
3992 
3 855 

"""' 
B&mberg 

17607 38684 

46 17 
7 46 

17554 36621 

4 445 8167 

766 1687 
33n 62"9 

296 204 

6 7 
915 217 
'76 "' 31 32 

• 4 

7 39 

2767 11 358 

251!7 11276 

100 02 

12 2' 

41 271 .. 57 
9002 15 975 

370 5n 
9 164 17034 
3 998 11 483 
<I 445 8 167 

16no 33432 

40 15 
7 17 

18 676 33 400 

<1168 10n 

= 1299 
3183 5608 

278 165 

5 5 ... 135 
854 116 
27 16 

• 3 

5 24 

2523 10 557 

2354 10 491 

169 66 

12 16 

35 249 

46 25 
ans 15 025 

320 324 
8818 18 035 
3737 10 320 
4168 10n 

' 
Mec:klen· 

Branden. Bremen Hamburg Hessen burg- Ud 
b,'ll Vor- N, . 

pommem 

14649 6166 7440 29233 7627 1 

13 5 3 33 1 2 
2' 4 12 ,. " 3 

14608 6157 7425 29147 760~ 4 

3 099 1216 2119 6352 un 5 

623 171 343 1463 322 6 
2164 1 039 1664 44n 1 428 7 

295 5 108 401 216 • 
17 1 4 16 11 • 650 463 246 1987 455 10 

515 451 230 1 896 413 11 
67 12 12 79 32 12 

68 . 4 12 10 13 
-

40 138 25 46 19 14 

2924 1687 1 406 3 863 2035 15 

2331 1566 13n 31347 1760 16 

593 121 29 216 275 17 

22 6 7 55 14 ,. 
304 9 .. 163 .. 19 

25 3 32 59 22 20 
6na 1814 3223 15668 2637 21 

865 830 344 1 037 370 22 
8 040 3 313 3326 16 973 3 873 23 
3510 1637 1995 5908 1n1 24 
3099 1 216 2111 8352 10n 25 

' 
13 550 5 613 6785 28191 7083 26 

9 5 3 27 1 27 
25 4 7 42 16 2' 

13 516 5604 6n5 26122 7066 29 

2845 1 080 1 925 5 450 1834 30 

661 ... ... 1288 291 31 
1998 907 1 539 3 800 1336 32 

271 4 .. 340 "' 33 

17 1 4 14 9 34 
so, 454 227 1766 434 35 
425 444 213 1 689 395 36 

42 10 11 68 29 37 ., . 3 9 10 .. 
35 128 15 37 16 .. 

2691 1497 1261 3160 1 889 40 

2149 1 394 1235 2981 1640 41 

542 103 26 179 249 .. 
' 

17 5 5 .. 11 43 

2'4 4 30 ... 86 44 

23 1 • 37 17 45 
6394 1693 3014 14754 2489 46 

752 751 300 800 307 47 
7487 3 084 3 086 15 534 3 608 48 
3218 1 449 1n4 5207 1 641 49 
2 845 1 080 1925 5450 1 834 50 

St.ahhc:h•• &no.umt . $1'11fg•richt. 1997 
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LJd 
Nr 

2 
3 
4 

5 
6 

7 • • 
10 
11 
12 
13 

14 

,. 
16 

17 

" 
10 

20 

21 
22 
23 
24 
25 

26 

27 
23 
29 

30 
31 

32 
33 
34 

35 
36 
37 
3' 

39 

40 

41 .. 
43 

44 

45 

46 ., .. 
49 

" 

Art der Elnlertung 
Art der Er1edlgung 

H•uptverhandlungen 

Erledigte Verfahren Insgesamt __ ... ••••••• •• • -········· ..... _ ••••••• 
Die Verfahren wurden eingeleitet durch 

Zurückverwelsung durch die Rechbbeschwerdelnatanz: •••••••••• 
Antrag auf Wiederaufnahme des Verfahrens ••• 
Einspruch gegen Bußgeldbescheid. 

Die Verfahren wurden erledigt durch 
Urteil • ....... .. .............. .. 
• Verwerfung des Eln1pruchS ~en Abwesenheit des 

Betroffenen ( § 74 Abs 2 Satz 1 OWIO) ...... . 
-Verurte~ung ..................... •• ................... •• • ............... . 
.. FrelspNch •• .... •...••• .. .......... .. ..................... .. 
• Einstellung we-gen Verfahrenshlndemlsses 

(§ 260 Abs 3 StPO, § 48 Abs.1 OWIG) ............ . 
Beschluß ohne HV ( § 72 OWiG) .......... . 
•Verurteilung. 
• FreJSpruch ...... • .. • • , •••• 
• Einstellung wegen Verfahrenshindernlnet 

(§ 72 Abs 3 Satz 1 OWIG) •••• 
Beschluß auf Veiwertung des Erlspruchs als unzulisslg 
(§ 70 Abs 1 OWIG) .......... • ............. ... ........... , ............. .. 
ElnsteUung, wel eine Ahndung nicht geboten 
(§ 47 Abs 2 Satz 1 OWIG) •••• .. ......... .. .................. . 
• ohne Allerlegung der notNendlgen Auslagen des 

Betroffenen all die Staatskasse .................................. . 
• mit Auferlegung der notwendigen Auslagen des 

Betroffenen auf" die staatskasse • • ••••• •• • ... 
Einsteßung wegen Abwesenheit des Betroffenen oder wegen 
e,nes anderen In seiner Person !legenden Hindernisses 
(§ 205 Satz 1 StPO. § 48 Abs 1 OWIG) •••.•.•• • .. 

Einstenung wegen Verfahrenshindernisses 
(§ 206a Abs 1 StPO, § 48 Abs.1 OVVIG) ........................ . 

ZurOcknahme der Klage durch die Staatsanwaltschaft: 
(§ 411 Abs 3 stPO, § 71 Abs 1 OWIG) ....................... . 

ZurOcknahme des Eln1pruch1 ........................................... . 
Sonstige Eriedlgungurt ........................... - ...................... .. 

Verfahren ohne Haul)Mlhand/ung .............. • ................. .. 
ml Hauptverhancjfung ohne Urtel •••••••••••• 
ml Hauptverha.ndh.lng und Urtel .............. . 

Erledigte Verfahren lnsgeurnt ......... . 
Cle Verfahren wurden eingeleitet durch 

ZurOckverwelsung durch dlt Rechtsbeschwerdeinstanz 
Antrag aLI Wiederaufnahme det Verfahrens ..................... . 
Einspruch gegen Bußgeldbffchekt ___ ............. • •••• 

Cle Verfahren wurden erledigt durch 
Urteil ............... _.... •• •••••••• • ••••••••••••• 
• Veiwerfung des Ein,pruchs wegen Abwesenheit des 

Betroffenen ( § 7<4 Abs 2 Satz 1 OW,O) ............... . 
• Verurtellung • • .. .............. _ •••• _ .. • ........ .. 
·Freispruch .... -....... .......... ................. • ........................ .. 
• Einstellung wegen Verfahrenshindernisses 

(§ 260 Abs 3 StPO, § 48 Abs 1 OWIG) ...... . 
BesehhJB ohne HV ( § 72 OWiG) ................................... . 

• VerurteDc.ing .......... ···-···--· ..... , ....................... ••• -······ • 
•Freispruch ••• -...... • •••••• • • •••••••••• •• •• • • ....... , 
„ Elnstellung wegen Vertahrenshlndernlsks 

(§ 72 Abs 3 Satz 1 OWIG)... • ................ - ··-·· ............ .. 
BeschluB auf Verwerfung des Einspruchs als un:ulJsslg 
(§ 70 Abs 1 OWIG). •• ........ ..... .......... • ••••.•••..•••• 

E1nstelung, wel eine Ahndung nicht geboten 
(§ 47 Abs 2 Satz 1 OWIG) ••• • •••••• .. • .. •••••••••••••••• 
• ohne Auferlegung der notwendigen Auslagen des 

Betral'feren auf die Staatskasse ................................ . 
- ml Auferlegung der notwendigen Auslagen des 

Betroffenen 1uf die Staatskasse ••• 
Einsteßung ~gen Abwesenheit des Betratrenen oder wegen 
eines 1nderen In seiner Person Degenden Hindernisses 
(§ 205 Satz 1 stPO. § 46 Abs 1 OWIG) ........ . 

Einstellung wegen Verfahrenshindernisses 
(§ 206a Abs 1 StPO.§ 48 Abs 1 OWIG) •••••••• 

ZurQcknahme det Klage durch die Staabanwaltschal'I 
(§411Abs3StP0,§71Abs10WIG) ........ .. 

ZurOcknahme des Einspruch• .................. , ..................... _ 
Sonstige Er1edigungsart ..................... • • ........ , ..... ... • .... . 

Verfahren ohne Hauptverhandlung ...... • ........ •• .. ........... . 
ml Hauptverhandlung ohne Urtel •• • ........... .. 
mit Hauptverhandlung und Urtel .................... . 

... 
11mmen 

32847 

37 
3' 

32572 

8968 

1193 
7392 

3n 

9 
1529 
1 453 

65 

11 

25 

5 589 

5157 

412 

45 

" 
43 

15 445 ... 
15132 
8 549 
8 988 

25 930 

30 
36 

2586-4 

7 817 

976 
6 515 

320 

• 1198 
1144 

44 

10 

17 

4788 

-4433 

355 

35 

,. 
14255 

734 
13 813 
7500 
7817 

-34-

1 

1 

Niecteruchsen 

Braun- 1 
schweig 

4146 

10 
3 

4133 

1 0!3 

154 

"' 43 

225 
211 
14 

2 

760 

741 

23 

6 

3 

10 
1879 

169 
2157 

906 
1 0!3 

3 737 

10 
3 

3724 

081 

126 
795 

40 

203 ... 
9 

2 ... 
638 

23 

4 

3 

10 
1 745 

1'3 
1957 

789 
081 

OL.G-Bezlfl( 

Celle 

17649 

20 
32 

17597 

4138 

670 
3224 

235 

7 
1 008 

950 
48 

10 

20 

2879 

2635 

244 

23 

47 

30 
a co9 

493 
9036 
4477 
4138 

15682 

16 
30 

15638 

3576 

547 
2819 

205 

• 752 
713 

30 

• 
12 

2500 

2250 

220 

23 

22 
8 352 

403 
8168 
3 940 
3576 

noc 

1 

2 Vor dem Amtsgericht 
h26Elt rtEldi rt 1n e ungsa , re igungsa , 

Oklen-
burg 

10852 

7 • 10 842 

3747 

369 
3282 

94 

2 
29' 
292 

5 

3 

1821 

1 781 

140 

10 

• 
3 

4 557 
304 

3 939 
3166 
3747 

9 511 

4 
3 

9 504 

3280 

303 
2901 

75 

1 
243 
237 

5 

.1 

3 

1622 

1 515 

107 

• 
7 

2 
415S 

"' 3460 
2771 
3230 

Nordrhein-
1 OLG-... 
1 

Ousse).. 
aammen ,,. 

Bußgeldverfahren 

89433 

" ... 
89174 

28521 

4434 
22671 
13n 

44 
3 542 
3 3S1 

142 

19 

10, 

19 390 

18 206 

11!4 

" 
205 

02 
34623 
2903 

35 031 
25881 
28521 

23839 

20 
40 

23na 

7 458 

1 430 
5616 

399 

13 
479 
420 
52 

7 

45 

5532 

5312 

220 

14 

65 

14 
9 4SIS 

744 
8 514 
7867 
7 458 

dar. Bußgeldverfahren In 

62389 

" 146 
82165 

28 157 

3 892 
21 003 

1229 

" 3202 
3 064 

125 

13 

66 

17563 

18 494 

1 069 

53 

102 

70 
32696 
2400 

32427 
23!05 
28 157 

21 657 

,. 
34 

21608 

6766 

1 227 
s tat 

34' 

10 
324 
276 

45 

3 

" 
5041 

4865 

176 

12 

60 

12 
8 841 
"3 

7666 
7225 
6 766 

St.lhhches &nct.umt 
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1997 erledigte Verfahren 
Hau'""'•erhancD• ,.....,en der Bun,.,eldverfahren 
WHtfaien Rhenland-Pfatz 
Bezirk 1 1 OLG-8Uß SHr1and Sachsen Sachsen,. Schleswig- Thüringen L!d 

1 
... r l zwe. Anhat Holstein N, 

Hamm "'" sammen Koblenz brücken 

insgesamt 

43 878 21718 16 433 11268 5165 5274 18102 9572 8107 14 791 .. 22 29 20 9 " 41 4 26 2 
123 5 13 8 5 19 41 4 40 3 

43708 21689 18 391 11240 5151 5274 16064 9 490 8 099 14ns 4 

14 481 8602 4 304 2939 1365 Hi78 4288 2162 2111 4655 s 

1856 1 148 530 3,a 172 152 ,,. 565 339 518 6 
11 880 5175 3 536 2440 1 098 1 378 2863 1 415 1612 3 789 7 

702 271 220 130 90 39 403 179 157 334 8 

23 8 ,. 11 7 9 82 3 3 14 9 
1775 1288 522 353 169 67 602 508 460 1224 10 
1708 1253 '50 323 127 52 515 455 433 1151 11 

58 32 61 26 35 10 57 .. 23 60 12 

9 3 11 4 7 5 30 4 4 13 13 

39 24 17 11 6 5 48 7 ,. 123 ,. 
9 009 4849 3800 2472 1328 1 305 3357 2191 1755 2706 15 

8 572 4322 3 585 2298 1287 1283 2836 1868 1 583 2506 16 

437 527 215 174 41 22 521 323 172 200 17 

20 25 32 20 12 7 12 23 11 16 18 

64 76 59 34 25 33 253 102 47 147 19 

22 46 32 26 6 1 25 21 14 16 20 
17044 8 091 7184 5089 2095 2116 6 971 4150 3 455 5 358 21 
1444 715 4!3 324 159 162 540 408 236 546 22 

17292 9225 6690 4629 2061 1 438 6546 4552 4171 6976 23 
12125 5889 15<139 3 700 1739 2260 5270 2858 1825 3160 24 
14461 6602 4304 2939 1 365 1 578 4288 2162 2111 -4655 25 

Straßenverkehrssachen 

40 732 20000 13 938 9725 4263 4615 14 827 a e51 6919 13 601 26 

43 20 17 10 7 ,. 36 2 23 27 
110 2 8 5 3 16 28 4 36 28 

40 579 19978 13 963 9 710 .253 4615 14796 8587 6 913 13 542 29 

13 393 5998 3510 2457 1 053 1 341 3884 1 621 1762 4 200 30 

1 654 1 011 426 281 145 110 825 . ., 267 455 31 
11 076 4746 2908 2071 837 1195 2613 1271 1372 3 439 32 

64S 236 164 97 67 29 372 166 121 296 33 

,. • 12 8 4 7 74 3 2 10 34 
1660 1 218 382 246 136 48 547 442 397 1162 35 
1 601 1187 326 221 105 35 478 399 378 1 095 36 

52 28 4$ 21 27 8 •• 39 16 55 37 

7 3 • 4 4 • 24 4 3 12 .. 
31 17 10 7 3 3 .3 6 11 117 39 

8176 .346 3187 2110 1077 1 097 3027 1952 1394 2431 40 

11ea 3 841 2994 1950 1 044 1 034 2571 1663 1260 229$ 41 

3„ SOS 193 160 33 13 456 289 134 183 42 

,. 23 24 14 10 6 7 17 9 11 43 

54 68 41 22 19 28 237 94 42 t2S 4. 
,. 40 23 20 • 21 14 10 13 45 

16175 7680 6444 4595 1 849 1 967- 6613 3 881 3117 5 Q1S .. 
1207 610 367 254 113 125 448 324 177 471 •1 

16 133 8628 S762 3994 1798 1210 6044 4146 3672 6478 48 
11206 5374 4636 3274 14'12 2064 4'899 2534 1485 2923 49 
13393 5 998 3 !510 24'57 1 053 1 341 3834 1 921 1762 4200 so 

StahhchH Bwideumt 
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Verfahrensdauer 
Ud. mehr als. bis e1nschliellbch • Monate E1nhert 
N, Durchschnittsdauer 

Erledigte Veifahren Insgesamt ........ Anzahl 
davon waren bei dem Gencht anhlng1g 

2 bts 1.. .. " 3 1 - 2 ••• - .. " 4 2- 3 ..... .. " s 3 •• .................... .. " • 6· 9 ............... . ·····- .............. " 7 9·12 ........ .............................. " • mehr als 12 Pdonate ........................... " 9 Ourchschnrtthche Dauer J• 
Verfahren •••••••••• ................ Monate 

' 10 Durch Urteil erledigte Verfahren ...... .. .. Anzahl 
dawn waren bei dem Gencht anhlng1g 

11 bis 1 ••• ·-······ ........................... .. " 12 1 • 2 - . .... -.... " 13 2·3···-·······-···· " 14 3- 6 ................. ..... ·- ............... " 15 5.9 __ , ............... _ ............................ " 16 9. 12 .. , ............. - . .. " 17 mehr als 12 Monate NHO ................ " 1S Ourchsehncttl,che Oauer J• 
Verfahren ........... ............................... Monate 

10 Curch Bnchlull nach§ 72 OWiQ 
erfel;figte Verfahren .................................. Anzahl 
davon Nren bei dem Gencht anhlngig 

20 bs 1 ................................................. " 21 f• 2 --······· .................. --····· " Z2 2- 3 ....... .............. ·-···-······ " 23 3. 8. ····- ·--· ·····-.............. " 24 8- 9 ...... ··--···· ............. " 25 9·12 -··· • •• •• ..... m ....... , .. ••••• .. •••- • " 26 mehr als 12 Monate ••••••• ····- ......... " 27 Durchschnittliche Dauer je 
Verfahren··-······-...... - ......................... Monate 

2' erledigte Verfahren ln•QOsamt ..... ······· Anzahl 
davon Nren bei dem Oencht anhlng1g ' 

26 bs1 ............. _ ............................ " 30 1 • 2 •...• ······················-··· .••••••••••••• " 31 2• 3 ••••••.•••• ····-·····-·················· " 32 3- e _ .. .......... -· ................ ·-····- " 33 •• 9 ........... -·· ···-.................. " 34 9·12 ....... ............. ..... . ... " 35 mehr als 12 Monate •• ·····- ..... " 36 Ourchachnitthche Dauer je 
Verfahren ..................................... Monate 

Fruheres 
Ceutschland Bundesgebiet Neue 

einschl Linder 
Berlrn-Ost 

415 172 355 431 B2 741 

23,9 24,9 1,.2 
21,e 253 • 23,9 
17.9 1, 0 17' 
21.S 207 263 
s, s.2 90 
1.7 1.s 2.7 
1.s 1.< 2.2 

2., 2.7 3.5 

107285 91109 18 179 

11,5 11,9 9.2 
21.a 2'7 22,3 
21,8 220 19,3 
27.2 264 31.4 

7,7 7,0 11,5 
2,4 2.2 3,6 
1,9 1,7 2,S 

3,4 3.2 4,0 

18 865 13426 3439 

140 18,4 9,3 
2a.9 299 25,1 
20,7 21,0 19 3 
24,3 220 26.5 

7,1 s., 11,9 
2,3 2.0 3,3 
1,0 u 1.6 

3.2 30 3,9 

351 791 324 079 57712 

24,4 25,5 1S,4 
2M 2U 243 
1a.o 18,0 17,0 
21,3 20,4 26.2 
5,5 4.0 ,.1 
1,5 1,4 2,5 
1,3 1,1 2,0 

2.7 2,0 3,4 

• 36 • 

2 Vor dem Amtsgericht 
2.7 Dauer der 

Baden• 
OLG-

zu. 1 sammen Karlsruhe 

Bußgeldverfahren 

44 015 :2:2022 

249 25,5 

25,9 29,1 

1" 196 
19,7 193 
48 4.2 
1.3 1.1 
1.7 1.2 

2,7 2.6 

10676 5831 

12,3 12,3 
303 29,S 
230 254 
24.2 239 
6,0 5,5 
1,, 1,7 
1,7 1,4 

3,1 3.2 

1 7S1 1031 

16.2 15 0 
26.2 26,4 
23,0 236 
240 259 
60 5,9 
1,4 1,6 
2,3 1,6 

3,1 3,0 

dar. Bußgeldverfahren In 

39 534 19n4 

253 26,1 
29,3 29,9 
19,0 19,9 
19,3 18,7 
4,5 3,9 
1.2 0,9 
1,3 0,7 

2.S 2.5 

Stabstisches Bundesamt 
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1997 erledigte Verfahren 
Bußgeldvetfahren 
Wurttemberg 
Bezirk 

Bayem 
OLG-Bezrrk 

Meclden-
Berlin eranden- Bremen Hamburg Hessen burg-

burg Vor~ 
Ud. 
N,. 

Stuttgart 
zu. 

ummen München Nürnberg Bam=be<g=...L.----'-----'----'----'----'--"po:::m"m"e'-'m::....L __ _ 

Insgesamt 

21 993 

24,3 

28,7 

180 

20.1 
5.3 

1.5 

22 

2,S 

4 ... 5 

123 

309 
21,9 

24,5 

6,5 

1,9 

1,9 

31 

750 

17,7 
213,0 

22,3 
23,5 

6,1 

1,1 

3,3 

3,1 

79G99 

33,7 

31,0 

15,4 

152 
3,3 

OS 
0,7 

2,1 

17099 

18,1 
35,3 

202 
19,4 

4,S 

1,1 
1,0 

2,7 

2612 

17.3 

38.< 
212 
1S,8 

2,8 
0,7 
1,0 

2,4 

Str'a~enverkehrssachen 

19 760 

24,5 
2S,S 
10,1 

20,0 

5,1 

1,4 
2,0 

2.• 

75683 

342 
31,1 

152 
14,!il 

32 
0,7 
0.6 

2,1 

44362 

352 
31,1 

146 
14,3 

32 
0,8 

0,8 

2,1 

8520 

15,S 

35,1 

20,0 

108 

5,1 

12 
1,0 

2,8 

1364 

18,0 

38,3 

202 
21,5 
2,4 
0,5 

1,1 

2,4 

'12015 

35,9 
312 
14,3 

14,1 
3,1 
0,7 
0,7 

2.0 

18030 

38,1 

312 
142 

14.3 

29 

0,7 
0,8 

2,1 

4134 

212 
37,9 
17,9 

172 
4,0 

1,1 

0,7 

2,8 

333 

1S,S 
32,1 
23,1 

222 
2,7 

1,8 

12 

3,1 

16 942 

38,7 

31,S 

139 
14,0 
2,S 

0,7 
0,5 

2.1 

17607 

27,3 
30,3 
18,7 

182 
3,9 

o.• 
o.• 
2,3 

4445 

13,9 

33,3 

22,8 

22,7 

5,0 

12 
12 

2.• 
015 

1S,4' 
43,9 
21,9 

13,7 

2,7 
0,5 

o.• 
2,3 

16 723 

27,8 
30,5 

1~.7 
18,0 

3,7 

o.• 
0,7 

2.3 

15,0 

25,4 

19,7 

213,1 

72 
2,1 
1,5 

32 

5 167 

8,4 

20,9 

21,6 

34,7 

0,8 

32 
1,7 

3,7 

217 

S,3 

235 
28,1 
28,1 

8,0 

2,3 

3,7 

3,8 

33432 

18,S 

2132 
20,0 

25,6 

8,7 
1,6 

1,1 

3,1 
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14649 

12.3 
18,7 

10 0 

322 
122 
4,1 
2,5 

4,0 

3099 

3,5 
15,4 

115,4 
39,1 

15,9 

5,0 
3,S 

49 

650 

4,S 

12.3 

17,5 

35,5 

20,S 

8,8 

22 

6,3 

13550 

12,7 

19,1 

15,1 

32,1 
11,9 

3,9 

22 

6166 

34,7 

213,1 

17,S 

16,5 

3,0 
0,8 

1,0 

2,1 

1216 

6,7 

28,7 

2"2 
27,S 

5,8 

1,4 

1,6 

3,1 

463 

3,9 
33,7 
30,9 
28,3 

2,4 

0,4 

0,4 

2.8 

5813 

35,4 

213,0 

18,0 

16, .. 

2.7 
0,6 

0,9 

2,1 

7440 

35,7 
29,7 

14 8 

13,7 

4,1 

1,1 

0,9 

22 

21,3 

39,0 

192 
14,6 

3,7 

1,5 

0,6 

2.3 

249 

256 
34,1 

142 
19.S 
3,7 

12 
1,8 

2,4 

6785 

38,7 

302 
U,4 

13,1 

3,9 

0,9 

0,8 

2,1 

29233 

192 
24,1 

17,6 

2S2 
7,4 

2,6 
2,9 

3,4 

63S2 

52 
20,4 

20,4 

34,7 

11,0 

4,5 
3,9 

4,3 

1 S~7 

11,0 

25,9 

22,3 
28,4 

8,.C 1 

3,1 

2,S 

3,5 

26191 

19,7 

24,5 

17,9 

213,1 

7,0 
2,4 
2,4 

32 

7627 

20,9 

246 
106 
23,S 

••• 
2,3 

2,9 

3,3 

un 

100 
19,7 

20,4 

31,6 

10,S 

3,4 

4,4 

43 

4SS 

11,4 

23,7 

25,3 
2S,3 .. 

3,3 

1,5 

3,4 

7003 

21,1 

25,1 

19,6 

23,7 

••• 
22 
28 

3,3 

2 
3 
4 

5 
6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 
13 

14 

15 

18 

17 

1• 

19 

20 

21 

22 

23 
24 

25 
213 

27 

2S 

29 

30 
31 

32 
33 

34 
35 

38 
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Verfahrens<bn.ier 
Ud. mehr ala .•• bs e1nschlle!Uu:h •. Monate Einheit 1 
N, Ourchschniusdauer 

aa~en 1 

Erledigte Verfahren insgesamt .• .. ,_ ........... Anzahl 32647 
davon waren bei dem Gencht anh.lngig 

2 ... 1 . -... .... ..... ...... .,. 24,S 
3 1 • 2 ......................... ................ .,. 21.a 
4 2- 3 ...... .......... ····- - .... .,. 19,0 

5 3. e .... ......................................... .,. 21.2 
8 9„ 9 ... .. - ·-· ........... .,. 4,9 
7 9·12 . ........................................... .,. 1,5 
0 mehr als 12 Monate .. .,. 1.2 
0 Curr:hschr11tt11che Dauer J• 

Verfahren •• . ........ ··- ................ " Monate 2,6 

10 Durch Urteil erledigte Verfahren .......... Anzahl 8966 
da.'o<ln waren bei dem Gericht anhJ.ng11:3 

11 bes 1. .... .. - ....... . "··-.. .,. 11.2 
12 1• 2 ......... - ................................... .,. 2!,1 

13 2- 3 ···-······ -········ .,. 23,3 
14 3- 6 .... ......... ........................ .,. 26,0 
15 8· , .... ... ·····-... ................... - .,. 6,5 

18 9-12. ................... .,. 2.2 
17 mehr als 12 Monate . ....... . ........... .,. 1,8 ,. Curchschnrtt11che Cauer Je 

Verfahren ..•.•. ""···-·····-.. ·-- ••••.••. Monate 3.2 

19 Curch Beschluß nach § 72 OWIO 
erledigte Vetfahren ....... ............... Anzahl 1529 

da-.on waren bei dem Geridlt anhJ.nglg 

20 b<t 1 .... . ............ .......... .... .,. 18,4 
21 1 • 2 ......... ............................... .,. 30.S 
22 2- 3 .•• --·····-........................ .,. 22,0 
23 3„ e ..................... ' ..................... .,. 22,0 
24 0-9 ...... ................. -· .,. 5,7 
25 9·12 .... ......... .... .,. u 
26 mehr als 12 Monate ..•••. .................... .,. 1.6 
27 Ourchschnittl1che Cauer Je 

Verfahren •• ......................... Monate 3.0 

20 ftledigte Velfahren lnsgeaamt • ............... Anzahl 215930 
dawn 11\/aren bei dem Gencht anhlngig 

29 bs1 ..... ••••• ...... - ...... ....... .,. 24,9 
30 1 • 2 ................ ........... - ........... .,. 27,8 
31 2· 3 . ........ ..... ................... .,. 190 
32 3- 8 .......... ....... ........... .,. 21.2 
33 8- 9 ..... .. ... .,. 48 
34 9-12 „ . . ... .... . .. .......... .,. 1,4 
35 mehr als 12 Monate • ... ............ .,. 09 
36 Curchachnrtthche Cauer J• 

Verfahren ........ Mooata 2,0 

Niedersachsen 
OLG-Bezirk 

Braun- 1 
1 

Olden-
achv.ecg Celle bu,. 

4148 17649 10852 

25,3 25,3 22,9 
26,3 24,8 33,8 
19,7 18.2 20,0 
22,0 22,8 18,6 ... 5.8 3,4 

1,0 2,0 0,9 
o.o ... 0,6 

2.5 2,0 2,4 

1 083 4136 3747 

10,8 11,1 11.3 
25,3 22,0 35,6 
26.2 21,0 25,1 
215,3 30,9 220 ... 8,7 4,1 

1.2 3.4 1.2 
1,0 20 o.8 

3,1 3,7 2,7 

225 1 006 298 

12,9 17,0 17,1 
24,0 320 27,5 
21.3 21,8 24.2 
30,7 19,1 25.2 
0,3 5,4 4,0 
04 2.2 1,3 

1.3 2,0 0,7 

3.2 3.0 2.7 

i 
3737 15682 9 511 

25,B 2S,IS 230 
260 24,5 34.1 
19,4 1S,3 19,9 
22,S 22.7 tS,4 
48 58 3,3 
0,9 .. o.• 
0,7 1.3 0,4 

2,5 2,7 2,3 

• 38 -

1 

sa~en 1 

!9433 

209 
28,4 
19,5 

22.8 
5,0 

1,7 
1,4 

20 

2!521 

10,0 

27,7 
23,0 
215,0 

7,4 

2.1 
1.6 

3,3 

3542 

22.3 
27,4 

11,a 
21,9 

8,3 

2.4 
1,9 

3.0 

152 309 

21,1 
2S,B 
1'1,7 

22,4 
5,4 
1,5 

1.2 

2,0 

2 Vor dem Amtsgericht 
noch: 2. 7 Dauer der 

Nordrhe1n-Wes1falen . 
OLG-Bezirk 

Dussel,. 1 
"°" Hamm 1 Kölo 

Bußgeldverfahren 

23!39 43U! 21716 

Hl,9 23.2 106 
27,8 29,4 27.2 
20,9 19,1 18,9 
23,9 21,0 24,3 

5,8 5,0 6,7 
1,8 1.2 2,4 
1,3 1,1 2,0 

30 2.7 3.2 

7450 14481 6602 

9,7 10,B 8,9 
26,1 29,5 2S,B 
24,B 23,3 20,6 
29,0 26,7 29,15 
68 7,0 9.2 
2,3 1,7 3,0 
1,5 1.2 29 

3,4 3.1 30 

479 1775 12es 

15,9 32,6 10,4 
29,6 301 230 
19.2 158 19,9 
24,0 15,8 29,8 
6,5 4,1 9,3 
2.0 oo 4.3 
1,9 0,7 38 

3.2 2.2 4.1 

dar. Bußgeldverfahren In 

21657 

19,1 

2a.o 
21.2 
235 
S,5 
1,8 
1,1 

3,0 

40732 20CCO 

23.5 115,4 
29.7 27.2 
19,1 19.1 
20.9 245 

4,0 6,6 
1.1 2,3 
09 1.9 

2,0 3.2 

Stabsbsehes Bundesamt 
Strafgenchte 1997 



1997 erledigte Verfahren 
Bußgeldverfahren 

zu-
sammen Koblenz 

Insgesamt 

16433 11268 

23,7 23,a 
29,4 29,7 

17.3 16,IS 

205 20,7 
5,5 5,7 
1,6 1,4 
2,0 1,9 

2,8 2,8 

4304 2939 

13,2 13,2 
30,S 29,9 

20,1 19,9 
24,2 25,0 

7,7 8,o 

1,8 1,8 
2,2 2,2 

3,2 3,2 

522 353 

11,3 10,5 

31.2 34,0 
186 1S.4 
23,8 22,4 

7,9 8,5 

4,S 4,0 

2,7 2,3 

3,5 3,4 

Straßenverkehrssachen 

139!5 9ns 

25,1 25,0 
30,0 306 

18.S 115,S 

20,7 20,4 
5,1 5,3 
1,3 1,1 
1,1 1,0 

2,B 2,B 

"' s..aand ,,,.,. 
bnkken 

S 165 5274 

23,3 27,2 
2S,S 29,1 
18,4 13,7 
20,3 21,3 

5,0 5,0 
2,1 2,1 

2.1 1,7 

2,8 2,7 

1365 1578 

13,0 20,7 
32,9 30,9 

20,8 16,0 

22.5 23,4 
7.1 5,0 
1.a 2,0 
2,1 1,9 

3,1 2,9 

169 67 

13,0 22,4 
25,4 14 9 
1S,9 10,4 

. 2S6 22,4 

0,5 14,9 

5,9 7,5 
36 7,5 

3,7 4,8 

42S3 •U15 

25,3 211,0 
28,7 215.7 
17,5 13,1 

21,2 21,7 

4,6 5,0 
1,7 2,0 
1,1 1,4 

2,B 2,7 

Sachsen Sachsen,, 
Anhalt 

18102 95n 

19,7 18,S 

21.a 23,4 

1s.a ,a.o 
2S,8 2S,7 
10,2 90 

2,4 3,2 
1,5 29 

3,5 3,6 

42'8 2162 

10,3 6,8 

100 18.3 

17,8 19,5 

35,0 32,9 
13,8 13,4 
2,7 5,2 
1.a 4,0 

3,9 4,4 

602 50., 

21.3 2,4 
29,4 13,4 

15,1 11,2 
23,3 445 

6,8 . 21,S 
2,3 5,1 
1,8 2,0 

3,0 4,8 

14827 8651 

20,0 17,1 
22,0 23,9 
160 182 
215,9 2S,7 
9,9 8,6 
2,1 2,8 
1,0 2.S 

3,4 3,5 

-39-

Schleswig,.. 
Holstein 

a 101 

18,4 

25,8 
19,3 
23,5 

a,o 
2S 
2,3 

3,3 

2111 

7,6 
23,2 
21,9 
31,-4 

9,2 
3,7 
3,0 

3,9 

460 

5,7 
27,8 
23,5 
21.a 

10,9 

2.a 
1,7 

3,8 

8G19 

19,3 
2S,3 
19,3 

22,8 
7,9 
2,5 

1.8 

3,2 

Thunngen l!<l 
N• 

14 791 1 

21,9 2 
31,1 3 
19,1 4 

18,8 5 
5,4 • 
1,7 7 
2.0 8 

2.a 9 

4655 10 

126 11 
33,1 12 
22.3 13 
22,2 14 

6,1 15 
2,1 16 
1,6 17 

3,0 18 

1224 19 

7,9 20 
35,1 21 
234 22 
24,7 23 

6,5 24 
1,1 25 
1,1 26 

3,0 27 

13601 .. 
22,0 29 
31,S 30 
19,2 31 
18,S 32 
5,2 33 
1,5 34 
1,9 35 

2.a 36 
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---------------------------------------------

3 Geschäftsentwicklung der Strafverfahren vor dem Landgericht 
3.1 Geschäftsentwicklung von 1992 bis 1997 

Stand der Erledigung 
Spruchkcrper 

Anhlingrge Verfahren zu Jahresbeginn 

Neuzugange 31--·----··------

Abgaben innerhalb des Genchts -····-········ ......... _ ·--

Erledigte Verfahren 3) ----------·---
dar durch Trennung angefallene Verf.ahren ..... ······--

Verf.ahren vor der Großen Strafkammer .................... 
vor dem Schw.irgencht ••• ·- --· ............. 
vor der Wirtschaftsstrafkammer. 
vor der Großen Jugendkammer -· . -·-

dar Jugendschutzsachen .................. 

Anhang1ge Verfahren am Jahresende---.. ·-·-

Anhanglge Verfahren zu Jahresbeginn------

Neuzugange 3) .. --- ·--·---·--
Abgaben innerhalb des Genchts ••••• ........... - -

Erledigte Verfahren 3) 
dar 1n der Benlungsinstanz durch Trennung 

angefallene Verfahren ........... ...................... 
Von den erledigten betrafen eine 1m 
Straßenverkehr begangene Straftat .............. 

Verfahren \'Ot der Kleinen Strafkammer 
Benlungen gegen Straf-
nchten11te1le ............ ........ 

Benlungen gegen Schöffen-
genchtsu.rte1le .......................... -··· ... 

wr der Wirtschaftsstrafkammer··-·- ............ 
wr der Großen Jugendkammer_ ••••• -- .... 
wr der Kleinen Jugendkammer -- --- •••••• 

Anhanglge Vfflahren am Jahresende 

Sonstiger Gnchiftunfall 

Verfahren wr der (Großen) Strafvollstreckungskammer 

Verfahren über die Aunetzung der 
Vollstreckung des Restes erner lebenslangen 
Fre1hert:sstrafe oder die Aussetzung der 
Vollstreckung der Unterbnngung Im 
Psych1atnschen Krankenhaus-···-·-.................. .. 

Verfahren vor der (Kleinen) Strafwllstreckungskammer 

VeNrtedung zu zecbger Freiheitsstrafe • • ...... -· • 
Verfahren nach§§ 109, 110. 138 StVollzG ..... - ... 
Verfahren nach dem IRG 4) ................ . 

In das Beschv.erdereg1ster eingetragene 
Verfahren insgeumt-···--.. --·- -······-· • - • - ·-· 

Verfahren nach dem OWiG ·-··-• ····-·····--···-·--
Sonstige Verfahren ......... ··---· 

1) Einschl Berlin· Osl 
2) Für Hamburg Ergebnisse aus 1&93 
3) Ohne Abgaben mnerhalb des Genchts 

} 

} 

Früheres Bundesgebiet 1) 

1!"2 
1 

1993 l 1i94 2) 

Verfahren In erster Instanz 

76'5 7683 6784 

1'515 13113 12786 

1269 1604 e55 

14477 14012 13260 
754 n• 035 

10 021 9292 0694 
1307 1347 1456 
1 CS2 1 049 1 055 
2097 2324 2055 

614 714 ... 
7683 6784 6310 

Verfahren In der Berufungsinstanz 

14029 

4.4759 

1373 

44030 

239 

151e6 

28930 

3n 

4969 

13858 

47D49 
3 949 

44000 

13858 

45738 

6439 

45520 

300 

1446! 

36326 

374 

5483 

14076 

50259 
4437 

45022 

14076 

45859 

264! 

'5475 

320 

13 443 

30562 

9009 
43! 

3281 
2185 

14460 

3 8513 

670HI 
6304 

119 

50547 
4995 

<45552 

Oeutsc.hland 

1895 
1 

.... 
1 

Hl97 

7172 7362 7563 

14485 14998 1'702 

1156 1 091 1 069 

14290 14795 15063 
914 957 1 OS~ 

0061 .,.. o56• 
1743 1 746 1722 
1020 1 043 1060 
2671 2022 2713 

09! 057 1 043 

7362 7563 7202 

15 683 16752 16 004 

50'88 52346 54920 

1 560 167.C 1 SOS 

49419 51094 54051 

357 347 365 

14445 14362 14 6!8 

33621 36072 .. ... 
S942 604! 77551 

560 567 ... 
3702 3 855 .C382 
2514 2552 2870 

18752 18004 18873 

4006 5270 5690 

74780 77715 81 576 
sooo 0500 8 051 

127 106 110 

50736 62154 63187 

55141 7109 1sn 
53795 55045 55610 

4) Vollsb"eckung ausLlndischer Erkenntnisse durch ein deutsches Strafgericht 
sc,,,r,,1e Ersuchen an einen ausl.lndischen Staat durch ein deutsches Strafgencht 
u.m Vollstreckung einer freiheitsent:iehenclen Sanktion nach§ 71 Abs 4 IRG 
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Ud stand der Erledigung 
N, Spruchkorper 

Anhinglge Verfahren zu Jahresbeginn -·-
2 Neuzugänge 1)---.... --.. -·-·-· .... ----·--·-··-·----
3 Abgaben Innerhalb des Gerichts ••••• _ ....................... . 

4 Erledigte Verfahren 1)-----------.. --·-------
5 dar durch Trennung angefallene Verfahren • ........... •• •• .. ..... . 
e Verfahren wr der Grollen Strafkammer ••• 
7 wr dem Scl'l'Atlr;encht. • .... ...... • .•• ..... ....... • .......... .. 
8 wr der Wirtschaftsstrafkammer .... _ ..................... . 
9 wr der Großen Jugendkammer.. • • .............. __ ••••••• 
10 dar JugendKhutnachen.. • ...... ••••• •• • .. • • • • 
11 Anh.ll.nglge Verfahren am Jahresende ·---·----.. -----..... 

12 
13 
14 
15 
1S 
17 

,. 
19 
20 
21 
22 
23 

24 

25 
2S 
27 

Anhanglge Verfahren zu Jahresbeginn--··-----·--··-
Neuzugange 1)-------·---· .. --------.. ·--

Abgaben 1Merhalb des Genchts •• •• ••• .. ....................... . 

Erledigte Verfahren 1)-- ....... ---·---.. -----
dar in der Berufungsinstanz durch Trennung angefallene Verfo1hren •••••• 

Von den erledigten betrafen eine 1m Svaßenwrkehr begangene Straftat •• 

Verfo1hren wr der Kleinen Strafkammer 
eenlungen gegen Strafnchterurteile ...... 
Benlungen ~n Sch6ffengenchtsurte1le 

wr der Wirtschaftsstrafkammer 
wr der Großen Jugendkammer •• • .......... ..... ......... ..... .. ....... . 
wr der Kleinen Jugendkammer .. -·- ••• • .. ........................... . 

Anhlnglge Verfahren am Jahresend•-·····--

Sonsbge, Gt>schfflsa.nfa11 

Verfahren wr der (Großen) Strafvollstreckungskammer 

Verfahren über die Auautzung der Vollstreckung des Restn einer 
lebenslangen l"re1hettutrafe oder die Aussetzung der Vollstreckung 
der Unterbringung kn Psycluatnschen Krankenhaus ..................... . 

Verfahren wr der (Kleinen) Straf\Cllstreckungsk:ammer 

Verurteilung zu zertiger l"re,heitsstrafe 
Verfahren nach§§ 109, 110, 135 S!VollzG •• 
Velfahre~ nach dem IRQ 2) ..... 

25 In das Bnchv.erderegister eingetragene Verfahren ( einschl 
Bes.chwerden über den Ansatz wn Genchtskosten, Zeugen-
und Sachverstindigenentsch.id1gung) lns~mt 

2a Verfahren nach dem OWiG. .. ........ ............. • ............ h 

30 Sonsbge Verfahren •• ---· ............................................................. .. 

1) Ohne Abgaben innerhalb des Genchts. 
2) Vollstretkung ausl.indscher Erkenntn,sH durch ein deutsches Strafgencht 

sowe Ersuchen an einen auslJndLschen Staat durch e,n deutsches Strafgencht 
um Vollstreckung einer freiheitsentziehenden Sanktion nach § 71 Abs 4 IRG 

Deutschb.nd 

7'S3 
14702 

1 069 
1'063 

1 oss .... 
1 722 
1 060 
2713 
1043 
7202 

18004 
0020 

1605 
!54051 

365 ,. ... 
38363 

77S9 ... 
4302 
2870 

19873 

5690 

81 578 
5051 

110 

63187 
75n 

55610 
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fruheres 
Bundesgebiet 

einschl 
Berlin-Ost 

S!5'7 
12 !531 

8.0 
129S4 

871 
5570 
1410 

939 
2035 

7!S 
,6124 

15700 
47704 
1092 
•1= 

317 
12139 

33859 
S936 

577 
3444 
2417 

18171 

5028 

735GS 
6934 

81 

52244 
6502 

45662 

3 Geschäftsentwicklung der 
3 2 Geschäftsentww:kluna 1007 

Neue 
Under 

1 01S 
2171 

189 
2109 

187 
998 
312 
121 
678 
255 

1078 

230< 
721S 

513 
6818 

4S 
2549 

4504 
S23 
91 ... 

462 
2702 

8010 
1117 

29 

10943 
995 

i948 

ZU• 
sammen 

609 
1030 

61 
1003 

73 
978 
1a5 
97 

245 
64 

636 

Baden~ 
1 OLG-

1 Karlsruhe 

Verfahren In 

272 ... 
29 

6S3 ,. 
467 

79 
32 
05 
2• 

298 

Verfahren In der 

2170 
6531 

•• .... 
40 

1 717 

48~3 ••• 
2• 

336 
319 

2267 

... 
8on 

543 
11 

7029 
723 

S30S 

... 
2980 

31 
3000 

15 
784 

2 333 
415 

5 
125 
122 
934 

450 

3612 
275 

• 

3104 
354 

2750 
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Strafverfahren vor dem La 
nach Ländern und OLG-Bemken 

ndgericht 

Wurttemberg 
Bezirk 

zu-
Stuttgart ummen 

erster Instanz 

337 ... 
S,1 1824 

35 74 ... 1 871 
55 81 

509 1175 
106 212 
65 202 

160 282 
36 152 

336 9C2 

Berufungsinstanz 

1 216 
3551 

3• 
3434 

25 
933 

2SSO 
453 
23 

211 
197 

1333 

199 

5365 
268 

5 

3925 
369 

3558 

3033 
9723 

141 
9442 

30 
27S• 

7264 
1 031 .. 

558 
SOS 

3314 

1104 

14291 
1212 

24 

9444 
1129 
S31S 

6.ayem 

en 1 

520 
111 

58 
a 

5 
2 
9 

9 

1100 
5 

71 
11 
120 
14 

1 • 
530 

5 

12 

1796 
565 

80 
54 

5 2 
1475 

9 413 
632 
n 

303 
266 

2039 

62 7 

8452 
4 55 

13 

.. 
7 

55 
56 

5032 

OLCr&zlrk 

Nürnberg 1 

192 
399 

10 
427 

12 
277 

49 
35 .. 
29 

164 

635 
2545 

21 
2458 

2 
705 

1953 
192 

7 
152 
154 
722 

359 

20SS 
566 

11 

2109 
292 

1847 

Berlin 

&mberg 

237 s,a 
315 1 037 

• 03 
344 1101 

14 125 
186 746 

44 123 
47 19 
67 213 
42 94 

209 576 

602 1069 
1523 3296 

40 116 
1072 3278 

3 32 
018 833 

11n 22t6 
207 492 

7 17S 
101 ZlO 
85 101 

'53 1077 

11S 215 

2S54 3312 
101 835 . 14 

-
1736 4605 

297 653 
1439 3"'2 

' 

, 

-

Mecklen-
Branden- Bremen Hamburg Hessen "'""' Ud 

"'"• Vor• "' pommem 

236 71 239 0.9 134 1 ... 194 392 1353 ; 27S 2 
45 5 45 01 30 3 

491 178 403 1399 271 4 
53 11 13 .. 15 5 

ZlS 115 243 077 150 6 
67 19 so ' 139 36 7 
30 20 37 07 13 8 

169 24 33 1as n 9 
e5 7 . .. 24 10 

231 87 ZlS 913 142 11 

-

400 110 796 16Zl 279 12 
1273 329 2129 3503 806 13 

177 4 78 113 • 14 
1209 344 2190 3545 722 15 • . 5 37 • 16 so• 75 355 ... 276 17 

•01 24• 1735 2450 450 ,. 
174 57 327 555 10• 19 • 2 2• 42 2 20 
158 25 62 24S 106 21 

•• 12 3S 250 .. Zl ... .. 734 1 580 ... 23 

116 44 164 447 24 24 

1304 871 4077 S273 909 2S 
174 91 482 713 Zl7 2S . 2 1 11 . 27 

1m 663 2094 3837 2816 ,. 
146 92 150 569 282 29 ' 1631 571 1 844 3268 2534 30 

, 

Stabsbsches Bundesamt 
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Ud. Stand der Erledigung 1 
N, Spruchkarper ZU• 

0 
1 

sammen 

Anhang1ge Vff'fahren zu Jahresbf:'wlnn ---------·-.. -·--· 718 
2 Neuzugange 1)-.. ·-·---···-·---·-·--·-.. -·--· .. --·- 1318 
3 Abgaben innerhalb des Gerichts 111 
4 Erledigte Verfahren 1) ······---·-· .......... ---.. ····-----··-·-··-1923 
s cbr durch Trennung angefallene Veifahren. ' 30 ..... 
6 Verfahren wr der Großen Strafkammer - .. ..... .... 775 
7 "'°' dem Sctwwrgericht •••• - 163 
0 wr der Wutschaftsstrafkammer • ..... - ...................... 79 
9 wr der Großen Jugendkammer •••• .. .......... 303 
10 dar Jugenclschutzuchen •••• " ..... _ ................... 107 
11 Anhanglge Verfahren am Jahresende--.. -·-.... --.,,,, __ ....... -· 711 

12 Anhanglge Vertalven z.u Jahresbeginn-.. ---···--·-----1481 
13 Neuzugange 1) ....... -, .. ·------····--...... - .... ---.. - 5 031 
14 Abgaben innerhalb des Genchts ... ....... ..... .. 
15 Erledigte Verfahren 1) .... , ______ ................ _ .. , .... _ .. ,_ ........ ··- 5008 
16 dar 1n der Berufungsinstanz durch Trennung angefallene Verhlhren 12 
17 Von den erledigten betraten eme Im StraBenverkehr begangene Straftat •••• 1235 

Verfahren vor der Kleinen strafb:mmer 
10 Berufungen gegen Strafnchterurteile ................ ........... 3620 
19 Berufungen gegen Sch61'fengem:htsurte1le ................. ........ 660 
20 wr der Wirtschaftsstrafkammer . ....... .................. 47 
21 vor der Großen Jugendkammer •• .............. - 350 
Z2 vor der Kleinen Jugendkammer ·- ........ ............. 315 
23 Anhanglge Verfahren am Jahresende-·---...... --...... - ...... - ...... -·--· 1484 

Sonstiger Geschitbanfa.11 

Verfahren wr der (Großen) Strafwllstreckuni-sbmmer 

24 Verfahren über die Aussetzung der Vollstreckung dn Restes einer 
lebenslangen Freiheitsstrafe oder die Aussetzung der Vollstreckung 
der Unterbnngung Im Psychiatnschen Krankenhau• ........ 726 

Verfah~n \t>r der (Kleinen) Stratvollstrec:kungsb.mmer 

25 Verurteilung zu zertiger f're1hertsstrafe •• ................. 7072 
26 Verfahren nach§§ 109, 110, 138 StVollzG ......... , 1 040 
27 Verfahren nach dem IRQ 2) ······-· ................ 

20 In das Besc!Merderegister eingetragene Verfahren ( einschl 
Beschwerden Qber den Ansatz wn Genchtskosten, Zeugen-
und SachwrstJndigenentschJdigung ) Insgesamt ............ _ •• .. 519S 

29 Verfahren nach dem OW10 738 
30 Sonstige Verfahren ...... , ... ... - .... 4462 

1) Ohne Abgaben innerhalb dn Genchts 
2) Vollstreckung auslindischer Erkenntrusse durch ein deutsches Strafgencht 

sowe Ersuchen an einen auslindischen Staat durch ein deut&ches Strafgencht 
um Vollstreckung einer fre1hertsentzLehenden Sanktion nach § 71 Abs. 4 IRG 

.44. 

N1eders.ach1en 

Braun- 1 
1 

Olden-
schv.e1g Celle bu,g 

.. 390 243 
134 780 402 

0 "' 47 
170 733 420 

3 21 6 
111 440 ZJ.1 
25 76 62 

6 42 31 
20 175 100 
10 49 40 
49 437 Z25 

115 ... 381 
814 2748 1469 

2 21 20 
757 2824 1427 

1 • 2 
150 726 351 

'61 2090 •n .. 342 240 
7 • 31 

60 ,.. 102 
43 195 n 

172 ... 423 

12 079 35 

910 3146 3SOS 
eo 740 ZlO 

749 2922 1527 
109 420 207 
040 2 502 1 320 

3 Geschäftsentwicklung der 
noch: 3 2 Geschäftsentw1ck.funq 1997 

1 
ZU• 1 

sammen 

1592 
3692 

271 
3849 

373 
2645 

345 
326 
533 
232 

1438 

3698 
12932 

323 
12'87 

131 
3 045 

8449 
2,n 

134 
1240 

672 
3961 

1 026 

ZJ.172 
1 321 

16 

13 902 
2074 

11 s::zs 

Nordrhein-Westfalen 
OLG-Bezirk 

Cussel- 1 
doO Hamm 1 Ko1n 

Verfahren in 

454 860 278 
1 075 "''" 6n 

02 110 79 
11'3 2061 .. , , .. .. ~ ,. 

7'8 1373 4'6 
102 162 81 
49 239 3S 

206 2S7 40 
60 157 7 

386 739 310 

Verfahren In der 

1414 1608 674 
4092 6264 2566 

12S 143 52 
3927 6234 2506 

33 e5 13 
79S 1625 622 

2601 4057 1 791 
s,o 1135 357 

42 70 14 
395 635 210 
209 329 134 

1 569 1 658 734 

305 505 216 

S 929 13 053 3190 
203 910 200 

2 13 

4470 S 951 3 4S1 
790 m 505 

3672 S 1SO 2976 

Statisbsc:hes Bundesamt 
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Strafverfahren vor dem Landgericht 
nach Ländern und OLG-Bemk.en 

Rheinland-Pfillz 
1 

zu-
1 sammen 

erster Instanz ... 
738 

81 
817 
63 

581 
62 
44 

130 
30 

335 

Berufungsinstanz 

993 
2595 

101 
2670 

30 
660 

1 757 
471 

17 
248 
147 
918 

285 

4351 
463 

2 

3162 
225 

2937 

OLG-Buirk 

""'" Koblenz 1 brücken 

283 
508 .. 
57i 
25 

440 
37 
20 
82 
18 

218 

718 
1728 

93 
1840 

27 
422 

124S 
327 

15 
167 
83 

604 

108 

2265 
355 

2 

2084 
108 

1078 

125 
230 

7 
238 
38 

141 
25 
24 .. ,. 

117 

275 
869 

8 
830 

3 
238 

539 
144 

2 
81 
64 

314 

87 

2cee 
108 

1 D7S 
117 
961 

Saarland 

122 ... 
3 

189 
1 

125 
29 

5 
30 
18 
i2 

200 
614 

3 
596 

2"2 

37i 
113 

3 
84 
17 

218 

., 
, ... 

90 

,.. 
799 

Sachsen 

= 537 
58 

547 
44 

24' 
67 
37 

194 
57 

282 

800 
2783 

62 
2648 

10 
965 

1840 
247 

81 / 
354 
146 
i35 

184 

3405 
346 

29 

3078 = 2847 

-45-

Sachsen--
Anh.,lt 

193 
556 

47 ... 
59 

226 
111 
29 

128 
40 

255 

415 
117i 

215 
1157 .. 

425 

769 
150 

2 
152 
84 

437 

275 

1273 
203 

1 712 
113 

1 593 

Schleswg,-
Holstein 

234 
296 
65 

321 
5 

209 
43 
13 
56 
30 

209 

550 
1033 

101 
1059 

333 

750 
182 

11 
75 
41 

524 

271 

1475 
141 

1 511 
234 

1277 

ThUnngen 

161 
313 

• 
306 

16 
140 

31 
12 

115 
49 

168 

410 
1173 

53 
1 082 

2 
374 

644 
144 

18 
166 
110 
501 

63 

1119 
167 

1562 
225 

1337 

Ud. 
N< 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 

12 
13 
14 
15 
16 
17 

18 

" 20 
21 
22 
23 

24 

25 
26 
27 

25 
29 
30 

St;i,tJsb.ches Bundeumt 
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Art der Einleitung Fruheres 
Lfd. Beschuldt~ e Deutschland Bundesgebiet 
Nr Prozeßkostenh1lfe, Adhäsionsverfahren einschl 

Besetzung der Kammer Berlin-Ost 

1 Erledii_te Verfahren insgesamt ••••••.•.••••• .. 15063 12954 

01e Verfahren wurden e1ngeletet durch 

Antrag auf Wederaufnahm, nach 
Rechtskraft 

2 zuungunsten des Beschuldiften - ······ 27 22 
3 niguntten des Beschuldigten ........... 166 138 
4 Zurückverwe1sung durch die 

' Rechtsmittelinstanz ......... ····· ......... 392 309 
5 ErOffnung des Haui:tverfahrens durch 

ein Gencht höherer Ordnung ................... 50 41 
6 Vorlage oder Ver.w1sung durch ein 

Gencht niederer Ordnung .•. . .............. 845 604 
7 Anklage ...... ... ................. . ... 13232 11529 
8 Antrag auf Einleitung eines 

Sicherungsverfahrens 
(§ 413 StPO,§ 41 JGGJ ............................ 342 302 

9 Nachverfahren (§ 439 StPO) .......... ... 3 3 
10 Antrag auf Elnleitun'g eines 

objekt1V81l Verfahrens(§§ 440, 
444 Al>s 3 StPO, § 401 AC) ........ ....... 6 6 

11 Zahl der erledi'1,en Verfahren 
(ohne Nachverfahren und 
obJektrve Verfahren) ................................... 15054 12945 

12 Zahl der Beschutdicten In diesen 
Verfahren insgesamt ........................... ... 21 024 17805 
dawn Verfahren 

13 mit 1 Beschuldi"en ••.••..•.•• ........... 11833 10263 
14 ml 2 Beschuldi~en ....... ................... 1859 1585 
15 mt 3 8eschuldi!1en ••. ........... ...... 760 614 
16 mt 4 bis 10 Beschuldi~en ...................... 585 471 
17 ml 11 und mehr Beschulcficten ............... 17 12 

' 18 Zahl der Verfahren, In denen einem am 
Verfahren bete1h{len Verlet21en oder 
Nebenkläger fOr die Wahrnehmung seiner 
Recl"te Proz.eßkostenhdfe bewllli" 
v.oorden tst • • ••••••• • ......... •• • .................. 1 009 919 

19 Urteile In Adhäsionsverfahren ........ ....... 142 132 
20 Endurteile .............................................. 119 ' 111 
21 Grundurtetle • ........................... ........ 23 21 

Besetzung der Kammer 1 ) 
( ohne Sci>MJ!gencti ) 

Zahl der Verfahren mit 

22 2 Berufsrichtern und 2 (Jugend)Schöffen ••. 6 511 5607 
23 3 Berufsnct'iem und 2 (Jugend)Schöffen •• 6830 5937 

Zahl der Verfahren mit Hau~wrhandlung mit 

24 2 Berufsnchl:em und 2 (Jugend)Schöffen •• 5978 5140 
25 3 Berufsnchtem und 2 {Jugend)Schöffen ••. 4118 3662 

1) Bel der Eröffnung des Hauj:iverfahrens vor der Großen strafkammer, der Großen Jugendkammer oder 
der Wirtschaftsstrafkammer entscheidet ehe Kammer aufgrund§ 76 Abs 2 GVG bzw § 3Jb Abs 2 JGG, 
ob sie eine mögliche Haui:tverhandlung in der Besetzung von 2 oder 3 Berufsrichtern durchfuhren 'Mrd. 

-46-

4 Vor dem Landgericht in erster 

Neue 
Under 

2109 

5 
28 

83 

,9 

241 

1 703 

40 
. 

. 

2109 

3219 

1570 

274 
146 

114 

5 

90 
10 
8 

2 

904 
893 

838 
456 

4.1 Elnleituncsart, Beschuld1ote, 
Baden-

1 OLG• 
zu. 

sammen 1 Karlsruhe 

1503 

4 
10 

32 

7 

77 
1332 

40 
. . 

1 

1502 

2320 

1112 

' 201 
100 

86 

3 

97 

30 

20 
10 

787 
531 

698 

310 

Stab,tisches Bundesamt 
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663 

3 
2 

14 

4 

30 
590 

19 
. 

1 

662 

946 

516 

80 

39 

25 

2 

42 

26 

16 
10 

243 
341 

230 

226 



lnsbnz 1997 erledigte Verfahren 
Prozeßkostenhllfe, Adhäsionsverfahren, Besetzuna der Kammer 

Wurttemberg Bayern 
Be~rl< 1 OL BeZlrk llerun 

stuttgart sa=en I Manehen 1 Nürnberg 1 Bamberg 

840 1871 1100 427 344 1101 

1 4 3 . 1 2 
8 31 16 11 4 16 

I 18 56 27 17 12 • 1 

\ 
3 2 1 1 . . 

41 73 46 18 9 12 
742 1576 929 356 291 1 062 

21 129 78 24 27 2 
. . . ; . . 

. . . . . . 
\ 

840 1871 1100 427 344 1 101 

1374 2682 1472 623 487 1587 

596 1469 875 328 266 845 

121 243 141 57 45 153 
61 89 54 20 15 50 

, 
61 67 29 21 17 53 

1 3 1 1 1 . 

55 125 55 30 40 96 

4 4 2 . 2 5 
4 3 1 . 2 3 
. 1 1 . . 2 

544 1 004 591 253 160 198 
190 655 390 125 140 780 

468 960 574 235 151 171 
84 362 213 70 79 684 

• 47 • 

Branden- Bremen Hamburg 
burg 

491 178 403 

1 . 1 
8 . 9 

20 2 5 

. 3 1 
' 

34 14 20 
1 

418 158 354 
• 

10 1 12 
. . 1 

. . . 

• 
491 178 402 

751 284 601 

360 124 300 

67 26 52 

34 17 30 
30 11 20 
. . . . 

' 

25 12 30 
. 1 3 . 1 1 . . 2 

169 81 221 
255 78 92 

155 78 213 
152 33 38 

Medden,. 
H""°n burQ-

Vor-
pommem 

1399 271 

3 . 
13 4 

43 13 

4 2 

56 50 
1 261 199 

19 3 
. . 

. . 

1399 271 

1899 406 

1116 203 

169 32 

60 21 
54 15 
. . 

, 

52 13 
2 1 
2 1 
. . 

862 116 
398 119 

760 111 
256 49 

Statlsbs<:hes Bundesamt 
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Lfd. 
Nr. 

1 

2 
3 

4 

5 

6 
1 

8 
9 

10 

11 

12 

13 
14 

15 

16 
17 

18 

19 

20 
21 

22 
23 

24 

25 



4 Vor dem Landgericht in erster 
noch: 4.1 Einleitun sart, Beschuld1 te, 

Art der Emlertung Niedersachsen 
Lfd. Beschuldigte OLG-Bezirk 
Nr. Prozeßkostenhllfe, Adhäsionsverfahren zu.. Braun- Olden- ZU• 

Besetzung der Kammer sammen schwerg Celle burg sammen 

Erledigte Verfahren Insgesamt • ....... ... 1323 170 733 420 3849 

Die Verfahren \\'\Irden eingeleitet durch 
' Antrag auf Wederaufnahme nach 

Rechtskralt 
2 zuungunsten des Beschuldigten •••.•••••.• 4 
3 zugunsten des Beschuldi~en 8 8 39 
4 ZurOckverwe1sung durch die 

Rechtsmrttelmstanz • ... 20 3 10 7 95 

5 Eröffnung des Haur:::tverfahrens durch 
ein Gencht höherer Ordnung ••••••••• 9 6 3 13 

6 Vorlage oder Verweisung durch ein 
Gencht niederer Ordnung ..... 73 44 28 208 

7 Anklage ..... .......... .... 1165 162 643 380 3427 

8 Antrag auf Emlell:ung eines 
S1cherungswrfahrens 
(§413StP0,§41 JGG) ..... 27 4 21 2 58 

9 Nachwrfahren (§ 439 StPO) ....... 

10 Antrag auf Elnlertung eines 
objekuven Verfahrens(§§ 440, 
444 Abs.3 StPO, § 401 AO) ....... 5 

11 Zahl der erledi'1en Verfahren 
{ohne Nachverfahren und 
C)qeldr..:, Verfahren) ·--·· .. - _ --······· .... 1322 170 732 420 3844 

12 Zahl der Beichuldii;,Cen in diesen 
Verfahren msges.all'lt • . ..................... 1815 222 1064 529 4980 

dawn Verfahren 

13 mit 1 Beschuldi"en . . • .•••• • . . . ••• 1042 135 556 351 3155 

14 mit 2 Beschuldii;,Cen ......... ............ 170 22 105 43 427 
15 mit 3 Beschuldii;,Cen ........................ 70 9 43 18 161 
16 mit 4 bis 10 BMchuldi"en •....•...•••..••..• 37 4 25 8 100 

17 mit 11 und mehr Beschuldli;,ten •••••. .. .. 3 3 

18 Zahl der Verfahren, in denen einem am 
Verfahren beted1i;,Cen Verletzten oder 
Nebenkl.iger für die Wahrnehmung seiner 
Rechte Prozellkostenhdfe be'l.1111'* 
Yr'Orden Ist ............................................. 96 13 37 46 272 

19 Urteile 1n AdhäsJOnsverfahren ................. 1 32 

20 Endurteile .................................. ....... 1 28 
21 Grundurtede .................................... 4 

BHetzung der Kammer 1) 
( ohne Sci>MJrgeneht ) 
Zahl der Verfahren mit 

22 2 Berufsnctiem und 2 (Jugend)Schöffen ... 494 95 266 133 1421 
23 3 Ben.ifsnctiem und 2 (Jugend)SchOffen •.. 668 50 391 225 2083 

Zahl der Verfahren m4 Haui:;tverhandlung mit 

24 2 Berufsncttem und 2 (Jugend)SchOffen ... 477 92 254 131 1303 
25 3 Berufsrict'tem und 2 (Jugend)SchOtfen •• 408 22 235 151 1 216 

1) Bei der ErOtfnung des Haurtverfahrens vor der Großen Strafkammer, der Großen Jugendkammer oder 
der Wirtschaftsstrafkammer entscheidet die Kammer aufgrund § 76 Abs 2 GVG brN § 33b Abs 2 JGG, 
ob &1e eine m6ghche Haur,tverhandlung 1n der Besetzung von 2 oder 3 Berufsnchtem durchführen wmi 

-48-

Nordrhe1n-Westlalen 

Dussel-
dort 

1143 

2 
7 

28 

3 

69 

1 009 

20 

5 

1138 

1535 

889 

161 

56 

32 

68 

9 

8 
1 

415 
626 

369 

442 

OLG-Bezirk 

Hamm K61n 

2061 645 

2 
16 16 

49 18 

3 7 

102 37 

1860 558 

29 9 

2061 645 

2611 834 

1 741 525 

192 74 

72 33 
55 13 

150 54 
22 

19 

3 

864 142 
1035 422 

806 128 

483 291 

Stabsbaches Bundesamt 
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Instanz 1997 erledigte Verfahren 
Prozeßkostenhilfe, Adhäsionsverfahren, Besetzuna der Kammer 

Rheinland-Pfalz 
1 OLG-Bezirk Saarland Sachsen 

zu-
1 1 

Zwos 
sammen Koblenz brüeken 

817 579 238 189 547 

3 2 1 1 4 
10 8 2 . 8 

35 29 7 10 20 

2 1 1 . 4 

58 22 35 2 62 

699 510 189 174 440 

• 8 7 1 2 9 

1 ' 1 . . . 

. . . . . 

816 579 237 189 547 

1102 802 300 226 905 

668 470 198 164 386 

93 69 24 17 75 

22 14 8 5 45 

31 24 7 3 39 

2 2 . . 2 

71 53 18 11 25 

4 2 2 . 7 

4 2 2 . 6 

. . . . 1 

429 331 98 13 295 
326 211 115 147 185 

373 287 86 11 253 

226 152 74 113 86 

-49-

Sachsen- Schleswig.. 
Anhat Holstein 

494 321 

. 
. . 
5 2 

18 3 

. . 

68 11 

394 301 

9 4 
. . 

. . 

494 321 

673 409 
' 

395 268 

58 34 

24 10 

16 9 

1 . 

' 18 57 
. 50 

. 48 

. 2 

175 97 
208 181 

167 96 

112 116 

Thüruigen Ud 
Nr 

306 ' 1 

. 2 
3 3 

12 4 
' 

3 5 

27 6 

252 7 

9 8 
. 9 

. 10 

306 11 

484 12 

226 13 

42 14 

22 15 

14 16 

2 17 

9 18 

2 19 

1 20 

1 21 

149 22 
126 23 

142 24 

57 25 

statlsbsches Bundesamt 
strafgenchte 1997 



Ud Art der Erledigung 1) OeutKhland 
Nr 

1 Erledigte Verfahren insgesamt . ·············· 15063 

2 Urteil ••• ....... .. . ............. ············ 10823 

3 Ohne Einlegung eines Rechtsmittels 
reehtskrittig gewordene Urteile •••••••••••••••• 6625 

4 Angefochtene Urteile.... • •• ••• • • ................ 4198 

5 Einstellung mit A1.11age oder Weisung 
nach § 153a StPO ................................... 265 

6 Einstellung mit Altlage nach 
§ 37 Abs. 2 BIMG bzw 
§38Abs 2LVm.§37Abs 2BIMG •••••••• .. . 

7 Einstellung nach § 47 JGG "······· ................. 23 

8 Einstellung wegen Genngt'ügrgke,t 
(§ 153 Abs. 2 StPO) ••.••.•.•..•....•••••••.••••••••.•• 198 

9 Einstellung wegen unwesentbcher 
Ne~nstraftat(§ 154 Abs 2 StPO) ............... 449 

10 Einstellung wegen Auslieferung 
oder At.lSWelsung des Beschuldigten 
(§ 154b Abs 4 StPO) ..••••••••••.•••••••••••.•••••••••• 17 

11 Einstellung wegen Abwesenheit des 
Besehuld1gten oder wegen einH anderen 
in seiner Person fiegenden Hindernisses 
(§ 205 StPO) •••.••••••••.•••••••••••••••..••.••••••••• 191 

12 Einstellung wegen Verf&hreMhlndemlsses 
(§ 206.t StPO) ••.•••••••..•••..••••••••.•••••••••••••••••• 65 

13 Elnstenung wegen Gesetze'Sinderung 
(§ 206b StPO) •••••••••••••.•.•••••••••.•••••••••••••••••••• 1 

14 Sonstige Einstellung oder Klagerücknahme 
( § 31a Abs2 BIMG,§§ 153b Abs2, 

1S3c Abs.3, 153d Abs 2, 1S3e Abs 2, 
154a Abs.2 StPO ) •••••••••••••••••••••••••••••••••••.• 5 

15 Ablehnung der Eröffnimg des Hauptverfahrel'\S • 240 

16 Eroffnung de, Hauptverfahren, vor einem 
Genchl niederer Ordnung .... .................. 547 

17 Vortage oder Verweisung an ern Gerlctt 
höherer Ordnung ................................... 10 

18 Zurücknahme der Anklage ............................... 423 

19 Zurücknahme eines sonstigen Antrags..... • • •• 23 

20 Verbindung mit einer anderen Sache ............... 1393 

21 Aussetzung des Verfahrens .......................... . 
, 

22 Sonstige Erledfgungsart .......... .......... _ ...... 390 

1) Je Verfahren wird nur etne Elied1gungsart nachgewiesen, und zwar 
die je'Ne1ls erste aus der in dieser Tabelle genannten Rangfolge 

. so. 

Fruheres 
Bundesgebiet 

einschl 
Berlin-Ost 

12954 

9435 

5823 

3612 

234 

. 
18 

157 

374 

17 

167 

57 

• 
1 

5 

185 

417 

10 

375 

20 

1164 

. 
. 

318 

4 Vor dem Landgericht in erster 

Neue 
Länder 

2109 

1388 

802 

586 

31 

. 
5 

41 

75 

. 

24 

8 

. 

. 
55 

130 

. 
48 

3 

229 

. 
72 

4 2 Art der Erledigung 
Baden-

1 OLG• 
zu. 

f Karlsruhe sammen 

1503 663 

1139 519 

645 293 

494 226 

53 11 

. . 
1 . 

10 1 

18 3 

2 1 

12 3 

2 1 

. . 

. . 
13 6 

31 18 

5 3 

19 6 

. . 
168 74 

. . 
30 17 

stat1st1sehes Bundesamt 
Strafgenchte 1997 



Instanz 1997 erledigte Verfahren 
der Verfahren 
Wurttemberg Bayem 
Bez,rl< ' Ol zi"' Ber1in 

Stlttgait ~n r München I Nürnberg 1 Bamberg 

840 1 871 1100 4'I1 3-44 1101 

620 1488 880 346 262 836 , 

352 952 588 206 158 448 

268 536 292 / 140 104 388 

42 17 8 3 6 6 

. . . . . . . 
1 2 1 . 1 3 

9 8 5 1 2 8 

15 23 14 5 4 31 

1 . . . . 1 r 

9 31 15 9 7 3 

1 5 3 . 2 6 

. . . . . . . 

. . . . . . 
' 7 20 10 3 7 22 

13 62 42 10 10 53 

. 
2 . . . . . . 

13 36 20 9 7 26 

. 11 5 . 6 . 
94 119 68 27 24 76 

. . . . . . . 
13 49 29 14 6 30 

• 

·SI· 

Branden- Bremen Hamburg 
burg 

491 178 403 

327 117 319 

177 107 201 

150 10 118 

6 5 6 

. . . 

. . 1 

3 4 1 

' 
32 7 2 

. . 1 

7 1 5 

2 1 1 

. . . 

. . 1 

18 4 8 

36 5 20 

. . . 
8 1 2 

' 1 . . 
36 28 19 

. . . 

15 5 17 

He ... n 

1399 

1 078 . 
694 

384 

20 

. 
4 

15 

22 

. 

33 

15 

. 

1 

22 

45 

1 

17 

. 
92 

. 
34 

Mecklen,. 
burg-, Ud 
Vor· Nr. 

pommem 

271 1 

187 2 

97 3 

90 4 

1 5 

. 6 

. 7 

2 8 

6 9 

. 10 

. 11 

1 12 

. 13 

. 14 

6 15 

' 16 16 

1 . 17 

4 18 

. 19 

35 20 

. 21 

13 22 

Stat1strsches Bundesamt 
Strafgenchle 1997 



' Ud Art der Erledigung 1) 1 
Nr ' , 

sa~en 1 

1 Erledigte Verfahren insgesamt .................. 1 323 

2 Urteil „ .......... .... . . .......... ....... 946 

3 Ohne Einlegung eines Rechhmttels 
r&chtskräft1g gewordene Urtelle ............... 616 

4 Angefochtene Urteile •• .............. ......... 330 

5 Einstellung mit Atllage oder Weisung 
nach § 153a StPO .• . • ••••• ........... . .. 13 

6 Einstellung mit Alltage nach 
§ 37 Abs 2 BtMG bzw. 
§38Abs 21Vm §37Abs 2BtMG •.••••••.• . 

7 Emstellung nach § 47 JGG • • ••••••••••••••••••• 3 

6 Einstellung wegen Genngfüg1gkelt 
(§ 153 Abs 2 StPO) ••••.•••••••.••••.•••••..•••••••••• 10 

9 Einstelh,mg wegen unwesentlicher 
Nebenstraftat(§ 154 Abs. 2 StPO) ••••••••••••••• 20 

10 Einsteßung W9Qen Auslieferung 
oder Au5wetsUng des Beschuldigten 
(§ 154b Abs. 4 StPO) ·---··-······ ...••••••..• 2 

11 Einstellung wegen Abwesenhed: des 
Beschuld1gten oder wegen eines anderen 
In seiner Person liegenden H1ndeml$$H 
(§ 205 StPO) •••••• ···---······-·-···-·--···• 16 

, 
12 Einstellung wegen Veifahrensh1ndemisses 

(§ 206a StPO) •••••••••••••••.•••••••••••. .•••••••••• : ••••• 2 

13 Einstellung wegen Gesetzesänderung 
(§ 206b StPO) ••••••...••• . ........ .. . 

14 Sonstige Einstellung oder Klagerücknahme 
( § 31a Abs 2 BtMG, §§ 153b Abs 2. -

153e Abs.3, 153d Abs 2, 1S3e Abs 2, 
154e Abs 2 StPO } ....... • ........... ,.. ............ 1 

15 Ablehnung der Eröffnung des Hau~erfahrens. 31 
' 

16 Eroffnung des Hauptverfahrens VOt' einem 
Gencht niederer Ordnung .......... ......... 3G 

17 Vorlage oder Verweisung an ein Gencht 
höherer Ordnung .......... ........ ............ . 

, 
16 Zurücknahme der Ankiage ............................... 30 

19 Zurücknahme eines soMtlgen Antrags ••••• • • •• 3 

20 Verbindung mit einer anderen Sache .............. 165 

21 Aussetzung des Vert'ahfens ................... . 
22 Sonstige Erled1gungsart •• .................. 23 

1) Je Verfahren wird nur eine Erled1gungsart nachgewiesen, und zwar 
die Jeweils erste aus der In dieser Tabelle genanrten Rtngfolge 

' 

Niedersachsen 
OLG-Bewk 

Braun-
1 1 

O!den--
schweig Celle burg 

170 733 420 

133 512 301 

99 349 168 

34 163 133 

2 3 6 

. . . 
1 2 . 

3 5 2 

3 10 7 

. 
' 2 . 

' 3 5 10 

. 1 1 

' . . . 

. . 1 

1 13 17 

3 24 9 

. . . 
6 14 6 

. 3 . 
11 . 121 53 

. . . 
2 ' 16 3 

• 52-

4 Vor dem Landgericht in erster 
noch: 4 2 Art der Erledigung 

1 

sa~en 1 

3849 

2503 

1520 

983 

101 

. 
1 

95 

209 

9 

so 

17 

. 

1 

49 

126 

4 

226 

4 

3S5 

. 
95 

• 

Nordrhein-Westfalen 
OLG-8ezirk 

Dussel-. 1 
dod Hamm 1 Köln 

1 143 2061 645 

762 1 291 480 

459 789 2n 

303 4n 208 

11 63 , 7 

. . . 
1 . . 

37 46 10 

115 84 10 

4 5 . 

19 23 6 

6 7 2 

. . . 

. 1 . 
16 29 4 

40 59 29 

2 2 . 
9 206 11 

1 2 1 

89 203 63 

. . . 
29 46 20 

Stat1st1sches 8undeHmt 
Strafgenchte 1997 



Instanz 1997 erledigte Verfahren 
der Verfahren 

Rheinland-Pf alt 
1 OLG-Bezirk Saarland 

ZU• 
1 1 

Zwei• 
sammen Koblenz brücken 

817 579 238 189 

618 464 154 150 

396 313 83 105 

222 ' 151 71 45 

10 1 9 1 

. . . . 

2 . 2 . 

6 . 2 4 . 

31 6 25 1 

. . . 1 

12 5 7 . 

5 3 2 . 

1 1 . . 

1 1 . . 
8 7 1 1 

16 12 4 10 

. . . . 
11 5 6 2 

1 1 . . 
77 - S8 19 18 

- . . . 
18 13 5 5 

Sachsen Sachsen-
Anhat 

547 494 

387 '284 

223 1 169 

164 115 

9 12 

. . 
1 3 

6 27 

14 14 

\ . . 

8 4 

1 3 

. . 

, . ' -
12 12 

35 28 

-. . 
9 11 

1 1 

46 76 

. . 
18 19 

.53. 

SchleSW1g-
Holstein 

321 

241 

139 

102 

2 
\ 

. 
1 

. 

10 

1 

2 

3 

. 
-

. 
7 

11 

. 
3 

1 

27 

. 
12 

Thünngen Ud 
Nr 

300 1 

203 2 

136 3 

67 4 

3 s 

. 6 

1 7 

3 8 

9 9 

. 10 

5 11 

1 12 

. 13 

. 14 

7 15 

15 16 

. 17 

16 18 

. 19 

36 20 

. 21 

7 22 

Statistisches Bundesamt 
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Ud. M der Erledigung 
N, 

1 Zahl der emzelnen Beschuldigten ins~samt ......... ·- ........ 
2 Urteile zusammen ................. -......... - . ...... v·-·· 
3 Verurteilung ................... ............ ............. . ......... 
• fre1apruch .................................................. _ ...... ,,, ___ 
s Urteil a~ Einstellung vwgen Verfahrensh1ndemlues 

(§ 260 Abs.3 S!l'O) •••..•...• .... _ .... . ............ .. ....... 
0 Einstellung rnit Alllage oder Wei•ung nach 

§ 153a StPO zuummen ........................... - .................... 
7 Wiedergutmachung des Schaden• (Abs 1 Satz 1 Nr 1) .. 

8 Geldbetrag für gemeinnlltzlge einnchtung oder 
Staatskasse(~ 1 Satz 1 Nr 2) ........... ""·· ... ;······ ......... 

• Sonsbge gememnatzJge Le1sbJng (Abs 1 Satz1 Nr.3) ..... 
10 ~illlung der Unterhaltsp'hc:ht {Abs 1 Satz1 Nr 4) ......... 
11 Mehrere A.Jlagen oder Weisungen ... .............. - . 
12 Einstellung mit: Alltage nach § 37 Abs 2 etMG 

bzw§ 38.A.bs 2 lV m. § 37 Abs. 2 elMG ........... .......... 
13 Einstellung nach§ 47 JGG :niummen ·-······ ................... 
14 da die Vorau.setzungen des§ 153 StPO wrlu,gen 

(Abs 1 Satz 1 Nr 1) ......... _ ......... . .... -····· 
15 da eine erz1ehensche Maßnahme am Sinne des 

§ 45 Abs.2 JGQ eine Entscheidung durch UrteiJ 
entbehrlich macht (Abs. 1 Satz: 1 Nr 2) ...... ·---··· .. ··-

10 da nach Anordnung einer Mailnahme nach 
§ ,es Abs. 3 JGG eine Erltseheldung durch Urteil 
entbehrlich tst (Abs. 1 Satz 1 Nr. 3) .................................. 

17 da 8nchuldigter mangels Rele atrafrechtl1ch nicht 
w:ranMOrtl1ch ist (Abs. 1 Satz 1 Nr, -4) ....... --·-···· .. - • 

18 finste\Jung v.egen Geri~ilgigked: (§ 153 Abs. 2 StPO) 
zusammen ......... - ................. _ • ....................... -....... 

19 ohne Allerlegung der not.wndigen Auslagen dea 
Beschuldigten aLI die StaatskaSMI ............. - .................. 

20 mit: A\lerlegung der not.wndigen AusJagen des 
Beschuldigten aLI die Staatskaue ............ .... 

21 finstellung v.egen unwnentl1cher Nebenstraftat 
(§1S4Abs 2S!l'O) ••••• _ -··-·-··· ............ " .. ·-····. -

22 15nstellung witgen Allsbet'erung oder Ausvw1sung des 
enchuldlgten (§ 1S4bAbs. ,4 StPO)._ .............. - ............ 

23 Einstellung v.egen Al:Mesenhert des BeschuJdigten 
oder v.egen e1nn anderen In ae1ner Per,on 
,egenden Hmdemlun (§ 205 S!l'O) ••• --··-·· ..•• -·-·· -· 

24 Einstellung wegen Verfahrenshindemiues 

(§ 200.1 S!l'O) -··· .. ·---·········-····-·········· .. -··········· • -····-
2S Einstellung vwgen Gesetzeünderung (§ 20Gb StPO) .... 

2S Sonsbge ~tellung oder Klagerik:knahme .................... 
27 nach§ 31a Abs.2 ~ ......... - ..................................... 
28 nach§§153bAbs 2, 1S3cAbs.3, 153dAbs 2, 

1 S3e Abs 2, 1 S4• Abs 2 StPO ......... .. ..... . .•• 
20 Ablehnung der et'Mnung dn Ha.upt,,e,fahrena ._ ............... 

30 Eraffnung dn HaupNarfahrens wr einem Gencht 
niederer Ordnung ............... - ... - ...... - ....................... 

31 Vortage bei einem oder Verweisung an ein Gencht 
höherer Ordnung ......... _ •• --···· • - ·-···· .. --·--···· ..... 

32 Zun1cknahrne der Anklage/des Antrags ........ -........ 
33 Verbindung mrt einer anderen Sache ................................ 

34 Ausäetzung des Vetfahrens zuununen ............................ 
35 tn :nim rechtskrlf'tlgen Abschluß des Besteuerungs-, 

wrfahlens (§ 3M AbL2 AO) .................... .................... 
3B zur KLlrung einer ZMlrechtlidlen Vorfrage 

(§ 202 Abo.2 S!l'O) ...... ·-··- _ .................................. 
37 um gemlll Art.100 GQ eine entscheidung des 

' 
eundnwrfaHungsgerichta abzlMarten ......... .......... .. Sonsbge erledigungsart ................ -···· ...................... 

frQheres 
Ceutsc:hland Bundesgebiet 

einschl 
Berl1ii-Ost 

21024 17805 

15003 12879 
14138 12165 

854 702 

13 12 

' «o 401 
16 . 14 

344 322 
1S 13 

- -
B2 52 

1 1 
64 SB 

3B 35 

1S 13 

13 8 

- -
351 264 

163 137 ... 147 

597 ... 
20 20 

' 
240 210 

78 .. 
'7 7 
7 7 
2 2 

5 5 
362. 2n 

704 S70 

10 10 
555 467 

1 614 1323 . . 
- . 
. . 
. . 

898 710 

-54-

4 Vor dem Landgericht In erster 

Neue 
Under 

3219 

2124 
1971 

152 

1 

39 
2 

22 
5 

-
10 

-
8 

1 

2 

5 

-
07 

2S 

41 

103 

-
33 

8 

-. . 
-

85 

18S 

. 
88 

201 . 
. 
. 
. 

1„ 

4 3 Art der Erledinuna für 

. 

Baden„ 
1 OCG-

zu- 1 aammen Karlsruhe 

2320 946 

1no 714 
1659 sa5 

50 28 

2 1 

82 20 
3 2 

70 15 

• 3 

- . 
3 -
- -

• 9 1 

• 1 

1 . 
- -
- -

30 1 

12 . 
27 1 

30 3 

3 1 

15 • 
2 1 

- ., . . . . 
. -

10 7 

40 2S 

• • 
28 • 

204 92 . . 
. . 
. . 
. . 

114 60 

Stabsbsches Bundesamt 
Strafgenchte 1~97 



Instanz 1997 erledigte Verfahren 
die einzelnen Beschuldinten 
Wurttemberg ... ,... .. ,,,.. 1 OLG-aezirk 8er11n Br.tinden-

.zu-
1 München 1 NOmboffl 1 

..... 
Stuttgart ummen &mbe,g 

1374 2502 U72 623 4•7 1U7 751 
, 

1 006 1 991 1165 .., .... 1135 .., .,. 1 Sl17 1119 ... 329 1014 «o 
31 73 46 12 15 119 51 

1 1 . 1 . 2 . 
62 40 14 10 10 11 • 

1 . . . . . . 
55 37 13 10 14 10 1 
3 . . . . . . 
. . . . . . . 
3 3 1 . 2 1 • 
. . . . . )" . 
• 5 4 . 1 10 . 
7 4 4 . . . . 

1 1 . . 1 5 . 

. . . . . 5 . 

. . . . . . . 
30 27 15 4 • 23 5 

12 13 • 2 5 • 1 
. 

:is 14 • - 2 3 15 4 
' 

27 .. 20 11 17 40 43 

2 . . . . 1 . 
_. 

• .. , . 11 7 18 • 
1 • 5 1 2 • 2 . . . . . 2 . . . . . . 1 . 
. . . . . . . 

' . . . . . 1 . 
• « ,. 15 11 39 37 -

21 .. 53 10 17 77 52 
-

3 . . . . . . 
22 59 32 13 14 39 10 

112 130 79 30 29 .. 42 
. . . . . . . 
. . . . . . . 
. . . . . . . -. . . . . . . .. 102 51 30 21 101 45 

. ss. 

Bremen Hamburg 

284 601 

184 465 
105 «3 
10 22 

3 . 
12 13 . 1 

- • 11 
1 . 
. . 
2 1 . , . . 
1 5 

• 
1 5 

. . 

. . 

. . 
5 • 
5 4 

. 2 

• • ., . 1 

4 • 
1 2 . . 
. 1 . 1 . . 

10 12 

• 31 

. . 
2 3 

35 22 
. . 

, , . . 
. . 
. . -

13 23 

Heuen 

1m 

1417 
1338 

79 

. 
41 
4 

27 . 
. 

10 

. 
5 

. 

3 

2 

. 
27 

15 

12 

27 

1 

40 

,. . 
1 . 
1 

31 

60 

2 
23 

109 . 
. 
. 
. .. 

Mecklen-•. ., .. Ud. 
y., • N, 

pommem 

400 1 

2eo 2 
260 3 
20 • 
. 5 

2 • . 7 

2 • . • . 10 
. 11 

. 12 . 13 

. 14 . 

. 15 

. ,. 

. 17 

2 ,. 
1 19 

1 20 

7 21 

. 22 

. 23 

1 24 
' . 25 
. :is . 27 

. 20 
7 29 

30 30 

. 31 

• 32 
57 33 
. .. 
. 35 

. 38 

. 37 
14 30 

St:absbsc:hes Bundesamt 
S1nfgenc.hle 1997 



Ud. Art der Ertedigung 1 
N, u~enl 
1 Zahl der einzelnen 8nchuldigten insgesamt .. _ ....... _ ........ 1815 

2 Urteile zuummen • -······ ·····- .. ·- .... 1307 
3 Verurteilung. .............. ................................ ......... 1250 
4 Freispruch •••• ...... ······· ................. -.............. 57 
5 Urteil auf Einstellung v.egen Verfahrenshindernisses 

(§ 250 Abo 3 SIPO) -· .....•••.•••••.....•••.••••••. -· .••• . 
• Einstellung nut Auflage oder Weisung nach 

§ 153a StPO :[Usammen ......................................... - ........ .. 
7 Wiedergutmachung des Schadens (Abs 1Satz1 Nr 1) •• 1 

• Geldbetrag für gememnatzlge ~nrh;htung oder 
Staabkuse (Abs 1 Satz 1 Nr.2) .................. - ••.•..••.• 40 

• SonsbQ9 geme1nnotzsge Leistung (Abs 1 Satz 1 Nr 3) •• • 2 
10 ErfQllung der Unterhalts~1cht (Aha 1 Satz 1 Nr 4) ......... . 
11 Mehrere ALl!agen oder Weisungen .............. "'·-··· ·-····· 1 
12 Einstellung mrtAtllage nach§ 37 Abs 2 BIMG 

bzw§35Abs 21Vm §37Abs 2BtMO ....................... . 
13 Einstellung nach§ 47 JQG zuummen .......................... 15 .. da die Vorauuetzungen dn § 1S3 StPO vorliegen 

(Aba.1 Satz 1 Nr.1>--·-··----····· .. ••• ·--······-·· 13 
15 da eine erziehen.ehe Maßnahme im Sinne des 

l 6 Aba.2 JGQ eine !!nbcheu:lung durch Urteil 
enttiehrbch macht (Abs. 1 Satz 1 Nr. 2) -·-- ............ _ 2 

18 da nach Anofclnung ~net' Maßnahme nach 
S 45 Abs 3 JGQ eine &\behe1dung durch Urteil 
embehrbch tsl (Abs 1 "Satz 1 Nr 3) ·---· ···--.. ··-- . 

17 da !Sesdwlmgter mangels Rele str.lfrechthch rucht 
"'8r'antv.crtbch ist (Abs. 1 Satz 1 Nr ,4) -----·-- . 

11 EinsteUung V\egen Genn9'üglgkert ( § 153 Abs. 2 StPO) 
zusammen-----·--·-··-.... , ........... .... _,, ... 11 

1• ohnelu.ler\egung der notwendigen AJJalagen des 

8elchulcligten a~ cie StaabblM -·---·······-····-····· 9 
20 mit Aut'erlegung der nobf.endigen Auslagen des 

8eschuldigten •II die staabkaue ......... _ ...... - .......... _ 10 
21 Einstellung v.egen Ul'l'N.tMntlkher Nebenstral'bt 

(§ 134 Abo 2 SIPO) -···-··········· •..•••••• ···•···-···•····- 25 
22 Einstellung ...egen Ausbeferung oder Au9v.eisung dea 

.Besc:hukhgten (§ 15-CbAba .fStPO) ............ .. -......... 3 
23 Einstellung~ Ab.wsenheit deli Beschuldigten 

oder wegen e1nn •nderen in ae1ner Person 
liegenden H1ndem1asea (§ 205 StPO) .............................. 23 

24 Einstellung y.egen Veffahrensh1ßdem1ues 
(§ 208a SIPO) •••.•••••••••••••••.•••••..•••••••••••.••••••.••••••.•••• 2 

25 Einstellung v.egen Oesetzed.nden,ng (§ 206b StPO) .......... . 
28 Sonsbge Einstellung oder KlagerQcb\ahme •• ··--·-· .. •• 2 
27 nach§ 31a Aba.2 B~ ... - ............................ - .......... . 
2a nach§§ 153bAbs.2, 153cAbs 3, 153dAbs 2, 

153eAbs 2, 1S.CeAbs.2StPO ................. - .. -·. 2 

29 Ablehnung der fr6ffnung des Hauptwrfahrens .......... - ••••• 42 
30 et'itfnung des Hauptwrfahren• wr einem Gencht 

niederer Ordnung •••• - ............. - ........................ - ............ 52 

31 Vorlage bei einem oclerVerv.,e1aung •nein Gericht 
h6herer Ordnung .............. ................ ......... ........ . 

32 Zunlcb\ahme der Anldai;r,/dea Antrags ....... -········ • , " .. 
33 Verbndung mit einer •nderen Sache ................................ 1•• 
34 Aussetzung de• Verfahrens niummen ...................... -··· . 
35 bis zum rechtslalftlgen Abschluß des Besteuen.ings-

,...rfahrena (§ 3~ Aba.2 AO) ................. ................. - .. . 
38 zur l<lirung einer ZMlrechthchen Vodrtige 

(§ 2S2 Abo.2 SIPO) ······················-······ ••..••••••..••.•••. . 
37 um gerniß Art. 100 GQ eine Entscheidung des 

Bundea,...rfauW1a-gerichts •bz!Awrten ·····-· ••••• ... . 
38 Sonsbge ~edigungurt ·-·····--................................... 38 
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Niedersachsen 
OLG-Bezirk 

Braun• 
1 1 

Olden-
achv.e,g Celle """' 
= 1084 529 

157 7S1 37ll 
162 n4 354 

5 37 15 

. . . 
2 25 17 . 1 . 
1 23 18 
1 1 . 
. . . . . 1 

. . . 
2 13 . 
. 13 . 

2 . . 
. . . 
. . . 
7 • • 
2' • 3 

s • 1 

• 13 • 
1 2 . 

• 7 10 

' . 1 1 . . . . . 2 . . . 
. . 2 
3 17 22 

4 34 14 
' . . . 

10 25 10 
11 131 57 . . . 
. . . 
. . . 
. . . 
5 28 5 

4 Vor dem Landgericht In erster 
noch: 4 3 Art der Erlediauna für 

1 

u~enl 
4 880 

3305 
3113 

1"2 

. 
142 

4 

105 
3 
. 

30 

1 
1 

. 

1 

. 

. 
128 

65 

83 

258 

• 
57 

21 . 
1 . 
1 .. 

,n 

5 
244 
400 . 
. 
. 
. 

174 

Nordrhe1n-Wes1falen 
OLG-Bewk 

Cunel• 1 

"°" Hamm 1 Koln 

153S 

1 058 . ., .. 
. 

17 
1 

• . . 
• 
. 
1 

. 
1 

. 

. 
45 

35 

10 

130 

4 

23 

10 
. 
. . 

' . 
22 

54 

2 
12 .. . 
. 
. 
. 

52 

2611 834 

1523 624 
1524 507 

•• 27 

. . 
109 10 

3 . 
04 13 

3 . . . 
10 3 

1 . . . 
. . 

' . . 

. . 
' . . .. 17 

19 11 

•1 • 
108 11 

5 . 

24 10 

' 7 • . . 
1 . . . 
1 . 

35 7 

07 31 

3 . 
217 15 
230 .. 

. . 

. . 

. . 

. . 
•• 33 
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Instanz 1997 erledigte Verfahren 
die einzelnen Beschuld....ten 

sammen 

1102 

060 

796 
60 

• 
12 
1 

10 
1 

4 

4 

10 

6 

• 
37 

13 

7 
5 
1 
1 

10 

17 

27 

Rheunland-Pfatz 
1 01.G-Bezil"X 

1 Koblenz 

664 

614 
47 

3 

2 

2 

6 

2 

• 
• 

6 

3 
5 
1 
1 

• 
12 

7 
B2 

17 

1 -· bnJcken 

300 

196 
1'2 

13 

10 
1 

• 
1 

4 

4 

4 

4 

29 

7 

4 

5 

10 
20 

10 

Sa,arland 

183 
175 •• 

11 

2 
10 

7 

Sachsen 

1 

905 

634 

592 
41 

1 

12 

11 
1 

16 

12 

4 

19 

13 

17 

52 

1S .. 

58 

-57-

Sachsen--
AnhaO 

673 

375 
354 
21 

13 
2 

• 
3 

4 

2 

2 

37 

12 

25 

21 

4 

3 

18 

36 

17 

•• 

58 

. Schleswg-
Holste1n 

"'" 
312 
295 

17 

3 

2 

13 

4 

3 

• 
15 

4 
31 

14 

ThOnngen 

404 

344 
325 .. 

3 

2 

3 

3 

7 

7 

13 

7 

• 
15 

31 
37 

15 

Ud 
N,. 

2 
3 
4 

5 

6 
7 

• • 
10 
11 

12 ' 
13 

14 

15 

16 

17 

19 

20 

21 

22 

23 

24 
25 
29 
27 

2S 
29 

30 

31 
32 
33 
34 

35 

36 

37 
30 

Stabsbaches Bundeumt 
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HauptYerhandlungen 
u~ Hauptverhandlungstage Art de, 
N, Betetl1gte der Hauptyerflandlung NachY.e1ses 

' 1 Hauptverhandlungen lnsget.amt "" .............. --.......... Verhandlungen 

davon in ' 
2 Anklagesachen ...................................... _ .... Verhandlungen 
3 aan11tigen Verfahren .......... _ ............................... Verhandlungen 

4 frled1gte Verfahren insgesamt .... .... ..... " . Verfahren 
5 ohne Hauptwrhandlung ........ .. ······· . .. Verfahren • mit 1 Hauptwrhandlung ohne Urteil .......... " .. Verfahren 
7 mit 2 oder mehr Hauptverhandlungen ohne Urteil Verfahren 

' mit 1 Hauptverhandlung und Urteil .......................... Verfahren • mit 2 oder mehr Hauptverhandlungen und Urteil-..... Verfahren 

10 Erledigte Anldagen _ .......... " ..................................... Verfahren 
11 ohne Hauptverhandlung •• - .................................... Verfahren 
12 mrt 1 HauptverhandJung ohn• Urteil ............. .. """ verfahren 
13 mit 2 oder mehr Hauptverhandlungen ohne Urteil .... Verfahren 
14 mit 1 Hauptwrhandlung und Urted ................. Verfahren 
15 mit 2 oder mehr Hauptverhandlungen und Urteil •• -· Verfahren 

10 HauptYerhandungstage insgesamt ................... , ••• Tage 
17 dar HV-T age fn1herer HauptYerhandlungen ............... Tage 

dawn 1n 

" Anklagnachen .... - ....... - ........................................ Tage 
19 sonstigen Verfahren ........................................... Tage 

20 Erledigte Verfahren mrt Hauptverhandlung zusammen Verfahren 

D,e HauptYerhandlung(en) wrte11te(n) sich 
21 aol 1 HV•Tag ................. ··- ....... ...... Verfahren 
22 '" 2 HV-Tage .......... -· ........................... _ ........ Verfahren 
23 aol 31,s SHVTag,e ............... ~ ...... ~ ..... - ......... Verfahren 
24 aol .... 10 HV-Tage ... - ................................... Verfahren 
25 auf 11 bis 20 HV•Tag,e ...................... -··.". Verfahren 
2' auf 21 bes SO HV-Tage ............................ ............ Verfahren 
27 auf 51 und meht HV•Tage .. -··--·-··-................... Verfahren 
2, Curchachnrttllche Zahl der HV-Tage Je Verfahren 

mit Hauptverhandlung ............................. ........ Tage 

Die letzt. (ern:ige) Hau~ndlung wrte,rte Rh 

,. '" 1 HV-Tag ......... ... .. ............ ............ Verfahren 
30 aol 2HV•Tage •••••• ...................................... Verfahren 
31 aol 31,s 5 HV-Tage ....................................... Verfahren 
32 auf 

1
8 bes 10 HV•Tage .... ....... - .................... Verfahren 

33 auf 11 bis 20 HV•Tage ..................... ............. Verfahren 
34 auf 21 bes SO HV-Tage ··---................................. Verfahren 
35 auf 51 undmehtHV•Tag,e ..... - .............................. Verfahren ,. Curchachn,tthche Zahl der HV•Tage der letzten 

(elnZlgen) Hauptverhandlung je Verfahren mit 
Haupt...erhandlung -······ -· ................. _ ....... -, ....... Tage 

An der letzten (elnz:igen) Hauptwrhandlung haben 
teilgenommen 

37 Beschuldigte .... - ............ ..................... . .... -· Verfahren 
3' Zahl der Beschuldigten ................................. Personen 
39 Verteidige, ............... --···· ...... - ............................ Verfahren 
40 Za.hl der Verteidiger ........................... - .............. Personen 
41 Nebenld.lger/NebenWgervertreter ....................... Verfahren 
42 Verletztenbeiatand ............................................. Verfahren 
43 Sachwratindige ................................... _ ........ Verfahren ... Dolmetscher ............. ' Verfahren ............. .. . .... 
45 Genchtaheler/Jugendgerichtsheler ...................... Verfahren .. l>gloz,,ogsric-(§102Ab, 2GVG~- .....•.•....•• Verfahren 

-58-

Früheres 
Deutschland Bundesgebiet 

e1n1ehl 
Berlin-Ost 

• 12463 10750 

1124; 9814 
1214 944 

15063 12SS4 
342' 2870 

769 621 
45 20 

1022' .... 
507 405 

13232 11529 
2727 2331 ... 562 

3' ' 23 
925S '179 

525 434 

303'5 32„0 
1400 1123 

38 015 30885 
2370 1795 

11637 10084 

5024 4503 
25'0 2211 
2601 2242 

703 649 
362 300 
174 140 

" 30 

3,3 3.2 

5339 4 750 
2469 2121 
2562 2153 

723 603 
344 204 
171 147 ,. 2' 

3.2 3.1 

11 sso 1000; 
18 190 13 835 
11 580 10 02' 
17228 14 755 
1909 1 725 

52 47 
5'69 4073 
350e 3327 

925 655 
94 70 

4 Vor dem Landgericht in erster 
4.4 Haupt 

• 
Neue 
Under 

1705 

1435 
270 

2109 
558 
140 
17 

1276 
112 

1 703 
39G 
122 

15 
1 079 

91 

5705 
277 

5130 
5?5 

1 553 

521 
369 
439 
134 

IS2 
25 

3 

3.7 

... 
343 
409 
120 
60 
24 

3 

3.5 

1 541 
2355 
1542 
2473 

104 
5 ... 

179 
270 

24 

Baden-
1 OLG-

zu-
1 Karlsruhe aammen 

122, 54. 

1104 "' 124 60 

1 503 663 
324 132 

39 12 
1 . 

1094 502 
45 17 

1332 590 
203 112 

35 • . . 
1 002 459 

32 10 

3663 1702 
125 .. 

3395 1 569 
260 133 

1179 531 

450 152 
' 207 137 

307 147 .. 43 
37 15 
11 7 
1 . -

3,1 3.2 

474 191 
252 134 
296 145 

IS2 " 35 14 

• • 
1 . 

3.0 3,1 

1176 531 
1 837 756 
1177 529 
1939 79B 

212 .. 
3 1 

5,0 292 
405 19G 
103 33 

• 1 
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Instanz 1997 erledigte Verfahren 
verhandlungen 

Wurttemberg .. ,.,. 
""""' ' OLG-Sezirt 

zu. r München l Nürnberg T Bamberg Stuttg,rt sammen 

6SO 1 591 938 387 2„ 

616 1358 S03 308 247 
64 233 133 so 41 

640 1 871 1100 4Z1 344 
102 351 202 76 73 
27 ' 29 18 5 0 

1 3 2 . 1 
592 1427 647 332 2'0 
2S 81 33 14 14 

742 1578 m 356 291 
151 278 150 63 SB 
26 28 15 4 7 
- 2 1 . 1 

543 121S 725 278 217 
22 52 29 13 10 

1961 3675 2247 698 732 
50 107 62 ,. 27 

1 028 3324 2047 612 665 
135 351 200 64 87 • 
643 1520 890 351 271 

263 801 470 213 100 
ISO 330 101 75 ,. 
160 2„ 172 49 S7 
43 61 40 • 12 
22 29 ,. 3 8 

4 11 8 2 1 
1 . - . . 

3,0 2,4 2,5 2,0 2,7 

203 838 503 218 115 
148 316 160 78 71 
151 271 164 43 64 

41 59 37 9 13' 
21 27 17 3 7 
3 11 8 2 1 
1 . . . . 

2.9 2,3 2,4 1,9 2,0 

645 1514 898 349 260 
1 cat 2003 1203 510 370 

643 1 519 897 351 
( 

271 
1143 2252 1290 550 404 

118 232 122 .. 62 
2 • 1 1 4 

308 942 509 200 173 
2•• 400 230 105 65 

70 71 33 21 17 
8 7 6 1 . 

Berlin 

930 

' 920 
11 

1101 
231 
34 . 

m 
57 

1082 
203 

33 -
780 
57 

30S9 
113 

3032 
57 

070 

339 
217 
200 

59 
31 
13 
3 

3,6 

380 
217 
194 
55 
29 
12 
3 

3,4 

868 
1220 

865 
1298 

135 
3 

434 
291 
as 

8 

Branden- Bremen H,mbu,g 

"""' 
392 130 348 

347 125 315 
45 14 31 

401 170 403 
120 51 75 
29 • 8 
6 1 3 

305 110 308 
22 7 13 

410 150 354 . 
99 44 54 
29 3 s 

8 1 2 
264 104 2'2 
20 6 11 

1 580 345 19S9 
'2 17 27 

1474 323 1 900 
ae 22 ao 

' 
382 127 320 

112 47 so 
90 38 64 

102 35 111 
31 5 •• 
18 3 27 
9 1 17 
2 . 2 

4,3 2,7 6,1 

124 54 63 
ae 32 62 
97 33 112 
29 4 45 
18 3 27 
8 1 17 
2 . 2 

4,1 2.6 6.o 

358 127 320 
540 197 407 
380 126 327 . 
564 203 545 

5S 10 so 
2 2 7 

223 43 150 
40 44 139 
44 7 27 

• 3 4 

.59. 

Mecklen-
Hessen ...... Ud 

Vor• 
pommem 

1212 230 

1121 tot 
91 30 

1399 271 
264 70 
52 8 
s . 

1 010 163 
60 24 

1261 199 
213 42 

45 3 
s . 

934 133 
64 21 

3815 710 
159 40 

361S 637 
200 81 

1135 103 

550 54 
200 46 
229 07 

70 15 
45 7 
22 4 
3 . 

3,4 3,7 

592 69 
101 42 
227 58 
60 14 
41 6 
21 4 

3 . 
3~ 3.5 

1123 1„ 
1 513 270 
1131 103 
1631 2'1 

135 27 
3 . 

437 117 
407 . ,. 
65 34 

2 2 
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N,. 

1 

2 
3 

4 
5 • 7 
0 • 
10 
11 
12 
13 
14 
15 

16 
17 

,. ,. 
20 

21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 

28 

29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 

38 

37 
30 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 .. 



Hauptverhandlungen 
U<l Hauptverhandlungstage Art des 1 
N, Bete1hgte der Hauptverhandlung Nachweises ZU• 1 

aammen 

1 Hauptverhandlungen ins;eaamt .. _ .......................... Verhandlungen 1 074 

dawn in 

2 Anklagesachen ..... _ - .... . ........... ............... Verhandlungen 1 000 
3 sonsbgen Verfahren ....................... _ .................. Verhandlungen 74 

4 Erledigte Verfahren in1gesamt ···-· .. ..... .. Velfahren 1323 
5 ohne Hauptverhandlung ......... ................ Vesfahren 205 
6 mrt 1 Hauptverhandlung ohne Urteil - ............ Vert"ahren 02 
7 mrt 2 oder mehr Hauptverhandlungen ohne Urteil Verfahren . 
• mrt 1 Hauptverhandlung und Urteil ........... . .. Veifahren 012 

• mrt2oder mehr Hauptwrhandlungen und Urteil ....... Verfahren 34 

10 Erledigte Anklagen .......... ........................... Vetfahren 1155 
11 ohne Hauptwrhandlung ................. Verfahren 217 
12 mit 1 Hauptverhandlung ohne Urteil ...................... Verfahren 00 
13 mit 2 oder mehr Hauptwrhandlungen ohne Urteil .... Verfahren . 
14 mit 1 Hauptverhandlung und Urteil ............. Veifahren es• 
15 mit 2 oder mehr Hauptwrhandlungen und Urudl -·· Veifahren 30 

' 16 Hauptverhandlungstage insgeumt --· ·--.. ·-- Tage 3606 
17 dar HV•Tage frOherer Hauptwrhandlungen ........ __ Tage 75 

da-.,;in1n 
10 Anklageuc:hen ..... - ...................... _ ..................... Tage 3524 
19 sonsbgen Veifahren ................... -:. ............... --· Tage 162 

20 Erledigte Verfahren mit HauptwirhandlWlg zuaammen Vetfahren 1030 

Die Hauptverhandlung(en) wrteitte(n} s1c:h 
21 .~ 1 HV-Tag-•••.•••••••••••••••..•..••••• , •• _ ···-···-··-·-· Verfahren ... 
22 a~ 2 HV-Tage ----·· -········· ·-----·-.......... Verfahren 207 
23 atl 3tu 5 HV•Tage .. ---- ........................... Verfahren 100 
24 atl I bs 10 HV•Tage ·--········--··-.. •• .......... Verfahren 09 
25 atl 11b.s 20HV•Tage ...... - ............... ·----·· Vetfahren 34 
25 atl 21 bs 50 HV•Tage ........... ··-- ... ·-- Vetfahren 19 
27 atl 51 undmehrHV•Tage .. ___ ............ _,_ •• Verfahren 5 
2• Durchsc:hnJttbche Zahl der HV• Tage je Verfahren 

mit Hauptwrhandlung ............ ·····-.. -····-·-·- Tage 38 

D1e letz1e (einzige) HaupMtrhandlung wrtedte 111c:h 

29 . ~ 1 HV•Tag ................................... ..... Verfahren 503 
30 all 2 HV-Tage ...... .................. . .................. Verfahren 204 
31 all .3 tu SHV-Tage_ ........ .................... -... Verfahren tos 
32 atl atita 10HV·T•;e-·--·· ............................ Verfahren ., 
33 atl 11 b.s .20 HV•Tage --··· .... - _ ............... Verfahren 32 
34 atl 21 b• SO.HV•Tage ..... --·---··· .. ·---···· Verfahren 17 
35 atl 51 und mehr HV•Tage ........................ ............ Verfahren 5 
38 Dun:hsc:hnltlfic:he Zahl der HV•Tage der letzten 

(einzigen) Hauptwrhandung Je Verfahren mit 
Hauptverhanclung ............... . _ .......... ·-···· ... Tage 3,5 

An der letzten (einzigen) Haupt'w'erhandlung haben 
teilgenommen 

37 Bnchuldigte • -- ............................... ,--······ Verfahren 1 034 
30 bhl der Beschuldigten ................... ·········· Personen 1417 
30 Verteidiger--· .. ···-_ ............................................... Verfahren 1 024 
40 bhl der Verteidiger ••••••••••••• __ ......................... Personen 14!5 
41 Nebenkllger1NebenldJ119rwr'b'eter .......................... Verfahren 206 

42 Ver\etztenbeistand ............................ - ............ - Verfahren 1 
43 Sac:hwrsUndige „ ---····· -······· ............... Verfahren 551 
44 Dolmetschet ....... .. ............. • ............ ........ Verfahren 292 
45 Genc:htshefer/JugendQenc:htshelt'er .......... _ .......... Verfahren 94 
46 ' 

~ginzungsric:hter ( § 192 Abs. 2 CVG) .............. Verfahren 7 

-60-

Niedersachsen ' OLG-ßezirk 
Braun- 1 1 

Olden-
schY.e1g Celle bu,g 

142 570 353 

135 529 336 
7 50 17 

170 733 420 
31 175 79 • 46 40 . . . 

130 492 290 
3 20 11 

162 643 380 
29 134 54 
6 ,. 30 . . . 

125 454 279 
2 19 9 

274 22SO 1162 
s 56 14 

256 2147 1111 • 103 51 

139 550 341 

07 254 143 
32 102 73 
14 106 7!l 
4 so 35 
1 t• 14 
1 12 • . 5 . 

2,0 4,0 3,4 

09 257 147 
30, 103 71 

" 104 60 
5 so 38 . 19 13 
1 10 • . 5 . 

C 

1,0 3,1 3,4 

-
139 555 340 
176 014 427 
137 550 337 
177 ... 449 
24 102 eo . 1 . 
54 302 195 
34 173 05 
10 71 13 
4 3 . 

4 Vor dem Landgericht in erster 
noch: 4.4 Haupt 

1 

aa!:en 1 

3031 

2m 
250 

3849 
1 018 

314 
14 

2355 
145 

3427 
040 
299 

12 
2145 

131 

0733 
404 

0252 
476 

2831 

t 221 
650 
664 
1'3 
60 ,. 
• 

3,1 

1300 
612 
636 
164 
67 
40 

4 

2.9 

2e1e 
3n1 
2004 
3597 

511 
14 

1297 
934 
121 
22 

Nordrhein-Westfalen 
OL~ezirk 

Cussel- 1 
"°" Hamm 1 Köln ... 1 531 517 

903 140S 460 
80 123 57 

1143 2061 645 
239 629 150 
132 167 15 

10 4 . 
710 1190 450 
52 71 22 

1 009 1060 550 
1S1 543 110 
122 165 12 

9 3 . 
640 1 oe5 412 

49 64 10 

2719 4303 1 716 
244 123 37 

2S9-4 4 055 1 610 
125 245 106 

904 1432 495 

435 625 151 
195 325 12' 
173 339 152 .. .. 29 

19 35 15 
10 10 7 
4 2 2 

3.0 3.0 35 

466 6n 170 
104 302 125 
167 321 140 
54 02 20 
10 34 14 
14 10 7 . 2 2 

2,7 2.0 3,4 

901 1 421 49' 
1239 1046 642 

090 1 419 406 
1309 1 021 667 

130 273 100 
7 4 3 

405 508 306 
295 475 164 
55 51 12 

0 10 3 
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Instanz 1997 erledigte Verfahren 
verhandlungen 

Rhetnland-Pfalz: 
1 OLG-Bezlnt 

zu. 1 1 --sammen Koblenz bnlcken 

7'S 5'9 196 

700 S42 15' 
es 47 " 

017 579 23! 
162 107 5S 

35 0 20 
1 . 1 

57S .01 144 
43 33 10 

699 510 ,., 
12' 62 42 
27 7 20 

1 . 1 
SO! 391 117 
39 30 • 

2104 156! 536 
eo .. 22 

196! 1499 469 
136 69 67 

655 472 103 
1 

344 202 62 
130 92 .. 
131 .. 47 
20 12 • 
15 • 6 
11 • 2 
4 4 . 

3.2 3,3 • 2,9 

' 

364 201 03 
127 .. 43 

120 79 44 
15 10 5 

14 0 • 
11 9 2 
4 4 . 

3,1 3.2 2,0 

622 439 103 
046 615 231 
652 ... 103 

956 722 234 
130 102 36 

5 4 1 

296 231 65 

153 113 40 .. 30 10 

2 2 . 

Saarland 

1SS 

1'2 
13 

1!9 

" 1 . 
148 

4 

m 
36 . . 

134 
4 

341 
5 

318 
23 

151 

87 
32 
23 

5 
4 . . 

2,3 

09 
31 
22 .. 

4 . . 
2.2 

151 
184 
151 
1„ 
20 
. .. 

30 

• 
1 

Sachsen Sachsen--
Anhatt 

44! 396 . 
374 327 

74 69 
, 

547 494 
139 130 

10 75 
3 5 

3S6 25' 
31 20 

440 304 
97 02 
17 57 
2 5 

300 221 
24 " 

1300 1487 
53 65 

1144 1309 
156 17! 

1 

40! 364 

141 130 
99 78 

123 .. 
20 .. 
13 21 
3 • 
1 . 

3.2 4,1 

157 145 .. 74 
115 70 
25 .. 
13 21 
3 • 
1 . 

3,1 3,9 

,07 364 
6n 491 
406 364 
694 529 

47 36 
1 2 

220 222 
51 37 
05 78 

0 • 

-61 • 

Schleswg,-
Holstein 

25' 

2SO 
0 

321 
71 
9 . 

233 
0 

301 
59 • . 

225 -• 
1232 

11 

1221 
11 

2SO 

104 
so 
56 
22 
6 

• 
4 

4,9 

107 
47 
56 
23 

5 
0 
4 

4,9 

250 
324 
250 
363 
62 

3 
120 .. 

10 
5 

Thünngen Ud. 
N, 

239 1 

196 2 
43 3 

306 4 
eo 5 
20 6 

3 7 
104 0 • 9 

252 10 
66 11 
16 12 
2 13 

161 14 
7 15 

640 16 
29 17 

566 ,. 
74 19 

226 20 

04 21 
50 22 .. 23 
14 24 
5 25 
1 20 . 27 

2,0 20 

.. 29 
52 30 
61 31 
14 32 
4 33 
1 34 . 35 

2,7 36 

224 37 
350 30 
224 39 
305 40 

19 41 
. 42 

106 43 
24 44 
31 45 
2 46 

Stabsbaches Bundeumt 
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Ud 
N, 

VerfahrenaCYuer 
mehr als ba e1nsehheßllch _ Monate Einheit 

Curchachnrtlsdauer 

Erledigte Verfahren 1ns~umt ............................... ,- ...... Anzahl 

davon \,\Gll'OR bei dem Gencht anh.ingrg 

2 bia3 ............................................. % 
3 3„ e ................. .. .... % 
" e- 12 .................................... -............. % 
5 12„ 1!, ...... ... ............... ............... ................ % 
6 1!•24 ......................................................... % 
7 24- 36 ........... -······-......... ........... ..................... % 
a mehr als 36 Monate....... • ..... .. •• i .. .. ••••• % 
9 Dun;:hschnrtthche Dauer,• Verfahren ..... :..... .. •• •••• -· • Monate 

10 Dun;:h Urteil erledigte Verfahren ................. . Anzahl 

11 
12 
13 
14 
15 
1B 

davon w.ren bei dem Gencht anh1ng1g 

bis 3 ........................... - ............................................. . 
3„ e.... ... ............. . ................................... . 
6 „ 12. ..... ...... , ... , - .. · .. · .......................... . 

12„ 1!... ....... ..... . ........... _ ....... . 
1!· 24 ................................ .. 
24· 38 ........................................ . 

17 mehr .als 38 Monate .. ••••• --····· - ........... . 

% 
% 
% .,. .,. .,. .,. 

1! Durchschnrttl1che Dauer je Verfahren ................ . Monate 

19 l!rted1gte Verfahren ohne Wiederaufnahmeverfahren, 
Nachverfahren und AntriQO a~ einle!Wng e1nn 

20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 

objektiven Verfahrens •• • ................. . .• Anzahl 

dawn w.ren ab ~ngang bei der Staatu.nw.altschaft 
anhängig 

bis 3...... .. .. ................... . ......................... . 3- 8............. .................... ...... .. .................... . 
6· 12 ........................................................................ .. 

12· 15.............. .......................... . ..................... . 
1! • 24 ............ - ........................... _ ...................... .. 
24 • 36 -····· ...... _ ............................... -· ................... .. 
38 • 4! .................... _ ................................................. . 

.,. 
% 
% .,. 

27 mehr als 4! Monate......................... .. ....................... .. 

% .,. .,. .,. 
2! Durchschnrtthche Dauerte Verfahren .................... _ ........ . Monate 

29 Verfahren mit Anklage und Er6tfnunggbeschluB .. • .. ••• Anzahl 
30 Durchschnrttl1ehe Dauer der Verfahren wm E:1ngang 

bei Gericht bis zum l!rlaß eines ErMnungsbeschtusses •••• Monate 

31 Durch Urteil erledigte Anklagen......... .......................... .. ....... Anzahl 
32 Durchschnrtthche Dauer der Verfahren In der lntitanz ............ Monate 

Zeitraum der Hauptverhandlungen 

33 Verfahren mrt mehreren Hauptverhandlungen........... ...... •• Anzahl 

davon w.ren wm Beginn der ersten HV bs ~r Beendigung 

34 
35 
36 
37 
30 
30 
40 

der letzten HV anhlngig 

bs 1......... .. ....................... .............. .......... % 
1- 2 .............. _................. ............................ % 
2- 3....... .... ...................... .. .................... ... % 
3- e ..... , ... , ... ,M ... HHHHHO OHOO„H •H>H nHooo•••o,oo A % 
e - ; ................. -··· ·-· .................. _.............. . " 
9 • 12 ···-·· ........... - .... - ........... _ ................... • , ...... 'Al 
mehr ala 12 MAonate ................ _ ........ .. .. .... •• • .......... % 

41 Verfahren mit mehreren HV•Tagen der letzten (e11mgen) 

42 
43 
44 
45 .. ., 
48 

HauptverhancDung .......... , ..... • ............. , ....... ..... Anzahl 

dawn wa.ren wm Beginn dea e"ten HV•Tages bis zur 
Beendigung des letzten HV•Tages anh1ng1g 

bts 1 .................... - .............................. - ...... --.. .. % 
1- 2 ........................ -..................... ............ ........... % 
2- 3. .. ......................................... ········ % 
3„ e .. .... ................. .......... "' 
8• 9.... ................... ....... ..... .......... % 
;. 12 ...................... ........ .......... ........... % 
mehr als 12 f.Aonate.. ... .. • •• ............ ............... ••• ••••••• % 

Deutachland 

15063 

30,7 
33.6 
16.2 
SB 
2,B 
1,9 
1,5 
B.2 

10 823 

31,S 
39,9 
17,7 
S,B 
2,4 
1,7 
1,0 
6,1 

14881 

5.2 
19,9 
33,7 
18,0 
•.2 
•.2 
3,9 
4,9 

15,S 

11974 

3,0 

9783 
6,1 

642 

14,5 
12,9 
13,7 
24,3 
11,7 
6,4 

18,5 

• 62 • 

.... 
05,2 
7.2 
2,7 
30 
1,1 
0,3 
0,5 

Fruheres 
8undeageblet 

einschl 
Berhn-Ost 

12954 

38,S 
34,0 
18,1 
5,4 
2,4 
1.• 
1,6 
6,2 

9435 

32,0 
40,1 
17,S 
5,4 
2,4 
1,6 
1,0 
6,0 

12785 

5,4 
20,3 
34,0 
15,S 
7,9 1.• 
3,7 
4,9 

156 

10493 

30 

8613 
B,O 

513 

13.5 
12,3 
15,0 
25,7 
10,S 
B,4 

18,B 

5334 

eS,3 
7.2 
2,5 
3,1 
1,0 
0,4 
0,5 

4 Vor dem Landgericht In erster 
4 5 Verfahrens 

Neue 
Under 

2109 

39,2 
30,9 
16,4 
6,4 
3,3 
2,4 
1,4 
6,3 

1308 

30,4 
30.2 
15,5 
6,5 
2,9 
2,3 
0,9 
6,5 

2076 

3.9 
17,3 
31,3 
18,9 
9,8 

10,7 
5,0 
5,1 

17,0 

1 451 

3.5 

1170 
8,5 

129 

... 
15,S 
S,5 
18,S 
18,3 
B.2 

18,3 

964 

84,4 
7,4 ... 
2,6 
1,8 
0.2 
0.2 

1503 

43,S 
35,3 
13,0 
4,1 
16 
1.2 
1,0 
5.2 

1139 

37,1 
42,8 
13,0 
3,7 
1,7 
1.0 
0,9 
5,3 

65 
22.S 
39,4 
12,5 
6,3 
6,0 
1,9 
45 

135 

2.5 

1034 
5.2 

48 

10,9 
15.2 
17,4 
17,4 
S,7 

10,9 
19,8 

705 

87,S 
7.2 
3,0 
1.3 
0.7 

03 

1 OLG-

663 

45.2 
35,4 
13,3 

3.S 
1,1 
0,5 o.• 
4,8 

519 

37,2 
42.2 
14,3 

3,9 
1,3 
0.4 
oe 
5.2 

657 

6,4 
20,4 
393 
16,1 

••• 5.e , .. 
3,3 

13,2 

490 

23 

469 
4,9 

17 

59 
17,Ei 
11,! 
11,! 
5,9 

11,! 
35,3 

340 

... 
OS 
24 .. 
08 

Stabibsches Elundeumt 
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Instanz 1997 erledigte Verfahren 
dauer 

W urttemberg """"Ra-m 
Bez,'1< 1 0LG-Bezir1c ... 1 l.\lnchen I Nom~ 1 --· ummen 

040 1871 1100 "27 

42.7 36.2 39,5 33.7 
35.2 37,S 36.S 30.0 
12.7 18,9 15,S 20.5 
4.3 5.0 4.0 4.4 
2,0 2,4 2.2 u 
1.5 0,0 1,0 0.2 
1.2 0,0 1.2 0.2 
5.8 5.5 5.5 5,1 

620 .... „o 340 

-
30.0 29,a 33,0 28,8 
43.2 43.S "2,0 44,8 
11,9 1S,7 18,7 23,1 
3.5 4,3 3,3 4,0 
1,9 2.2 2.4 1.2 
1.5 o.• o.o 0,3 
1,0 0.5 o.o . 
5,4 5,S 5.5 5.2 

531 1036 1051 ... 
6.5 4.2 4.2 4,1 

2.c,a 14,7 18,5 13,S 
39.6 40,8 41,1 39,4 

••• 18,9 15,4 22,4 
5,9 7,7 7.8 . ., 
6,1 7,5 o.o 7,0 
2,0 3.0 3.4 .. 
5.4 3.0 4.0 2.9 

13.7 14,9 14,5 14,S 

500 1447 552 327 

2,7 2.0 2,7 2.8 

565 1270 754 2,0 
5.4 5.8 5,4 5,3 

29 .. 35 14 

13,S 3,1 2,0 . 
130 0.4 o.e 7,1 
20,7 12.5 17,1 7,1 
20,7 31.3 37,1 f so.o 
10,3 18,S 11 ... 21,4 
10,3 7,5 2,0 14,3 
10.3 17.2 20,0 . 
385 ... 305 133 

... 3 00,4 ... o 04.0 
7.0 5,4 S,1 4.5 
3.8 1.5 1,S . 
0.5 1.0 2,0 o.a 
0,5 0.7 1,0 o.5 . 0,1 0,3 . 
0.5 . . . 

..... Branden-
bu,g 

&mbe,g 

.... 1101 m 

29.1 42.2 33.0 
30.0 33.0 37,9 
18,8 13,4 16.5 
a.o 5.4 S,1 
4,1 2.5 2.2 
1,5 1.0 2,4 
0,9 1,7 1.5 
S,7 5,0 S.5 

202 036 327 

21,0 30,7 28,8 .... 30.0 4.C,S 
19,5 13,8 17,1 
0,0 5,5 5.0 
3,1 2,0 2,4 
1.5 1,7 2.4 
0,4 1.8 o.o ••• 5,9 8.3 

339 1053 432 

, 

4,7 ••• 2.3 
10,8 23,5 17,4 
41.8 29,8 34.0 
15.3 14,8 17,4 
9,7 5.2 5,1 
0,8 7.8 o.o 
4,1 4.2 3,1 
5.3 5.3 7,0 

10.1 15.3 17,S ,.._ 002 374 

3,7 2.3 3.2 

227 528 204 
8,5 5.5 S.4 

15 57 25' 

8,7 12,3 10.7 
13.3 14.0 21,4 
8,7 14,0 1',3 . 29.0 14,3 

33,3 15,S 17,9 
13.3 1.5 3.8 
26,7 12.3 17,9 

150 510 235 

01,0 85,7 81,9 
4.5 ... 5.4 
1.0 2.2 3.4 
2,8 3,5 3.5 . 0,8 1,7 . 0,4 , . . o.a 0,5 

-63-

8remen Hamburg Hessen 

175 403 1399 

49,,4 40,4 28,8 
27,0 31,8 32.2 
12,4 13,6 20.5 
4,5 4.5 7,4 
1,7 3,7 3,4 
3,0 4.2 3.4 
1,1 1,7 4,1 
5,5 6,0 o.o 

117 319 1 07S 

34.2 33,0 23.0 
37,15 37,S 37,5 
17,1 15,0 23,8 
4.3 4.7 s.o 
o.o 4,1 3.3 
5.1 ~~~ 2.8 
0,0 2,4 
S,4 • •• 7,0 

175 392 1303 

6,7 4,3 5,1 
25,7 24.2 20.5 
23.0 31,'4 28,9 
14,S 14,a 14,15 
S.2 5.0 7.2 

11,8 5,1 8,9 
5,8 S.4 5.8 
3,4 7,0 7,0 

14,7 17,0 15,9 

140 354 1175 

3.2 4.0 3.7 

110 293 095 
6.2 7,1 7,5 

0 18 73 
, 

' 
37,5 u 2,7 . . 11,0 
12,S 31,3 17,S 
12,5 31.3 20.5 
12,S 8.3 5.2 
12,5 ' . 12,3 
12.5 25.0 27, .. 

73 265 543 

03.2 72,1 78.1 
2,7 13.e 10,1 
1,4 4.2 4,4 
1,4 8.5 5.2 
1,4 2.3 1.3 . 0,4 0,4 . 0.5 o.o 

=kleO-...... l!d. 
Vor• N,. 

pommem 

271 1 

S2,4 2 
22,1 3 
, ... a • S,3 5 
3.0 • 1,1 7 
0,4 5 
5.2 9 

157 10 

.C3,3 11 
20.2 12 
1S,7 13 
7.0 14 
3.2 15 
1,1 - 16 
o.5 17 
5.9 15 

207 19 

2.2 20 
17,6 21 
30,0 22 
18,1 23 
12,4 24 
11,S 25 
5.6 20 
4.5 27 

20.3 25 

176 29 

3.0 30 

154 31 
s.o 32 

24 33 

54.2 34 
0.3 35 . 38 

12,5 37 
5,3 30 
8,3 39 
8,3 40 . 
124 41 

89,5 42 
4.0 43 
1.0 44 
1.8 45 
3.2 .. . 47 . 4 • 

Sbbstiaehe• 8undeumt 
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Verfahrensd.iluer N1ederuc:hsen 

Ud 
N, 

mehr als bis e1nschllellhch •• Monate Einheit 1 OLG-Be?lrk 

Ourchschruttsdauer 
zu- 1 Braun• 1 

sammen schv.elg 

Erledigte Verfahren Insgesamt •••••• -· •••• -· 

dawn waren bei dem Gencht anh.ingtg 

Anzahl 1323 

2 b• 3 ............. _ ....................... ··-··· ........ ............. % 44,2 
3 3- 6 ... -- .................... - ....................... .. % 31,5 
4 6- 12 .. . ........... -····-···· .. .................... % 150 
5 12- 18 ....................................................... ········ % 5,1 
6 15- 24 .............. - ............. - ... ,,,,-, ........... -.......... % 1,4 
7 24- 36 ................. ................................. .................. % 1,6 
e mehrals36Monate •.... _ ..... - ..................... __ •..• .. % 1,1 
9 Durch,chnitthche Dauer JO Verfahren •••• • ...................... Monate 5,3 

10 Durch Urtenl erledigte Verfahren Anzahl ... 
davon waren bei dem Cencht anhing1g 

11 bi• 3 ••• .. ••• ••••..•. • • . . .• . • ............. .......... % 37,5 
12 3- EI .......................................... % 37,0 
13 e- 12 .............. .. _ .••••..• --····.................... ... % 15,9 
14 12 • 1S - ........... - .................................. ·....................... % 5.7 
15 15•24 ........................................................................ % 1,5 
1EI 24 • 38 .................. - ........ _.............................................. % 1,4 
17 mehrals3SMonate. ________ ..................... -.. % 1,1 
1S Durchschnrtthche Dauer je Yetfahren --·---.. ·---·- Monate 5,8 

19 Erledigte \lert'ahren ohne Wiederaufnahmewrfahren, 
Na.chverfahren und Antrige .ar.l Emlertung eines 

.objeli.1rve:n Velfahren1 ·----· ··- •• •••• -·-··-··-- An::ahl 1 314 

dawn ..... ren at, Eingang bei der Staatsanv\/abchaft 
anhing,g 

20 bs ,_ •• _....... ............... -----··-··-
21 3 • B ·-·-···--· ..••• - .... ·- -·---------
22 6 • 12 -·-·---•.•. - ................ ---··· 
23 12 • 1S .. -··-··--····· ......... - .................. --·----
24 18 • 24--.............. - ............................... - ......... __ 
25 24 - 38 __ ........ _ ....... -···· ............................................ . 
26 3S - 4S .................... _ ·······-·······--········· ............... .. 
27 mehr als 4! fw'onate ................... -·····-····· .. ••••• ............... . 
25 Durchschnrtthche Dauer je Verfahren ........ _ .............. .. 

29 Verfahren mit Anklage und Er0ffnungsbe11ehlull ............ - ... .. Anzahl 
30 Curch,chnrtthche Dauer der Verfahren wm Eingang 

bei Gencht bis zum ~all eines &Mnungsbeschl111ses ...... Mo ..... 

31 Curch Urtea erledigte Anklagen····-····....... .. .............. Anzahl 
32 Curch11ehnlttl1che Dauer der Verfahre11 in der Instanz. Mo ..... 

Zeitraum der Hauptverhandlungen 

33 Verfahren mit mehreren Hauptverhandlungen •••• ..... ....... ••••• Anzahl 
davon waren vom Beginn der eraten HV bis zur 8eendlgung 

34 
35 
38 
37 
3S 
39 
40 

der letzten HV anh.lng1g 

bis 1 ................. - ................... - ........ _ ....... ·-····-... % 
1 " 2 ........................... - ....... - ........ - ......... ·--···· _...... % 
2- 3---····-····-······-······-·······--········-····-······· '14 3 • B ............ - ...... _ ........ - ..... - ........ -........................ % 
S • 9 ............. - ............... - ......... - ............ -................... % 
8 • 12 -··-....... - ... • .. --·····-....................... -- ••••••. ....... % 
mehr als 12 Monate................ ..... ............... ..... ..... ..... % 

4 t Verfahren mit mehreren HV-Tagen der letzten {einzigen) 

42 
43 
44 
45 
46 
47 
4S 

Hauptverhandlung......................... •• ........... .. Anzahl 

dawn v.aren wm 8eglnn des er.ten HV•Tagu bis zur 
Beendigung des letzten HV•Tages anhlngig 

bis 1 •• O ••• • ••••oo••HN •••oHOMH..... ............... • N O •••••• " 

1-2 ........................................ _ ................. % 
2 • 3 •• -•••••<N> ... HM ........... M •••••• OHMOHH•••••oMHOHOHO • •• O % 
3 - e ···-............................... ·-........... - ........ - ....... -.... % 
e. 8 OHHMN••Ho-•HHOn••••N•MMOH•H-•H•••ooNHMHH•HOO-•HN-N• " 

8 • 12 ... ·-····-...... - ..... - ....••• -................................... % 
mehr als 12 Pdonate .................... _ ........ _................... ... % 

7,3 
21!,4 
30,7 
14,3 
5.7 
5.8 
3,7 
4,3 

13S 

,, .. 
2,7 ... 
5.6 

34 

17,8 
23,5 

••• 2Q,6 .... 
5,9 

11,IS 

535 

S1,5 
t.5 
3,0 
3,7 
0.1 
o.e o.• 

-64-

170 

459 
35.9 
12,4 

4,1 
0,6 
1,2 

4,4 

133 

42,9 
42,9 

••• 4,5 

4,1 

170 

7,6 
36.S 
25.3 
1S,2 
2,9 
5,9 

3.5 
11.IS 

153 

2,0 

127 
4,1 

3 

33.3 

33,3 

33,3 

50 

94,0 
4.0 

2,0 

Celle 

733 

42.3 
33,0 
15,1 
4.S 
1.4 
1.0 
1,5 
5.4 

512 

31.8 
39,3 
17,S 
8,1 1.• 
2,1 
1,4 
6.1 

724 

9,4 
2S.8 
23.t 
13,7 
5.S 
5.s 
3.5 
4,7 

13,9 

633 

2S 

473 
6.3 

2Q 

25,0 
25,0 

5.0 
10,0 
2Q,O 

5,0 
10,0 

231 

71,4 
10,7 

3.1 
3,4 
0,7 
1,0 
1,7 

1 
OJden-

bu,g 

42Q 

46,9 
27,1 
15,7 
6,2 
1,9 
1,2 
1,0 
5,3 

301 

45,2 
308 
15.3 
5,8 
1.7 
0.1 

~ 1,0 
5,2 

420 

36 
24.IS 
38,2 
13,5 
7,1 
5,2 
5.5 
3.S 

14,5 

3"0 

3,0 

2SS 
5.3 

11 

27,3 
1S,2 1 

?8,4 

1S,2 

1'4 

81,4 
9,3 
3,6 
5,2 
0.5 

/ 

4 Vor dem Landgericht in erster 
noch: 4 5 Verfahrens 

Nordrhe1n-Westf alen 
1 OLG-Bezirk 

zu- 1 Dussei. 1 1 
sammen do,f Hamm Köln 

3S49 

396 
34,4 
16,3 
4,5 
2.s 
1.3 
1.3 
5S 

2503 

33,4 
40,7 
17,4 
4,0 
20 
1,0 
06 
5,6 

3S01 

5.0 
1!,9 
34,4 
15,5 
7.9 
7.7 
3,3 
4,3 

15,8 

2 ... 

2.• 
2278 

5,8 

24,S 
10,7 
14.5 
239 

7.5 
4,4 

14,5 

1523 

... , 
5.7 
2,4 
2,2 
0,9 
0,3 
0,1 

1 143 

37,5 
37,5 
15,3 

4.3 
2,7 
1,0 
1,6 
5.0 

762 

31,5 .... 
16,IS 
4,2 
1.6 
0.5 
0.5 
5,3 

1123 

5.9 
21,9 
34,0 
14,IS 

S,1 
6,6 
2.7 
59 

15,7 

939 

2,4 

697 
5,2 

62 

21,0 
12,9 
14,5 
17,7 

S,1 
3,2 

226 

435 

... 
8,4 
3,0 
2,1 1.• 

2061 

3SO 
334 
1',2 

4.S 
2.9 
1.4 
1,4 
6,1 

1251 

31,6 
3S,9 
19,0 
5S 
2.7 
1.1 
OS 
6,0 

2043 

4.4 
16,1 
33,9 
21,! ... 

S,3 
3,6 
3,7 

15,9 

1 522 

3,3 

1149 
6.1 

75 

32,0 
9.3 

14,7 
21,3 

6,7 
5.3 

10,7 

780 

aa,e 
5.4 
2.1 
2,6 
0,7 
0,4 
0,3 

645 

48,7 
32.1 
11,8 
40 
1,1 
1.6 o.• 
4.S 

4'0 

41,0 
~u 
14~ 
3S 
06 
1.S 
0,4 
49 

629 

5.1 
229 
38,4 
14,3 

6,2 
7,S 3.• 
3.5 

14,3 

527 

2,2 

430 
5,0 

22 

9,1 
0,1 

136 
50.0 

9.1 
45 
4,5 

325 

•9• 
5,5 
2,2 
1 5 
03 
06 
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Instanz 1997 erledigte Verfah ren 
dauer 

zu-
&ammen 

817 

33,2 
31,9 
105 
06 
3,2 
2,9 
1,7 
7,3 

610 

:S,4 
3!,S 
19,4 
06 
3,9 
2,6 
06 
7,0 

003 

5,1 
15 6 
32,9 
13,0 
14,7 
10,6 
2.7 
5,5 

17,2 ... 
30 

547 
7,1 

44 

6,0 
136 
15,9 
30.S 
60 
6,0 

11,4 

291 

06,9 
4,1 
1,0 
4,5 
0,7 
1,0 
1,7 

Rhe1nlan alZ 
OLG-Bezirk 

Koblenz 

57' 

35,2 
31,S 
16,4 
9,0 
3,8 .._ 
2,4 
1,4 
7,1 

464 

26,7 
37,9 
17.S 
9,7 
4,7 
2,0 
0,6 
7,2 

se• 

5,o 
15,5 
33,7 
12,8 
15,3 
10,5 
2,5 
3,0 

16,1 

503 

3,0 

421 
7,5 

33 

6,1 
12,1 
15,2 
45,5 

0,1 
3,0 
9,1 

"' 
85,3 

4,2 
0,5 
5,2 
0,5 
1,6 
26 

" "" b1lcke n 

0,2 2 
32 
2 

,4 
3,5 
7,6 
1,7 
4,2 
2,5 
7,7 

2 
4 
2 

54 

S,3 
0,3 
5,3 
5.2 
1,3 
1,9 
0,6 
6,2 

3,4 
5,o 1 

30 
1 

,0 
3,2 

1 
1 
3,2 
0,7 
3,4 
9.4 

20 ,1 .. 
3,0 

26 
5,5 

11 

9,1 
0,2 . ., 
0,2 . 
0,2 
0,2 

00 

90 ,0 
4,0 
2,0 
3,0 
1,0 . . 

Saarland 

1'9 

24,9 
43,4 
20,1 

6,9 
1,1 
3,2 
O,S 
6,4 

150 

15,3 
49,3 
23,3 

o.o 
0,7 
3,3 . 
6,0 

1„ 

3,2 
0,5 

37,2 
17,0 
12,2 
14,4 
3,7 
3,7 

17,2 

162 

2,0 

130 
0,7 

4 

25,0 . . 
50,0 
25,0 . . 

62 

es:; 
1.8 
3,2 
8,5 
1,6 . 
1,8 

Sachsen Sachsen,. SchJeswg,- Thünngen Ud. 
Anhalt Holstein N, 

547 404 321 306 1 

40,6 30,5 35,5 35,9 2 
34,0 26,3 31,2 29,4 .J 3 
14,G 17,4 15,6 19,3 4 
4,0 0,1 10,3 7,2 s 
2,4 4,0 3,4 5,6 6 
2,7 3,0 3,1 2,0 7 

, 

0,9 2,6 0,9 0,7 0 
S,7 7,3 7,0 66 9 

307 204 241 203 10 

29,7 28,5 25,3 28,6 11 
.C2,1 35,6 35,7 35,0 12 
17,EI 20,1 19,5 22,2 13 
4,9 0,0 11,2 6,9 14 
2,3 2,1 4,6 5,4 15 
2,3 3,5 3,3 1,5 16 
1,0 1 1,4 0,4 0,5 17 
6,2 7,1 ,7,4 6,0 10 

535 ... 319 303 19 

4,1 5,7 4,4 4,3 20 
15,0 21,5 19,1 14,2 21 
35,3 26,0 27,0 29,7 22 
17,4 14,3 > 17,8 20,1 23 
9,5 9,0 12,9 10,9 24 
7,5 13,3 0,1 12,9 25 
6,0 5,5 4,7 5,0 26 
5,2 3,0 5,3 3,0 27 

18,4 15,8 16,8 16,2 20 

397 316 291 210 29 

3,2 4,2 3,0 3,9 30 

324 240 233 160 31 
6,0 7,1 1:; 7,1 32 

34 31 0 12 33 

11,8 6,5 . 16,7 34 
11,0 22,6 37,5 0,3 35 
17.S 3,2 12,S . 36 
11,8 25,8 25,0 41,7 37 
26,5 12,9 12,5 0,3 30 

2,9 9,7 . 0,3 39 
17,6 19,4 12,5 18,7 40 

251 219 143 132 41 

09,6 74,0 76.9 91,7 42 
5,0 11,-4 11,2 5,3 43 
3,2 5,9 0,7 1,5 44 
0,4 5,5 4,2 0,0 .. 
1,2 2,7 3,5 . 46 . 0,5 1.4 00 47 . . 21 . .. 
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Art der Vonnstanz 
Art der Einleitung 

Ud Betreiber der Benlung Deutschland 
N, Beschuldigte 

ProzeBkostenh1lfe 

1 Erledigte Verfahren Insgesamt •••• ......... 5<051 

Von ihnen nchteten sich gegen 
ein Urteil des 

2 Strafnchten, ........... ...... ·-···· 38769 
3 Schöffengenchts ••••••••• ··-·-· .................... 7693 
4 ~rterten Sch6ffengenchts ...................... 328 
5 Jugendnchten, ................. ...... 2879 
6 JugendschOffengenchts •••• .. 4332 

C1e Verfahren w.mlen emgelertet durch ( 

7 Benlung in Pnvatklal)ewrfahren .......... , .. 
Antrag auf Wiederaufnahme nach 
Rechbkral't 

8 zuungunsten det S.11chuldigten ........ 73 
9 zugunsten des 8nchuldigten • .......... 148 
10 von der Rechtsmrttelinstanz 

zurückgev..tesene Verfahren .................... 691 
11 Benlung 1m Otfizialverfahren ............... 52271 
12 Annahmebl:nlung Im Olf1Z1alverfahren 

(§313StPO) •.. ................... ·- ... 7"4 

' 
010 Berufung WJrde eingelegt durch 

13 den Besehukigten ·- • ........................... 49391 
14 die Staatsanwaltschaft 

zuungunsten des 8eschuldigten .......... 7998 
15 die Staatsanw11ltschaft ' 

zugunsten des !Soschuldigten .................. 107 
16 Nebl:nkliger ................... ···--· .. ........ 223 
17 Pnvatld.iger .......... .. ~ .......... 23 ,. den Emehungsberechbgtenl 

gesetzlichen Vertreter ••••••• ... .............. 178 

,. Zahl der Beschuldigten insgesamt .. 57607 
Zahl der Verfahren . 

20 mrt 1 Beschuldigten .................................... 51087 
21 mrt 2 Beschuldigten •••••••• .. .......... 25<1 
22 mrt 3 bis 5 Beschuldigten ... _ •••• .. 407 
23 mrt e bis 10 !Soschuldigten ................ ........ 15 
24 mrt 11 und mehr Beschuldigten ......... . 1 

25 Zahl der Verfahren, In denen einem am 
Verfahren beteiligten Verletzten oder Neben-
kliger für die Wahmehmung seiner Rechte 
ProzeBkostenhilf'o bew1hgt Nlrden ist ........ 274 

-66-

l"nlheres 
Bundesgebiet 

einschl 
Berlin-Ost 

47233 

34211 
8:137 

324 

2417 
3444 

32 

60 

115 

618 

45759 

601 

43 512 

6756 

76 
192 

23 

117 

50292 

44632 

2255 

33S -
. 11 . 

233 

, 5 Vor dem Landgericht In der Berufungs 

, 

' 

5.1 Vonnstanz, Einleltunasart, Betreiber, 

Neue 
Linder 

6818 

4SSS 
856 

" 4 
462 

935 

2 

13 

33 

75 
6 512 

103 

5879 

1242 

31 . 
31 . 
59 

7315 

6 455 

2'6 

72 
4 

1 

, 

41 

Bader,., 
OLG-

zu-
eammen Karlsruhe 

6434 3000 

.... 2333 
892 419 

1 1 
319 122 
336 125 

11 6 

13 4 
27 4 

56 20 
6176 2900 

151 66 

5736 263S 

1446 .,. 
17 7 
24 ' 10 

3 3 

2 . 

6 911 ' 320~ 

6028 2e25 
351 152 

53 21 
2 2 
. . 

29 • 
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instanz 1997 erledigte Verfahren 
Beschuld·..1e, Prozeßkostenhilfe 
Wurttemberg a.~m 
Bezirk OLG-6ezirk 8ernn 

zu. 
Milnchen I Nürnberg l Bamberg Stuttgart sammen . 

3434 0442 5412 2458 1572 3278 

2553 7319 4154 1953 1172 2445 

473 1061 049 19. 214 449 • 
. 1 . 1 . 60 

197 505 266 154 .. 101 

211 5SS 3CO 152 101 220 

. 
5 4 3 • 1 . 2 

• • 5 1 . • 
23 2S 21 7 1 4 

36 136 04 29 23 2• 
3279 0170 5254 2392 1 524 3108 

85 97 45 2• 24 52 

3 101 SS26 4806 225e 1454 306C 

632 2673 1 SC4 645 524 252 

' 
1C 7 • 3 . 13 

14 48 35 • 5 27 
' . 2 2 . . . 

2 • 4 . 2 1 

3703 .... 5724 2599 1675 3471 

3203 .. ., 5157 2340 14.15 3119 

••• 301 212 104 75 134 

32 .. 42 12 12 24 
. 3 1 2 . 1 
. . . . . . 

2C 43 24 7 12 21 

Branden- Bremen Hamburg 

"""' 
1209 344 2190 

801 248 1759 
!SI .. 331 

1 1 . .. 12 .. 
1SS 25 62 

' 

. 1 . 3 

1 . 3 

• . 4 

16 2 17 
1175 337 21SO 

• 4 13 

1 031 330 , ... 
1S7 30 238 

6 . 3 

7 4 4 . 1 . 
3 . . 

12SS 357 2323 

1145 334 2068 
48 • 116 

•• 2 • . . . 
. . . 

5 . 22 

-67-

- Henen Meclden-
bu,g-
Vor• 

pommem 

3545 722 

' 

2473 451 

574 109 
. . 

2SO 54 ,.. 10• 

11 1 

2 2 
4 2 

7S • 
3420 705 

30 4 

3338 81S 

374 155 

14 5 

•• 1C 
6 . 
2 1 

37S3 779 

3348 693 
172 •• 
23 • 
2 . 
. 1 

• • 
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Ud. 
N, 

1 

2 
3 

4 

5 
6 

7 

• 
9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 
17 

•• 

19 

20 

21 

22 
·23 

24 

25 



l'Vl der Vonnstanz: Niedersachsen 
Art der Einleitung OLG-Bezirk 

LJ~ Betreiber der Berufung 

1 
Nr Beschuldigte zu. Braun--

Prozeßkostenh11fe sammen schll\e1g Celle 

1 Erledigte Verfahren Insgesamt ••••••••••• ..... 5000 757 2024 

Von ihnen nchteten sich gegen 
ein Urted des 

2 strafrn;:hters •••••• -···· ........................ 3660 660 2093 
3 Schoft'engenchts ·- .. .............................. 870 .. 344 
4 Erv.e1terten Schöffengenchts .............. 4 . 4 
5 Jugendrn:hters •••••••• ............ ... 315 43 195 
8 Jugendschoffengenchts ...... 350 60 1„ 

01e Verfahren 'Mlrden eingeleitet durch 

7 Berufung In Prlvatldagevedahren ........... 2 . 2 
Antrag auf Wiederaufnahme nach 
Rechtskraft 

0 zuungunsten de1 BeKhuldigten ·-·······- 3 . 2 . , zugunsten des Beachulchgten ·- ............ 5 . 5 
10 von der Reehtsmittelanstanz 

zurQck,gewnene Verfahren ••••••••• ·--- .. 12 62 

11 Benlung ,m Clf"IZlalverfahren ···-··--···-- .... 731 2726 
12 Annahmeberufung 1m Olfmalwlfahren 

( § 313 StPO!----··-----·-·· 43 ,. 27 

D,e 1'erufung w.irde eingelegt durch 

13 den Beschuldigten •••••• _ .............. ·--·······- .C678 670 2662 
14 die Staatsanwaltschaft 

zuungunsten des Beschuldigten .................. 320 n 157 
15 die Staatsanwaltschaft ' 

zugunsten des Beschuldigten ..................... 6 1 5 
16 Nebenldlger ....................................... _ .... 13 2 • 
17 Pnvatldlger ................ - ................... - .......... 1 . . 
" <!en Erziehungsberechtigten/ 

) gesetzlichen Vertreter ........... .. --····- 3 . 2 

10 Zahl der Beschuldigten inageumt ............... 5365 011 3035 
Zahl der Verfahren ' 

20 mit 1 Beschuldigten .............................. H02 707 2648 
21 mit 2 Bnchuldigten .. ·--........ ............ 261 .. 150 
22 mit 3 bs 5 Beschuldigten ....... ............. 44 • 27 
23 mit e bs 10 Beschuldigten ··- ................ _. 1 . 1 
24 mit 11 und mehr Bnc;huldigten •••• _ ...... . . . 
25 Zahl der Verfahren, in denen einem am 

Verfahren bete1hgten Verletzten oder Neben. 
ldJ119rfür die Wahrnehmung seiner Rechte 
ProzeBkostenh1fe bewlHgt \\Orden Ist ....... 1 15 2 10 

-68-

1 

5 Vor dem Landgericht in der Berufungs 

Olden-
burg 

1427 

... 
249 

. 
n 

102 

. 

1 
. 

12 
1 '412 

2 

1337 .. 
. 
2 
1 

1 

1 519 

1349 
65 

13 
. 
. 

3 

noch: 5.1 Vorinstanz, Emleitunasart, Betreiber, 

zu. 
sammen 

' 
12667 

0400 
2009 

258 
672 

1240 

43 

6 
33 

,,. 
122n 

169 

11 SOG 

1002 
, 

13 
30 

• 
10 

134!2 

11 859 
622 .. 

. 

. 

.. 

Nordrhe1n-Westf alen 

Oilssel• 
do< 

3027 

2617 
604 

22 
209 
395 

10 

3 
0 

43 
3!HJ 

44 

3650 

353 

• 
12 
4 

3 

41!4 

3695 
211 

21 . 
. 

18 

OLG-Bezirk 

1 Hamm 1 Kola 

8234 2506 

4078 1 797 

'60 365 
234 . 
329 134 
635 210 

2S 5 

3 . 
10 7 

40 56 
6070 2370 
' 

66 " ' 

5915 2333 

443 206 

• 1 
17 • 
2 3 

• 1 

6639 2659 

, .... 2378 
299 112 

47 ,. 
. . . . 

32 10 
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Instanz 1997 erledigte Verfahren 
Beschuld""e, Prozeßkostenhilfe 

Rhemland-Pfalz 
OLG-Sezin; 

1 
Saarland 

zu- z..e,. 
sammen Kobl<n% b"ücken 

2670 1040 030 596 

1797 1255 530 37ll 

470 332 146 116 . . . . 
147 03 .. 17 

245 167 ., .. 
4 2 2 1 

21 21 . . 
9 5 4 . 

•• 10 40 • 
2552 1 776 776 509 

:G 10 • . 

2351 1637 744 ' 563 . 
2!9 103 106 49 

2 2 ' 
. . 

13 4 • . 
. . . 1 

., 01 2 . 

2UO 1994 ... 620 

249S 1717 701 57S 

140 105 43 10 

22 16 • 3 

2 2 . . 
. . . . 

13 5 • 2 

Sachsen Sachsen,. 
Anhalt 

2S4S 1157 

1U3 769 
:es 150 
. 2 

146 .. 
354 152 

. . 

5 3 
12 2 

27 12 

2600 ... 
4 156 

2256 1 002 

601 150 

• • 
7 2 
. . 
1 53 . 

2051 12:G 

2504 1 097 1 

110 54 
31 • 

3 . 
. . 

7 • 

• 69 • 

Schleswg,-
Holstein 

1 059 

752 
190 

1 
41 

7S 

. 

. 

. 
10 

1 033 

16 

... 
es 

1 
5 . 
. 

1102 

1 021 

34 
4 
. 
. 

21 

Thünngen Ud. 
N, 

1 C!2 1 

654 2 
151 3 

1 4 

110 5 / 

166 6 

1 7 

2 • • 9 

12 10 

1 C4S 11 

11 12 

972 13 

149 14 

• 15 
5 16 
. 17 

1 10 

1164 10 

1 016 20 

57 21 

• 22 
1 23 . 24 

13 25 
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Ud. 
N, 

Artdet Erledigung 1) 

Erledigte Verfahren 1n•gnamt 

2 Erledigung auaschheBbch y.egen 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

OrdnungsWdngkert. •• • ................................................ . 

Urteil • .. •• , • • ••••• .. ...... 

Ohne E1nl~ng eines Reehtsmrttels 
rechtsk,Mtig geY,Ordene Urteile .......... . 

Angefochtene Urteile .................... . 

Ourch Urteil erledigt vwrden 
Pnv.atklagewrfahren ..... . 

Ol'fizialverfahren ... • ••• • ................................... _ ........... . 

sonsbgs Verfahren • • ...... .. 

9 Vel'V\erfungsbescllluB nach § 322 Abs 1 StPO •• ••• • ....... • •••• 

10 Einstellung mttAurlage nach§ 153a StPO ............. . 

11 Einstellung mrtAurlage nach§ 37 Abs. 2 BtMO 
bzw§35Abs.21Vm.§37Abs 2BtMO ........ - ••••••••••• 

12 Einstellung nach§ ,1 JGG ............................. . 

13 l:mstel/ung'l\oegen Gentl{tüg1gkeit (§ 153 Abs 2 StPO} ......... . 

14 Einstellung v,,egen urn11.esenU1cher 
Nebenstraftat(§ 154 Abs. 2 StPO} ••••••• 

15 l:instellungv.egen Ausheferung oder Ausweisung 

16 

dn Beschuldigten(§ 154b Abs. 4 StPO). •. • •••.•• 

Einstellung v,.egen AbMsenhert des Beschuldigten 
oder ~en einet. anderen In seiner Person 
liegenden Hindernisses (§ 205 StPO} M........ ... . ....... . 

17 Einstellung v..egen Verfahnmsh1ndem1ssn 
{§ 206a StPO)• • -••••••• MH••HUnH••••• ••• M• •••••••••• -•••• •• ......... .. 

1S l:Jnstetlungv.egen Gnetzeünderung (§ 206b StPO) •••.••••••• 

19 Sonsbge Einstellung oder Kla;erOcknahme 
(§ 31aAbs 2 BIMQ, §§ 153bAbs 2, 153cAbs.3, 1S3dAbs 2, 
153eAbs 2, 1S4e Abs.2, 390Abs 5 LV m 383 Abs 2 StPO) .• 

20 Vergleich In der Privatklagesache ...................................... . 

21 Zurückrulhme der Berufung •••••• 

22 Zuruclaiahme der Pnvatkfago ...................... . 

23 Aussetzung des Verfahrens .... _ • •••••• ••••••• ..... ..... ...... • .. •• 

24 Ver,.erfung der Annahmebenlung (§ 313 Abs 2 StPO) 

25 Sonstige Erledigungsart ••• ·- ........ _...... •• •• ................. .. • 

1) Je Verfahren wrd nw eine Erledigungsart nachgev.iesen, und r,,.,ar 
die jev,.e1Js e~te aus der In diner Tabelle genannten RanS,olge 

Oeutschland 

54 051 

14 

2S 481 

21640 

6S41 

28 

27935 

520 

569 

2676 

7 

106 

062 

52 

128 

5 

25 

7 

17747 

24-

4 

593 

1 787 

-70-

FrOheres 
Bundesgebiet 

einschl 
Berlin-Ost 

47233 

12 

24841 

1S 769 

0072 

28 

24354 

461 

461 

2357 

• 
93 

m 

603 

49 

155 

106 

5 

16 

7 

15SSO 
• 23 

4 

553 

1425 

5 Vor dem Landgericht in der Berufungs ! 

5 2 Art der Erledigung 

Neue 
Under 

6S1S 

2 

3640 

2S71 

769 

3 5'1 

59 

108 

319 

1 

13 

105 

80 

3 

28 

20 

9 

2087 
1 

40 

362 

Baden-
OLG-

ZU• 
aammen Karlsruhe 

6434 

4 

3431 

2575 

856 

3 

3334 

•• 
63 

325 

1 

7 

111 

91 

8 

14 

11 

3 

• 
1 

2090 

6 

2 

97 

165 
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3000 

2 

16.57 

1263 

424 

2 

1569 

16 

28 

171 

1 

3 

62 

37 

3 

7 

4 

855 

2 

1 

60 

7S 



instanz 1997 erledigte Verfahren 
der Verfahren 

Wurttemberg Bayern 
Bezirk OLG-eezlrk 

zu-
München 1 Namberg 1 Stuttgart sammen 

3434 9442 5412 245' 

2 1 1 . 
1 744 5009 3012 1290 

1312 3617 2130 ... 
432 1392 .... 3:6 

1 . - . . 
1 715 4904 2944 1 :,ss 

25 105 .. 25 

35 97 ... 23 .... 421 246 72 

. . . . 
4 12 5 3 .. 129 sa 33 

... 111 67 19 

5 10 8 4 

7 47 37 • 
7 20 1S • 
3 . . . 

3 1 1 . 
1 1 1 . 

1235 3250 1697 930 
4 / 2 2 . 
1 1 . 1 

37 100 63 23 

89 224 134 so 

Berlin 

Ba.mberg 

1572 327' 

. . 
707 1 327 

523 135' 

104 469 

. 1 

695 1 •00 

12 20 

10 22 
103 7i , 
. 1 

• 9 ,. 33 

25 39 

. . 

8 1 

2 4, 

. 1 

. 1 

. . 
823 1140 . 1 

. . 
14 51 , 
40 69 

-71 • 

Branden- Bremen Hamburg 
bu,g 

1209 344 2190 

. . . 
670 143 1285 

.... 138 932 

120 7 303 

. . 1 

65' 142 1209 

12 1 ' 15 

18 7 17 
59 .. 65 

1 . . 
3 . . 

27 11 35 

13 3 20 

1 2 3 

2 1 13 

' . 7 
. . . 

2 . 2 
. . 1 

331 14S Ut . . 1 

. . . 
18 . • ... 10 45 

Hessen 

35,45 

2 

1 752 

1312 

440 

3 

1595 ... 
.. 

184 

1 

• .. 
43 

4 

14 

10 

1 

2 
. 

1252 

2 
. 

32 

95 

Mecklen-

'"""" Ud. 
Vo,- N, 

pommem 

722 1 

. 2 

344 3 

2'2 4 

62 5 

. 6 

330 7 

6 • 
15 9 
29 10 

. 11 

1 12 

• 13 

5 14 

. 15 

. 18 

1 17 
. 1S 

3 19 
. 20 

2n 21 
. 22 

. 23 

4 24 

35 25 
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5 Vor dem Landgericht In der Berufungs 
noch: 5 2 Ast der Erledigung 

N1ederuchsen Nordrhein-Westfalen 
Art der Erledigung 1) 1 Ud 

N, ,u- 1 Braun- 1 
aammen ,chvle1g 

1 Erledigte Verfahren insgesamt_ ........ ... •• ..... • ........ ........ 5 ooe 

2 

3 

4 

5 

Erledigung aunchheßllch >Aegen 
Ordnungswdngkell -· ••••••••• 

Urte-11 ............................................... . 

Ohne Einlegung eines Reehtsmrttels 
rechtskriftlg ge,.o.ordene Urteil• .... 

Angefochtene Urteile • • • • • ••• 

Curch Urteil erledigt v.urden 

2945 

2164 

782 

• 
7 

Pnv.atklageYeffahren ........................ ..................... .......... ...... 1 

ot'fiZJalwrfahren .... •••••••• ........... • •• • • •• ••• .. • ........... 2 en 
• son1bge Verfahren_. ......... . 

• Verv.erfungsbeschluß nach § 322 Aha. 1 StPO ... 

10 Einstellung mrtAl.llage nach§ 153a StPO ................... , .... .. 

11 Einstellung mit Atlla;e nach § 37 Abs. 2 e!MG 
bzw.§ 38 Aba 21 V m. § 37 Abs. 2 BtMG ... • ........ • ....... -

12 Einstellung nach § 47 JQQ 4--· .. ·----·---........ . 
13 E1nstenungv.e;e11 Genn.lifügigke:itL§ 1S3Ab&.2 StP0)--

1.f E111stelung w.egen lllMieSentlicher 
Nebenstraftat(! '.IS4Abs.2S!PC)-•• ·---····-· -·--··· 

15 Einstel~ M;et1Ausheferw,g oder AusMrsung 
dttlleschuldig!en (§ 154bAhs. 4 StPO)- - ···-·-·-·---· 

1S l!inatellung v.egen At,.,,,esenhert ein Beschuldigten 
od,r v.egen eines anderen In seiner Person 
lu~genden Hindernisses(§ 205 StPO)-·· ·-· .. -·. 

17 Einstellung v..egen Verfahrensh1ndem1ues 

(§ 206a StPO) • _ . • • -··· ... •• ····-·--··-·········· •.••••• 

1 a Einstellung w,gen Gesetznlnden.cng ( § 206b StPO) ··-...... 

19 Sonabge Einstellung CKMr KlagenJc:laiahme 
(§ 31a Abs.2 etMG, §§ 153bAbs.2, 153c Abs 3, 153dAbt..2. 
153e Aba 2, 1S4e Abs.2, 390 Abs 51 V m 343 Abt..2 StPO) ... 

.. 
40 

22, 

- 1 
11 

97 

57 

• 
23 

10 

-. 

20 Vergleic:h In der PnvatSdageuc:he. .......... .. ............. • • ••••• -

21 ZunJc:knahme der eentung .... -- ....... _..... • •• ........ • ...... 1 37i 

22 Zurücknahme der Privatklage ........................... - ... m........ . 2 

23 AIISSetzung des Verfahrens........ •••• ............ ........... ......... • • 

24 Vel\Wrfung der Annahmebenlung (§ 313 Abs 2 StPO)........... 71 

25 Sonstige Erledigungsart ........ _ .. ····-·" ..................... - ............ _ 139 

1)Je Velfahren wrd nur eine Erledigungsart nac:h;ev.inen, und zv.ar 
die 1ew,1ls erste aus der In denr Tabelle genannten Rang'olge 

757 

432 

353 

70 

425 

7 

• 
26 

2 

• 
15 

• 

222 
1 

13 

18 
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OLG-Bezirk 

1 
Olden-

Celle burg 

2"24 

1605 

1175 

430 

1 

1557 

so 

20 

117 

• 
65 

33 

7 

11 

• 

812 

1 

50 

•• 

1427 

906 

633 

273 

• •• 
11 

11 
81 

1 

23 

9 

3 

3 

34S 

• 
36 

zu-
,ammen 

12687 

4 

6212 

4930 

1 274 

15 

6101 

96 

143 

••• 
3 

30 

245 

169 

10 

32 

31 

3 

3 

4295 

7 

143 

513 

Dussel• 
dod 

3927 

1935 

1 542 

393 

2 

1907 

26 

55 

213 

13 

71 

51 

2 

16 

11 

2 

1 

1 339 

4 

44 

170 

OLG-Bezirk 

6234 

3 

3091 

11 

3051 

29 

SI 

405 

,. 
112 

•• 
4 

10 

" 

1 

2 

2092 

3 

4S 

279 
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Köln 

2506 

1 

1106 

915 

271 

2 

1143 

41 

27 
190 

3 

7 

62 

29 

4 

• 

54 

64 



instanz 1997 erledigte Verfahren 
der Verfahren 

Rheinl.and-Pf.alz 
1 01.G-eezirk 

zu.. 
1 1 

z.... .. 
s.immen Koblenz bracken 

2670 1840 030 

1 1 . 
1373 ... 407 

1 004 563 341 

369 223 14G 

1 1 . 
1 333 871 462 

39 " 25 

16 9 7 

134 104 30 

. . . 
5 3 2 

so 22 2S 

36 19 17 

1 1 . 

• 4 4 

6 2 4 

. . . 

2 2 . 
1 1 . 

879 563 216 

1 1 . 
. . . 

40 31 9 

117 01 26 

Saarta/\d 

596 

. 
334 

291 

43 

1 

32' 

5 

' 2 
3S 

. 

. 
5 

6 

1 

. 
' 

1 

. 

. 

. 
197 

. 
1 
. 

11 

. 
Silchsen Sachsen-

Anhalt 

2543 1157 

. 2 

1333 662 

1060 535 

323 127 

. . 
1362 654 

21 • 
36 19 

123 63 

. . 
3 2 

35 20 

27 24 

1 . 

18 3 

10 3 
. . 

1 1 

. . 
844 274 

1 . 
. . 

16 4 

150 so 

• 73 • 

Schleswg,, 
Holstein 

1 059 

. 
529 

392 

137 

. 
. 

521 

• 
• 

52 

. 
2 

45 

22 

2 

2 

. 

. 

. 

. 
349 

1 
. 

10 

37 

Thünngen Ud. 
N, 

1 OS2 1 

. 2 

531 3 

450 4 

131 5 

. 6 

569 7 

12 • 
22 9 
45 10 

. 11 

4 12 

15 13 

11 " 
1 15 

5 16 

2 17 
. 18 

2 19 

. 20 

361 21 . 22 

. 23 

. 24 

33 25 

Statistisches Bundnamt 
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Ud 
N, 

1 

2 
3 
4 

5 

6 

7 

0 

9 

10 
11 
12 

13 
14 

15 
16 
17 
10 

19 
20 

21 

22 

23 

24 

25 

28 

27 

20 

Art der Er1ed1gung 

Zahl der einzelnen Beschuldigten ins~mt •....•. ·-- ... .. 

Erledigung auuch/1ell.llch Mgen Ordnungsv.idngkelt , .. .. 
Urteile ~sammen ••••••• _ •• -· •• , ........ . 

Aufhebung des Urteils der Vonnstanz und Ver• 
V\etsung an daa ~atlndilJ& Gencht (§ 32S StPO) ••• 
Aufhebung des erstlnatanzlu:hen freisprechenden 

Urteils und Verurteilung • ••• •• ..... ..... •• 
Aufhebung de• ersbnstanzhchen verurteilenden 
Urteils und fre1spruch _ ...................... ••• • • ....... .. 

1 Abänderung/Ergänzung des Urte11uuHprucha bei 
gleu:hzerti119r Verv.erfung der Berufung/Aufhebung des 
Urteils im Obngen •• .................... •• • ............. . 
l!Jnstellung v.egen Verfahrenshlndem1Hes 
(§260Abo 3StPOJ........ . .•••••••••••.••••••• 

Vel'l\erfung der Ber\tung v,.egen Ausbleiben• des 
Beschuldigten (§ 329 Abs 1 StPO) •• 

Sonstige Verv.erfung der Berufung •••••• 
VeMerfung,.beschluB nach § 322 Abs. 1 StPO .. , • •• •• 
Einstellung mit Auflage oder Weisung nach 

§ 153a StPO zusammen .... •••• , • ••• • •• 
Wiedergutmachung det Schadens (Abs 1 Satz: 1 Nr 1) • 
Geldbetrag für gemeinn1ll%lge Einnehtung oder 
Staat.kaue (Abs 1 Satz: 1 Nr 2) ............................... . 

Sonstige gemeinnützige Leistung (Abs 1 Satz 1 Nr 3) .. 
Erfullung der Unterhaltspfbcht (Abs 1 Satz 1 Nr .C). 
Mehrere Auflagen oder Weisungen ........................ . 

Einstellung mit Auflage nach§ 37 Abs 2 BtMG 
bzw.§35Abs 21Vm §37Abs 28!:MG ••• 

Einstellung nach § .C7 JGG zusammen. • .. • •• •• 
da die Vorraunetzungen des§ 153 StPO wrbegen 
(Abs 1 Satz1 Nr.1). ................................................... .. 
da e1ne el'%>ehenache U.Bnahme im Sinne det 

§ .CS Abs. 2 JGG eine ~tsche1dung durch Urteil 
entbehrlich rnacht(Abs 1 Satz 1 Nr.2) ................. . 

da nach Anordnung einer Mailnahme nach 
§ 45 Abs 3 JGQ eine Entscheidung durch Urteil 
entbehrlich 1st {Abs 1 Sa!% 1 Nr 3) • • .......... . 

da Beschuldigter mangels Rele strafrechtlich nicht 
wranMCrthch ist (Abs 1 Satz 1 Nr .C) ••••••••••• ~· ........ . 

EmsteHungy.egen Genng'ügigke,t (§ 153 Abs. 2 St?O) 
Z1Jummen ... ••••••••• • .......... • ••••••••••• ·~ ••••••••• 
ohne Allerlegung der notv..endigen Auslagen des 
Bnchuldigten •14 die Staatskasu ••• ............ •• • _ ...... . 

mit Atlerl~ng der notvo.endigen Auilagen det 
Beschuldigten ai4 die Staatskasu. •••••• • •• • ••••• 

Einstellung y.egen unwtsenthcher Nebenstraftat 
(§1S4Abo 2StPO) .•••••• •·•·••••••·•·····•• .••••••••... 

Einstellung Mgen Ausheferung oder AusY.e1sung des 
eeachuld,gten (§ 1S.CbAbs -1 StPO)............ • • •••• 

29 Einstellung Yoegen Ab.wsenhe,t des Beschuldigten 
oder v.egen eines anderen in seiner Person 
liegenden HindemlHH (§ 205 StPO) ................. . ... . 

30 Einstellung v,.egen Verfahrensh1ndem1sses (§ 206a StPO). 
31 Einstellung 1r.egen Gesetz~nderung (§ 206b StPO) .. .. 
32 Sonstige Einstellung oder KlagerQcknahme • • • , .... .. 
33 nach§ 31a Abs 2 B!MG ................. • ............... . 
34 nach§ 153bAbs 2, § 153c Abs 3, § 153d Abs.2, 

§ 153eAbs2,§ 1S.CeAba.2, 
§ 390 Abs.S LV m § 3S3 Abs 2 StPO.... • •••••• 

35 Vergleich w, der PnvaWageuche .... ·-····· .......... . 
38 ZurOcknahme der Den.lung •• •••• • ..... ........... • ....... .. 
37 ZunJc:knahme der Pnv.aWage •• •• •• ............. • • ••• •• -· • 
38 Aussetzung dH Verfahrens zusammen.. .... • • • •••• 
39 bs zum rechtslaffligen AbschluB des Besteuerungs-

...,,.,ahrens (§ 398 Abs. 2 AO) ............................ . 
40 Z\lr Kl1n.ing einer ZMlrechtlichen Vorfrage 

(§202Abo 2StPO) ••••••••••• • •• ·- •••••••••••. 
.C1 um gem.HArt 100 GO eine fntsehe1dung des 

Bundnwrfauungsgenchts atmMarten ••• •• • •••••• 
,C2 VeMerfung der Annahmeben.lung (§ 313 Abs 2 S1PO ). ••••• 
.C3 Sonstige ~edigungsart .......... ••• • • ................. _ , • 

Deutschland 

51607 

15 
30 115 

1„ 

405 

1 so, 

18 005 

35 

4.C1B 
7207 

500 

2850 
314 

2277 ,o 
43 

126 

7 
126 

01 

30 

15 

1 043 

654 ... 
733 

50 

,,. 
136 

7 
28 
5 

21 
7 

19061 
27 
5 

2 

2 
600 

2004 

-74-

Fnlhern 
Bundesgebiet 

einschl 
Berlin-Ost 

50202 

13 
28241 

135 

370 

1527 

13982 

32 

3903 
8202 

471 

2512 
m 

2000 
74 
42 

104 

• 
111 

•• 
2!I 

13 

m 

500 

331 

641 

52 

163 
115 

7 
17 
2 

15 
7 

1SS03 
28 
5 

2 

2 
564 

1509 

5 Vor dem Landgericht In der Berufungs 
5.3 Art der Erledigung für 

Neue 
Under 

7315 

2 
387.C 

31 

115 

274 

2023 

3 

513 
015 
100 

33S 
22 

277 
1S 
1 

22 

1 
15 

12 

2 

,,. 
56 .. 
02 

• 
36 
21 

9 
3 

6 
' . 

2258 
1 

44 
305 

1 OLG-
zu. 

ummen 1 Karlsruhe 

6911 

4 
3500 

" .. 
1'7 

1060 

4 

447 
024 
67 

344 
36 

250 
22 • ,. 

1 
0 

6 

121 

n 
44 

90 

0 

,. 
11 
3 
4 
1 

3 
1 

2319 
0 
3 

2 

1 ,o 
191 
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3200 

2 
1 ne 

14 

30 

113 

... 
2 

212 
434 
2!I 

170 
16 

137 
14 
4 
7 

1 
4 

4 

•• .. 
16 

37 

3 

7 
4 

... 
4 
2 

2 

61 
04 



instanz 1997 erledigte Verfahren 
die einzelnen Beschulchgten 
Wurttemberg „yem 
BeZ!rk 1 OLG-Sezirk 

%U- r Manchen 1 NOmberg T Stuttgart ummen Bamberg 

3703 9gg5 5n4 2599 167S 

2 2 2 . . 
1 S30 5241 31SS 1349 734 

4 23 21 3 4 

30 "" .. 23 11 

74 324 225 64 32 

995 3 021 1826 757 436 

2 13 10 1 2 

235 611 334 171 108 
490 1184 693 330 141 
30 99 .. 24 11 

168 459 268 79 114 
20 < 33 17 5 11 

121 39S 234 6S .. 
5 3 1 2 . 
5 6 4 2 . 

12 19 10 2 7 

. . . . . 
4 15 7 4 4 

2 • 3 4 1 

1 3 1 . 2 

1 4 3 . 1 

. . . . . 
57 140 62 35 43 

29 .. 42 22 32 

2S 1' 20 13 11 

61 117 70 20 27 

5 10 • 4 . 
7 51 40 4 7 
7 23 20 • 2 
3 . . . . 
3 1 1 . . 
1 . . . . 

2 1 1 . . 
1 1 1 . . 

1370 34S3 1811 ••• 674 
4 2 2 . . 
1 1 . 1 . 
. . . . . 
. 1 . 1 . 
1 . . . . 

37 103 .. 23 14 
107 245 140 52 45 ' 

Ber11n Branden- Bremen ..... 
3.71 129S 357 

. . . 
1920 704 146 

14 2 1 

22 32 3 

136 37 5 

570 379 74 

2 1 1 

413 .. 35 
461 157 27 

22 16 7 

04 .. 21 
12 4 5 

83 45 13 
2 3 2 
2 . 1 
5 12 . 
1 1 . 

11 4 . 
3 4 . 
5 . . 
3 . . 
. . . 

35 31 11 

23 25 9 

12 6 2 

43 16 3 

. 3 2 
-
1 3 1 
4 ( 4 . . 
1 . . 
2 2 . 
. . . 
2 2 . . . . 

1215 357 156 
1 . . 
. . . 
. . . . 
. . . 
. . . 

52 20 . 
79 73 10 

• 75 • 

Hamburg 

2323 

. 
1359 

3 

18 

95 

n1 

1 

= 295 
17 

6S 
12 

so 
2 
1 
3 

. . 

. 

. 

. 

. 
37 

25 

12 

20 

3 

14 
7 . 
2 . 
2 
1 

730 
1 . 
. 
. 
. 
• 

46 

Meclder.-
Heuen ...... Ud. 

Vo,- N, 
pommem 

3783 776 1 

2 . 2 
11!64 360 3 

12 6 4 

• 16 5 

67 35 • 
1 054 1S3 7 

3 . 5 

311 36 • 409 54 10 .. 16 11 

197 33 12 
30 1 13 

134 30 14 
13 2 15 

1 . 16 
11 . 17 

1 . 15 
10 1 10 

7 1 20 

3 . 21 

. . 22 

. . 23 

104 • 24 

74 3 25 

30 5 29 

46 7 27 

4 . 2S 

15 . 20 
11 1 30 
2 . 31 
2 3 32 . 1 33 

2 2 34 . . 35 
1330 303 36 

2 . 37 . . 35 

. . 39 

. . 40 

. . 41 
33 • ., 

114 40 43 
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N1ederuchsen 
Ud. Art der Erledigung 1 OLG-eezirk 
N, ~ 1 ~raun• 1 

1 ummen schY.e1g Celle 

1 Zahl der einzelnen Beschuldigten lnsgeumt ··- ... 5365 •11 3035 

2 Erledigung 1ussch11ellhch vwgen Ordnungw.ldrlgked _ •••• . . . 
3 Urteil• zuummen ••••• -········· ..................... ·-·- .. ·-.. 3133 450 1722 
4 Aufhebung des Urteds der Vonnstanz und Ver• 

W11sung an das %1ntindigo Gencht (§ 32! StPO) ••..•.• • 2 • 5 Aufhebung des erstinstanzlichen freisprechenden 
Urteils und Verurteilung ............. ....... -.......... _ .. 14 26 • Allhebung des ershnstanzl1chen wrurte1lenden 
Urteils und P'retspruch ··-- .................. ....... 208 22 142 

7 Ablnderun~nzung des Urte1luuupruchs bei 
gleichzeitiger Vervi.erfung der Benlung/Aufhebung des 
Urteils Im Obngen ...... _ ........ ......... ·---···-··· - 1 826 201 93S 

• Einstellung ..-.egen Verfahrenshmdem1ues 
(§260Abo 3StPO)- -................... . ..... .. .. - . 1 . 1 • Verw,rfung der Benlung vwgen Ausbleiben• des 
Beschuldigten (§ 329 Abs 1 StPO) •• --- ..... - 47" 55 305 

10 Sonstige Very.erfung der t!,enlung ..... ·-.......... 7SS 160 306 
11 Verw,rfungsbesdilull nach § 322 Abs. 1 StPO ................... 42 10 20 
12 Einstellung mit Auflage oder Weisung nach 

' 
§ 1S3aStP0zuummen •• _ ...................... ···- ••••• ······ 238 27 123 

13 Wiedergutmachung des Schadens (Abs 1 Satz 1 Nr. 1) .. 20 2 15 
14 Geldbetrag für geme1nnQ1zlge flnnchtung oder 

Staabkasse {Abs 1 Satz 1 Nr. 2) ... --· ....................... 207 24 103 
15 Sonsbge gememnatzige Leistung (Abs 1 Satz 1 Nr 3) ••• 4 . 3 
18 ~anung der UntechaltsFfl1cht (Abs 1 Satz 1 Nr -i) ·-- 3 1 1 
17 Mehrere Alltagen oder Weisungen .... ·----··---- 2 . 1 ,. Einstellung md Auflage nach§ 37 Abs 2 BtMG 

bzw.§ 38 Aba. 2 LV rn. § 37 Abs. 2 BtMG-·-·-··-·· .. -- . . . ,. finstellung nac:h § ,1 JGQ zusammen-·-.. - ..... --.. 13 2 10 
20 da die Vorrauuetz\lngen des§ 153 StPO wrllegen 

(Aba.1 Satz 1 Nr 1}.--·---.. ---·-··-.. ·-·-· .. - • 2 7 
21 da eine e1'%1eherische Maßnahme im Sinne des 

§ '5 Abs. 2 JOO eine Entscheidung durch Urteil 
entbehrlich macht (Aba. 1 Satz 1 Nr2) ·--·--·-···· 3 . 2 

22 da Nld:I Anor~ung emer Mall.nahme nach 
5 45 Abo. 3JGG eme l!nbeheod.mg dwdl UrtoU 
enlbohrld, 1st (Abo. 1 Satz 1 N, 3) ---------------------- 1 . 1 

23 da 8nchu1cip mangels Rel1 wafrec:htf1ch nicht 
wrantlMn'tflch tst (Abs. 1 Satz 1 Nr. •> ............. ·- ····-- . . . 

24 Einstellung v.egen Gering'üg,gkeit (§ 153 Abs 2 StPO) 
zusammen _ ............... -· • ·-· .. - ······-..... - . 106 • 73 

25 ohne Ai.lertegung der noti.\endigen Auslagen des 
8eschuldigten •~ die Staabbue. ·······-·· .............. 79 7 58 

26 mit AllerM9Jng der noti.wndigen Auslagen des 
Beschuldigten•~ die Staatskasse .............. ·-··· .. _ •••• 27 2 17 

27 Einstellung w,gen u11'1\eMntl1c:her Nebenstraftat 
(§ 154 Abo 2 StPO)------------------------------------------------ - 80 15 34 

2S Einstellung V\egefl Ausheferung oder Auw.eisung des 
Bnchul<igtaa (§ 154bAbo 4 StPO)------------------ --- - 11 . • 

29 finstenung w,oen AtMnenhert des Beachutdigten 
oder w,gen eines anderen In seiner Person 
!legenden Hmdenuases (§ 205 StPO) __ ...... - ................. 24 10 11 

30 Elnstenung "Aegen Verfahrenslundemlsses (§ 2Q6a StPO). 11 1 7 
31 Einatellung w,gen Gesetzednderung (§ 206b StPO) ••..... . . . 
32 Sonstige ElnateUung oder Klagenlcknahme ................... - •• 1 . 1 
33 nach§ 31a Abs.2 IStP.40 ···-··-·-·-······ ............. - ..... -·-·· . . . 
34 nach§ 153bAbs.2. § 153c Abs 3, § 1S3dAbs.2, 

§ 153e Abo.2, § 1S4e Abo.2, 
§ 3aO Abs 5 LV m. § 383 Abs.2 StPO ......... _ • 1 . 1 

35 Ver;leteh In der Prfvatldageuche ................................ ···- . . . 
38 ZUnlcknatvne der Benlung .............................. - ............... 14g3 240 •12 
37 ZUnlcknahme der Prtvatldage ........................ _ .............. 3 2 1 
38 Auuetzung des Verfahren• zusammen. ............... --· .. . . . 
39 b• zum rec:htsbtfbgen Abschluß des 8esteuerunp 

wrfahrens (§ 3915 Abs 2 AC) ...... .. ............. _. .. ........ . . . 
40 zur l<llrung ebler z:ivllrechtlu;hen Vorfrage 

<S 262 Abo 2 StPO)------------------------------------- ------ -- . . . .. um gemlß M. 100 GQ eine et\bc:heldung des 

Bundeswrfauungsgerlc:hts a~rten ·······-·······-···· . . . 
42 VeMeffung der Annahmebenlung (§ 313 Abs.2 StPO ). ..... 74 " 52 
43 Sonstige ~edlgungs.art .... - ........ - ........ - •••••••• - ..... - ..... 158 21 100 

-76-

5 Vor dem Landgericht In der Berufungs 

1 -·-"" u~en 1 bu,g 

1519 134:12 

. 4 
951 6600 

2 41 

8 72 

44 381 

4S7 342! 

. • 
"" 1 053 
294 1 619 

12 145 .. 861 
3 .. 

•o 695 
1 21 
1 11 
1 40 

. 3 
1 .. 
. 30 

1 12 

. 4 

. . 
24 264 

18 144 

• 120 

11 1n 

2 10 

3 33 
3 34 . 1 . 3 . . 
. 3 

. ' 3 
381 45n . 7 . . 
. . 
. . 
. . 
• 145 

37 589 

noch· 5 3 Art der Erledigung für 
Nordrhe1r,.Weslfalen 

OLG-eezu1c 
..,1,1sse1• 

1 1 dod Hamm 1<61, 

4104 6639 2659 

. 3 1 
2067 3273 1260 

14 16 11 

27 38 7 
' 

129 1n 75 

1 034 1670 724 

. • . 
365 479 209 
49S 887 234 

55 63 27 

225 428 20S 
39 3S 17 

165 353 m 
4 11 6 
3 • 2 

14 20 6 

. . 3 
15 21 10 

12 12 • 
3 7 2 

. 2 2 

. . . 
n 120 S7 

35 80 29 

42 40 3S . 
52 95 30 

2 • 4 

17 10 • 12 20 2 . 1 . 
2 1 . . . . 
2 1 . 
1 2 . 

1427 2229 921 
4 3 . 
. ' . . 
. . . 
. . . 
. . . .. 45 54 

IS2 321 .. 
Stababaches Bundesamt 
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instanz 1997 erledigte Verfahren 
die e1r1zelnen Beschuldigten 

Rhe1nland-f'fatz 
1 OLG-Bez:Jrk Saarland 

zu. 
1 1 -· sammen Koblenz b'ücken 

2..0 19!>< ... 620 

1 1 . . 
1473 045 52S 34S 

4 2 2 2 
. 

44 25 19 1 

75 37 .. 13 

735 460 275 210 

1 1 . . 
231 1BS 63 23 
353 252 131 •• 

16 • 7 2 

145 114 31 43 
20 13 7 15 

113 94 19 25 
3 1 2 2 

• 5 1 1 
3 1 2 . 
. . . . 
• • 2 . 
5 4 1 . 
1 . 1 . 

. . . . 

. . . . 
56 2B 30 5 

3g 16 23 3 

17 10 7 2 .. 21 ,. 8 

1 1 . 1 

• 4 4 . 
7 3 • 1 
. . . . 
2 2 . . 
1 1 . . 

1 1 . . 
1 1 . . 

936 710 228 202 
1 1 . . . . . 1 

. . . . 

. . . . 

. . . 1 
40 31 • . ... 121 27 11 

Sachsen Sachsen,. 
Anhalt 

2es1 1228 

. 2 
1481 705 

• • 
3B 15 

107 .. 
757 353 

2 . 
176 119 
364 156 

3B 19 

131 .. 
7 4 

113 53 • 4 
1 . 
4 3 

. . 
3 2 

1 2 

. . 

2 . 
. . 

37 22 

12 11 

25 11 

30 2S 

2 . 

,. 3 
11 3 . . 

1 1 . 1 

1 . . . ... ,.. 
1 . 
. . 
. . 
. . 
. . 

18 • 16S 84 

• 77. 

Sehlnwg,,, 
Holstein 

1102 

. ... 
• 

10 

34 

2n 

. 
,, 

145 • 
54 

7 

44 . 
1 
2 

,, . 
2 

1 

1 

. 

. 
50 

29 

21 

23 

2 

2 
1 . . . 
. 
. 

362 
1 . 
. 
. 
. 

10 .. 

Thünn~n Lid. 
Nr 

.... 1 

. 2 
624 3 

• 4 

16 5 

41 • 
321 7 

. • .. • 
154 10 
22 11 

46 12 • . '13 

3B 14 
1 15 . 16 
3 17 

. 1• 
5 19 

, 
4 20 

1 21 

. 22 

; 23 

18 24 

5 25 

11 2B 

11 27 

1 2S 

12 29 
2 30 . 31 
2 32 
1 33 

1 34 . 35 
390 3B . 37 . .. 

. 39 

. 40 

. 41 . 42 
33 43 

Stahsbschn Bundesamt 
Stra'genc:hte 1;97 



Ud. 
N, 

Hauptverhandlungen 
Hauptverhandlungstage 

Beteiligte der Hauptverhandlung 

1 Hauptverhandlungen insgesamt-· _ ............ '" ........... . 

davon in 

Art des 
NachY.e1aes 

Verhandlungen 

2 
3 
4 

Berufungen 1n Ol'fwalverfahren • • ......................... , .... . Verhandlun~ 
Verhandlungen 

•• Verhandlungen 
BeMunger, in Pnv:atldageverfahren ................... . 
aonsbgen Verfahren.. • •• • • • ••••• '.... • • ••• 

5 Erledigte Velfahren insgesamt • 

6 ohne Hauptverhandlung .......................................... . 
7 mit 1 Hauptyerhandlung ohne Urteil ............................... . 
e mrt 2 oder mehr Hauptverhandlungen ohne Urted • • ••• 
9 mit 1 Hauptverhandlung und Urteil.......... •••••••• • • ••••• 
1 O mit 2 oder mehr Hauptverhandlungen und Urteil.... .. •••• 

11 Erledigte Berut'ungen 1n Ol'fLZJalwrfahren ..... • .. •••••• 

12 
13 
14 
15 
16 

ohne H.1uptYerhandlung ........................................... . 
m,t 1 H.1uptverhandlung ohn• Urteil......... • .............. . 
"llt 2 oder mehr HauptYerhandlungen ohne Urteil • • ••••• 
mit 1 H.1uptYerhancllung und Urteil. • • .. -- •• • •••••• 
mrt 2 oder mehr HauptverhandlunQen und Urteil. • • _ ••• 

17 Hauptverhandlungstage lnsgeumt ...................... . 
1S dar HV-TagefrühererHauptverh.1ndlungen •••••• 

davon 1n 
1; Benlungen 1n otr1Z1a!wrfahren •• •••• ••• • •••••• 
20 Benlungen 1n Pnv.aödagewrfahren ...... • ••••• • •• 
21 aonsbgen Verf.1hren ........ "" ................................ .. 

22 Erledigte Verfahren mrt Hauptverhandlung zuummen • 

01e Hauptverhandlung(en) Yerte11te{n) a1ch 

23 a~ 1 HVTag... ......................................... ....... ... . 
24 a~ 2 HV-Tage ..••.... . ..•. • ...................... . 
25 •~ 3 txs 5 HV-Tage ........................................... . 
28 auf 8 und mehr HV•Tage.. ....... .. .............. . •. . ..... .• 
27 Ourchschnrttl,che Zahl der HV-Tage je Verfahren 

mrt HauptYerhandlung. • ••••• • •••• • .................. . 

01e letzte (e1nz:1ge) Hauptverhandlung verteilte a1ch 

auf 1HV-Tag.. ...... ...... • •• 
29 aur 2 HV-Tage • • ....... • ••• • ••• 
30 auf 3 bs 5 HV-Tage ............. •••••••••• .... . _ 
31 a~ S und mehr HV•Tage ........ ........... • •.. _ ......... . 
32 Ourchschnitthche Zahl der HV•Tage der letzten (e1nz:Jgen) 

Hauptverhandlung J• Verfahren mrt Hauptverhandlung „ 

33 
34 
35 
36 
37 
35 
39 
40 
41 
42 

An der letzten (e111Z1gen) Hauptverhandlung 
haben teilgenommen 
Beschuldigte ....................................... m ..................... . 

Zahl der Beschuldigten..... .......... ••• • •••• • _ ...... .. 
Verteidiger ............................................................ ... 

Zahl der Verteidiger. • • •• ••••••••••••• • .............. . 
NebenldJQer/NebenldJgervertreter •••• •• •• • ....... . 
PnvatldJger/PrivatklJgervertreter • • • .................... . 
Verletz:t:enbe1stand. • ••••• .......... v ••• 

Sachver&Undige ••••••• ••• ...... • • 
Dolmetscher, • •••••• .......... .......... ... •••••• • .. ••••• • • 
Genchtshelf'er/Jugendgerlchtshelfer •••• , .................. . 

Verfahren 

Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 

Verfahren 

Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 

Tage 
Tage 

Tage 
Tage 
Tage 

' Verfahren 

Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 

Tage 

Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 

Tage 

Verfahren 
Pel"IClnen 
Verfahren 
Pel"IClnen 
Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 

Deutschland 

4320S 

42490 ... 
672 

5-4 051 

13285 
11763 

522 
28833 

164S 

53055 

12 ;52 1 

11658 
512 

26323 
1612 

47872 
2575 

47040 
4S 

754 

40756 

36125 
3399 
1105 

134 

1,2 

35021 
192< 

715 
106 

1,1 

36168 
35512 
32364 
344!8 

1 545 
22 
so 

4918 
5370 
2726 

• 78 • 

5 Vor dem Landgericht In der Berufungs 
5.4 Haupt 

fruheres 
Bundesgebiet 

einschl 
Berbn-Ost 

37611 

36069 .. 
596 

47233 

11 n1 
10 163 

4SS 
23385 
1453 

46360 

11 487 
10 070 

449 
22936 

1 41S 

414SS 
2247 

40754 
4S 

696 

35482 

31484 
2952 

910 
11• 

1,2 

331S8 
1640 

572 
92 

1,1 

31 .415 
33439 
2S251 
30057 

1-407 
22 
47 

4229 
5016 
2110 

Neue 
Under 

5597 

5521 

76 

6818 

1 514 
1600 

64 
3445 

195 

6695 

1465 
15!8 

63 
3387 

194 

6374 
32S 

62!8 

•• 
5304 

4641 
447 
19S 

1S 

1,2 

4eS3 
254 
143 

14 

1,1 

4 751 
5073 
4113 
43;9 

141 

3 
6S7 
354 
61S 

zu. 
ummen 

4 ""' 

4542 • .. 
6<34 

1851 
1C'2 

70 
3193 

23S 

6327 

1803 
1 071 

69 
31-19 

235 

5467 
351 

5394 

• 65 

45S3 

3 994 ... 
123 
1S 

1,2 

4268 
223 
80 
14 

1,1 

4104 
4364 
3672 .... 

1„ 
5 
3 

524 
751 
191 

Baden-
OLG-

Karlsruhe 

2379 

2354 
4 

21 

3000 

825 
436 
52' 

1540 
147 

2966 

812 
434 

51 
1524 

145 

2666 
229 

2634 
4 

2, 

2175 

1845 
257 
65 • 
1.2 

2020 
112 
3S 
5 

1,1 

1925 
2042 
1765 
1875 

97 
3 
2 

292 
331 
67 
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instanz 1997 erledigte Verfahren 
verhandlungen 

Württemberg .,..,.m 
Bez111c CLG-8ezu1c 

zu-
Munchen 1 Nürnberg 1 ttuttgart sammen 

2527 7590 uoa 2025 

24„ 7461 4328 1996 
4 1 1 . 

3S 120 01 29 

3 434 9442 5412 2450 

1 o:,s 2347 1278 570 
646 1993 1072 sss 

10 93 52 24 
1653 4653 21118 1106 

91 356 196 104 

3381 9 267 5299 2420 

991 2294 1240 569 
637 1978 1063 562 

10 93 52 24 
1625 4553 2752 1161 

90 351 192 104 

2 501 8334 050 2106 
122 SOS 277 146 

2780 8178 4780 2145 
4 1 1 . 

37 157 97 41 

2408 7095 4136 1000 

2149 6229 3628 16SS 
191 656 ... 150 
58 194 110 52 
10 18 • 5 

1.2 1.2 1.2 1.2 

2246 6629 3054 1776 
111 332 201 74 
42 120 73 26 
9 14 8 4 

1,1 1,1 1,1 1,1 

2176 6389 3744 1007 
2322 87BS 3968 1787 . 
1907 5522 3244 1453 
2015 SS53 3441 1 537 

91 314 200 .. 
2 1 1 . 
1 3 2 1 

232 1 215 784 275 
420 959 589 255 
124 333 138 113 

Bamberg 

1157 

1139 . 
10 

1 572 

493 
355 

17 
651 

56 

1548 

405 
351 

17 
640 

55 

1290 .. 
1271 . ,. 
1 079 

938 
109 
32 

2 

1.2 

999 
57 
21 

2 

1,1 

950 
1015 

525 
875 

46 . . 
17B 
115 
84 

Berlin Bnandert- Bremen 

"'"" 
2783 1 010 253 

2747 990 250 
2 . . 

34 12 3 

3275 1209 344 

707 270 09 
696 250 106 

40 11 6 
1706 610 141 

121 51 2 

3230 1183 341 

697 256 00 
694 255 106 

47 11 5 
16112 607 140 

115 51 2 

3062 1 154 296 
224 80 8 

3005 1135 293 
3 . . 

51 19 3 

2571 939 255 

2252 804 229 
213 98 21 

55 32 3 
18 5 2 

1.2 1.2 1.2 

2428 557 237 
108 58 13 
26 21 3 . 
11 3 2 

1,1 _1,1 1,1 

2162 034 220 
2290 .., 225 
2078 720 202 
2196 774 209 

94 22 11 . . . 
4 . . 

267 124 11 
510 57 20 
173 82 15 

-79-

' 

Hamburg 

1735 

1 717 
2 

18 

2190 

523 
367 

15 
1239 

48 

2163 

514 
365 

15 
1223 

46 

2130 
73 

2108 
2 

20 

1667 

1.il2S 
15S 
67 
17 

1,3 

1473 
123 
56 
1S 

1.2 

1452 
1532 
1400 
1 516 

48 
1 
3 

178 
352 

81 

Hessen Mecldenburg-
Vorpommern 

2754 559 

. 
2678 551 

5 . 
71 • 

3545 722 

931 190 
035 178 
27 4 

1 651 320 
101 24 

3450 709 

904 193 
524 174 
27 4 

1 Ei01 314 
94 24 

3056 605 
143 3S 

2969 597 
5 . 

'2 8 

2614 524 

2319 462 
231 50 

56 12 
8 . 

1.2 1.2 

2435 490 
134 • 26 .. 8 

7 . 
1,1 1,1 

2206 476 
24.C7 49S 
2192 39S 
2340 412 

115 10 
4 . 
1 . 

413 46 
598 20 
174 73 

Statistisches Bundesamt 
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Ud 
N,. 

1 

2 
3 
4 

5 

6 
7 

• 9 
10 

11 

12 
13 
14 
15 
16 

17 
18 

19 
20 
21 

22 

23 
24 
25 
26 

27 

20 
29 
30 
31 

32 

33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 



'· 

Lfd. 
N,. 

Hauptverhandlungen 
Hauptverhandlungstage 

Beteiligte der Hauptverhandlung 
Mde• 

Nachv.e1ses 

Hauptverhandlungen Insgesamt ••• 

~von 1n 

•••• Verhandlunge1 

Verhandlungen 2 
3 
4 

Berufungen in Ol'flzialwlfahren ••••••• 
Berufunget11n Pnvatldageverfahren „ 
sonsbgen Verfahren...... • ••••••• 

• Verhandlungen 
•••• Verhandlunger 

5 Erledigte Verfahren lnsguamt Verfahren 

6 ohne Hauptverhandlung........... • ••• ••••• ... • ............ , •• Verfahren 
7 mit 1 Hauptverhandlung ohne Urteil.......... • • •••••• Verfahren 
e mit 2 oder mehr Hauptw,rtiandlungen ohne Urteil • • .... Verfahren 
9 mit 1 Hauptverhandlung und Urteil. .... ••••••• .. •• ••• Verfahren 
10 mit 2 oder mehr Hauptverhandlungen und Urteil •••• Verfahren 

11 l!rledigte Berufungen in Ol'fwa!Yerfahren •••••• Verfahren 

12 ohne Hauptverhandlung... .. • •• ..... • • ••• • .. .... ... Verfahren 
13 mit 1 Hauptverhandlung ohne Urteil......................... .. Verfahren 
14 mrt 2 oder mehr Hauptverhandlungen ohne Urteil • • • Verfahren 
15 mrt 1 Hauptverhandlung und Urteil • .. ............... • ... •• Verfahren 
1S mrt 2 oder mehr Hauptverhandlun119n und Urteil • • .. Verfahren 

17 Hauptverhandlungstage Insgesamt.. ••• ....... ...... • ...... 
15 dar HV-Tage früherer Hauptwrhandlungen .... _ ••••••• 

dawn In 
1i Berufungen m Oirr1Z1alve!fahren .......... .. ........... _ ... . 
20 Ben.lungen tn Pnvaödagewrfahren - ............ _ •••• 
21 sonstigen Verfahren ••••• ·-·-·-- ··--·----. _ ... 

Tage 
Tage 

Tage 
Tage 
Tage 

22 e:rledlgte Verfahren mit Hauptwrhandlung :uummen ... •• Verfahren 

01e Hauptwrhandlung(en) \1i!fte11te{n) sich 

23 all 1 HV•Tag •• ............. .......... ....... •••• • • •• • •••• 
24 all 2tf\/•Tage .................................................. . 
25 all 3tn SHV-Tage ••• -----·--................. . 
28 all e und mehr H\1-Tage --· •• -·-·-·---·-••• 
27 Ourc:hsctuutthche Zahl der HV•Tage Je Verfahren 

mit Hauptverhandlung... • •••• •• ..... •• ······-...... . 

Die letzte (einzige) Hauptwfhandlung wrte1lte sich 

25 auf 1 HV•Tag .... • •• • ................ _ .......... , •• 
29 all 2 HV-Tage ...... • ...... ........... ..... • ......... .. 
30 •II 3 bis S HV•Tage ................. • ...................... .. 
31 all S und mehr HV•Tage •• _ .................................... . 
32 Ourc:hschn1tthch• Zahl der HV•T•119 der letzten (einzigen) 

Hauptwrflandlung Je Verfahren mrt HaupM!!rhandlung ••• 

33 
34 
35 
38 
37 
35 
30 
40 
41 
42 

An der letzten (einzigen) Hauptverhandlung 
haben teilgenommen 
Beschuldigte .. ....... ••••• • ...... • •• ••••••••• , ••••••••••• 
Zahl der 8es,chukhgten. • ......... ••••• ••••••• • • •••• 

Verteidiger.. •••••• .............. •• •• ••• • • • • • • ...... . 
Zahl def Verteidiger ..... • .. •• .. ......... . 

Nebenld1ger/Nebenld1119iwrtreter ..... , ............. . 
Pnvaödlger/Privaöd.lgeiwrtreter. • •••••• _ .... • .. 
Verletzlenbe1stand. .. ....... • • •• • .. ....... • ............ .. 
Sachver.tlndige .......................... . 
Oolmetleher. .. ............... . 
Genchtshelfer/Ju119nclgenchtahelfer „ 

Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 

Tage 

Verfahren 
Veifahren 
Verfahren 
Verfahren 

Tage 

Verfahren 
Per.onen 
Verfahren 
Personen 
Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 
Verfahren 

,,.. 
aammen 

4053 

Hn 
1 

so 
5008 

1138 
S9S 
26 

2 804 
142 

4 S12 

1119 
!90 
26 

2739 
m 

4502 
197 

4407 
1 

94 

3570 

3 443 
296 
122 

9• 

1.2 

3567 
221 

78 
6 

1.1 

3400 
3641 
3 02, 
3229 

157 

7 
452 
353 , .. 

• 80 • 

5 Vor dem Landgericht in der Berufungs 
noch. 5.4 Haupt 

OLG-eezirk OLG-Bez111< 

Braun- 1 
achW!1g 

557 

579 

• 
757 

152 
142 

1 
423 • 
745 

175 
141 

1 
416 

• 
02fl 

12 

612 

• 
575 

535 
31 • 
1,1 

545 
23 

4 

1,1 

533 
570 
415 
444 
23 

3 
30 
41 
40 

Celle 

2240 

2175 
1 

BI 
2824 

693 
512 

11 
1 521 

57 

2 753 

600 
SOS 

11 
1474 

!3 

2499 
112 

2425 
1 

73 

2 131 

US7 
161 
75 
s 

1.2 

HIS9 
121 

47 
4 

1,1 

1 .,. 
1964 
1660 
1m 

n 

3 
306 
246 
138 

1 
Olden-

b,ug 

1226 

1215 

11 

1427 

263 
244 

14 
560 

46 

1 414 

261 
244 

14 
549 

46 

1 383 
73 

1370 

13 

1164 

1 015 
104 
35 

4 

1.2 

1 060 
n 
25 
2 

1.1 

1 039 
1107 

949 
1 010 

41 

1 
117 .. 

12 

,,.. 
sammen 

10229 

10063 
25 

141 

12667 

3023 
3290 

142 
5848 

364 

12446 

2951 
3257 

137 
5746 

355 

11 031 
613 

10553 
26 

152 

9644 

a 110 
710 
200 
24 

1,1 

9175 
337 
113 

19 

1,1 

8570 
9157 
7678 
5212 

349 
10 
24 

911 
1204 

750 

COssel,o l 1 
dolf fü1mm 

3124 

3085 
s 

34 

3927 

951 
1 00B 

35 
1841 

94 

3563 

926 
995 
35 

1813 
94 

3390 
154 

3350 
5 

35 

2078 

2722 
196 

49 
9 

1.1 

2842 .. 
31 
7 

1.1 

2603 2.,., 
2287 
2443 

121 
2 
6 

265 
316 
245 

5060 

4998 
17 
45 

6234 

1479 
1 595 

69 
2900 

191 

6145 

1 444 
1583 

67 
2565 

156 

5420 
315 

5351 
15 
51 

4 755 

4275 
369 
102 

9 

1.1 

4514 
m 
57 
6 

1.1 

4278 
4 559 
3754 
4020 

179 
6 

16 
344 
643 
352 

""'" 
2045 

USO 
3 

62 

2506 

503 
6!9 .. 

1107 ,. 
2 438 

501 
679 

35 
1 es, 

75 

2221 
144 

2152 
3 

66 

1913 

1 713 
145 
49 

• 
1.2 

1519 
63 
25 
6 

1.1 

1691 
1 805 
1635 
1 749 

49 
2 
2 

302 
245 
m 
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instanz 1997 erledigte Verfahren 
verhandlungen 

Rheinland-Pfalz 
OLG-Bezirk 

zu-
Koblenz • 1 -.. 

s.ammen brQcken 

2032 1370 662 

1979 1 353 626 
1 1 . 

52 16 36 

2670 1 840 830 

730 530 200 
544 40S 136 
23 16 7 

1315 SS6 462 
55 30 25 

2S7S 1794 7S4 

6'7 501 1S6 
536 406 130 
Z2 16 • 

1251 841 440 
52 30 Z2 

2245 1475 767 
89 57 32 

21!5 14Srl 729 
1 1 . 

56 1S 38 

1940 1 310 630 

1 729 11S7 542 
154 " 61 
53 2S 25 

4 2 2 

1,2 1,1 1,2 

1794 1226 568 
109 68 41 
33 14 19 

4 2 2 

1,1 1,1 1,2 

1 717 1153 564 
US6 1244 612 
1474 992 4S2 
1590 1 072 51S 

so 47 33 
1 1 . 
1 . 1 

170 114 56 

1n .. 81 • 
156 104 52 

Saarland 

,n 

470 
1 
6 

596 

123 
137 

2 
333 

1 

589 

123 
136 

2 
327 

1 

514 
4 

506 
1 
7 

473 

448 
14 
11 . 
1,1 

451 
12 
10 . 

1,1 

445 
463 
430 
442 

11 . 
. 

19 
24 
13 

S,1chsen Sachsen-
Anhalt 

213S 1006 

2106 995 . . 
32 11 

2645 1157 

595 214 
651 261 

19 20 
1319 ' 632 

64 30 

2604 1140 

501 208 
643 258 

1• 20 
1299 624 

63 30 

2361 1273 
95 76 

2327 1259 . . 
34 14 

2053 943 

1 848 m 
143 94 
5S 68 

4 8 

1,2 1,3 

1918 814 
87 73 
45 49 
3 7 

1,1 1,3 

1 553 S31 
1092 SS3 
1632 729 
1782 m 

39 21 . . 
2 . 

306 119 
201 41 
262 84 

• 81 • 

Schleswg-
Holstein 

7'9 

780 . 
9 

1 059 

309 
215 

6 
502 
27 

1 049 

307 
215 

6 
495 
26 

S61 
39 

S52 . 
• 

750 

673 
54 
23 . 
1,1 

' 
705 
28 
17 . 
1,1 

670 
693 
583 
604 

42 . 
1 

59 
38 
26 

Thünngen Ud. 
N, 

... 1 

071 2 . 3 

" 4 

1002 5 

237 6 
254 7 

10 8 
555 9 
26 10 

1059 11 

Z27 12 
253 13 

10 14 
543 15 

26 16 

••1 17 
42 ,. 

968 19 . 20 
13 21 

845 Z2 

754 23 
62 24 
2' 25 

1 26 

1,2 27 

784 28 
40 29 
20 30 

1 31 

1,1 32 

' 
757 33 
S12 34 
637 35 
6n 36 

41 37 . 38 
1 39 

92 40 
35 41 

117 42 
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Ud. 
N, 

2 
3 • s • 7 • • 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
10 
17 

10 

Verfahrensdauer 
mehr als • bis einaehheßhch • Monate 

Curchschn,tt:sdauer 

Erledigte Verfahren insgesamt 

dawn waren anhängig 
ab Eingang in der Berufungs1nsb.nz. 

bs 3. ........ ...... ....... . .. . 
3• 6, •••• •• •••'"'"'°"""""""""" """"'"""""""""'""""""" 
6·12.. .......... ..... . .................. . 

12-18 .... . 
15-24. 
24-38 ••• 
mehr als 38 ~nate ................................. . 

Durchschnrttliche Dauer Je Verfahren •• _ ••• 

ab VerkQndung des angefochtenen Urteils -
bs 3, .... .. .. .. . .. 
3. e...... ... ... .... ... . . . ......... . 
S• 12. • • . •• . ..•. •• • • ••• •• • • -

12-1! ......... . 
1!-24.. . . 
24-38... •• .. • 
mehr als 38 Monate. 

Durchschnrttl1che Dauer Je Verfahren wn der 
VerkOndung des angefochtenen Urteils bs %\.Ir 
Erledigung in der Berufungsinstanz. • • • ••••• 

Durch Urteil erledigte Verfahren •••• 

dawn waren ab Eingang 1n der Berufung,.1nstanz 
anh1ngrg 

Einheit 

Anuhl 

" " " " " " " Minate 

" " " " " " " 
Monate 

Anuhl 

19 bs 3 .... . ........... - .... . .......... ........ % 
20 3. S .. ... .. - ...... .......... .. % 
21 e- 12..... •.•••• .... . •• ........................ .. °" 
22 12· 15 ..... ·········-···· .. ··- .. ... ........ % 
23 1S • 24 ....• . .• ·-· ..... ··--- ..................... •• % 
24 24• 38 ............................... ••••••••••••• ..•.. % 
25 mehr als 38 Monate......... ....... •• • .. • • % 
28 Durchschnrttl1che Dauer je erledigtes Verfahren 

mit Urteil... •• • • ••• • • • •••• .... Monate 

27 l!rledigte Verfahren ohne Berufungen 1n Privatklage,, 
verfahren und ohne Wiederaufnahmeverfahren _ Anzahl 

20 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 

dawn waren ab fmgang bei der StaaballWolltschatt 
anhJ.ng,g 

bs 3 .............. . 
3• B .••.••..••• 
s- 12..... •••••.• - ... 

12· 1S...... ........ • .. . 
18· 24 .................................. . 
24· 38 ...................... ·-······ 
38-48 ........................... _ .. 
mehr als 48 Monate.... • .. • ••• • ... ..... •• •• • • .. 

Durchschnrtt11che Dauer J• erledigtes Verfahren ab 
Elng.ang bei der Staatsanwaltschaft.... • • ••• • • •• 

" " " " " " " " 
Monate 

Deutschland 

54 051 

59.7 
23,S 
11,8 
3,1 
1.1 
OS 
0.2 
30 

21,6 
44,4 
24,4 
5,7 
2,1 
1.2 
OS 

S.4 

2S 4!1 

seo 
200 
12,6 
3,1 
1,1 
0,5 
0.2 

4,0 

53746 

• 82 • 

04 
eo 

40.2 
253 
11,8 
95 
3,0 , .. 

15,4 

5 Vor dem Landgericht In der Berufungs 
5.5 Verfahrens 

f'Nheres 
Bundesgebiet 

einschl 
8erbn-Ost 

47233 

S0,5 
22.e 
11.6 
3,1 
1.1 
06 
0.3 
30 

22.s 
44,4 
235 •• 

2,1 
1,3 
0.7 

••• 
24841 

57.0 
25.7 
12,3 
3,1 
1.2 
o.s 
0.2 

4.0 

46978 

0,4 

•• 
41.2 
240 
11,3 

9,1 
2.9 
u 

15.2 

Neue 
Lancier 

6818 

530 
28,7 
13,7 
3.0 •• 
0.2 
0,0 
30 

156 
44,0 
306 ... 
1,9 •• 0.2 

66 

36-40 

49,0 
32.S 
14,8 
3.0 
0,5 
0.2 

••• 

6no 

04 .. 
33.2 
2S.5 
15,3 
12,5 
•.2 
1.s 

16,0 

zu-
sammen 

6434 

58,5 
22.e 
13,9 
3.2 
0,9 
0.4 
0.2 
39 

21,9 
43.2 
25,4 
60 
2,0 

•• •• 
65 

3431 

55,4 
2s.a 
14,4 

3,1 
0,9 
0,3 
0,1 

4.0 

6383 

0.2 
e.1 

43,5 
249 
11,0 
0.2 
20 
1,5 

14 6 

1 OLG-

J Karlsruhe 

3000 

61,4 
23,5 
11,3 
2.e 
OS 
0.3 
0.2 
36 

,,. 
40.2 
24,1 

5,1 
1.e 
0,7 

••• 
60 

1 6!7 

SS,9 
20,9 
10,IS 
25 
0,4 
0.3 
0.2 

3.6 

2SeG 

0.1 •.1 
44,5 
24.3 
11.3 
70 
2,5 
1,5 

14,4 

Statistisches Bundesamt 
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instanz 1997 erledigte Verfahren 
dauer 

Wurttemberg Bayem 
B<wk 1 OLG-Se.zlr1C 

Stuttgart u~en 1 Milnchen 1 Nümberg 1 

343' 9442 5412 2458 

56,0 60,0 59,3 71,3 
22,3 25,9 26,3 20,1 
16,3 10.4 10,3 7,0 
36 2,3 2,4 1.3 
1,3 0,0 1,0 0,3 
O,S 0,4 0,5 . 
0,1 0,1 0,1 . 
4 1 35 3,6 2,7 

23,7 22,7 21,6 29.2 
35,9 '15,3 45,6 47,7 
28,8 24,3 24,9 18,1 
6,0 4,6 4,5 3,0 
2,1 1,7 1,0 0,9 
1,1 0,9 1,1 0.2 
0,0 0,4 0,5 0,2 

7,0 6,0 6,1 S.2 

1 744 5009 3012 1200 

52,1 54,7 54,9 65,3 
24,7 29.2 29,3 23,7 
170 12,1 11,7 0,6 
3,7 26 2,4 1,9 
1,4 1,0 1.2 0,5 
0,3 0,3 0,4 . 
0,1 0,1 0,1 . 
4,3 3,0 3,9 3,1 

3397 9403 5303 2449 

1 

0.2 0,5 0,5 0,4 
8,1 11,1 96 16,3 

426 40.2 43,7 52,1 , 
25,4 23,5 24,S 19,4 
10,7 o,5 106 6.2 
0,7 ••• 7~ 3,8 
2,6 1,0 2,0 1,0 
1,0 , 1,0 1.2 0,0 

14,7 13,3 14,0 11,4 

Bamberg 

1 Sl2 

44,9 
33,5 
15,S 
3,6 
1,1 
0,9 
0.2 
46 

16,6 
40,7 
31,0 
6,6 
2,5 
1.2 
0,4 

6,9 

707 

34,7 
300 
20,4 
4,5 
1,4 
0,4 . 
5,1 

1571 

0,4 
7,0 

45,6 
25.2 
10.5 
7,4 
2,1 
0,0 

14,0 

Berlin Branden- Bremen 
bu'll 

3275 1 209 344 

' 66,3 51,5 53,8 
20,9 30,9 27.3 
9,4 13,0 12,5 
2,0 3,0 4,9 
0,7 0,0 0,9 
0,6 0,1 06 
0.1 0,1 . 
33 40 40 

10.2 12,9 18,9 
51,3 4'4,0 40,0 
21,S 31,8 23,S 
4,0 7,4 7,3 
1,4 2,7 1,7 
1,0 1.2 0,6 
O,S 0.2 1.2 

eo 6,0 •• 
1 027 670 143 

64,3 40,9 51,0 
22,4 34,9 31,S 
97 14,0 13,3 
2,1 3,3 4.2 
00 0,9 . 
0,7 . . 
0,1 . . 
3,5 4,1 3,9 

3:66 1199 343 

0.2 0,0 . 
5.2 4,0 7.3 

31,0 27,4 34,7 
2'0 25,3 22,7 
14,3 17,1 14,3 
130 150 14,3 
46 4,0 3,0 
2,9 1.3 2,9 

17,9 18,0 19,S 

-83-

Hamburg Hessen 

2190 3S4S 

64,0 40,9 
Ul,5 25,4 
10,5 15,6 
3,4 4,9 
1.3 2,1 
1.2 1,1 
0.2 1,1 
30 5,4 

23,7 11,3 
44,7 .co.a 
21.2 32,0 

S,3 0,5 
1.9 3,5 
2,1 2,4 
1,1 1,4 

e.s 0,3 

12es 1752 

640 41,6 
19,5 32,7 
10,9 17,0 
3,3 5,3 
1,1 1,9 
1,1 0,9 
0,1 0,7 

3,8 5,4 

2100 3525 

0,9 0,3 
10,0 4,9 
42,0 2.S,15 
21,7 25,0 
11,1 15,9 
0,6 139 
3,4 48 
2,4 3,7 

15,S 15,7 

Mecklenbl.rrg- Lfd 
Vorpommem N, 

722 1 

42,0 2 
39,3 3 
15,S 4 
2,0 5 
0,3 6 
0,1 7 . 0 
4,1 0 

1s.a 10 
40,2 11 
37,0 12 
s.s 13 
1,0 14 
0,4 15 
0,1 10 

6,4 17 

3'4 10 

29,4 ,. 
400 20 
18,3 21 
3,5 22 . 23 . 24 . 25 

4,6 :,s 

717 27 

. 20 
3,0 29 

31,5 30 
31,4 31 
16.2 32 
12,7 33 
40 .. 
0,6 35 

16,5 30 
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Verfahrensdauer 
Ud mehr als bis einschheBhch Monate Einheit 
N, Durchschnrttsd.J.uer 

1 Erledigte Verfahren insgesamt ........... -· .. Anzahl 

davon v,.iaren anhängig 
ab Eingang in di!r Benlungsinstanz 

2 bis 3 ••• ....... -·. -·-· ..... . ....... ... 
3 3. a - .......•..... - ...... ............ . ... -· ... 
4 6 -12, ·-· .. ··-······-.. ··- ·-··· ·~ s 12 -111 --- ....... -·----·- ...... -·-··-· .. ... 
6 1S-24 ·--- ··--· ........ .. - --····· ... 
7 24-36-·-·-··· ...... .... . .......... ... 
8 mehr als 36 Monate ...... .. .. . . ............... ... 
• Curchschnitthche Cauer je Verfahren •• " ... .. Mlnate 

ab Verkandung des angefochtenen Urteils 
10 bs 3 _ .................. .... ·-··-··-······· .. ····· ... 
11 3- 8 ••• ········-... .................... _ .... ... 
12 e „12 •. ...... ·-.............. ..... . .. - ... 
13 12 • 15 ••. ......................... ..... . ..... ... 
14 15•24 .............. .. . ... ................... ... 
15 24•38 ......... .... .. ................. .. ... 
16 mehr als 38 Monate ..................... ... 
17 Curchschnrtthche Caue, 1e Verfahren wn der 

Verkandung des angefochtenen Urteils bis Z\.lr 
Erledigung 1n der Ben4ungsinstanz .. . . Monate 

1S Durch Urtetl erledigte Velfahren ................... ...... Anzahl 

dawn v.aren ab Eingang u, der Ben.lungsinstanz 
anhängig 

10 bs 3 ••••••• ·- •• • • .............. .......... • ••••••• .... ... 
20 3. a .............. ,---······ - -······· ....... ... 
21 6 • 12 -------· ---· ----- ...... ------·-----. ·-· ... 
22 12 • 15--•. ····-·--·--··- __ .. _____ ... 
23 15-24.--. _ ............ -··-·····-· .. . . " 2< 24- 34 _____ ....... - ....... ·-······ -·······-·· " 25 mehr als 3S Monate ............. _ •••••• --····· ....... .,.. 
26 Ourchschnltlficha Dauer JO erledigtes Velfahren 

mil Urteil ..... - ................................. ········-.......... Monate 

27 frledigte Verfahren ohne Benlungen In Privatklage-
wrfahren und ohne Wieder.a,tlnahmeYerfahren Anzahl 

da..on waren ab Eingang bet der Staatsanwaltschaft 
anhlnglg 

2S bis 3 ........................ -·······-·· ......................... ... 
20 3· a ............................. _ ......... ............... " 30 a. 12 ................ - .................................... ... ... 
31 12· 18 ................. ····- .............................. " 32 15· 24 ...... ........................ " .... ·- ....... " 33 24• 38 ................... ... ....... ......... .. . " 34 38· 45 •..• ... . -........... ...... ..... .... " 35 mehr als 45 Monate ........ ................... .. ... 
30 Durchschnrt!11che Dauer je erledigtes Velfahren ab 

Eingang bet der Staatsanwaltschaft. -.............. Monate 

N1ede~aCh$en 

5 Vor dem Landgericht in der Berufungs 
noch: 5 5 Verfahrens 

Nordrhein-Westfalen 

' OLG-Bezirl( 1 OLG-6ezirk 
ZU• 1 ~r.iun• 1 

1 
..... ,.,en• 

sammen schw,1g Celle 1 .... 

50011 757 2024 1 427 

64,3 74.IS S9,1 69,1 
21,7 111,0 23,9 19,5 
u 5,9 93 9,5 
2.S 0,4 36 1,3 
1,3 . 2,1 0,4 ... . 1,4 0.2 
0,3 . 0,5 0,1 
3,6 2.5 ... 3,0 

26,9 37,4 24,8 25,7 
45,2 42,7 44,S 47,S 
151,SI 160 106 22,1 
•.2 1,7 5,3 3,3 
2,1 1,1 20 o.• 
1,1 0,1 1,7 0,4 
0,7 0,1 1,1 0,1 

5,9 •• 6,5 5,3 

2648 432 1 605 906 

61,2 73,1 54,1 68,0 
25,3 20,1 2SS 22,0 

8,0 63 10,0 8,2 
2.3 0,5 3,4 1,2 
1,2 . 1,0 0,4 
0,7 . 1.2 0,1 
o.• . 07 0,1 

3.8 2.6 u 3,0 

.... 757 2515 1 426 

o.• 0,4 OS 0,1 
10.a 100 10,7 7,8 
45,1 50,2 42,7 47,2 
23,S 151,4 23,3 26,2 
100 7,7 10,4 10,7 
8,7 <.1 ., s.s 
2.0 0,7 20 1,7 
1,4 0,7 ,. 1,0 

13,7 11,3 U,4 13,S 

• 84 • 

zu. 1 uussel• 1 
aammen dort Hamm 1 Köln 

12667 3927 6234 2506 

64,3 583 6S,3 638 
20,7 21,5 19,3 225 
10,8 13,0 9,4 10,7 
2,6 4,2 1,9 2,1 
09 1,7 06 0,4 
06 11 04 04 
0,1 0,1 0,1 0,1 
3,5 4,2 3,1 3,4 

26,1 23,0 29,7 21.a 
44 5 407 45,3 ... 
21.1 23,4 191 22,S .. 7,2 3,7 4,4 

1,S 3,1 1.2 1,1 
1,1 2,1 0,7 OS 
0,5 OS 0,4 06 

59 6,8 53 5,8 

6212 1935 3 0511 1186 

61.0 53,2 65,7 615 
23,4 23,5 21,9 265 
11,3 15,S 9,3 96 
2,5 4,0 1,8 1 7 
1.2 2.2 0,8 0,4 
06 1 3 04 0.2 
0,1 0,1 0,1 0,2 

3,8 4,6 3,3 3,5 

12 s~5 3906 e te5 2 494 

, 0,5 o., 0,5 0,7 
S,8 7,1 10,1 8,1 

43,S 40,51 45,4 44,S 
24,7 25,2 24,1 25,1 
10,1 11,2 ••• 9,9 
8,3 •• 7,3 8,3 
2,3 33 1,9 1,9 
1,5 2,1 1,2 1,5 

14,7 16,1 13,S 14,6 

\ 
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instanz 1997 erledigte Verfahren 
dauer 

Rhemland-Pfa!Z 
1 OLG-Bezirk 

zu-
1 1 -· sammen Koblenz bracken 

2670 1 840 830 

550 52,S 63,3 
207 206 21,0 
1<6 16,7 100 
53 5,9 4,1 
2,4 2,9 1,3 
0,7 0,9 0,2 
0,4 05 0,1 
46 50 3,6 

206 22,1 17.2 ,.. 36,5 44,0 
25,1 25.2 25,1 

0,3 ... •.1 
36 39 3,0 . 1,9 2.2 1,4 
17 1,9 1.2 

ao S,3 7.2 

1373 ... 407 

526 48,1 60,8 
230 ' 226 23,8 ,,. 19,5 9,0 
5a 6,3 4,7 
20 2,5 1.2 
0,7 o• 0,4 
0,1 0,1 . 
4,7 S,1 3S 

·:m6 1S12 824 

0,1 0.2 . 
5.2 5,4 4,9 

33,3 33,0 34,1 
264 26,3 25,S 
14,5 1'1,3 14,9 
13,6 14,0 12,7 
4.2 4,3 4,0 
2,6 2,6 2,5 

17,5 17,6 17,3 

Saarland 

596 
l 

57.2 
22,3 
14.3 
3,4 
1,3 
0,7 
o.• 
45 

14,4 
46,3 
25,7 

9,2 
2.2 
1.2 
10 

7,3 

334 

56,0 
25,1 
13,5 
3,0 
1.2 
06 
0,6 

4,3 

595 

. 
2,5 

32,9 
26,4 
14,6 
14,1 
6,7 
2,7 

19,0 

Sachsen Sachsen-
Anhalt 

264S 1157 

607 53,3 
24,S 25B 
12 0 14,7 
2.3 4,1 
0,3 1,3 
0,1 06 . 0,1 
3,4 4,3 

19,5 14,6 
45,1 41,4 
27,0 30,7 
6,3 S,3 
1.2 3,4 
0,6 1.4 
0.2 03 

6,2 7,0 

1383 662 

58,6 ... 
25B 290 
12,1 15,6 
2.1 45 
0,3 1.2 
01 oa . . 
3,5 4,5 

26311 1152 

0,2 0,7 
5,9 43 

330 306 
25,8 29,2 
14,3 16,0 
10,6 13,3 
3,6 4,4 
1,7 1,6 

16,0 17.2 

-85-

Schleswg-
Holstein 

1 050 

40.2 
25,2 
15,8 
6,5 
2.2 
o.• 
0,4 
5,1 

15,7 
40,1 
250 

9,9 
4,5 
3,0 
0,9 

a,o 

529 

41,4 
31,4 
17,0 
S3 
1,5 
0,4 . 
5.2 

1059 

. .. 
32,5 
28,4 
14,0 

' 12,7 
5,9 
2,5 

18,1 

Thünngen Ud. 
N, 

1 oe2 1 

47.8 2 
32,6 3 
16.4 4 
2.• 5 
0,3 6 
0,2 7 . • 4,0 9 

•• 10 
46,5 11 
34,3 12 

6,6 13 
1,0 14 
07 15 
02 16 

6,S 17 

581 ,. 

40,1 10 
37,9 20 
19,1 21 
2a 22 . 23 
02 24 . 25 

4,4 25 

1 071 27 

0,2 2a 
1.5 29 

316 30 
330 31 ... 32 
12,7 33 
4,7 34 
1,7 35 

17,5 36 
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6 Geschäftsentwicklung der Straf- und Bußgeldverfahren vor dem Oberlandesgericht 
6.1 Geschäftsentwicklung von 1992 bis 1007 

früheres Bunde11gebet 1) 

Stand der Er1edgung 

1 1 
Art dn Verfahrens 1992 1993 

Strafverfahren In erster Instanz 

Anhanglge Verfahren z.u Jahre~lnn 03 .. 
Neuzugange 3) 103 128 
Abgaben mnerhalb des Genchts. -·· ···-······---···--··-·-··-··-····-·- 24 29 

Erledigte Vtffahren 3) 01 "2 
Anhängige Verfahren am Jahresende .. 103 

Stratverfahren In der Revlslonslnstanz 

Anhanglge Verfahren zu Jahresbeginn 
Neuzu an e 3 g g l 
Abgaben innerhalb des Genchts ·- ·-- •• _ .................... -.-· .. -········· •• _ 

Erledigte Verfahren 3), ----
Von den erl&digten betrafen eine im Straßenverkehr 

begangene Straftat .••••.••.. ··-_ .. ·----··········-............................... . 
Anhangige Verfahren am Jahresende 

Sonsbge Neuzug.lnge 

Rechtsbeschw,rden nach §§ 116, 117, 138 Abs.2 StVollzQ ............ _ ••• ···-

Sonsbge Besch'Mrden In Strafverfahren (einschl Kostenbeschv..erden) .... 

Anträge auf Haftentscheidungen (§§ 121 ff. StPO) ........... _.··-····· ..... -· 

Klagee!'Z'Mngungiverfahren Antr.lge auf genchthche Entscheidung 
nach§ 172StPO (einschl PKH-Antr.lge) .............. - •• ···-·-- ..... - ... 

Auslieferungsverfahren •••••• .... -········ ·-····-·-................ __ 
Verfahren nach§ 23 fGGVG ............................ __ ···--···---········ ·-
Antrage nach § 99 BRAGO •• -- ................................ ·-··-·· ...... ·-······ 

-
ffl 

4774 
11 

.C757 

1433 
514 

, 1103 

15 13-4 

8602 

1702 

841 

3!12 

3528 

514 
'711 

1473 
'50 

1150 

15 570 

8-497 

1 025 

002 

49S 

3481 

19942) 

103 
155 
33 

100 
158 

... 
4799 

13 
.C752 

1248 
503 

1 3'1 

14 IIS7 

85Si 

1773 

512 

505 

3503 

Bußgeldverfahren In der Beschwerdeinstanz 

Anhanglge Verfahren zu Jahresbeginn ... 423 482 
Neuzugange 3) - 5„1 0128 7110 
Abgaben 111nerhalb des Genchts ... ·-·· ............................... _ ......... s 4 3 

Erledigte Verfahren 3) - 5707 8067 7010 
Von den erledigten betrafen eme 1m Starßenverkehr begangene 

Ordnungswdngked ••••••••• .. ' ... -.......................................... ···-- 4953 5490 8-435 
dar Antr.lge atl Zulassung der Rechtsbeschv.erde (§ SO Abs. 1 OWiG) 2SS3 2038 2757 

Anhängige Verfahren am Jahresende 423 482 502 

Sonsbge Neuzugänge 

Beschv.erden 1n Bußgeldverfahren (etnschl Kostenbeschv,,erden) ......... __ 59 00 97 

fmspnlche 1n Bußgeldverfahren nach dem Gesetz: ~n 
Wettbw.ertnbeschr.lnkl.lngen .. ········--·-··-.. -·-· .. --·-······-- 41 53 49 

1) Emschl Berlin-Ost 
2) Für Hamburg Ergebnisse aus 1993 
3) Ohne Abgaben innerhalb des Gerichts. 

• 87-

1905 

158 
128 

12 
140 
1„ 

540 
5002 

10 
5008 

1331 
53' 

1473 

16367 .... 
2112 

n1 

790 

30S3 

... 
8482 

38 
8429 

1n1 
3002 

729 

114 

41 

1 

Oeutschland 

1 ... 

1„ 
88 
47 

127 
106 

53' 
5151 

15 
5125 

1084 

17148 

0 5711 

2239 

709 

6S7 

4062 

729 
8739 

10 
883' 

8047 
2984 

03' 

93 

1S 

1 
1997 

106 
39 
0 

89 
00 

500 
5652 

11 
5843 

1 328 
503 

1840 

17084 

6576 

23!! 

703 

028 

"4 01! 

03' 
8467 

4 
8„7 

7021 
2 917 

054 

332 

41 
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Lfd 
N, 

2 

3 
4 

5 

• 
7 

• 
9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

15 
17 

10 

Stand der Erledigung 
Art des Verfahrens 

Anhang1ge Verfahren zu Jahresbeginn--·-·----·---

Neuzugänge 1) - .. - ........ - ...... - ............... - ... -·--· .. ·-·--· 
Abgaben innerhalb des Genchta 

Erledlgte Verfahren 1) ........... - ................................. _ .... __ _ 

Anhängige Verfahren am JahreRndt---··········---······-.... --

Anhängige Verfahren zu Jahresbeginn ......... ___ , ........ - ••• 
Neuzugange 1)---··---......... ,_, ____ .. _ .. ____ .. ,_ 

Abgaben 1nnerl'lalb des Genchts ............ ............... . ..... 
Erl~lgte Verfahren 1) --··"·--·-, ........ ·-·----.. -·-·--
Von den erledigten betrafen eine 1m Straeenverkehr 

begangene Straftat ............................... ·-- ······-· ·····-
Anhängige, Vl!ffahren am Jahresende. 

Sonsbge NeU%l.lginQe 

Rechtsbeschv.erden nach§§ 111!1, 117~ :l!!Aba 2 StVollzQ _ •••• 
Sonsbge Bescrn.o.erden 1n Straf\,,effahren 
(einschl Kcstenbe'lchY.erden) ............... - ................................. 

Antrige auf HaftentscheidunQen (§§ 121 ff. StPO) ••••••.•••..• ....... 
Klageel'ZY\lngungswrfahrert Antrige all genchtl1che 

Entscheidung nach§ 172StPO (e1n1ehl PKH-Antrige) ............... 

Auslieferungswrfahren .......................... -·- •••••••••• . ····••·•·• -· 
Verfahren nach§ 23 IEGQVG ..................................................... 

Antriige nach § sig BRAGO .................. 

1SI Anhängige Verfa.hren zu Jahresbeginn ... ______ _ 

20 Neuzug.li.nge 1)-.. ----· .. ·-··----··----
21 .Abgaben Innerhalb ein Genc:hts ....... .... • ........ .. ••••••• 
22 Erl~lgte Verfahren 1) ....... --........ ________ ;_ 

23 Von den erledigten betrafen eine im Straßenwrkehr 
begangene Ordnu*ngs\Mdrlgkert ............................. - ................ . 

2.C dar Antri119 all Zulassung der RechtsbeschlM!rde 
{§ SO Abs 1 OW1G) •••••• .... ••••••••• • •• ... ........ •• • • ........ • • • • 

2S Anhängige Verfahren am Jahresende ....... --....... ______ .. 

SonsbQe Neuzuglnge 

28 Beac:hwmlen in Bu~ld'lerfahren {einschl Kcstenbeschv.erden) •• 

27 ElnsprQche in Bu~ld'lerfahren nach dem Gesetz gegen 
WettbeY,,erbt.be-.chrlnkungen .................................................. . 

1)0hneAbgaben 1Merhalb des Gerichts. 

Deutschland 

106 

39 

• 
89 ,. 

,60 , ... 
11 

5643 

132' , .. 

1646 

17864 
B57B 

2388 
783 
62B 

.C 01S 

834 

Sffl 

• 
8447 

7621 

21i117 .... 
332 

41 

-88-

6 Geschäftsentwicklung der Straf- und 
„ 6 2 Geschäftsentwicklung 1997 nach 

ru eres 
Bundesgebiet 

einschl 
Ber11n-Ost 

"'' 39 

• 
88 

•• 

,01 
,063 

10 ,084 
1146 ... 

1-499 

16072 
5969 

2'152 

71B 
572 

3 S12 

... 
7360 

737' 

6669 

2569 ... 
201 

41 

Neue 
Under 

,3 , .. 
559 

180 

83 

147 

1792 

607 

23B 
<7 

54 
506 

7' 
1107 

3 

1 073 

052 

348 

109 

131 

a en-
r an es 

ZU• 
ummen Karhruhe 

Strafverfahren In 

• 
2 

• 
2 

, 
1 

Strafverfahren In der 

79 40 

625 309 

641 310 

,,. 60 

63 39 

70 52 

164S 660 .,. 550 

307 178 

i2 37 .. "3Jl 
790 227 

Bußgeldverfahren In der 

.. 
012 

... ... 
316 

77 

Stabstisches Bundesamt 
Strafgeric;hte 1997 

40 

'13 

508 

473 

'66 

" 



Bußgeldverfahren vor dem Oberlandesgericht 
Ländern und Oberlandesgerichten 
nu, ..... mDetg ts..i:,ern 
genchl 1 c,,11 yenscnes 1 ;in gencm 

zu- Oben.tes 
Stuttgart sammen Landesgericht I München I Nürnberg I Bamberg 

erster Instanz 

• 1• 
2 2 

• 13 

2 3 

Revlslonslnstanz 

39 81 

316 11DB 
3 

331 112' 

18 322 

2• .. 

18 2,3 

••5 3272 

· 2S2 1165 

131 4'8 

55 94 

47 94 
563 524 

Beschwerdeinstanz 

2' 137 

399 1553 

391 1583 

345 1433 ' 
150 426 
32 B7 

21 

27 

1, 

2 

13 
3 

81 
11DB 

3 
1124 

322 .. 

4 

1 

137 
15S3 

1583 

1433 

426 
97 

/ 

189 

2 131 ... 
270 
60 
54 

278 

21 

27 

85 29 

739 402 
121 150 

133 76 

12 13 
26 " 142 97 

Berlin 

31 
8 
1 

23 

1S 

.. 
309 

311 

81 .. 

243 

9DS 
361 

275 
21 
87 

1DB 

.. 
36B 

351 

290 

120 .. 
.. 
13 

-89-

Branden- Bremen 
bu,g 

X / \ X 
10 • .. 22 .. 2, 

42 ,. 2 

12 

28! 150 .. 34 

30 13 

1• 2 
9 • 

32 5S 

20 11 

22B 54 

22B .. 
207 53 

so 16 

18 1 

H.r.mburg 

2 

• 
2 

• 

33 
2'9 

255 

15 
37 

59 

640 

•• 
65 
20 
42 

150 

21 

137 

155 

133 

42 
3 

Mecklen-
Hessen bu,g-

Vor-
pommem 

12 1 
' 

• 
9 

" 5 
383 •• 

4 ., . 51 

114 15 

•• 10 

16 5 

1142 272 
606 64 

213 21 
251 6 

31 6 
1'8 59 

26 18 
719 171 

719 159 ... 141 

212 " 26 30 

Statistisches Bundeumt 
Strafgenchte 1997 

l!d. 
N, 

1 
2 
3 
4 

5 

6 
1 

• 
9 

10 
11 

12 

13 
14 

15 
16 
17 ,. 

19 

20 
21 

22 

23 

24 
25 

26 

27 



Ud. 
N, 

Stand der Erledigung 
Art des Verfahrens zu- raun,. 

ummen achv.e,g 

1 Anhlnglge Verf.ahren zu Jahresbeginn 7 
2. Neuzugänge 1)--.. ···--............ ·----······----· • 
3 Abgaben innerhalb des Genchts ........... , ............................ 

4 Erl~igte Verfahren 1) ·-------··· • 
5 Anhängige Verfahren am Jahresende ·----·-----·- • ' 

• Anhanglge Verfahren zu Jahresb~lnn ........... - .... ·----..... 42 
7 Neuzugange 1} ..... _ ........ --, .... - ... - ... , ... ...-........... - ............ 019 

• Abgaben Innerhalb des Genchts • 

• Erledigte Verfahren 1 J ---·-----,-.... --.... ---··- 591 
10 Von den erledigten betrafen eine Im Straßenverkehr 

~ngene Strafbt - ............. .. ................ ··········· ........ 153 

11 Anhanglge Verfahren am Jahresende-.-...... ___ ...... - •• - ... 70 

Sonsbge Neuzuginge 

12 RechtsbeM;hv\erclen nach§§ 118, 117, 138 Abs 2 StVollzG ····-·· 130 

13 Sonsbge Beschv.erden 1n Strafwrfahren 
(e1nsch.l Kostenbesc:hY.erden) ................... ................ 1 705 

14 Antriige auf Haftentscheidungen(§§ 121 ff StPO) ............ 201 

15 KJageel%Viilngungsverfahren Anträge auf genchthche 
Entscheidung nach§ 172 StPO (einschl PKH-Antrige). 100 

18 Aushefeningsverfahren ....... , •• .............. 19 

17 Verfahren nach § 23 EGGVG .......................................... 43 .. Ant:rige nach § 99 BRAGO ..................... .............................. ... 

19 Anhängige Vtrt'ahren zu Jahresb~lnn -------·-.. - 72 

20 Neuzugänge 1) ....... --·------.. ·-·------·--- 1 0515 
21 Abgaben innerhalb des Genchta ••• ••••••• ••• • ••• _ ••••••• 

22 Erltdlgte Vtrfalven 1) -------· .. --------.. ·- 1 050 
23 Von den erledigten betrafen eine un Straßenwirkehr 

begangene Ordnungswdngkert .... _..u ... • -··· • •• •• • ........... . 

24 cb.r Antrlge al.# Zulauung der RechtsbesclMerde 
(§so""' 1 ow,o).. ........... ... . . . .......................... . 

25 Anh.inglge Vtffatve:n am Jahresende: ·------.. ·--··-

Sonstige Neuzuglnge 

2S 8eschv\erden in BuBgeldwf'fahren (einschl Kostenbe&ctMerden) •• 

27 EinsprOche In Bußgeldverfahren nach dem Gesetz: gegen 
Wettbevo.erbsbnehrlnkungen •••.••..••.•••••• 

1 )Ohne Abgaben innerhalb dH Genchts. 

927 

319 

78 

• 90. 

X 
14 .. 
90 

10 

15 

175 

1• 

44 

• 
•1 

19 

142 

148 

139 

43 

15 

7 

• 
• • 

20 

350 

329 ... 
41 1 

130 

032 

109 

79 

10 

24 

267 

34 
544 

541 

471 

169 

37 

6 Geschäftsentwicklung der Straf. und 
noch: 6 2 Geschäftsentwicklung 1997 nach 

zu-
aam.men 

X 
30 

7 

20 

17 

• 113 
173 1207 

167 1251 

30 204 
14 124 

491 

s,. 4643 

74 1500 

57 423 

• 145 
13 118 

120 607 

19 137 
370 1 924 

303 1801 

317 1 7e3 

107 .,, 
28 170 

em- es .ien 
r .i.n esgenc. 

1,1sse -

"°' Hamm l<öln 

StrafVerfahren In 

30 V \! 7 

20 /\ /.. 
17 / \ / ' ' \ 

Strarvertahren In der 

30 57 28 
377 010 280 

370 607 279 

69 93 42 
37 60 27 

491 

1 e44 2044 755 
696 435 ~· 
168 160 07 
32 •• 2! 

118 

148 267 102 

Bu&geldverfahren In der 

37 72 28 

404 1 012 418 

... 970 412 

487 930 3„ 

1S7 504 200 
27 109 34 

Stabstisches Bundesamt 
Strafgenchte 1997 



Bußgeldverfahren vor dem Oberlandesgericht 
Ländern und Oberlandesgerichten . 

e1nl~n '" ~ sgertenf Surtand 
zu. 1 sammen Koblenz 

erster Instanz 

• • 

• • 

Revtslonslnstanz 

'3 17 
302 175 
• 
322 1„ 

70 38 
23 • 

109 !5 

1290 660 

277 197 .. 74 

42 32 
32 20 

228 170 

Beschwerdeinstanz 

29 11 

340 219 

354 224 

292 170 

120 .. ,. • 

1 Z..W.tbrücken 

, I \ ' 

Ä 
26 

m 

138 

32 ,. 

24 

630 .. 
22 
10 
12 
58 

18 
121 

130 

114 

40 

• 

' 1 
\ I 

X 
• 

60 

.9 

14 

• 

• 
259 
1!9 

35 
23 

• 
30 

10 

82 .. 
70 

42 
4 

Sach1oen 

\ i 
\ 1 

A 

-91 -

13 
22B 

217 

61 
24 

30 

•o• 
301 

90 

18 
19 

251 

14 
253 

2 

2'3 

204 

92 
24 

Sachsen- Schleswg-. 
Anhalt Hols~tn 

• 
• 

• 1• 
83 121 

77 127 

27 35 
11 • 

.5 20 

207 420 
20 115 

., 57 

5 7 
17 25 .. 387 

• 13 

263 217 
1 

25. 220 

232 194 .. 57 
13 10 

131 

Thüru,gen 

\ i 

X 
20 12, 

125 

35 
19 

5 

217 
120 

39 
2 
3 

70 

18 
194 

1BS 

155 

•• 
24 

Stlbsbsches Bundesamt 
Strafgem;hte 19i7 

Ud. 
N,. 

1 
2 
3 

4 

5 

• 
7 

• • 
10 
11 

12 

13 
14 

15 
18 
17 
10 

.. 
20 
21 

22 

23 

24 
25 

27 



Ud. 
N, 

Art der ~nlettung 
Beschuldigte 

Proz:eßkostenh1lte, AdhJa1onsverfahren 
Besetzung du Senats 

1 Erledigte Verfahren insgesamt 

01e Verfahren IIIA.lrden eingeleitet durch 

Antrag auf Wiederaufnahme nach Rechtskraft 
2 zuungunsten des Beschuldigten .............. ., __ 
3 zugunsten des Beschuldigten ... , • • .......... _ 

4 ZUrückwrv,.e1sung durch die Rechtsmrttehnt.ta.n:. 

5 Eröffnung des Hauptwrfahrens durch ein Gencht 
h6herer Ordnung....... • .......... ...... ••. _ ............. . 

S Vorlage oder VeMe1sung durch ein Gencht 
niederer Ordnung ........ • • • , , .. 

7 Anklage •• 

a Antrag auf Einleitung eines Su:herungs• 
wrfahrens (§ 41:S StPO).... • ...................... . 

9 Nachverfahren (§ ,:s; StPO) •• 

10 Antrag auf 1!:1n1ertung eines objektiven Verfahrens 
(§§ «O, 444 Af,s 3 StPO,§ 401 AC) ................... . 

11 Zahl der .erledigten Verfahren 
(ohne Nachverfahren und objekbve Verfahren) 

12 Zahl der Dnchuldigten In diesen Verfahren 

13 

14 

15 

10 

17 

insgesamt ........... -· ·····-·--······ .... - ....... . 

davon Verfahren 

mit 1 Beschuldigten .... _ 

mit 2 Beschuldigten .......... _ .......................... .. 

mit 3 Beschuldigten ........... ·--·-·----

mit 4 bs 10 Snehuldigten _ •• ---··- ----· 

mit 11 und mehr Beschuldigten-······-·----

18 Zahl der Verfahren, In denen einem am Verfahren 
beteiligten Verletzten oder Nebenkl.tger fOr die 
Wahrnehmung H1ner Rechte Proz:ellkostenhllfe 
bewlllgt 'f\Cltden rst .... -· ..... ,_..... ----

19 Urteile In Ad'llsionswrfahren ................................ . 

20 
21 

zz 
23 

Endurteile ........... . 

Grundurtetle. • ••• 

Besetzung des Senats 1) 

Verfahren mit 
3 Bentsnchtem 
5 Beni'srichtem 

Verfahren mit Hauptverhandlung mit 
24 3 Beni'srichtem..... . ................. , ......... ••• . ... • .• 
25 5 8enlsnchtem....... • .......................................... . 

1) Bel der ~Offnung der Hauptverfahren entscheidet der Senat 

Oeutschland 

•• 

4 

7 

n 

•• 
1,0 

1•• 
10 

3 

8 

3 
2 
1 

,. 
55 

31 
23 

nach§ 122 Abs. 2 GVG, ob er eine m6gllche Hauptverhandlung 1n der Besetzung 
wn 3 oder 5 Benlsrichtem durcttühren wrd. 

frQheres 
Bundesgebiet 

einschl 
Berlin-Ost 

•• 

4 

7 

76 

•• 

67 

10 

3 

• 

3 
2 
1 

34 
54 

31 
23 

-92-

Neue 
Linder 

7 Vor dem Oberlandesgericht in erster 

7.1 Einleitungsart, Beschuldigte, 

'. 

Ob« 

Stuttgart Oberstes Berhn 
1 

Bayensches I K.ammergencht 

4 

3 

4 

7 

3 

4 

3 

Landesgencht 

13 

11 

13 

13 

13 

5 
8 

4 
3 

• 

Stabsbsches Bundesamt 
Strafgenchte 1997 

23 

23 

23 

,. 
3 

3 

2 , 
1 

15 

• 
14 

4 



Instanz 1997 erledigte Verfahren 

Prozeßkostenhilfe, Adhäsionsverfahren, Besetzung des Senats 

landesgencht 

Hamburg franld'urt 

2 

2 

4 

2 

• 

• 

4 

6 

3 

. ' 

1 
3 

1 
2 

Rostock Celle 

• 

• 

• 
• 
7 

• 
3 

Cüsseldorf 

-93 -

20 

,. 

20 

20 

14 

5 

10 
10 

10 
6 

Koblenz 

5 

• 

5 

12 

2 

2 

3 
2 

2 

Naumburg Schleswg 

• 

• 
3 

• 
12 

• 

• 

Ud 
N, 

2 
3 

4 

5 

• 
7 

• 
• 
10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 
20 
21 

22 
23 

24 
25 

Stabsbaches Bundeu.mt 
Straf~nchte 1997 



Lid. 
N,. 

Art der Erledigung 1) 

1 Erledigte Verfahren insgesamt ........... . 

2 

3 

4 

5 

• 

Urteil ..................... -~ 

Ohne ein1~ng eines Rechtsmittels 
rechtskräftig geY",Ordene Urteile. 

Angefochtene Urteile .................................... . 

~nstellung mrt Aufla119 oder Weisung nach 
§ 153aStPO ........... . 

Einstellung mrt Auflage nach § 37 Abs 2 B!MG 
bzll§ 3& Abs. 2 LV m § 37 Abs. 2 B!MO, 

7 Einstellung nach § 47 JGG ~ ................... . 

8 Einstellung v.egen Genngfüg1gke1t 
(§ 153 Abs 2 StPO) • • • .......... . 

g Einstellung v.egen u"""""entlu:her Nebenstraft;r.t 

(§ 154~ 2StPO) •••••• ·······-··. 

10 Einstellung y,,egen Auslieferung oder Ausv.e11ung 
des Beschuldigten(§ 154bAbs 4 StPO) •..•.... 

11 Einstellung y.egen Ab.o.eMnhert des Beschuldigten 
oder y.egen eines anderen In H1ner Pef'lon 
liegenden H1ndem1sses (§ 205 StPO). •••• •• -

12 Einstellung v,.egen Verb.hrensh1ndemisses 
(§ 206a StPO)... ... • ...... . • .. ................. . 

13 Einstellung v,.egen Gesetzednderung 
(§ 2C6b StPO) .•••••••••.• - .. . ..• 

14 Sonsbge Einstellung oder KlagenJcknahme nach 
§153bAbs 2,§153cAbs 3,§153dAbs 2, 
§153eAbs 2,§1S4eAbs 2StPO, 
§31aAbs2B~ ............................. . 

' 
15 Ablehnung der frotfnung des Hauptverfahrens ... 

16 Eröffnung des Hauptverfahrens vor einem Gencht 
niederer Ordnung ......... .......................... • ·- •• 

17 Vorlage oder VeMe1sung sn ein Gencht 
höherer Ordnung •• •• •• •••• .... • • •• • • • • • •••• 

15 ZunJcknahme der Anlda;e •••• 

19 Zurücknahme eines sonsbgen Antrags •••• _ 

20 Verbindung mit einer anderen Sache .......... . 

21 Aussetzung des Verfahrens ••• 

22 Sonsbge ~edigungsart. 

1)Je Verfahren wrd nur eine Er1edi111.1ngurt nachge,o 
Wesen, und rNat die jew,lls erste aus der 1n dieser 
Tabelle Qenannten Rang'olgo 

Oeutschland 

•• 
48 

37 

• 
23 

4 

4 

• 

l'rOhere• 
Bundesgebiet 

einschl 
Berlin.Ost 

-94 -

•• 
37 

• 
23 

4 

4 

• 

Neue 
Länder 

7 Vor dem Oberlandesgericht In erster 
7.2 M der Erledigung 

Stuttgart 

4 

2 , 

2 

2 

Obe, 
Bayensches 

Oberstes 
Landesgencht 

Kammergencht 
Berlin 

13 

5 

• 
1 

5 

Statistisches Bundesamt 
strafgenchte 1997 

23 

14 

11 
3 

5 

2 



Instanz 1997 erledigte Verfahren 
der Verfahren 

landHgencht 

Hamburg Pranld'urt Rostot;k 

2 

3 

3 

Celle 

• 
2 

2 

4 

2 

Düsseldorf 

-95 • 

16 

13 
3 

4 

Koblenz Naumburg 

5 

2 

2 

2 

Schlnwg 

• 

• 

Ud. 
Nr. 

2 

3 
4 

5 

• 
7 

• 
• 
10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 ,. 
19 

21 

22 

Stabsbsches Bundesamt 
S1tafgern:hte 1997 



Ud. Art der Erledigung 

N• 

1 Zahl der einzelnen Beschuldigten insgesamt ... 
2 Urtetle %11Sammen .. .. .. 
3 Verurteilung . .. . ... . 
4 Freispruch • .. ........ ... . ...... 
5 Urteil auf f:1nsteltung ..-.egen 

Verfahrensh1ndem1sses (§ 250 Abs 3 StPO). 

• Einstellung mit Aufla90 oder We1sung nach 
§ 153a StPO nsammen .. " ...... " .......... .. 

7 Wiedergutmachung des Schadens 
(Abs 1Satz1Nr 1) ....... .. .. 

• Geldbetrag für geme1nn\Jlzlge Einrichtung oder 
Staatska11e (Abs 1 Satz 1 Nr 2) ... 

• Sonsbge gemeinnützige Leistung 
(Abs 1 Satz 1 Nr 3) ...... .. . ...... ..... 

10 Eif\Jllung der Unterhalts,:lhcht 
(Abs 1 Satz 1 Nr 4) .... .. 

11 Mehrere Auflagen oder Weisungen •••• , • . . 
12 Einstellung mit Auflage nach 

§ 37 Abs 2 BtMG bzw§ 38 Abs 2 
IVm §37Abs 2BtMG ............... ···•·• .. . . .. .. 

13 Einstellung nach§ 47 JGG zusammen .. .. . . 
14 da die Vorauuetzungen des§ 153 StPO vorliegen 

(Abs 1 Satz 1 Nr 1) ...... .... ........ . .. .. 
15 da eine et'Zlehensche Maßnahme 1m Sinne des 

§ 45 Abs 2 JGG eine Entscheidung durch 
Urteil entbehrl1ch macht 
(Abs 1 Satz1 Nr 2) ••• ······ ............. 

18 da nach Anordnung einer Mailnahme nach 
§ 45 Abs 3 JGG eine fntsche1dung durch 
Urte1J entbehrhch 1st (Abs 1 Satz 1 Nr 3) ••••• ---··· 

17 da fSeschuldigter mangels Reife atrafrechtlidl 
ntchl wcanMCrthch 1st {Abs 1 Satz i Nr '1) .. ----

1S Einstellung 11\egen Genng'üg1gkeit 
(§ 153 Abs 2StPO) nn.ammen ·--···· •• -·--- ... 

1• ohne Allerlegung der notiNend1geri Auslagen des 
'Beschuldigten atA dte Staatskane • ·-· _ --· 

20 mit Au'er1egung der notv.endigen Auslagen des 
8Hchuldigten atl die Staatskasse-----·--·--

21 Einstellung w,gen unv.n,mtbcher Nebemtraftat 

(§ 154 Ab, 2 S1l'O~---···-···--·-···- .. 
22 Einstellung v-egen Ausheferung oder AusW!!1sung 

des Beschuldigten(§ 1S'lb Abs .C StPO)----·-· ··- _ 
23 ~steffung vwgen Abhesenhelt des Beschuldigten 

oder vwgen eines anderen 1n seiner Person 
liegenden H1ndem1ssn {§ 205 StPO). - .......... 

24 EmsteUung vwgen Verfahrensh1ndem1sses 
(§ 206a S1l'O) ......... . . . ......... . .. . ..... 

25 Einstellung w,gen Gesetzesänderung(§ 206b StPO) 

26 Sonsbge Einstellung oder KlagerQcknahme zusammen.. 
27 nach§ 31a Abs 2 B~ •••• -·········· ... ............ 
2S nach§153bAbs 2,§153cAbt 3, 

§ 1S3c1Abs 2, § 153e Abs 2, § 1S'le Abs 2 StPO ... 
29 Ablehnung der Eröffnung des Hau~rfahrens .. ...... 
30 Er61"fnung des Hauptverfahrens vor einem Gencht 

niederer Ordnung •• ........ ············ ...... ..... 
31 Vorlage oder VeM111sung an ein Gencht 

h6herer Ordnung. ......... ...................... ...... .. 
32 Zun1cknahme der Anldage/des Antrags ~ ........ .. 
33 Vertilndung mit einer anderen Sache , •••••••• .. ...... .. 
34 Aussetzung dH Verfahrens zusammen . .... 
35 bis zum rechtslall'bgen Absc:hlull des Besteuerungs-

wrfahrens (§ 396 Abs 2 AC) •••••• M•••HHOH ... •• .. 
• 38 %Uf Kllrung einer Z1VLlrec:ht11c:hen Vorfrage 

(§262Abo.2S1l'O~ -············· .... ......... 
37 um gemH M 100 GG eine ~tsche1dung des 

!!undeswrfassungsgenchts abzw.iarten .............. 

3S Sonsbge Erledigungsart -HOH•Ho• -M• •••HHHO • ooOMO •••• • •• 

fruheres 
Deutschland Bundesgebiet 

einschl 
Berlin-Ost 

130 129 

•• •• 
S7 67 

1 1 

1 1 

30 30 

. . 
24 24 

5 5 

. . 
1 1 

. . 

. . 
' . . 

, 

. . 

. . 

. . 

• • 
' ' 
3 3 

' 1 1 

. . 

. . 
1 1 . . 
. . . . 
. . 
• • 
. . 
. . 
5 4 
. . . . 
. . 
. . 

' . . 
12 12 
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7 Vor dem Oberlandesgericht In erster 
7.3 Art der Erledigung für 

Neue 
Under Stuttgart 

1 7 . 5 . 5 . . 
. . 
. 2 

. . 

. 2 

. . 

. . 

. . 

. . 

. . 

. . 

. . 

. . 
' . . 

. . 

. . 

. . 

. . 

. . 

. . 

. . . . . . 

. . 

. . 

. . 

. . 

. . 
1 . . . . . 
. . 
. . 
. . . . 

Obe, 1 6ayemhe, : 1 Kamme,g,noht 
Oberstes Berlin 

Landesgericht 

13 
5 
5 . 
. 
5 

. 
4 

. 

. 
1 

. 

. 

. 

. 

. 

. 
, 
. 
1 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 
, . 

1 

. 

. . 

. 

. 

. 

. 

. 
1 
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3S 
22 
20 

1 

1 

• 
. 
4 

5 

. 

. 

. . 

. 

. 

. 

. 
, 
, 
. 
. 
. 

. 
1 . 
. 
. 
. 
2 

. 

. 
3 
. 
. 
. 
. 
. 
. 



Instanz 1997 erledigte Verfahren 
die e1r1zelnen Beschuk:ligten 

landesgencht 

Hamburg franld'urt 
1 

Rostock 
1 

Celle 
1 

Oünetdorf 
1 

4 • • 2• 
3 • 3 24 
3 4 3 24 

4 4 

4 4 

2 

2 

-

-97 -

· l<oblen% Naumburg 

12 
2 
2 

5 

5 

,. 

5 

1 

Ud. 
Schleswg N, 

12 1 
2 
3 
4 

5 

/ • 
7 

• 
• 
10 
11 

12 
13 

14 

15 

16 

17 

,. 
19 

20 

21 

22 

23 

24 
25 
26 
27 

28 
29 

30 

31 
32 
33 
34 

35 

36 

37 
11 .. 

Statistische. Bundesamt 
Strafgerichte 1;97 



Hauptwrhandlungen 
Ud. Hauptyerhandlungstage Mdes 
N, Beteiligte der Hauptwrhandlw,g Nachvo.ie1ses 

1 Hauptverhandlungen lnsgna.mt _. _ ·········-Verhandlungen 

davon in 

2 Anklagesachen ..... - ............................ - •••• Verhandlunfjlen 
3 aonsbgen Verfahren ...................................... VerhandlunQ9n 

4 ~edigte Verfahren insgesamt ........... .. Verfahren 

s ohne H;urptyerhandlung ······-·-···· ............. Verfahren • mit 1 Hauptverhandlung ohne Urteil . . . .... Verfahren 
7 mit 2 oder mehr Hauptw,rhandlungen 

ohne Urteil ••• .... ........ .... Vert'ahren • mit 1 Hauptverhandlung und Urteil .. Verfahren 

• mit 2 oder mehr Hauptyerhancllungen 
und Urteil ......... .... ....... .. ·- -···· . Verbhren 

10 Erledigte Anktagen ••• ....... .. ······· Verfahren 

11 ohne Hauptverhandlung .......... __ •••••••• _ .... Verfahren 
12 mit 1 Hauptwrhandlung ohne Urteil ........... Verfahren 
13 mit 2 oder mehr Hauptverhandlungen ••• -· 

ohne Urteil ..... _ . - ....... _, ············· Verfahren 
14 mit 1 Hauptverhandlung und Urteil ......... Verfahren 
15 mrt 2 oder mehr Hauptverhandlungen 

und Urteil •• ·····- ...... .... .. Verfahren 

18 Hauptverhandlungstage lnagesamt .......... Tage 

17 dar. HV-Tage früherer Hauptverhandlungen ... Tage 

cb""'11n 

1• Anklagesachen •••• - ........................... Tage 
19 sonstigen Verfahren ••••• - .................. - - ••• Tage 

2<.) ~ed1gta Verfahren mrt Hauptverhandlung 
zusammen ......... _ ..... ..... . . . --·- ....... Verfahren 

01e Hauptverhandlung(en) verte11te{n) aich 

21 "' 1 HV•Teg _ ............ -- ..... ..... Verfahren 
22 "' 2 HV•Tage _ ..... - ............ _. ............ Verfahren 
23 ... 't,, 5HV•Tage ...... ··--········ .... Verfahren 
24 ,ut S bis 10 HV•Tage ..................... Verfahren 
25 all 11 bis 20 HV-Tago ••• ............. ... Verfahren 
2S all21bsS0HV•Tage ............................. Verfahren 
27 all 51 und mehr HV•Tage ......................... Verfahren 
20 Ourchschnitthc:he Zahl der HV•Tage Je 

Verfahren mit Hauptverhandlung ....... .... Tage 

010 letzte (einzige) Hauptverhandlung 
verte1tte~h 

29 ... 1 HV•Tag .......... ........... ........ Verfahren 
30 ... 2 HV•Tage ................................ Verfahren 
31 ... 31,, 5 HV•Tage ......................... Verfahren 
32 ... e bis 10 HV-Tage ................................. Verfahren 
33 at411 bs20 HV-Tage •••••••• -- ....... ... Verfahren 
34 all 21 bis SO HV•Tego. ........... Verfahren 
35 at4 51 und mehr HV•Tage •••• ..... . . ... Verfahren 
3S Ourd\schnitthche Zahl der HV•Tage der letzten 

(einzigen) Hauptverhandlung f• Verfahren 
mrt Hauptverhandlung , .. . " ..... ...... Tage 

An der letzten (einzigen) Hauptverhandlung haben 
teilgenommen 

37 ESeschuldigte .................................... , .... verfahren 
3S Zahl der Be.chuldigten ........... .......... Personen 
39 Verteidige, ···- ...... . .... .. - ....... ... Verfahren 
40 Zahl der Verte1di~1,r _ ........... ....... . .... Personen 
41 NebenklJger/NebenldJgervertreter ••••• -·· ... Verfahren 
42 Verle1Ztenbe1stand. , •• .............. .... .. Verfahren 
43 SachwrsUindige ................... ..... .. Verfahren 
44 Dolmetscher ... --··- ........ ................. Verfahren 
45 O.nchtshefer/Jugendgenchtahelfer ... Verfahren .. l!rgjnzungsrichter (§ 192 Abs 2 GVG) ....... Verfahren 

fruhere:1 
Oeuts.chland eundesgebet 

einschl 
Berhn-Ost 

56 56 

53 53 
3 3 

•• .. 
35 34 

7 7 

1 1 
45 .. 

1 1 

77 7S 

2S 25 
7 7 

1 1 
42 42 

1 1 . .. ... 
2 2 

ns m 
3S 3S 

54 54 

. 
24 24 • 6 

7 7 
2 2 
3 ' • • • • 

15,1 1S,1 

2S 2S 
4 • 7 7 
2 2 
3 3 • • 6 • 

15,0 15,0 

53 53 
77 77 
54 54 

111 111 
2 2 

• . . 
14 14 
12 12 . . 
10 10 

· 98-

7 Vor dem Oberlandesgericht in erster 
7.4 Haupt 

Neue 
Linder 

. 

. . 
1 

1 . 
. 
. 
. 
1 

1 . 
. . 
. 
. 
. 

. . 

. 

. . 

. 

. . . . 

. 

. . . . . . . 

. 

. . . . 

. 

. 

. . . . 

Obe, 

Stuttgart 
1 Bayensches JKammergencht 

Oberstes Berlin 

3 

2 
1 

4 

1 
1 

. 
2 

. 
3 

1 
1 

. 
1 

. 
102 

. 

.. 
• 
' 
. 
1 . 
1 . . 
1 

340 

. 
1 . 
1 . . 
1 

34,0 

2 
2 
3 

12 . . 
1 . . . 

Landesgencht 

7 

' 6 
1, 

13 

• 
2 

. 
5 

. 
11 

s 
2 

. 
4 

. 
34 

. 

30 
4 

7 

• . 
2 . . 
1 . 

, .. 
4 . 
2 . 
. 
1 . 

, 4,9 

7 
7 
7 
7 
1 . 
3 
1 . . 
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20 

2<.) . 
23 

5 
3 

1 
13 

1 

23 

5 
3 

1 
13 

1 ,,. 
2 

,,. . 
1• 

10 
4 
1 . 
1 
2 . 

•• 

12 
2 
1 . 
1 
2 . 

.. , 
1• 
30 
1• 
37 
1 . 
1 
1 . . 



Instanz 1997 erledigte Verfahren 
verhandlungen 

l.iindesgencht 

Ud. 
H.i,mburg Frankfurt Rostock Celle Cüsseldorf Koblenz N.ilumburg Schleswg N, 

3 3 16 2 

3 3 15 2 2 
3 

2 • • 20 5 • • 
5 • 3 • 5 

6 

3 2 16 
7 

2 • 
9 

4 • ,. • 3 10 

5 4 2 2 11 
12 

13 3 2 15 2 14 

15 
n 200 30 244 • 6 16 

17 

n 200 30 210 • 6 10 
:,0 19 

3 3 16 2 20 

• 21 
22 

2 2 23 
24 

2 ,. 25 
3 :,0 

2 2 27 

n.o 66,7 10,0 15,3 4,0 G,O 20 

• 29 
30 

2 2 31 
32 

2 33 
3 34 

2 2 35 

n.o 66,7 10.0 15,3 4,0 60 36 

1 3 3 16 2 37 
3 4 4 24 2 3! 
1 3 3 18 2 39 
6 7 7 31 3 40 

41 
42 

2 2 4 43 
2 2 4 44 

45 
2 2 5 •• 

Statistisches Bundesamt 
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Verfahrensc:buer Fruheres 
Ud. 
N, 

mehr als bis e1nschheBhch Monate Einheit Deutschl.;md Bundesgebiet 

Durchschnittsdauer 

.... •. Anzahl 

dawn waren bei dem Gericht anh.f.ng1g 
2 bt,3 .... - ........................ % 
3 3-8...................... % 
4 s„12 ••••••.•••••••.. o" 
5 12 • 18 , • •••••• ........... % 
6 15 • 2 •........ - .... -·······.. .. ..... ........... .. % 
7 24 • 38 ............ ·······-······-· .......... ·-···· % 
a mehr als 38 Monate. ...... ........... •••• •• • 04 
; Durchschnrtthche Dauer Je Verfahren ............ • • •• ••• Monate 

10 Durch Urteil erledigte Verfahren ......................... . Anzahl 

11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 

davon waren bei dem Gencht anh.ing1g 

bs 3 ............................... .. 
3-8 ... ·········---·--···--
6 • 12 .................................. . 

12• 18 ... ,.•••• .. ••••••m ... ... 
18 - 24 ••• O 00 O O • •• •••••MO• ••••o 
24- 36........ .. ....... 
mehr al, 3G Monate. 

" " " " " " " 18 Ourchschn,ttllche Dauer J• Verfahren Monate 

19 Erledigte Verfahren ohne Wiederaufnahmeverfahren, 
Nachverfahren und Antrlge auf Einleitung emes 
objeldiven Verfahrens ........ . 

davon v.ren ab Eingang bei der Staatsanwaltschaft 
anh.ingig 

Anzahl 

20 bts 3 _ ••••.•• ·-··-·-- _ ... -· •• •• • ••• % , 
21 3- 6............................... .. % 
22 6 • 12 _ ...... - ........ --····· ......... ··-· ••• ·--· % 
23 12 • 18 •.• ·-···----····--· ··-···--·-· --···· % 
24 18 - 24 .......................... -··-·-· ·---·--... •• % 
25 24 • 38 ······---······· ......... -·········--··· •• ---·· % 
26 38 • 48 ................... - ................. _ % 
27 mehr als 48 Monate -·--··--·---·· -·-···--·· % 
28 Ourchschn1tthche Dauer J• Verfahren...... .... .... ••••• .. Monate 

29 Vetf.ahren mit Anldage und Erilffnungsbeschlull _....... Anzahl 
30 Oim:hachnrttl,che Dauer derVetfahren wm Eingang 

bm Genc:ttl bts zum Erlaß eines Eröffnungs-
hesc"hh,n,es . ·--· ... ·--····---····----· --· lßonate 

31 Durch Urteil erledigte Anklagen ----- ...... ·-- Anzahl 
32 Ourchac:hnrtthche Dauer der Verfahren 

1n der Instanz.. .. --- --·- ··-·-·- Monate 

Zeitraum der Hauptverhandlungen 

33 Verb,hren mit mehreren Hauptverhandlungen .. -- Anzahl 

davon waren zu Beginn der ersten HV bis zur 

34 
35 
36 
37 
36 
39 
•o 

Beendigung der letzten HV anhlngrg 

bs 1 ..................................... . 
1 • 2 ........................................................ .. 
2 • 3 ................ .. . ................... - ......... . ...... . 
3 • 8 ......... - ......................................... . 
6 • 8.-................... - .................. .. 
1 • 12 ......... --·--·-···· ......... . 

mehr als 12 Plionate _ .............................. , ....... . 

41 Verfahren mit mehreren HV•Tagen der letzten 

42 
43 
44 
45 
48 
47 
•• 

{einzigen) Hauptverhandlung·-··--···-·-··---·_ • • Anzahl 
dawn waren wm Beginn des ersten HV•Tages ba 
zur Beendigung des letnen HV-Tagea anhlngig 

bis 1........ .... .. ............... .................... % 
1• 2 .. •••••••••••••••H•••••••mH•••••H•nnH••••oo••• % 
2 • 3 ... -........... ...... .................................. % 
3 • 8............ ............................................. % 
8 • 9 ..... -..................... ................ ....... % 
9·12 ............................. % 

mehr als 12 t.bnate • •• • ....... ........... % 

' 

S9 

15,7 
11.2 
15 7 
258 
12,4 
15,7 
3,4 

14.2 

46 

2.2 
0,7 

10,9 
37,0 
13,0 
23,9 

4,3 
1S.2 

•• 
1,1 

4,5 
5,7 

11,4 
14,8 
2S4 
34,1 
41.3 

57 

S,D 

•3 

1a.a 

2 

50,D 
50,0 

50,0 

14,3 
36 
3,6 

14,3 
14,3 

• 100 • 

einschl 
Berlin.Ost 

•• 
15,9 
11,4 
15,9 
26.1 
12,5 
14 S 

3,4 
14,0 

48 

2~ 
S,7 

10,9 
37,0 
13,0 
239 

4,3 
1S~ 

1,1 

4,6 
5.7 

11 5 
14.9 
2S.7 
33,3 
•1~ 

57 

0,0 

43 ... 
2 

50,0 
50,D 

50,0 

14,3 
3,6 
3,6 

14,3 
14,3 

7 Vor dem Oberlandesgericht in erster 
7.5 Verfahrens 

Neue 
Linder 

100,0 

31,7 

1000 
54,5 

1 

Bayensches I Kammergencht 
Stuttgart Oberstes Berlin 

• 
25,0 
50,0 

25,0 

12,5 

2 

500 

50,0 

156 

• 

250 

500 
25,0 

29,3 

2 

3,9 

25,4 

3 

66,7 

33,3 

Landesgericht 

13 

15,4 

30 S 
,o.a 
15,4 

7,7 
13~ 

5 

60,0 
200 
200 

12,0 

13 

7,7 

15,4 

15 4 
231 
154 
23,1 
29,7 

7 

•• 
4 

130 

3 

667 

333 

23 

S,7 
0,7 
S,7 

304 
17,4 
21,7 

4,3 
17,4 

14 

7,1 
14,3 

2S6 
14 3 
2S,6 

7,1 
194 

23 

43 

07 
304 
565 
SS,4 

21 

5,9 

14 

19,4 

2 

50,0 
500 

6 

500 

16,7 

16,7 
16,7 

Stababsches Bundesamt 
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Instanz 1997 erledigte Verfahren 
dauer 
lanclesgencht 

Hamburg Frankfurt Rostock Celle 

2 • • 
50,0 12,S 

SO,O 
25,0 37,5 

500 

75.0 100,0 

9.2 28,4' 31,7 5,5 

3 2 

100,0 
1000 

100,0 

16,3 32.2 7,0 

• 0 

25,D 
12,5 

100,0 25,0 
75,0 37,5 
25,0 100,0 

26,0 50.2 54,5 2S,1 

3 3 

4,3 130 2,9 

3 2 

16,3 32.2 7.0 

, 

3 2 

33,3 

100,0 

100,0 
66.7 

Düsseldorf Koblenz: Naumburg 

20 5 

60,0 
10,0 
50,0 ~.o 
20,0 20,0 
20,0 

17,9 9,1 

18 2 

50.0 

62,5 50,0 
1S,S 
1S,S 

1S,3 8,5 

20 5 

20,0 
20,0 
20,0 

15,0 
35,0 20,0 
50,0 20,0 
49,5 29,5 

16 3 

13,6 8,1 

15 2 

1S,4 8,5 

7 2 

42,9 100,0 

14,3 
14,3 
25,6 

- 101 • 

Schleswg 

• 
... 9 

11,1 
4,1 

100,0 
36,4 

9 

11,1 
66,7 

11,1 , 
11,1 
23,e 

20.6 

36,4 

100.D 

Stabsbsches Bundnamt 
Strafgenchte 1997 

' 

Ud. 
N,. 

2 
3 
4 
5 
8 
7 • 9 

10 

11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
10 

19 

20 
21 
22 
23 
24 
25 
20 
27 
2S 

29 

30 

31 

32 

33 

34 
35 
36 
37 
3S 
39 
40 

41 

42 
43 .. 
45 .. 
47 
48 



Ud. 
N,. 

2 
3 
4 
5 

• 
7 • • 10 
11 
12 

13 
14 

Art der Vonnatanz 
Art der Einleitung 

8etre1ber der Revision 
Beachuldigte 

Hauptverhandlungen 
Prozellkostenh,lre 

Erledigte Re\'la1onen lnsg«amt 

Von ihnen nchteten sich gegen ein Urteil des/der 
Strafnchters • • •• • ............ _ •• 
Schöffengenchts •• •••••• ... ··-· 
frv.erterten Schöffengenchts 
Jugendnchters ......... . 
Jugendschöffengenchts ... , ................................. .. 
Kleinen Strafkammer • ...... • •••• • ................................ .. 
Großen Strafkammer ................................................ . 
Schll',Urgenchts •• .. ........... ..... • ........................ . 
Wirtschaftsstrafkammer.............. ••• •• .. ........... . 
Großen Jugendkammer. 
Kleinen Jugendkammer 

Ou1 Verfahren v.urden eingeleitet durch 
Revision 1m Pnwtldageverfahren ..................... , •• 

Re.,,s1on 1m Off1%1alwrfahren ········-· 

01• Revision v.urdo eingelegt durch 
15 den Beschuldigten.... • ................................... . 
16 die Staatsarw.altsc:haftzuungunsten des Beschuldigten ...... . 
17 die Staatunv..altschaft Z\lgunsten des Beschuldigten • • • • 
1e Nebenldiger .................................................... . 
19 Pnvatldiger ........ ... .............. • .............................. . 
20 : den Etz1ehungsberec:htlgten/gesetzhchen Vertreter ••••••••••• 

21 Zahl der Beschuldigten insgesamt .......................................... . 

Zahl der Verfahren 

22 mit 1 8esc:huldigten ...................................................... .. 
23 mrt 2 !SHchuldigten .............. , ...... • ••• •• • ................... . 
24 mit 3 bis S Beschuldigten .................. . 
25 mit 8 bis 10 Besc:huhigten .................. • • .... • ............. .. 
28 mrt 11 und mehr Beschuldigten ................... .. 

27 Verfahren ohne Hauptverhandlung .............. ,_ .................. .. 
2S Verfahren mit Hauptwrhandlung ohne Urteil ..................... . 
29 Verfahren mit Hauptverhandlung und Urteil • • • --· .......... .. 

30 Verfahren mit Hauptwrhandlung mummen ...................... .. 

31 
32 
33 
34 
35 

36 

An der letzten {einzigen) Hauptwrhandlung haben 
tetlgenommen 

Beschuldigte ................................. _ ............................. . 
Verteidiger ....................................... - ............. -·· ••••••• 
NebenldJgerh.lebenldlgeMrtreter ..................................... . 
PnvatldJger/PrlvatldJgervertreter ............... , .................. .. 
Verletz:tenbe1stand ••••••••• 

An der Hauptverhandlung haben v.eder der Beschuldigte, 
ein Verteidiger, ein NebenldJger/NebenldJgeMrtreter, 
PrivatldJger/PrivatldlgeMrtreter ncxh ein 
Verletztenbe1stand teilgenommen ... • • .. 

37 Zahl der Verfahren, In denen einem am Verfahren bete1hgten 
Verletzten oder NebenldJgerfOr ehe Wahrnehmung seiner 
Rechte Prozeßkostenhil'e bewll1gt 1,\0/'den ist .............. . 

Deutschland 

5643 

518 
81 
2 

29 
40 

4485 
392 • 
87 
22 

15 
5628 

5398 
238 

10 
24 

2 

5815 

549S 
127 

18 
2 

5303 
13 

327 

340 

102 
230 

11 

15 

• 102 • 

8 Vor dem Oberlandesgericht in der 
8.1 Vonnst~nz. Emledungsart,Betreiber, Beschukhgte, 

Frilheres 
Bundesgebiet 

einschl 
Berlin-Ost 

5084 

458 
S5 
2 

27 
37 

,044 
34S • 1 

80 
17 

14 
5070 

..... 
214 

3 
20 

2 

5234 

49SS 
110 
14 
2 

4707 • 270 

287 

83 ,,. 
11 

" 
14 

Neue 
Linder 

5S9 

48 
:s 

2 
3 

m 
47 

7 
5 

ssa 

S2' 
22 
7 
4 

581 

S<O 
17 
2 

508 
5 .. 

S3 

,. 
40 

• 

ZU• 
sammen 

641 

72 

• 
2 
2 

445 
102 

s 
2 
2 

3 
638 

811 
28 

3 
2 

664 

624 
1S 

608 

32 

33 

1S 
27 

5 

Oberlandes 

Karlsruhe 

310 

40 
2 

220 
41 

3 

2 

3 
307 

,,.. 
11 

316 

305 
4 

12 

12 

5 
10 

2 

Stabshches Bundesamt 
Strafgenchti, 1997 



Rechtsmittelinstanz 1997 erledigte Verfahren 
Hauptverhandlungen. Prozeßk.os1enhilfe bei den ReV1Sionen 

WUrttemberg lloyem 

gencht B.ayensehn Bemn Brandenburg 
Oberatn 

Stuttgart Landesgencht 

331 112, 311 •• 
32 02 24 15 

7 10 . . . . . . 
1 • 2 . 
1 12 1 . 

225 ... 272 •• 
61 •• 3 • 2 . . . . . . . . 23 9 1 

2 7 . . 

. 1 1 . 
331 1123 310 00 

313 1 037 294 .. 
17 .. 15 5 
3 . . 2 
1 3 2 . . . . . 
. . . . ... 1156 320 93 

310 1096 303 87 
11 25 7 • 1 . 3 1 1 

1 . . . 
. . . . 

310 1 02B 291 60 
1 1 . . 

20 07 20 20 

21 .. 20 20 

10 23 13 11 
17 60 13 20 

1 4 . . . . . . 
. . . . 

' 
3 29 3 . 

. 3 . . 

Bremen 

24 

7 . . 
. 
1 

10 . . . . 
. 

. 
24 

-

23 . . 
1 . . 

2B 

22 
2 . . . 

23 . 
1 

1 

. 
1 . . . 

. 

. 

• 103 • 

Hamburg He"en 

255 374 

11 50 . 4 . . . 3 . . 
242 314 

2 1 . . . . . 2 . . 

. 1 
255 373 

253 364 . • . . 
1 2 . . 
1 . 

261 3'2 

250 370 • 3 
1 . . 1 . . 

253 346 
1 . 
1 2S 

2 2S 

1 4 
1 25 . 1 . . 
. . 

. 

. 3 

2 2 

Mecklenburg,, Ud. 
Vorpommern N, 

51 1 

10 2 . 3 . 4 . 5 . • 
41 7 . • . • . 10 . 11 . 12 

1 13 
50 14 

50 15 . 16 . 17 
1 18 . 19 . 20 

54 21 

•• 22 
3 23 . 24 . 25 . 26 

41 27 
5 ,. 
5 29 

10 30 

• 31 • 32 . 33 . 34 . 35 

1 36 

. 37 

Stabstiaehn Bundesamt 
Straf~nchte 1S97 



Ud 
Nr. 

2 
3 
4 
5 • 
7 

• 
9 
10 
11 
12 

Art der Vorinstanz 
Art der Einleitung 

Betreiber der Re\lls1on 
Bnehuld1gte 

Hauptverhandlungen 
Prozellkostenh11t'e 

Erledigte Revi11onen insgesamt _ •• 

Von ihnen nchteten sich gegen ein Urteil des/der 
Strafrichters • • ••• •• ....... ... ....... .. • • • ............. _ 
Schäl'l'engenchts •• •• ..................... ................ •• • ••• • , •• 
~iterten Schcffengenchts ....................................... . 
Jugendnchters • ....... •••• • • • , ................ - .................. .. 
Jugendschöffengerichts........ ....... ... _ .......................... .. 
Kleinen Strafkammer............... •••••••••..• .• -· ..•••••••.••• 
Großen Strafkammer ................ _ .................. ··- •• 
Schw.irgenchts. • ••• .. •••• •• •• .. • ••• 
Wirtschaftsstrafkammer. ... ...... • • • • • • ........... . 
Großen Jugendkammer ... • ...... • .. •••• 
Kleinen Jugendkammer -· •• ....... • • .... 

C1e Verfahren vwrden eingeleitet durch 
13 ReV1s1on 1m Pnvatklagewrfahren .......................... ,_ .......... . 
14 ~ ReV1s1on lm Off"LZ1alverfahren _ ....... --- ............................... .. 

15 
16 
17 
16 
19 
20 

21 

C1e ReV1s1on wirde eingelegt durch 
den Beschuldigten ...... 
die Staatsanwaltschaft zuun!ltlnsten dH 8eschuld1gten •• 
ehe Staatsanwaltschaft zugunsten des Beschuldigten ......... .. 
Nebenklager ...... -· ... .. • •• - ............................. .. 
Pnvatldliger ....................................... _ ••• • ........... • ••• 
den E!Zlehungsberechbgten/geseb:hchen Vertreter .......... .. 

Zahl der Beschuldigten Insgesamt ............... _ ....... .. 

Zahl der Verfahren 

22 mit 1 &schuldi~ -·-··---·-----, ........ _ 
23 mit 2t!Hch1Jldigten ..... --.. ·--------·--
24 mit 3 .bis S Beschuldigten~. ----------
25 mit '6bfs1l)~ldigtfln-----·-·----·l 
:S m4 11 .und mehr'Besch.uld'igten--·-------· 

27 Verfahren ohne Haupt-.erhandlun_g --·--------
28 Verfahren mit Hauptverhandlung cihnetJdeU -----
29 Verfahren mit Hauptverhandlung und Urteil_ ... , ... _ .• , .......... . 

30 Verfahren mit Hauptverhandung zuummen .................... . 

31 
32 
33 
34 
35 

36 

37 

An der letzten (e1nzi~) Hauptverhandlung haben 
teilgenommen 

Bffehul<igte ••••••••••••••••••••••• ·······-·········-·-··········· •••••. 
Verteidiger ..................................................... _ ....... .. 
Nebenldliger/Nebenldliger.ertreter.. • • ............................. . 
Pnvatklliger/Privatkt.\~rtretef ....................................... . 
Verletztenbe1stand •••••• 

An der Hauptverhandlung haben v.eder der Beschuldigte, 
ein Verteidiger, ein Nebenkl.lger/Nebenldägervertreter, 
Prrvatkl1ger/Pnvaödligerwrtreter noch ein 
Ver\etztenbe1stand teilgenommen. 

Zahl der Verfahren, In denen einem am Verfahren beteiligten 
Verletz1en oder NebenW.ger für die Wahrnehmung semer 
Rechte PrazeBkostenhilte bev'Jll1gt Mrden 1st ... ... .. •• 

ZU• 
aammen 

591 

02 
9 

4 
5 

435 
57 
3 
1 

15 

• 
503 

560 
32 

4 

016 

57> 
11 

• 7 

540 
4 

47 

51 

11 
35 
2 

15 

8 Vor dem Oberlandesgericht in der 
noch: 8.1 Vorinstanz, Einleitungsart.Betreiber, Beschuldigte, 

Niedersachsen 

Oberlandesgem:ht 

Braun- 1 
sch.....e1g 

95 

9 

.. 
2 

4 
91 

93 
2 

•• 

•• 
7 

-104 • 

7 

2 
6 

Celle 1 

329 

42 
7 

3 
2 

217 
47 

1 
10 

3 
326 

311 
20 

3 

349 

315 • 
6 

304 
2 

23 

25 

7 
19 
2 

6 

Olden• 
burg 

167 

11 
2 

1 
3 

134 

• 
3 

5 

1 
166 

156 
10 

169 

166 

1 

145 
2 

17 

19 

2 
10 

• 

ZU• 
ummen 

1256 

116 
10 
2 
4 

11 
1 065 

25 

12 

1256 

1240 
11 

• 
1293 

1220-
35 

1 

1233 
1 

22 

23 

5 
15 
1 

7 

5 

Nordrhein-Westfalen 

Oberlandesgencht 

Cussel• 1 1 
dorf Hamm Koln 

370 

45 
5 

5 
307 

5' 

3 

370 

360 

• 

303 

357 
13 

357 
1 

12 

13 

3 • 
1 

4 

3 

607 

39 
2 
2 
4 
5 

533 
14 

• 

607 

604 
2 

631 

SS4 
22 

1 

602 

5 

5 

1 
2 

3 

2 

Stab~bsches Bundesamt 
Strafgerichte 1997 

279 

32 
11 

1 
22$ 

• 

279 

276 
1 

2 

279 

279 

274 

5 

5 

1 
5 



Rechtsmittelinstanz 1997 erledigte Verfahren 
Hauptverhandlungen. Prozeßkostenhilfe bei den Revisionen 

Rheinland-Pfalz 

zu- Oberb.ndesgencht Saarland, 
sammen 

1 --Koblenz bracken 

322 184 ,,. 50 

24 19 5 
r 

5 
2 2 . . . . . . 
1 1 . . 
2 2 . . ,,. 152 .. 2• 

35 . 35 21 
. . . . 
. . . . 

12 4 • 5 

• 4 4 . 

-. . . . 
322 184 ,,. 50 

303 172 131 59 
19 13 6 . . . . . 
1 . 1 . . . . . 
. . . . 

329 108 143 59 

315 182 133 50 
7 2 5 . 
. . . . 
. . . . 
. . . . 

305 172 133 55 , . . . . 
17 12 5 4 

17 12 5 • 

3 1 2 . 
• 1 2 3 
1 . 1 . 
. . . . 
. . . . 

• • 2 1 

. . . 1 

Sachsen Sachsen-
Anhalt 

217 n 

10 1 
3 . 
. . 
1 1 
3 . 

137 75 
43 . . . . . . • . 
5 . 

. . 
217 n 

190 74 
15 1 
2 1 
2 1 . . . . 

227 78 

20• 78 
8 1 
1 . . . 
. . 

202 72 . . 
15 5 

15 5 

1 

1 1 
11 3 . . . . 
. . 

• 1 

. 1 

- IOS ·' 

Schleswg. 
Hol11te1n 

127 

15 
3 . 
2 
3 

103 
1 . . . 
. 

. 
127 

124 
4 . 
. . 
. 

m 

128 
1 . . . 

117 . 
10 

10 

8 
10 

1 . 
. 

. 

. 

Ud. 
Thünngen Nr 

125 1 

3 2 
23 3 . 4 . 5 . 6 •• 7 . • . • . 10 . 11 . 12 

. 13 
125 14 

122 15 
1 16 
2 17 . 16 . 19 . 20 

129 21 

121 22 
4 23 . 24 . 25 . 26 

122 27 . 28 
3 29 

3 30 

. 31 . 32 . 33 . 34 . 35 

3 36 

' 

. 37 

Stabsbsches Bundesamt 
Strafgencht& 1gg7 



Ud. 
N, 

Art der erledigung 1) 

Erledigte Re...s1onen insgesamt. 

2 Urteil.... . • •. .. ·-·· ...... ··-·-···· ................. - ......................... . 

3 Beschluß nach § 349 StPO ·-·· 

4 Einstellung mrtAlllage (§ 1S3a StPO) ................ _ ............. _ ........ . 

5 Einstellung nach§ 47 JGQ ........................................... . 

6 E1nstetlung..-.egen Genni;füg1gkelf: (§ 153 Abs 2 StPO) •••••••• 

7 Einstellung v,.egen Ul'l'MSentl1cher Nebenstraftat(§ 1S4 Abs. 2 StPO) 

e Einstellung 11,egen Auslieferung oder Ausw,1aung des Beschuldigten 
(§1S4bAb, 4StPO)...... ••••••• . •••••.••...•.•.• 

9 Einstellung v.egen Verfahrenah1ndem1sses (§ 206a StPO) ......... . 

10 E1nstellungv.egenGnetz„Jnderung(§206bStPO), ...•.•.....•• 

11 Zurückllahme der R8'M1on ............... . 

12 Zurücknahme der Pn\llltklage ................ _ .................................... . 

13 Ausae1:%ung de'S Verfahrens ••• ••• .. ................ - • ••••••••• • • • ...... . 

14 Sonsbge Erledigungsart ........ - .......... . 

1) Je Verfahren wird nur eine frledigungu.rt nach gewesen, und Z"Nar 
die Jev.eds erste aus der ln dieser Tabelle genannten Rans,folge 

. ' 

Deutschland 

5643 

4SO 

4031 

11 

2 

30 

4 

11 

116 

... 

• 106-

früheres 
Bundesgebiet 

einschl 
Berlin.Ost 

S004 

401 

43S4 

10 

2 

27 

3 

11 

10S 

171 

8 Vor dem Oberlandesgericht in der 
8 2 Art der Erledigung 

Neue 
Under 

559 

49 

477 

3 

11 

17 

zu-
sammen 

'" 
40 

536 

20 
/ 

34 

Baden-
1 uoen..inoes 

J Karlsruhe 

310 

12 

267 

11 

,. 

Str.bsbsches Bundeumt 
~tr.r,fgenchte 1997 

' 



Rechtsmittelinstanz 1997 erledigte Verfahren 
der Revisionen 

Wilrttembefg O.,-m 
gencr:it gayeOKne• ..... Brandenburg 

Obentes 
$tuttgart Landesgem;:ht 

331 1124 311 .. 
' 

36 •• 20 20 ~ 

'269 ... 277 65 

1 . . 1 

. 1 . . 

. 7 1 . 

. 1 . . 

. . . . 

. 1 1 . 

. . . -
• 21 5 1 

. . . . 

. . . . 
16 S7 7 2 

\ 

Bremen Hamburg Hessen 

24 255 374 

1 4 31 

22 231 332 

. 3 
> . 

. . . 

. . ' 2 

. . . 

- . . 
. 1 2 

. . . 
1 10 4 

. . . 

. . -

. • 3 

-107 • 

Mecklenburg-
Vorpommern 

51 

5 

40 

. 

. 

1 

. 

. 
•, 

. 

. 
-
-
s 

Stabsbsches Bundes.amt 
Straf~nchte 1997 

Ud. 
N, 

1 

2 

3 

• 
5 

• 
7 

• 
• 
10 

11 

12 

13 

14 



Art def Erledigung 1) 
Ud. 
N, 

Erledigte Re'w1s1onen ansgeumt. ·-···········-..... ········-······-··· 

2 Urteil ....... ....................... ---··-............................................. ·····-
3 eeschluB nach § 349 StPO. ............................................ ....... 
4 Einstellung mit Auflage(§ 153a St?O} ................. ..... 
5 Einstellung nach§ 47 JGG. .. . .. ..... ............................... 

• Einstellung ..-.egen Gerinsfüg1gkett (§ 153 Abs 2 StPO) ..................... 

7 Einstellung y,,egen unwnenthcher Nebenstraftat(§ 154 Abs 2 StPO) 

8 Einstellung v,.egen Auslieferung oder AusM1sung des Be.chuld1gten 
(§154bAbs 4SIPO) ... - ............ ........ ..... 

• ~n,tellung v.egen Verfahrensh1ndem1sses (§ 20Ga StPO) •••• ··-

10 Ein,tellung v.egen Gnetzeslnderung (§ 20Gb S1PO) •• - .......... - ........ 

11 ZurOcknahme der Re\o1s1on ..... ........................ -·-·------· .. 
12 Zurücknahme'der'Pnvaödage •• ----·······-········--····· -
13 Au,setzung des Verfahrens .. __ .......................... -····· ............ 

14 Sonstige erledigungurt ·- ..................... _ ......... ·--··----·-··----·---· 

1} Je Verfahren wrcl nur eine erledigungurtnachgewesen, und zwar 
die je'Vl.ei1s erste aus der in die.er Tabelle genannten Ran!;iolge 

1 

ZU• 1 
sammen 

591 

59 

479 

2 

7 

12 

31 

-108 • 

8 Vor dem Oberlandesgericht In der 

Niedersachsen 
ri.anoesger1cm 1 

Braun- 1 
Celle 1 

Olden-
sa~en 1 .Chll\e!g bu,g 

95 329 167 1 :,ss 

16 24 19 87 

70 270 139 1122 

2 

3 3 4 

4 

• 5 20 

3 28 16 

noch: 8.2 Art der Erledigung 

Nordrhein-Westfalen 
,ri.r.naesger1cnr 

Düssel-- 1 
dod Hamm 1 Koln 

370 607 279 

14 60 5 

337 518 :,S7 

2 

2 2 

3 

• 7 4 

5 • 2 

Stabsbaches Bundeumt 
Strafgenchte 1997 



Rechtsmittelinstanz 1997 erledigte Verfahren 

der ReV1Sionen 

Rhemland-A'alz 
1 " sgencttt Saarland 

zu-
1 1 

-.. 
sammen Koblenz brücken 

322 104 13' 59 

17 12 5 4 

2'1 157 124 •• 
/ . . . . 

. . . . 

1 1 . 3 

. . . . 

. . . . 
1 1 . 1 

. . . . 

• • s 1 

. . . . 
-
. . . . 

13 9 4 1 

Sachsen Sachsen-
Anhalt 

217 77 

15 • 
193 70 

. . 

. . 
1 1 

1 . 

. . 

. . 

. . 
7 . 
. . 
. . 
. . 

-109· 

Schles'Mg-
Holstein 

127 

32 

87 

2 

. 
1 

. 

. 

. 

. 

2 

. 

. 
3 

Thüringen Ud 
N, 

125 1 

3 2 

109 3 

. 4 

. 5 

. • 

. 7 

, . • 
. 9 

. 10 

3 11 

. 12 

. 13 

10 14 

~bsbsches Bundeumt 
Strafgenchte 1997 



M der Erled~ 

bhl der einzelnen Besctv.Jdgten bgesamt. _ ............. _ •••• •• ......... .. • .......... . 

Urteile zusanvnen 2 

3 

• 
5 

Au1heb..lig des Urteils l.nd Verwelsi.rig an das zustlncllge Gericht (§ 355 StPO) 
1 

Autietu,g des Urteils l.nd ZL,Ockv.welsu,g (§ 35'4 Abs 2 StPO) ....... . 

6 

Aulhetu,g des Urteils l.nd eigene Sachentschelct.,,g (§ 354 Abs 1 StPO) 

Ablndena'lg/ErglnZll!g de, UrtetlsaussprUChs bei glelchteltlger VefWel'fl.llg der 

7 

• 
• 

Revlslor\"Auniet:u,g des Urteils Im Obrfgen • •• • -- ··- ........... -·· ••• 

Einltelti.rig wegen Verfahrenshlnderrisses (§ 260 Abs 3 StPO) ............ . 

Verwerf..rtg der Revision als 1.r1b&grQ,det •••• 

VefWerfl..r,g der Revision als UUUlsslg •••••••••• 

10 Beschlasse nach§ 3-49 StPO zusammen ................................................ . 

11 Verwert.ng der Revision, well Vorsdvttten Obef Ein~ 
der Revision oder~ der Revislcnsantrlge richlbeachtet(Abs. 1). 

12 Verwert.ng der Revision als offensichtllch ~t (Ab:I 2) •••• 

tJ Au1hetu,g des angefochtenen Urtetls (Abs -1) 

1-1 Elnstelli.rig mit Auflage(§ 153aAbs 2 StPO) 

15 Elnstelli.rig nach § -17 JGG ....... . 

16 Einstelli.rigwegen GemgflJglgkett(§ 1S3Abs. 2 StPO) zusammen ................ . 

17 

18 

OM8 Aufed~ der nobw:ndlgen Auslagen des BetchiJclgten auf cle staabk.asse 

mitAl.lerl~ der notwendigen Auslagen des BeKhuclgten auf de Staatskasse ••• 

19 Einstelli.rig wegen l.nll'Hentllcher Nebenstraftat(§ 15-1 Abs 2 StPO) ..... 

20 Einsteni.rig wegen Ausllefenng oder Auswelsu,g des Beschlldigten 
(§15'CbAbs-1StPO) " ................... . 

21 Einstebl; wegen Verfahrenshlnderrisus (§ 206a StPO) ...... . 

22 EinStellu",g wegen G.s~ (§ 20Gb StPO) • ":""'' ...... ·- .................... . 

23 ~knahme der Rr.itlion ................ . 

2-1 Zlnlcknllhme der Privatklage .. , ••••• 

25 AussebU'lg des Verfahrens zuurrmen ••• 

' 26 bis zum redrtskrll'ttgen Absctwß des Besteueru,gsve,fahfens (§ 396 Abs 2 AO) 

27 u Kllnrlg eher zMlrechtlh::hen Vortage(§ 262 Abs. 2 StPO) ............... . 

215 um gemlB M 100 GO Hie Entscheid.a"IQ des 81.ndesverras~chts 
atm.Mtarten. •••• - ....... • ........................ ·- .. ••• ........ ....... • .............. '" 

29 um Qemlll S 121 Abs. 2 GVG eine EntscheiCU'lg des &rtcie&gerlchtshofs 
abzl.lwarten._ ..................... -· ....... • ............. .. 

30 Sonstige El1edliµ,gsarl ............. . 

) 

i 
-110-

Deutschland 

5815 

m 

12 

• 10 

5 

"' 
" 

• 967 

"' 
3864 

922 

t1 

2 

32 

" 
" • 

t1 

1t7 

192 

Fr(Jieres 
&ndesgeblet 

""""' """'""'' 

• 
229 

17 

10 

3 

142 

tJ 

-1-175 

"' 
3 523 

•t1 

10 

2 

29 

17 

12 

3 

t1 

106 

175 

8 Vor dem Oberlandesgericht in der 
8 3 Art der Erledigung für die emze1nen 

58t 

56 

3 

33 

2 

16 

•o 
341 

t1t 

3 

2 

1t 

17 

Baden-
Obenandes 

Kar1sn.lle 

... 
57 

36 

2 

t7 

550 

t7 

465 

" 

20 

34 

Statistisches B!..lldesamt 
Strafgenchte 1997 

316 

tJ 

7 

• 

10 

229 

33 

1t 

" 



Rechtsmittelinstanz 1997 erledigte Verfahren 

Beschuldi"en bei den Revisionen 

WCkttemberg .. ,... 
g<noht Blyensdles ·-Obont,s - Landesgericht 

... 1156 321) .. 102 21 

. . . 
29 60 12 

1 1 • 
. 

2 3 1 

. 1 . 
11 37 • 
1 . . 

278 963 283 

7 • 31 

236 791 ... 
35 163 63 

1 . . 
. 1 . 
. 7 1 

. • . 

. 2 1 

. 1 . 

. . . 

. 1 1 

. . . 

• 21 • . . . 
. . . 
. . . 
. . . 
. . . 
. 
. . . 

16 60 • 

-
93 
23 

1 

13 

1 

. 

. 
• 
. .. 
• .. 

19 

1 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

. 
1 

. 

. 

. . 

. 

. 
2 

Bnunen Hamtug ""''" 

' 
26 261 302 

' 1 • 32 

. . . 
1 1 • 
. . 1 . 

. . 1 

. . . 

. 1 21 

. 1 1 

24 237 339 

. 3 2 

17 193 256 

7 •1 ., 
. 3 . 
. . . 
. . 2 

. . 2 

. . . 

. . . 

. . . 

. 1 2 

. . . 
1 10 • 
. . . 
. . . 
. . . . . . 

. . . 

. . . 

. 6 3 

-111 • 

Med;lentug. Ud. 
V""'°""""' ... 

.. 1 

• 2 

. 3 

• • 
, . • 

. • 

. 7 

1 a 
. • 

'2 10 

• 11 

27 12 

10 13 

. 14 

. ,. 
1 16 

. 17 

1 ,. 
. 19 

. 20 

. 21 

. 22 

. 23 

. 24 

. 2, 

. 26 . 27 

. 20 

. 29 

' 30 

sta11stlsches 81.ndeumt 
Strafgerichte 1997 



2 

- 3 

• 
5 

6 

7 

• 
9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

25 

29 

30 

M der Erlecl!1,,n0 

' Niedenachsen 
1 OberiandHgencht 

8 Vor dem Oberlandesgeric:ht in der 

noch 8 3 Art der Erlecfigung für die einzelnen 

Norctti.ein-Westralen 
1 Oberlandesgeneht 

' "'" 1 .,,.,,. 1 1 " 0"'" 
ummen schweig CeDe tug "'" 1 =··· 1 1 ummen dort Hamm KOln 

Zahl der etnZelnen BeschuclQ'ten Insgesamt ................ , ........ 

Urteile zusammen ............... ... ........... 
Aulhebl.ng des Urteils l.r'ld Veiwelsu,g an das t1.11tincl09 Gericht (§ 355 StPO) 

Aulhebu"IQ des Urteils tnd ZLnlckverWeisu,g (§ 3$4 Abs. 2 StPO) ............. 

Aulhebu"IQ des \ktells l.r'ld eigene Sachentsd'lei(kr,g {§ 35-4 Abs 1 StPO) •• 

~ des Urteilsausspruchs bei glelchzeltl~Ver.vert..r,g der 
RNslOl'VAu!hetx..,g des Urteils Im Obrtglll'I .. - ·- ...... , .................. .... .. ..... -.. 

Elnstelhltg wegen Verfahrenshindernisses (§ 260 Abs 3 StPO) .............. - ....... ..... 
Veiwert.ng der RNslcn als~ ........ . ... ······-······ - .. 
venweru,g der Reo.tslcn als IAWIS.&ig ........................................................ 

Beschlasse nach § 3-49 StPO zusarrmen ••• .. ·········--······ -····-·· -··· . - ··-
VerwerA.rig der RNslon. wel Vondvtl'ten Ober Eril~ 
der RNsion oder~ def RNslonwrtraoe richt beachtet (Abs 1) •• ·-··-

Verwer11..r'lg def Revision als offensk:htllch ~ (Abs. 2) ........... ·-. 
Au!tebl.ng des angefochtenen Urtells (Abs. <I) ••• ·--··· ·····--·······-·-· 

Eins~mt>J.Jt.~ (§ 1531Abl2 StPO) ..... .... - ····-· 
Einstelhzlg radl § '47 JGG-............ -· ---·--.. ---· -·-··-
Elnstelh.rl;i ftgen GerlnglOglgkett. {S 1S3 Abs. 2 SIPO)zusammen -----......... 

otvte Auferlegi.r1g der notwendigen Auslagen dea Snch&Jclgtan ~ cla staatsk.aue. 

mth4e(I~ del" not.wend gen Auslagen des Besch.lclgten ai.l cle staatskasse •••• 

Elnstelh.ncl ~ ~eher Nebensnftat (§ 15" Abs. 2 StPO)··--····- ·····-. 
Bnstellllc wegen Auslefenng ocl« Auswe11111g des BndnJdgten 

(§ 15<1b Abs 4 StPO) ................................... ·····--··· ............................................. 

E1nste11rig ~ Verfahr«ashlndeniun (§ 206a StPO) .............. - ........... ·-·-··· •• 

Einstetu,; wegen Gnetieslnder\llQ {§ 206b StPO) .... . ···-- ... .. -- . ... 
ZlzQcknahme der RNslcn ............ ............ . ................................... 
&Ocia.hme del" Prtvatldage .......................... ................................................. 
Aussetz:Lng des Verfatnns z,.aammen •••••• ············ ·-··· ..... .... - .... - ... 

' bis zum redltskrtlllgen AbscNue det Besteuenr,gsverfat (§ 396 A1is 2 AO) ..... 

zu tQa,u,g einer zMhc:htlichen Vorhge (§ 262 Abs. 2 StPO) --.. ······-····-····· ... 

um gemlß M 100 GG N'9 Ertscheku,g det 81.ndesverfaSN"GSQl!l1chts 
abzlMarten. ....... - ..... , .................. -. ... - ............... -·· ............ _ ... -.. "'··· ........... 

um geml.B § 121 Abs. 2 GVG N'9 Ertschei!Ulg det Bi.ndesgerlchtshofl 
abZl.t#llrten. •• - ...... _ .................... _ . ·-........................... ...... ···-·······-·· 

Sonstige Erledgi.,,,g&art ........ ·-········ ..................... - .......... -.................. 

-112-

616 9S ,., 169 

60 15 25 19 

35 11 16 11 

18 2 9 7 

502 72 289 141 

13 13 

376 64 183 129 

113 • 93 12 

2 

• • 3 

• 3 

• 3 

12 6 5 

31 3 28 

1293 

91 

8 

54 

• 

2 

13 

9 

1154 

52 

910 

192 

2 

5 

• 

• 
20 

16 

363 631 279 .. 72 5 

• 
11 39 • 

4 

2 

3 9 

9 

350 537 267 

12 22 " 
268 ... 153 

70 31 91 

2 

2 3 

3 

3 

• 7 • 

5 • 2 

statistisches Bt.ndesamt 
S1rafgenchte 1997 



Rechtsmittelinstanz 1997 erledigte Verfahren 

Beschuldi!;.ten bei den Revisionen 

Rheinland-Pfalz 
1 Oberlanoesgerid'lt 

zu. 
1 1 --"""""' Koblenz: b<kkon 

329 106 143 ,. 13 6 

. . . 

• 7 2 

1 . 1 

' 
1 . - 1 

. . . 

• 6 2 

. . . 
206 ,.. 120 

7 • 3 

'm - 120 107 

52 34 1S 

. . . 

. . . 
1 1 . 
1 1 . 
. . . 
. . . 

. . . 
1 1 . 
. . . 

• • ' . . . 
. . . 

. ' . . 

. . . 

. . . 

. . . 
13 • • 

Saarland 

•• • 
. 
1 

1 

. 

. 
2 

. .. 
6 

32 

11 

. 

. 
3 

2 

1 

. 

. 
1 

. 
1 

. 

. 

. . 

. 

. 
1 

1 

S.,d, ... Sachsen-
Amolt 

'227 70 

" 6 

. 2 

14 1 

. . 

. . 
1 . 
3 2 

. 1 

200 71 

7 17 

157 ,o 
36 14 

. . 

. . 
1 1 

1 . 
. 1 

1 . 

. . 

. . 

. . 
7 . 
. . 
. . 

. . 

. . 

. . 

. . . 

. . 

-113 -

Schlen.f~ 
Holstein 

120 

32 

. 
• 
3 

. 

. 
21 

. .. 
1 

67 

20 

2 

. 
1 

1 

. 

. 

. 

. 

. 
2 

. 

. 

' . . 
. 
. 
3 

Th<>ingon Ud. 

"' 

129 ' 
3 2 

. 3 

. 4 

. 5 

. 6 

1 7 

2 • 
. • 

113 10 

1 
2 11 

79 12 

32 13 

. 14 

. 15 

. 16 

. 17 

. , . 

. 19 

. ;,o 

. 21 

. '22 

3 23 

. 24 

. 25 

. 26 . 27 

. 2• 

. 29 

10 30 

statistisches Bl.n::lesamt 
Snfgertchte 1997 



Ud. 
N,. 

Verfahrensdauer 
mehr alL_bia einschl •• Monate 

Curehachnrttsdauer 

Erledigte Re\'lalonen lnsgeumt ..... •••••• ••••• ···-··-··-

davon W1.ren anh.lngig. 

ab Eingang In der Rr.iiatonalatanz 

2 bis3 ....................................... ._ .......... . 
3 3 - e ......................................................... . 
4 8·12 ........................................... . 
5 12 ·18 .............................................. ·-- -··· 
6 18 •24 ......................................... - - -·-· .......... . 
7 24 • 38 .................. ---········ ............................... .. 
a mehr als 38 Pdonate ............................................... . 
9 Ourchachnrtlhche Dauer je Verfahren ....................... .. 

ab Verkündung des angefoc:htenen Urteils 

Einhert 

Anzahl 

" " " " " " " Monate 

10 ba3............ ... ......... ............................. % 
11 3-8 ......................................................... % 
12 6 ·12.. .... .............. .... ......... ................ % 
13 12•1S............................ ....... ................ % 
14 111 •24 .••• _,..................... •. % 
15 24 ·38-................................... ••.. % 
1B mehr als 36 Monate................. • ••••••• -·········.... % 
17 Ourc:hschnrtt11che Dauer je Verfahren wn der 

VtmaJndung des angefoc:htenen Urtella bs zur 
Erledigung 1n der Revls1ons1nstanz. , .... ..... ...... .... Monate 

1S Durch Urteil erledigte Rwstanen ............................. Jnza.hl 

19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 

dawn Mren ab Eingang 1n der Revisions1nstanz 
anhlng1g 

bis 3 ..... ··- ........... ·-··---· ............................ .. 
3 • 8 ......................................... _ ··-·--........... . 
8 -12 ................. ____ ......................................... . 

12 -111 ................ __ .......... - .............................. . 
111 •24 ••• -·······--········ ... - .................... ·•·•···••• 
24 • 38 ···-····· ·-.................... • .......................... . 

" mehr als 38 Monate ......... _ ............................... _ 
2S Ourchsc:hnrtthc:he Dauer je Verfahren m,t Urteil ••••••••• 

27 Ertectigte Verfahren ohne Re-.tsionen In Pnwtlda~ 

2S 
29 

verfahren •• .......... • • • •• ••• ...... • ................... .. 

dawn Mren ab Eingang bei der Staatsanwaltschaft 
anhlngig 

bs3 ......... . 
3 - e ....... . 

30 8·12 ...... - •••••••••••. ·- .......................... . 
31 12 -1a ..... _ ............... - .......................... .. 
32 18•24....................... . .......................... . 
33 24 • 38 ···-··· ···-············· • .. ........................... . 
34 38· "411 .............................................................. . 
35 mehr als "4S Monate ................................... -··-·-.. 
38 Ourchschnrtthc:h• Dauer je Vetfahren ab Eingang 

bei der Staatlarn.\altschaft • -···· .......... -···· ••• -·-· 

" " " " " " " Monate 

Anzahl 

" " " " " " " " 

Deutschland 

5643 

939 
4.3 
1.3 
0,3 
0,1 
0.1 
0,1 
1.2 

5,6 
645 
26.2 

2.7 
o.s 
0.2 
0.2 

5.7 

450 

S1.3 
12,7 

4.7 
0,7 

0.2 
0.4 
2.4 

5620 

o.o 
0.7 

15S 
'31,4 
21.7 
n.e 
••• 
3.7 

21,9 

-114-

früheres 
Bundesgebiet 

e1nsehl 
8erl1n-Ost 

50t4 

04,0 
4.3 
1.2 
0,3 
0.1 
0.1 
0,1 
1.2 

5.9 
66.7 
24.2 

2.3 
0.5 
0.3 
0.2 

5.6 

401 

e1.o 
13,5 
4.0 
0.7 

0.2 
o.5 
2.4 

5070 

0.0 
OS 

16,7 
32,3 
21,5 
15,5 

•• 
38 

21,5 

8 Vor dem Oberlandesgericht in der 
8 4 Verfahrensdauer 

Neue 
Under 

550 

03,0 
4,3 
25 
0.2 

1,3 

2.9 
43,5 
45,1 
7.0 
1,1 
0.2 

7.0 

49 

S3.7 
6.1 

10.2 

2.6 

55S 

0.2 
7.3 

24,0 
23.7 
31,5 
S.4 
4.S 

24,5 

zu-
sammen 

641 

01,7 
5.3 
22 
o.s 

1,4 

5.5 
65,5 
226 
22 
1.1 
0.2 

55 

4S 

111,3 
12 5 
63 

2.1 

63! 

02 
15.2 
31,0 
23,0 ,,. 

7.2 
3,S 

21,9 

1 Oberlandes 

1 Karlsruhe 

310 

57.4 
7.4 
35 
1.6 

1,7 

0.1 
642 
245 
32 
1 6 
0.3 

5.S 

12 

41,7 
41,7 
107 

3.9 

307 

140 
266 
23,1 
20,5 

••• 
3,9 

22.s 

Statistisches Bundesamt 
~genc:hte 1997 



Rechtsmittelinstanz 1997 erledigte Verfahren 
der Revisionen 

Württemberg B,yem 
gencht ßayenKhe$ Berlin Brandenburg 

Oberstes 
:tuttgart Landesgencht 

, 
331 1124 311 e9 

95,S 94,5 ~.7 9S9 
3,3 . 4,6 3,5 . 
0,9 o,5 4,5 1,1 
. 0,1 / 1,3 . 

' . . 0,0 . 
. . 0,3 . . . 00 . 

1,1 1,1 2,1 1,0 

40 8,7 3.2 1,1 
725 71,S 56,9 41,S 
20S 200 30,S 46,1 

1.2 1,1 6,1 11.2 
0,6 0.2 1,3 . 
. 0.2 0,6 . - . 0,1 1,3 . 

. 
5,3 5,1 6,9 7,S 

36 9S 20 20 

94,4 75,S 10,0 85,0 
2,S 20,4 20,0 
2,S 3,1 450 S,O 

1,0 10,0 

5,0 
10,0 

1,4 2,6 12.2 2,1 

331 1123 310 •• 

0,3 0,9 0,3 
16,3 1S,3 6,5 12,4 
32,3 36.2 19,4 1S,O 
230 22,3 23,9 22,S , 
15 7 18,1 30,3 34,S 
5,7 4.2 12,3 7,9 
36 2,1 7,4 4,S 

21,1 19,S 26,7 25,0 

Bremen Hamburg Hessen 

24 255 374 
-

S7,S 953 91,4 
12,5 39 45 . 0,4 2,4 . 0,4 0,3 . . 0,3 . . 05 . . 0,3 
1.2 1.2 1,7 

• 
5,3 2,7 3,7 

500 46 7 61 0 
20.2 40,4 313 
12,S 7,5 2,4 . 1,6 O,S . o,5 o.s . . . O,S 

6.4 7,1 6.2 

4 31 

100,0 75,0 80,6 
25,0 16,1 

3.2 

o.o 10 2,1 

24 255 373 

1.2 o,5 
12,5 12.2 10,7 
33,3 20.2 21.2 
16,7 23,1 25.2 
S.3 21,6 263 

20,S 7,5 •• S.3 S,9 59 

24,7 24,1 261 

-1 IS -

Mecklenburg-
Vorpommern 

51 

725 
216 
59 . . 

. 

. 

. 
2.3 

5,9 
235 
51 0 
176 
20 . 

. 

, 53 

5 

400 
400 
200 

48 

so 

2,0 
6,0 

20,0 
36.0 
240 
10,0 
20 

235 

Zt.lbsbsches Bundeumt 
Str~genchte 1997 

Ud 
N, 

• 

2 

3 
4 
5 
6 
7 

• 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 

17 

,. 

19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 

27 

20 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 



Vetfahrenadauer Niedersachsen 

8 Vor dem Oberlandesgericht in der 
noch. 8 4 Verfahrensdauer 

Nordrhe1n-Wesl!alen 
Ud. 
Nr. 

mehr als bis einschl Monate E1nhert I Ober1andesgencht 1 Oberlandesger1Chl 

2 

3 
4 
5 
6 
7 • • 
10 
11 
12 
13 ,. 
15 
16 
17 

Curchschnrttsdauer 

Er1ed1gte Re..,11onen insgesamt ..... 

da,,.,,n VoR.ren anhingig 

ab Eingang 1n der Re\lls1onsistan:z: 

bs3 ........................ -
3 • 15 ••• ··-•••••••• ·- ....................... . 
6 -12 

12 -1! 
1S -24 
24 -36 
mehr als 36 Monate 

Curchschnrttl1cho Dauer JO Verfahren • 

ab Verkllndung des angefochtenen Urteils 

bs3 ........................................ ················-·· 
3 • 8 ............................................................. .. 
e -12 ........................................... . 

12 • 1!. 
1S •24. 
24 ·3S 
mehr als 38 Monate. 

Ourchschnitthche Dauer je Velfahren von der 
Verlalndung ein angefochtenen Urteils ba zur 
Ededigun,g in der Re\lla1ons1nstanz. • •••••••••••••• 

Anzahl 

% 
% 
% 
% 
% 
% 

" Monate 

% 

" " % 

" % 

" 
Monate 

1! Ourch \Jrted eriedigte Revts,onen ----·-·-.. Al'lz.ahJ 

dawn waren ab Eingang in der ReV1s1onsmsta.nz 

19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 

anhing,g 

bs3 .............................................. - ..... . 
3 • 8 .................... --··-·······--········· -· 
6 -12 ... - ......................... ···-

12 • 1S ... ·-·--·--· .................................... ····---
1S •24 ····-······--·· .............. ............... : -···· .. ···-
24 -38 ........................ -. ··-··· 
mehr als 38 Monate-····· ............. . 

26 Ourchschnlttliche Oauer je Verfahren mrt Urteil •••••• 

27 Erledigte Velfahren ohne Revisionen in Pnvatklage-

" " " " " " " Monate 

verfahren ........................... • ••••• .......... ... ......... Anzahl 

28 
29 
30 

'31 
32 
33 
34 

dawn waren ab Eingang bei der Staatsanwaltschaft 
anhingig 

"'' 3 3 •• 
e -12 ..... . 

12 •1S ............................................................... . 
15 -24 •... -····· ............................... . 
24 • 38 ....... ···-···· ..... -········ ... .. ••••• •..•••• • ...... . 
38 • 45 ....... -.......................... . .....•.. _ 

35 mehr als 45 Monate·- .......................... .. 
36 Ourchsehnrtthche Dauer je Verfahren ab Eingang 

bei der Staatsanvwtltschaft ....... .. 

" " " " " " " " 
Monate 

zu- 1 tlraun• 1 1 ...,,,..en• 
ummen schv.e1g Celle burg 

501 

963 
32 
02 
02 
02 

1.1 

9.3 
712 
17.0 
12 
0.3 
02 

' ••• 
50 

94.0 
5.1 

1.B 

o.s 
23,5 
32,9 
20 4 
15,4 

4.6 
2.2 

19,4 

-116 • 

95 

SS,3 
14,7 

1.7 

6.3 
663 
283 

1.1 

5.3 

16 

57,S 
12,S 

1.• 

91 

1.1 
275 
41.5 
14,3 
12,1 
2.2 
1,1 

17.1 

320 

97,9 
1.5 

03 
03 

1.0 

10,6 
70,5 
16,7 
1.2 
06 

4 •• 

24 

95a 
4.2 

16 

0.6 
22.7 
27,9 
227 
17 5 
55 
3.1 

20.5 

167 

99,4 

06 

09 

••• 
74,9 
15 0 ,. 

4 •• 

19 

100,0 

1.4 

166 

24,1 
3S,O 
19,3 
133 

4.2 
1.2 

15,6 

<U• 1 ume,• 1 1 
sammen dorf Hamm KoJn 

1256 

95,9 
33 
06 
0.1 

0.1 
0.1 
09 

5.3 
6S 5 
236 
20 
0.2 
0.2 
0.2 

•S,4 

87 

59,7 
10,3 

1.4 

0.1 
1.4 

21.2 
33,5 
200 
1S,1 
5.0 
2,4 

20.2 

370 

97,3 
1 6 
o• 

03 

08 

3.2 
651 
278 
27 
03 
OS 
03 

14 

929 
7.1 

2.0 

370 

03 
00 

186 
343 
227 ,.. 
59 
3,5 

23,1 

607 

939 
53 
05 
0.2 

02 
11 

61 
69,0 
222 
20 
03 
0.2 
0.2 

54 

6, 

.. ., 
11 ' 

1.2 

607 

15 
221 
32,3 
209 
165 
46 
2.1 

10.2 

279 

9•.2 
1.1 
07 

o, 

65 
71 7 
20• 

11 

50 

s 

100 0 

279 

2.2 
226 
366 
186 
140 
47 
1,4 

15,4 

Stabsbsches Bundesamt 
Strafgerichte 1997 



Rechtsmittelinstanz 1997 erledigte Verfahren 
der ReVtSionen 

Rheinland-Pfalz 
1 Obertandesgencht S.iarland 

zu. 
1 1 ·=· s:ammen Koblenz brücken 

322 1„ 138 59 

922 Sl7,S .... 94,9 
71 22 13,15 5.1 
06 . 1.4 . 
. . . . 
. . . . . . . . 
. . . . 

1.1 0,7 1.• 1,3 

6,5 6,5 6.5 1,7 
696 72,0 652 322 
230 1Sl,Q 2S,3 81,0 
06 1.1 . 3,4 
03 05 . 1,7 
. . . . 
. . . . 

5,1 50 5,3 7,1 

17 12 5 4 

76,5 91,7 40,0 75,0 
23,5 8,3 60,0 2S,O 

. . . . 

. . . . . . . . 

. . . . . . . . . 
1,9 1,4 3,0 2,7 

322 1„ 13e 59 

. . . . 
06 0,5 0,7 . 

12,7 13,0 12,3 6,e 
31,1 32,6 29,0 23,7 
19,9 21,7 17,4 1S,6 
22.0 16• 29,0 136 
•.1 7,1 9,4 27,1 
56 •2 22 102 

23,2 23.5 22.• 29.8 

Sachsen Sachsen-
Anhalt 

217 77 

902 961 
1,4 26 
0,5 1.3 . . 
. . . . . . 

0,9 1,0 

32 . 6,5 
51,6 49 4 
41,9 39,0 
2.• 2.6 
0,5 1,3 . 1 3 . . 
02 62 

15 6 

93,3 S3,3 
6,7 . . 115,7 . . . . 

. . . . 
1,8 2,6 

217 77 ' 

. . . . 
7,4 6,5 

29,0 26.0 
22,8 22,1 
28,1 312 

8,3 1,e 
.6 6,5 

' 
24.2 24,8 

-117 • 

Schleswg-
Holstein 

127 

953 
3,9 
o• . . . . 
1,1 

9,4 
67,7 
19,7 
1.6 o., 
. 

o.• 

5,4 

32 

.... 
' 

3,1 . . . . 
. 

1,3 

127 

. . 

. .... 
2.4 

19,7 
e.1 
,,1 

20.5 

Thünngen Ud 
N, 

125 1 

... 2 
64 3 
64, 4 

o.• 5 . 6 . 7 . • 1,0 9 

. 10 
360 11 
512 12 
96 13 
24 14 . 15 . 16 

7,7 17 

3 .. 
33,3 1• . 20 
66,7 21 . 22 . 23 . 24 . 25 

7.9 26 

125 27 

. 2• 

. 29 
4e 30 

200 31 
22,4 32 
3S,4 33 
s,s' 34 
5,6 35 

26.2 36 
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Strafgenchte 1997 

/' 

• 



Art der Vonn•tanz 
Lf~ Art der einlertung 
N, Zulassung der Rechtsbnchv.erde 

eetre1ber der Rechtsbnchv.erde 

1 Erledigte Rechtsbnchv.erden lnsgeumt ... UM•H 

' 
Von ihnen nchteten 11ch gegen ein Urte1Ve1nen 

Beschluß eines . 
2 Strafnchters ................ ......... -
3 Richters für 8uBgeldsachen ............................. 

4 Ju119ndnchters für Bußgeldsachen ••••••• -·· ••••••• 

5 1onstrgen Spruchk6rpers ••••• ........................ 

' 
010 Verfahren w.arden eingeleitet durch 

• Rechtsbe1ch'Mrde (§ 71 OWiO) . 
gegen ein Urteil. ................... --·-······ .. _ ............ 

7 gegen einen BnehluB nach § 72 OW10 • .. 
• Antrag •i.4 Zulassung der RechbbnchY.erde 

(§ eo Abs.1 OW.G) -········ ••••.•• ·-· ••••••••. ··-· 

Zulassung der Rechbbnctr.wrde 

' 
9 Antrige all Zub.uung der RechbbnchY.erde 

1nsf1eU,mt .... ..... -· ........... - ........ . . 
10 da.r mrt Zulnsung der Rechbbeschv,.erde ••••••••• 

Rechbbeschwlrde WJrdo eingelegt/ Zulassung der 
Rechbbnchvo.erdo WJl'de beantragt durch 

11 Betroff'enen ...... .......... ........................ 
12 Stntutl'Nilltschaft zuungunsten des Betroffenen 

13 Sbatunwalt:schaft zugunsten dn Betroffenen .. , 

14 fmehungsberechtlgten/ getetzflchen Vertreter ... 

8 Vor dem Oberlandesgericht in der 
8.5 Vonnstanz. Eanleltungsart. Zulassung, Betreiber der Rechtsbeschwerde 

Fruheres 
Deutschland Bundesgebiet 

einschl 
Berl1n-01t 

U.47 737,4 

157 150 

0244 7102 

21 20 

25 22 

.... .,. . 
402 m 

3070 2 713 

3070 2713 
109 150 

' 0199 7171 

243 202 

11 7 , 
. . 

-118-

Neue 
Under 

1 073 

' 
7 

1 062 

1 

3 

600 

110 

363 

363 
31 

102S 

41 

4 

. 

Baden. 
1 Oberlandes 

,u. 

1 sammen Karlsruhe 

••• 500 

• . ... 506 

4 ' 1 

1 1 

C 

543 332 

"6 6 

330 170 

330 170 
14 5 

••• 502 

12 7 

. . 

. . 

Stabsbsches Bundesamt 
Strafgerichte 1937 



Rechtsmittelinstanz 1997 erledigte Verfahren 
und der Anträge auf Zulassung der Rechtsbeschwerde 

Wurttemberg e.yem 
gern:ht Bayenaches e.run Brandenburg 

ObeRtea 
Stuttgart landesgenc::ht 

391 15'3 351 22S 

6 . 15 1 

302 1573 332 227 

3 10 2 . 
. . 2 . 

-

211 1 041 220 152 

20 S2 3 .. 
150 450 12S 62 

150 450 12S 62 • 32 2 14 

, 

, .. 14!6 347 209 

5 .. ' .. 
. . 1 . 
. . . . 

' 

Bremen Hamburg Hessen 

. .. 155 719 

61 6 . 
. 147 719 

. 1 . 
3 1 . 

30 102 415 

• 7 •• 
17 46 216 

17 •• 215 
5 3 20 

.. 155 59S 

. . 21 

. . . 

. . . 

-119-

Mecklenburg- Ud. 
Vorpommern N, 

159 1 

1 2 

1SS 3 

. 4 

. s 

' 

.4 6 

15 7 

so • 

so • . 10 

154 11 

s 12 

. " . 14 

stabsbsches Bundesamt 
Strilfgenchte 1997 



Art der Vonnstan:: 
Art der Einleitung 

N, Zu1aasung der Rechbbesch'Aerde 
Betreiber der Rechbbeschw,rdo 

1 Erledigte Rechtsbeschv.erden Insgesamt •••••••••• 

Von ihnen nchteten sich gegen ein Urte1Ve1nen 
BeschluB eines 

2 Strafnchters ................................ 
3 Richters für Bußgeldsachen .............................. 

4 Jugendnchtera für Bußgeldsachen ...................... 

5 sonsbgen Spruchk6rpers .................................... '" 

Die Verfahren w.m:len eingeleitet durch 

• Rechtsbeachv.erde (§ 79 OWtG) 
gegen ein Urteil • " -- MOO ---·--

7 gegen einen Beschlull nach § 72 OW1G ··---

• Antrag auf Zula"ung der Rechtsbesch'Ml'de 
(§ eo Abs 1 OWoG) -

Zulassung der Reehtsbesctn...erde 

• Anirige all Zulassung der RechtsbesclM.erde 
1nsgetamt ........ ·····- -···-·- ........... 

10 dar mrt Zutauung der ReehtsbesdMerde .... - •••• 

' 

RechtsbeschYterde w.,rde eingelegt/ Zulassung der 
RechtsbeschYterde w.,rde beantragt durch 

11 Betroffenen • ...... ............................ ... ....... ....... 
12 Staatsanwaltschaft zuungunsten ein Betroffenen 

13 Staatunwaltschaft zugunsten dn Betroffenen •••• 

14 Emehun119befechtigten/ gesetz:llchen Vertreter ••• 

8 Vor dem Oberlandesgericht in der 

noch. 8 5 Vonnstanz. Einlert.ungsart, Zulassung, Betreiber der Rechtsbeschwerde 

N1ederuchsen 
1 Oberlandesgencht 

ZU• 1 Braun- 1 
1 

Olden• 
ummen schw!1g Celle bu,g 

' 1 050 146 541 363 

1 1 . . 
1 04, 145 540 363 

. . . . 
1 . 1 . 

6'9 .. 344 247 

15 5 • 1 

346 43 ,.. 115 

. 
346' 43 18S 115 
40 • 24 • 

1 012 144 510 3SS 

40 1 34 5 

2 2 . . 
. . . . 

-120 • 

1 
ZU• 1 

sammen 

1 e91 

' 5 

U74 

. 
12 

935 

33 

923 

923 
30 

1 S7! 

1B 

2 

. 

Nordrhe1n-Westtalen 
Oberlandesgericht 

Dussel• 1 
dod Hilmm 1 Köln 

504 

4 

••• 
. 

11 

30! 

2 

194 

194 • 

' 
••• 

5 

1 

. 

975 412 

. , 
975 410 

. . 

. 1 

425 202 

24 7 

526 203 

526 203 

• 13 

963 412 

11 . 
1 . 
. . 

Stabsbsches Bundesamt 
Strafgerichte 1997 
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Rechtsmittelinstanz 1997 erledigte Verfahren 

und der Anträge auf Zulassung der Rechtsbeschwerde 

Rheinland-Pfalz 
Cbertandesgencht Saarland 

ZU• 

1 
-.. 

sammen Koblenz: trllcken 

354 224 130 •• 

. . - 1 

351 223 12' ., 
3 1 2 -
. - - -, 

. 

200 11' .. 39 

15 14 1 -, 
, 

139 96 43 49 

' 
139 96 43 49 

7 • 1 5 

344 219 125 .. 
• 3 5 4 

2 2 - -
- - . -

Sachsen Sacht.ena 
Anhalt 

243 255 

2 1 

239 254 

1 -
1 -

132 133 

13 40 

•• S2 

, 

•• S2 
4 7 

232 245 

• • 
2 2 

- -

-121 -

Schle1;>Mg-
Holstein 

220 

55 

163 

. 
2 

147 

14 

59 

59 -

220 

-
-
-

Thii.nngen Ud 
N, 

100 1 

2 2 

104 3 

. 4 

2 5 

S9 • 
20 7 

71 • 

71 9 

• 10 

1ta 11 

- 12 

- 13 

- 14 

Stabsbaches Bundesamt 
Strafgenchte 1997 



l.fd. Art der Erledigung Deutschland 
N, 

1 Erledigte RechtsbeKhY.erden lnsgeumt ................................ 8447 

' 

2 Urteil oder Beschluß zuummen .................................................. 4904 

3 Aufhebung des Urteils/Beschlusses und Zun1ckverwe1sung 
(§79Abs50W1G) ....................................... . ........ .... '1 062 

• ALlhebung des Urteil&/ 8eschlusses und eigene Sach,,, 
entsche1dung (§ 79 Abs e OW1G) ...... - ... ...... 1n 

5 Abinden.ing/Erginzung dn Urte1ls.J'ßeschluß.auupruchs 
bei gle1chzetbger Verwerfung der Rechtsbe.ctMerde/ 
Aufhebung des Urtculs im Qbrigen ...................... .......... 1a1 

• Einstellung v,.egen Veifahrensh1ndem1san 
(§ 260 Abs 3 StPO,§ 48 Abs 1 OW1G)- •••.••••• ,,_ .............. .. 14 

7 
' 

Verwerfung der Rechbbnc:hv..erde als unbegnlndet ............. 3097 

' 
• Verwerfung der Rechbbnc:hv..erde als unzu!Jnlg 

(§ 349 Abs.1 SIPO, § 70 Abo 3 S..tz 1 OWoG) - -· ................ 452 

9 Einstellung, we,I Ahndung nicht geboten(§ 47 Abs2 OW1G} ••....•• 91 

10 Emstellung wegen Verfahrensh1ndem1ues 
(§ 206a StPO,§ 48 Abs.1 OWiO) ............................................. :,g 

11 Verwerfung des Zulauungsantra;s {§ eo Abs 4 Satz 2, 3 OWiO) 
zusammen ............... .......... .. .. - ... ·- ........... . .......... 2628 

12 als unzullurg •••••••• .............. -............... -.............. ..... 60, 
13 als unbegnlndet .................... .............. -........................... 2018 

' 14 ZurQeknahme der RechtsbeschMrde • ... ........ - ... 402 

15 Zurücknahme des Zulauungsantra;s (aul?.er 1n den trlllen des 
§ 80 .Abs 4 Satz 4 OWiO) ....................... ... ..... ... . ....... 41 

10 Sonsbge Erledigungsart ....................................... , • ........... 274 

-122 • 

l 

' 

fruheres 

8 Vor dem Oberlandesgericht in der 

8 6 Art der Erledigung der Rechtsbeschwerden" 

Baden• 
Bundesgebet Neue 1 Oberlandes 

einschl. Under 
Berlin-Ost 

, 

7374 1 073 

4 311 673 

•se 206 

137 35 

' 
166 21 

10 4 

2795 302 

347 105 

' ,. 13 

23 • 

2313 313 
541 S7 

1m 248 

,.. 34 

.. 2 

242 32 

ZU• 
1 sammen K.trlsruhe 

'99 so• 

. 

514 302 

,. 29 

11 5 

22 17 

3 . 
.,. 236 

72 15 

' 
11 5 

• 3 

290 156 
37 • 

253 147 

49 26 

3 2 

2, 14 

StabsbsehH eundesamt 
Strafgerichte 1997 



Rechtsmittelinstanz 1997 erledigte Verfahren 
und der A.nträga auf Zulassung der Rechtsbeschwerde 

Wurttemberg Bayom 
gencht Bayensc:hes ..... Brandenburg 

Oberstn 
~gart Landesgericht 

301 15'3 351 225 

212 950 213 165 

, 

49 233 31 79 

• 10 3 • 

5 38 38 2 

3 1 1 . 

92 635 118 62 

57 35 22 19 

• 17 1 • 

1 • 1 2 

-
134 385 125 43 
28 33 53 13 

108 352 72 30 

23 117 5 2 

1 11 3 1 

14 99 3 • 

Bremen Hamburg 

.. 155 

.. .. 
8 11 

3 3 

. 4 

. . 
, 

31 10 

• .. 
5 • 

' 

1 1 

• 
11 45 
2 • • 38 

1 2 

. 3 

. • 

• 123 • 

Heuen 

719 . 

497 

.. 
7 

11 

. 

385 

2S 

10 

. 

192 
29 

163 

15 

1 

4 

Mecklenburg., Lid 
Vorpommern N,. 

159 1 

81 2 

8 3 

• 4 

1 5 

2 6 

40 7 

24 8 

. • 

3 10 

so 11 
13 12 
37 13 

16 14 

. 15 

• 16 

Stabstisches Bundeumt 
Strafgerichte 1997 



Lfd. Art der Erledigung 1 N,. ZU• 1 
sammen 

, 

1 Erledigte Rechtsbesc:hv.erden insgesamt. : .................................. 1050 

2 Urteil oder Beschluß zusammen ••••••••••• ................. -....... 632 

3 Aufhebung des UrtetlsJBeschluues und ZurückwrM11sung 
(§ 7i Abs 5 OWiG) ................ - ·······---·· ............................... 105 

4 Aufhebung dH Urte1Ja/ Besc:hlusae. und eigene Sach-
enbche1dung (§ 79 Abs 8 OWiG) ••••••••• .. ....... ........... ,. 

s AW.nderung/Erg;jnzung des J.hte1ts../Beschlußausspo.achl 
bei gle11:hzelhger !Jerverfung der Rechtü>esctrMirde/ 

' Ailhebung des Urteils im Obngen .................... _ ........... - .......... "" 
• EinsteHung v.egen Verfahrensh1ndem1nn 

(§ 260 Abs.3 StPO,§ 40 Abs. 1 OWoQ) ·····-·--·-···•·• ••• - ····-•• 1 

' 
7 Ver,,erfung der Rechtsbn.chMrde als unbegrilndet •••••• - ......... 411 

• VeMerfung der Rechtsbeach'Mrde als unzullulg 
(§ ,.. Abs.1 StPO,§ 79 Abs 3 S..tz 1 OWiQ) ····--··········--·····- <1 

9 Einstellung, 'M!d Ahndung nK:ht geboten(§ .C7 Abs 2 OW1G) ..... 7 

10 Einstettung v.egen Verfahrensh1ndem1ues 
(§206aStP0,§46Abs.10WoQ).-·····-·······--···········-..... -·· .. • 

11 VerMrfung du Zulauungsantrags (§ to Abs 4 Satz 2, 3 OWiG) 
zusammen ........... .. .. -· .... ........ - .. ...... 2SO 

12 als unzu\1u1g .... . . ........................................................ 2S 
13 als unbegnlndel ..... - ................................................. -· ......... 252 

1• Zunlcknahme der RechtsbeM:tr....erde ........................................... 81 

15 Zurilclalahme des Zulassungsantrags (außer m den flllen des 
§ eo Abs.4 Satz 4 OWIG) •• ...... -·· ........ --· ............ .. 3 

16 Sonstige ~edigungurt ·-·· .. ·-·-·········--··· .. ····-·· ................ 43 

-124-

N1ederaachsen 

8 Vor dem Oberlandesgericht in der 
noch: 8 6 Art der Erledigung der Rechtsbeschwerden 

Nordrhein-Westfalen 
Oberlandesgencht 1 Oberlandesgencht 

Braun- 1 l Olden• ZU• 1 
achv.e1g Celle ..... ummen 

140 5-41 363 as1 

• 
S7 323 = 997 

1S 71 16 = 
• 16 13 4> 

' 

. 23 13 • 
1 . . . 

51 ,,, 10, „3 

• 22 11 54 

4 3 . 13 

. • . 3 

-
33 143 104 m 
2 24 2 331 

31 119 102 44S 

17 2S 38 54 

1 1 1 10 

4 ,. . 3S 

Dussel• 1 
doO Hamm I"' 

504 975 

302 475 

62 105 

1S 1S 

6 2 

, . . 

209 317 

1 33 

2 11 

. 2 

1S7 410 
14 290 

173 120 

12 39 

. . 10 

1 25 

Stabsbaches Bundeumt 
Strafgenchte 19i7 

Köln 

412 

220 

55 

13 

1 

. 

137 

" 
. 

, 

1'2 
27 

155 • 

3 

. 

6 



Rechtsmittelinstanz 1997 erledigte Verfahren 
und der Anträge auf Zulassung der Rechtsbeschwerde 

Rhemland-Pfatz 
1 Oberlandesgencht 

ZU• 

1 1 -· So1ar1and 
sammen Koblenz brücken 

354 224 130 •• 

197 120 n 42 

.. 30 ,. 15 

7 5 2 . 

• 4 3 1 1 

4 4 . . 

127 74 53 21 

7 4 3 5 

4 3 1 5 

1 . 1 . 

• 

"' ,.. 30 37 

• 2 7 2 
109 n 32 35 

12 ~ • • 2 

2 1 1 . 
1 

20 17 3 
, 

2 

Sachsen• 
Sachsen Anhalt 

243 255 

142 171 

32 43 

5 11 

1 13 

. 2 
' 

!7 •• 

17 33 

2 . 

1 . 

93 71 
10 21 ., so 

4 10 

. . 

1 3 

-125 -

Schleswg,-
Holstein 

220 

129 

,. 

• 

5 

. 

.. 
13 

1 

4 

51 • 43 

30 

3 

. 
2 

ThUnngen 1 Ud 

. 

1 
N, 

,.. 1 

111 2 

44 3 

7 4 

4 5 

. • 
44 7 

12 ' 
5 9 

. 10 

56 11 
10 12 
46 13 

2 14 

1 15 

13 16 

Stabsbsches Bundeumt 
Strafgenchte 1887 



Verfir,hrensdauer 
Ud. mehr als brs einschl . Monate 
N, 

Curchschnrttsd.luer 

Erledigte Rechtsbeschv,,erden insgesamt 

davon waren anhlng,g 
ab Eingang 1n der Rechtsbnchvwrdeinstan: 

2 b, 1 .............. 
3 1 • 2 . ..... ············ ....... 
4 2 • 3 .••. .... - . . .... ........ MH 0 

5 3 • s ... ................................... 
6 6 • • ......... OM Hn 

7 9 • 12 • 12 • 15 • 15 . ,. .............. 
10 ,. .. 24 . ...... ..... .. . ........... 
11 mehr als 24 Monate ....... ................................ 
12 Ourchschn1tthche Dauer je Verfahren ... ............... 

vom Tag des angefochtenen Urte1!s/8eschlusses an 

13 b, 3. 
14 3 • 6 
15 •• 12 .. .... 
16 12 • ,. .................. 
17 1S • 24 ... ... ..... ,. 24 • 36 ········· .......................... ONH HOOOoO ••o 

19 mehr als 3S Monate •••.• ••• 0 ••• 0 OHHH0„00 N ooOOOHHOOHO N 

20 Curchschnstt11che Dauer J• Verf.1hren \Qffl Tag dn 
angefochtenen Urteil&/ Beschlusses bis Z\lr Erledigung 
,n der Rechtsbeschv.erde1nstanz 

21 Curch Urte11/BeachtuB (§ 79 Abs 5 OW1G) 
erledigte Rechtsbeschv.erden ....... .... 

dilwn waren ab Eingang 1n der Rechtsbesch..-.erde1nstanz 
anhing1g 

22 ~. 1 .••• ......... .. 
23 1 . 2 ••••..•• . .............. ·-· .... . ....... 
24 2 • 3 .. .................... . ...................... 
25 3. ···-····················· ....................... 
26 8. 9 ......... 
27 9. 12. .. 
20 12 • 15. .. . ...... ...................... 
29 15 • 1S ...... ······ - ..................... 
30 ,. • 24. ....... ........... . . .. ........... .... 
31 mehr als 24 Monate ............. 
32 Ourchschmttl,che Oauer je erled1gtn Verfahren 

mrt Urteil/Beschluß. ... .... . . ... ······· ..... 

Einheit Oeutschland 

Anuhl 8447 

% n.1 
% 1S,S 
% 3,2 
% 2,5 
% 06 
% 0,2 
% 0,2 
% 0,0 
% 0,1 ... 0,0 

M>nate 0,9 

... 14,1 ... 63,4 .,. 19,2 ... 2,2 ... 0,8 ... 0,3 ... 0,1 

Monate 5,2 

Annhl 004 

... 74,S ... 17,7 ... 3,8 ... 2,7 ... O,S ... 0,3 ... 0.2 .,. 0,0 ... 0,1 
% 0,0 

Monate 1,0 

• 126 • 

8 Vor dem Oberlandesgerich~ In der 
8.7 Verfahrensdauer der Rechtsbeschwerden und 

irraheres 
Sundesgebtet Neue 

einschl Linder 
Berlin-Ost 

7374 1 073 

70.3 73,4 
16,0 12,2 
2,9 S.4 
2.2 46 
04 1,7 
0,1 1.4 
0,1 0,9 
00 0,1 
0.1 0,3 
0,0 
o.• 1,3 

15,1 7,5 
66,4 43,1 
1e,s 37.2 
1,3 0,4 
0,4 2,9 
0,2 0,9 
0,1 0,1 

5,9 7.3 

4311 673 

75,3 69,5 
1S,3 14,0 
3,3 7,0 
2,3 5,2 o., 1,3 
0,0 1,8 
0.1 1.2 
00 0.1 
0,1 
00 

0,0 1,, 

Baden. 
Oberlandes 

"'" sammen Karlsruhe 

099 

746 
16,4 
3,6 
3,3 
1,3 
0.2 
0,1 
0,1 
0,2 
0,1 
1,1 

12,6 
665 
16,7 
2,3 
1.2 
06 
0,1 

5,3 

514 

720 
17,9 
3,3 
4,1 
1,4 
0,4 
0.2 
0.2 
04 
02 

1,3 

Stabsbsches Bundesamt 
Strafgenchte 1997 

so, 

70,7 
17,9 
3,9 
45 
1,6 
04 
0,2 
0,2 
0,4 
0,2 
1,3 

116 
65,4 
17,5 
2,8 
2,0 
o,, 

5,4 

302 

67,9 
18,2 

4,15' 
5,3 
1.7 
0,7 
0,3 
03 
0,7 
0,3 

1,6 



Rechtsmittelinstanz 1997 erledigte Verfahren 
der Anträge auf Zulassung der Rechtsbeschwerde 

Württemberg B.a-:;-m 
gencht Bayensches Berl,n Brandenburg 

Obentes 
Stuttgart Lanclesgencht 

391 15'3 351 220 

79,0 69,1 35,8 S1,l!I 
14,3 27,4 54,4 10,5 
3,1 2,4 0,0 1,0 ,.. 09 1,7 2,2 
1,0 0,1 . 0,9 . . . 1,3 . . . 09 . . . 0,4 . . 0,3 0,4 . . . . 
0,0 1,0 1,3 1,1 

130 10.2 3,7 7,0 

' 
6S,0 706 72,4 44,7 
156 169 22,5 348 

1,0 1,5 09 0,3 
0,3 0,4 0,3 3,5 
0,3 0,3 0,3 ,.. 
03 0,1 . . 

5,0 5,0 5,3 7,3 

212 950 213 168 

n.• 658 38,2 S1,0 
17,S 3",2 51,2 11,3 
1,4 2.• 9,4 1,0 
2.4 1,3 2,8 2,4 
0,9 0,1 . 0,8 . . . 1,2 
. . . 1,2 
. . . 0,8 
. . 0,5 . 

' . . . . 
0,9 1,0 1,4 1,1 

' 

' 

Sremen H.limburg Hessen 

.. 155 719 

75,0 75,5 96,0 
15,6 14,S 2,9 
6,3 5,2 0,4 
1,6 2,6 0,7 
1,6 1.3 . . . . . 0,6 . . . . . . . . . . 
1,1 0,9 0,5 

18,S 16,S 11,4 
50,0 52,SI 650 
31,3 26,5 21,7 . 2,S 1.• . O,S . . 0,8 . . . 0,1 

5,1 5,5 5,1 

46 94 407 
. 

' 
69,6 70,2 85,6 
17,4 19,1 3,4 
t.,1- 8,4 0,2 
2,2 3,2 o.a 
2.2 1,1 . . . . . . . . . . . . . . . . 
1,2 1,0 06 
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Mecklenburg-
Vorpommern 

' 159 

61,0 
12,6 
0,0 
7,5 
50 
1,9 
3,1 . . . 
2,0 

16.4 
33,3 
31,4 
13,2 
5,0 
0,8 . 
7,S 

81 

53,1 
14,S 
13,8 
88 
3,7 
1,2 
4,9 

. 

. 

. 
2,3 

Stabsbsches Bundesamt 
Strafgenchte 1997 

Ud. 
N, 

1 

2 
3 
4 
s 
6 
7 • 9 
10 
11 
12 

13 
14 
15 
1S 
17 
10 
19 

20 

21 

22 
23 
24 
25 
28 
27 
20 
29 
30 
31 

32 



Verfahrensdauer 

8 Vor dem Oberlandesgericht in der 
noch: 8.7 Verfahrensdauer der Rechtsbeschwerden und 
N1ederuchun Nordrhein-Westfalen 

Ud. 
N, 

mehr als • bis einschl •• Monate 6nhest I Oberlandesgencht 1 Oberlandesgericht 

Durchschnittsdauer 

Erledigte RechtsbHchY.erden insgesamt................... • .. lnzahl 

2 
3 
4 
5 
8 
7 • 9 
10 
11 

dawn v..aren anh1ng,g 
ab Eingang in der RechtsbHchlM!tde1nstan:: 

b, 1 
1 • 2-
2 • 3 .................. -· .. . 
3 • 6. . . .. . . ................. .. 
6 „ g . -··· •.. ...••••• •• • •.... . .................... . 
SI • 12. .......... ......... • • ......................................... . 

12 • ,s .... - .................... _ ..................... . 
15 • 15 ............... . 
15•24 ..................................... . 
mehr als 24 Monate. 

12 Curchschn1ttl1che Dauer J• Verfahren „ 

13 
14 
15 
16 
17 
15 .. 

vom Tag des angefochtenen Urtellll'Beschlunes an 

bis 3 ................ _. ....... ... • •••••••• 
3• 6 .... , ......... m .. ••••••••••·--•••••--••••••••••••••• 

6 - 12 •.•. ·- ......................... - ......................... .. 
12. 1s_ ............... __ .............. _ ..... - ............. . 
1S • 24. ····-- . .••• . ............... •• • ............... . 
24 - 38 .... .. • • ••••• • , ........ ··-····· ••••• ······-·· 
mehr als 38 Monate --- .... ···-----·-·--·-· ........... . 

20 Ourchschrut!l1che Dauer je Verfahren vom Tag des 
angefoc:htenen Urteds/ Beschlusses bis zur Erlec:llgung 
1n der Rechtsbeschvi.erde1n1tanz. ••• --· -·· 

21 Durch UrtelllBeschluß (§ n Abs 5 OW1G) 

22 
23 
24 
25 
26 

27 
2S 
29 
30 
31 

erledt~e Rechtabnchwerden ............. .. 

dawn v.aren ab Eingang 1n der Rechtsbeschvwrdemstan:z: 
anhJng,g 

b, 
1 • 
2. 

1 .. .. 
2 ...................... .. 
3 ............................ -

•• 6 
6 • 9 ..................................................... -. --
SI• 12 ........... - .......... - ........... - ........................ " ... .. 

12 • 15.. ...... •• ...... .. ..... .. 
15 • 18 •••• 
1S • 24 ............................................................. . 
mehr als 24 Monate.......... .... .. ....... .. .. .................. . 

32 Durchadlnrtthche Dauer je erledigtes Verfahren 
mit UrteiL'BeschluB •••• •• ••••••••••• ... • ••••••• 

" " " " " " " " " " Po.tinate 

" " " % 
% 
% 

" 
Monate 

" " " " " " " " " % 

Monate 

ZU• 1 Braun• 1 1 Olden-
sammen sctw.e1g Celle burg 

1050 

7U 
14,7 
4,3 1.• 
0,4 

08 

22.S 
65,6 
10,5 
0,5 
0,2 

0,2 

4,3 

632 

74,5 
1S,4 
5,1 
1,7 
0,3 

0,9 
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146 

47,3 
31,5 
16,4 

4,1 
0,7 

1,3 

38,l 
SS,5 

7,5 
0,1 

3,9 

87 

41,4 
37,SI 
17.2 
3,4 

1,l 

541 

'8,5 
10,9 
0,7 
1,3 
0,8 

0,6 

... 
67,3 
12,0 

1,1 
0,4 

0,4 

4.S 

S1.7 
155 
0,9 
o.• 
0,6 

0,5 

38l 

80,2 
13,5 
4,7 
1,7 

0,5 

23,1 
87,2 

9,4 
0,3 

4,0 

222 

n,o 
14,4 
6,3 
2,3 

0,9 

zu. 1 Cmel• 1 1 
ummen dorf Hamm KOln 

1e91 

••1 
53 
1,7 
2,8 
0,3 
0,1 
0,1 

08 

15,2 
... 5 
14,2 
o.• 
0,1 

0,1 

4,6 

.,, 

'8,7 
7,S 1 

2,4 
2,7 
0,3 

0,1 

o.e 

504 

92,7 
4,2 
2,4 
o,e 

0,5 

7,9 
73,0 
1S,S 
0,6 

49 

302 

S9,7 
6,0 
3,3 
1,0 

0,6 

075 

S7,5 
6,9 
1,5 
3,5 
0,4 
0,1 
0,1 

0,7 

22.• 
64,S 
11,3 
0,9 
0,2 

4,3 

475 

S3,4 
10,S 
2,1 
3,2 
0,5 

0,2 

0,9 

412 

91,5 
3,2 
1.2 
3,8 
0,2 

0,2 

07 

10,9 
718 
160 

1,0 

02 

4,9 

220 

S9,S 
4,5 ... 
4,1 

o,e 

Stabsbsches Bundeumt 
strafgenchte 1997 



Rechtsmittelinstanz 1997 erledigte Verfahren 
der Anträge auf Zulassung der Rechtsbeschwerde 

Rheinland-Pfalz 
1 Oberlanclesgencht Sa.arland 

zu. 1 1 
z .... 

sammen Koblenz: brücken 

3S4 224 130 •• 

02.2 , 87,5 73,1 59,1 
9,0 5,o 148 22,7 
3,1 2,2 4,6 4,S 
3,1 2,2 4,6 . 11,4 
1,1 0,4 2,3 1,1 
0,3 0,4 . . 
0,3 . o.• 1,1 . . . . 
o.• 1,3 . . 
. . . . 

0,9 08 1,0 1,3 

35,9 299 46,2 5,7 
49.4 52,7 438 50,0 
12,1 14,7 7,7 3S,6 o., 0,4 1,5 2,3 

1,1 1,3 o.• 3,4 
0,6 0,9 . . . . . . 

43 4,0 4,0 6,5 

197 120 77 42 

00,2 82,S 76,8 59,5 
9,8 9,2 10.4 21.4 
3,6 3,3 3,9 2,4 
3,6 2,5 5,2 14,3 
1,5 0,0 2,6 . . . . . . 
0,5 . 1,3 2,4 . . . . 
1,0 1,7 . . 
. . . . 

1,1 1,0 1,1 '1,5 

Sachsen Sachsen. 
Anhalt 

243 255 

03,5 66,3 
11,5 10.2 
2,S 10,2 
2,1 8,7 
0,4 2,0 . 3,5 . 1,2 . . . . . . 
0,7 1,6 

7,0 5,5 
46,9 45,1 
30,3 35,3 
6,6 9,0 
1,2 3,9 . 1,2 . . 
6,7 7,4 

142 171 

77,5 60,2 
16,9 10,5 
3,5 12,9 
2,1 0,2 . 2,3 

. 4,7 

. 1,2 

. . . . 

. . 
09 1,9 
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Sc:hlesw~ 
Holstein 

220 

72,3 
21.a 
2,7 
3,2 . . . . . . 
0,9 

11,8 
63,2 
22,7 

0,9 
0,9 
O,S . 
S,1 

' 

129 

67,4 
27,1 

3,1 
2,3 
. . . . . . 

1,0 

Thünngen Ud. 
N, 

... 1 

70,7 2 
17,6 3 
4,3 4 
5,3 s 
1,1 6 . 7 . • . • 1,1 10 . 11 
1,2 12 

3,7 13 
41,5 14 
46,3 15 
5,9 16 
1,1 17 
1,1 10 
O,S 19 

7,5 20 

111 21 

6S,5 22 
1S,9 23 
5,4 24 
6,3 25 
0,9 26 

. 27 

. 20 . 29 . 30 . 31 

1,1 32 

Stabshsches Bundesamt 
Strafgenchte 1997 



9 Strafsachen vor dem Bundesgerichtshof 
91 Geschäl'tsentvvick1ung der Revisionen 1951 bJs 1007 beun 1. bis 5 Strafsenat*) 

edQte Re-.,S1onen 
er1edgt CU"ch 

'"" Nouo.,ginge BelChlull gem. ..-.. 
zuummen Urtoll § J.49Abs 2 BHoh/u4 

""'4 stPO oder ROcknahmo 

1951 •••. -· . ....... 3170 2780 1 078 1639 63 
1952 ••. ... - ...... 4364 4160 1074 2-416 170 
1953 ... ....... . .. 3979 31122 1563 2107 1'2 
1954. ••••n• ••••• 3 517 3937 1 781 1927 229 
1955 ..•• ....... , ....... 2 1129 3063 1323 1 593 147 

1956 ·-. ······ 2657 2„0 9'1 1603 96 
1957 ............. .. 2578 2 629 917 1606 106 
1958 .• ...... 2 ... 1 2447 ... 1 517 .. 
1959 •• . ... 2607 2626 89' 1 6-45 87 
1960 .• ............... 2442 2468 924 1430 114 

-
1961 .... _ .. _ ..... 2420 2-411 843 1487 101 
1962., ......... 2368 2393 823 1-478 92 
1963 .. ......... 2320 .2 J.41 m 150/J 86 
1964 . . .. 2436 2393 736 1 5/J1 76 
1965 .. _ ........ 239• 2376 ... 1646 62 , 
1966 .. . ... 2380 2400 563 17-4/J 87 
1967 ... ........ 2751 2707 552 2050 105 
1965 .......... - ... 2924 2 933 552 2284 97 
1969 ... " .... .. 2780 2792 , 495 2212 •• 1970„ ... - ... . ..... 297/J 29'0 ... 2375 139 

1971 ...• ..... 2959 3017 370 2861 86 
1972 ......... 2980 2921 367 2455 99 
1973 . ,_ ...... 2940 2950 356 2 .... 117 
197,4 •. .......... 312/J 3097 315 2650 124 
1975 •. ............... 3537 3450 346 299. 114 

1976 .... 3675 3660 336 319' 130 
1977. .. ··-······ .. 3534 3 566 lll 310,4 129 
197/J. .... ..... .... 3602 3599 335 3139 125 
1979 -·· 3m 3„7 367 3209 111 
1980 

, 
3 551 3 57,4 317 3134 123 .. .. -·· 1 

1981 •••••• .. ..... 3656 3664 294 3 251 119 
1982 ....••••. ..... 3754 37,45 311 3323 111 
1983 ....... ............ 4091 , 4102 346 3617 139 
1S/J.-4 ..• ... 3926 3960 323 3537 100 
198S •••• .. - ...... 3866 3563 ... 3161 104 

19M .. .... 3,479 3,457 314 3020 123 
1987 •. .......... 3379 3,41,4 255 3054 105 
1988 ••.• ......... 3553 3297 247 2927 123 
1989 .......... .. ........ 3179 3267 223 2936 100 
1990 .......... _ .....•••• 3018 3031 249 2670 104 

1991 ..... .............. 3270 3224 234 2866 124 
1!)92 •..• --~· .. 3540 3547 = 3176 136 
1993 .. - ........... 3807 3767 202 3375 140 
199,C ........................ 37 ... 31122 ... 3439 145 
1995 •.•..• ••• .......... 357,4 3595 275 3169 151 

1996 .. ........... 3-428 3420 184 3095 141 
1997 •••••. ..... 3511 3 517 2'1 3135 131 

·)Elli&ctllleßßch der von~ lm Onh.r,gs'MetlgkeJts. 
hchennach dem OWIG. Bis einschl 1990 taieres 81.mesgeblet, seit 1991 Deutschland. 
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Amlngige 
RNslonen 

•m 
Jahresende 

553 
757 
914 
494 
260 

237 
186 
220 
201 
175 

189 
164 
143 
186 
208 

168 
232 
223 
219 
249 

191 
250 
232 
263 
342 

357 
320 
320 . 368 
345 

337 
346 
335 
301 
304 

326 
291 
m 
2'9 
276 

322 
l2l ... 
369 
34• 

386 
350 

Statistisches Btn:leumt 
Strafgerichte 1997 



Stand der Erlechgung 

Art des Ve1flhrens 

Anhängige Verfahren zu Jahrest,e.glnn --

Neuzugänge 

•Erledlgta Verfahren ' 
Rf5'\lls1t1nen -·-······-. ·- -· -......... , .. _____ 

Vortegungs- und Ordnungswldr1gkeltsa•chen 
nach dem C1'ltlKJ ·-··· --···· •••• - ..................... 

Andere Vcrlegungsuchen 

Auslieferungsverfahren····-···· ••••••• --- • 

Vertahren nach 
§§ 23, 29 EGGVG und §§ 13, 25 StrRehaG 

Gerichtsstandsbestlmmungen .... ·--····-

Hattprrtungen nach§ 121 Abs.4 StPO ............ 

Beschwerden In staatsschutz-stnnachen •••••• 

Unzulauige Beschvverden nach 
§ 304 Abs. 4 StPO - ····-···- ....................... 

Beschwerden nach §§ 305• Abs 2, 
464 Abs 3 stPO und § a Abs. l strEG .......... 

Ordnung~rlgkelten nach dem GVVB ........... 

Bentsgerichtllche und DlsZlpllnarverfahren 

• erstinstanzliche Verfahren • _ 

• Rechtsmltte~rfahren ........ M•-

Anhängige Ven'ahren am Jahresana --

9 Strafsachen vor dem Bundesgerichtshof 
9 2 Geschäftsentwicklung 1997 bei den Strafsenaten 

~Sent.ta 1 1. Senat 
1 

2. Senat 
1 

3 Senat 
1 

398 75 85 103 

3888 714 852 718 

3901 813 ... 748 

3 516 .,. .... 701 

7 

93 92 

15 15 

23 23 

200 200 

31 4 • • 

1S 

385 58 •• 73 

• 131-

4 Senat 
1 

•• 
657 

659 

645 

• 

• 

57 

1 
S Senat Andere 

Senate 

74 2 

739 28 

713 23 

7oe • 
2 

• 

16 

100 7 

statistisches BundHamt 
strafger\c:hte 1997 



9 Str•fs•chen vor dem Bunllesgerlchtshof 
9 3 Art der Entscheidung bei den von den strafsenaten 1007 erlechgten Revisionen 

Art def Enbchel<Uig 1 •• s.nat 1 Senat 2. Senat 3. Senat • '""~ 

Erledigte Rr.tl51onen zuummen -- 3S10 .. , 701 

Erledgt 
•• <UCh Urtetl zusammen .. •• 201 .. .. 45 

dar Umllt In 
SchYUgerichtsuchen. .............. •• 15 10 7 

O.s Urteil lautete •'-' 

V_...., ___ ........................... 134 '2 23 25 

Aulhet:ulg U'ld ZLIOckverwel1111g •••••••• -- ..... 103 33 23 18 

------- ..... ......... • 2 

·-d.l'dl Besctduß zusarrwnen ...... __ •••• --·· ••• 3201 703 "' 
......... 
lktel d« Vonnstanz -.ifgehoben 

<S 3-49 A1is. 4 stPO>- .................... ,., " 93 87 

Rr.tsicn otrenslch11k:h ~ 

-(§ ,.,,.,,. 2 SU'O) ---- -- ----------- 2683 641 .. , 531 

RM51on U'1Z!Jlsllg 1 

ll ,., _ 1 =~------------------ --- " • 13 11 

Rrvlslon von der Vomstanz als 
uiz,Jlsslg enchtet 
(§ 346 „ba. 2 StPO} ................ .. ·- ........... 10 2 

N iandete M .......... ............ "' .. .... .. 15 2 • 3 

••• o..rch ROclcnahme ...... • ............... .. 15 • 22 
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Sonot • Son,t 

... 706 

34 40 

7 6 

15 19 

" 20 

• 

605 656 

127 .. 
... 564 

7 • 
6 

• 
6 10 

Statistisches &.ndesamt 
strafgerlchte 1997 



9 Strafsachen vor dem Bundesgerichtshof 
/ 9.4 Verfahrensdauer der durch Urteil bzw. Beschluß gemäß§ 349 StPO 1997 erledigten Revisionen 

D1e durch ... erted1~en Revisionen hatten 1 - 5 
eine Verfahrensdauer von mehr Einheit Senat 1 Senat 2Senat 3 Senat 4 Senat 5 Senat 

als bis einschl Monate zusammen 

Von der Verkilndung des angefochtenen Urteils bla zur Revlaton&entscheidung 

Urteil 

bes 3 
3. 6 
6- 9 ... 
9-12 .. . . ... . ............ . 
mehr als 12 Monate.. . .•.... . . . .... 

Beschluß Urteil der Vonnstanz aufgehoben 1) 

bes 3 
3. 6 
6- 9 .... 
9-12 .. 
mehr als 12 Monate....... .... .. . .......... . . .............. .. 

Beschluß Re\1s1on offenstchtllch unbegnlndct 2) 

bes3 
3- 6. 
6- 9 
9-12 .... 
mehr als 12 Monate 

Beschluß Revision unzulass1g 3) 

bis 3. 
3. 6 
6- 9 
9-12 . 
mehr als 12 Monate . .. 

Anzahl 
% 
% 
% 
% 
% 

Anzahl 
% 
% 
% 
% 
% 

Anzahl 
% 
% 
% 
% 
% 

Anzahl 
% 
% 
% 
% 
% 

251 

9,2 
52,2 
27,1 
11,6 

452 

48,5 
39,4 

8,4 
3,8 

2683 
0.7 

58,1 
31,6 

7,4 
2,1 

41 
4,9 

43,9 
34,1 

9,8 
7,3 

86 

16,3 
58,1 
16,3 
9,3 

59 

61,0 
30,5 

8,5 

641 
1,7 

68,2 
24,3 

4,8 
0,9 

5 

80,0 

20,0 

46 

6,5 
39,1 
39,1 
15,2 

93 

50,5 
38,7 
6,5 
4,3 

487 
0,6 

54,8 
33,9 

8,6 
2,1 

13 
7,7 

30,8 
46,2 
15,4 

Vom Eingang beim Bunde&gerlcht&hof bla zur Revialon&ent&cheldung 

Urteil 

bts3 ... 
3- 6 .. 
6- 9 .. 
9-12 •... 
mehr als 12 Monate 

Beschluß Urteil der Vonnstanz aufgehoben 1) 

bis 3 ................... . 
"3- 6 •. 
6- 9.-... 
9.12 . 
mehr als 12 Monate .. ... 

Beschluß ReV1s1on offens1cht11ch unbegnJndct 2) 

bes 3 
3- 6. . ................ . 
6· 9 . . .. . . .... ....... .. .. .... . ...................... . 
9-12 ..................................... · · ...............•... 
mehr als 12 Monate . ..... . ........... . 

Beschluß ReV1s1on unzulässig 3) 

Anzahl 
% 
% 
% 
% 
% 

Anzahl 
% 
% 
% 
% 
% 

Anzahl 
% 
% 
% 
% 
% 

Anzahl 
bls3 ... ........................................... · ···· % 
3. 6.... .... ........ ............. .. ........ ................... 0.4 
6- 9 '. .. .. .. ....... ..... . . . ... ....... ........ ... . ....... % 
9-12 .. . .. . . ..... . ...................... · ... · ........... .. % 
mehr als 12 Monate . % 

1) § 349 Abs.4 stPO 
2) § 349 Abs 2 stPO 
3) § 349 Abs 1 stPO 

251 
68,5 
26,7 
3,2 
1,2 
0,4 

452 
96,2 

3,5 
0,2 

2683 
97,8 

1,8 
0,3 
0,1 

41 
92,7 

4,9 
2,4 

- 133 -

86 
73,3 
20,9 

3,5 
1,2 
1,2 

59 
96,6 

3,4 

641 
96,9 

2,3 
0,6 
0,2 

5 
100,0 

46 
89,1 

6,5 
2,2 
2.2 

93 
98,9 

1,1 

487 
99,0 
0,8 
0,2 

13 
100,0 

45 

6,7 
44,4 
35,6 
13,3 

87 

50,6 
35,6 

8,0 
5,7 

531 
0,2 

58,9 
30,3 

7,9 
2,6 

11 

54,5 
27,3 

18,2 

45 
80,0 
37,8 
2,2 

87 
93,1 
5,7 
1,1 

531 
96,8 

3,0 
0,2 

11 
100,0 

34 

2,9 
67,6 
26,5 

2,9 

127 

50,4 
40,9 

7,1 
1,6 

480 
1,1 

59,3 
32,2 
5,0 
2,4 

7 

42,9 
42,9 
14,3 

34 
64,7 
35,3 

127 
96,1 

3,9 

460 
98,3 

1,5 
0,2 

7 
100,0 

40 

5,0 
50,0 
27,5 
17,5 

86 

32,6 
47,7 
12,8 

7,0 

564 

47,7 
38,8 
10,6 
2,8 

5 
20,0 
20,0 
40,0 
20,0 

40 
47,5 
42,5 

7,5 
2,5 

86 
96,5 

3,5 

564 
98,2 

1,2 
0,4 
0,2 

5 
40,0 
40,0 
20,0 

statistisches Bundesamt 
strafgenchte 1997 



9 Strafsachen vor dem Bundesgerichtshof 
9 5 Herkunft der durch Urteil bzw Beschluß gemäß§ 349 Abs 2 und 4 StPO 1997 erledigten Rev1s1onen 

Nevis1on war ertotore1cn 1 evis1on war ert 01 ... 1os 
erledigt durch erled1 durch 

Oberlandesgenchtsbez1rk Erledigte Urteil auf Beschluß: Beschluß - Revisionen Urteil der Z\>- Urteil auf Revision 
Gencht insgesamt Zl.lsammen Allhebung I Abänderung Vonnstanz sammen Verwelfung otrens1chthch 

auf"ehoben 1' un"-rOndet 2l 

Nacll OLO.S.ZirtH „ Pronat 

l1159n1rrt 100 "~ ... u UA 112 '·' 712 
B•mb«g .. -- ___ .. , .. -- 100 13,7 2.7 110 .. ., 02 78.1 ·- 100 19,1 2.7 13,3 '" 2.7 012 .. ________ 

100 202 5,3 1'9 7U 7„ 
Bra..-i~wwlg -- -- - ---- 100 1M 5,3 132 810 2.0 "' Bremen .. _ .. --- """ -·-·- 100 5,0 5,0 H.1 H,1 
Celle - - -- __ .. ----- 100 111,1 ,.. 07 17.0 oo., " "' Dl'•&den._ --.. - ----- 100 20,1 2.0 17,3 70, .. 74,1 
Ols1aldorl --------· 100 11,4 2., " 0,7 ... 2,0 ... 
Frril\n I Mlllln.- ----- 100 20,, 5,1 15,7 702 '·' 750 
Ha,mbl.rg -- ------, - - 100 7,1 7,1 020 " 111,1 
H•mm------ 100 111,4 1., 05 17,f 000 2,1 7'5 
Jerni - ------ -----" 100 20, " ,., 700 u 71' 
~sruie -- __ .. __ ---- 100 50 1,7 , .• OH 50 '" Koblana: -· .. _,, .... ____ ...... 100 17.e 2' H,a .,., ,2 1'2 
Köln - --- .. .. - - --- .. --- 100 100 2.0 1'0 83,1 20 002 
M.lnehan " --- - - --- """ -- 100 "0 5,3 100 &4,1 100 735 
Na,umbl.rg (Sule) .. 100 3'0 20 32,1 IS5,4 ,., 8',1 
Nümbarg ... _ ........ 100 100 5,7 " .. '" " 002 
Oldffltug -·-- - - ---- 100 21.7 ,o 1$.1 7S,3 '·' ISll,II 
Rostock.._ .. ------- 100 .41,5 ,.o .. 31,7 505 .. 537 
s,,artwOi;t.an _ ----- 100 31,IS 2.0 280 ... , 7,0 005 
Sc:hleswlg --------- 100 14,0 32 10. ...o 2.2 a,o ~MI---·----- 100 11 0 3,0 7,0 aoo '·' 8'0 
Z-1bruclan .... , .. _ ... - .... _ 100 20., ,.1 1,0 15,IS 707 707 

Nacll OLO.S.zi'ltH und Oerlclltaa,Anzalll 

laquarrt UII '" "' • "' 2111 "' 211:1 
Bamberg ____ .. , ____ .. 73 10 2 • o, 0 57 

LG Aachafl'anl:ug -·---· 0 2 2 7 2 • LG Ba,mbarg ------- • • • LG B•'J'eulh --- .. --- 12 ' 2 0 • LGCol:ug ___ , ___ . - • • LG Hof -- ..... _ ---- _ .. ,_ 0 0 0 
LG ~l"INt- - -- -- - - " 2 1 12 12 
LG Wurzbl.rg - - "". 

,, ' ' 10 ' 7 
Bwlln .. --- ·---- -- _ .... 2S5 " 7 " 21' 7 207 

KG Berlin----.. ·----- ' 1 ' ' LG Batlin - - ....... ____ - 251 " • 7 " 211 7 204 
&~--~-.. -- 11' 23 • 17 " " LG Cottbus---- .... _ "' 10 ' 7 20 20 
LG Franltfut/Od« - _.. .. • -· " 0 1 5 25 25 LGN------ 27 • 2 ' 22 22 
LG Potsdam - --·----- 211 2 2 2' 2' 
&a,~g-, .. , .. ____ ,. 7 2 5 " ,. 
LG Bra~;-- ....... - " 7 2 • " ,. 

&,men " - ---.... -. - 17 10 10 
LG Bremen --- .. , __ --· 17 10 10 

c.a, --- .. ,_, .. _____ "' 27 2 24 "' 0 10, 

OLG c.a, ------. -- 1 1 1 La Büchb&.-g _ .. , .. , __ - _ 0 2 2 7 7 
LG C6tln;an ......... - .. - • " 0 0 1 • LGHamover .. - .... ---· .. 15 2 12 " ' " LG Hildewlalm ----- .. 21 1 1 20 20 La Uinebl.rg -- - ___ , .. _ .. _ " 5 • " ,, 

1 
LG Stl!M - --- --.. --- 11 2 2 0 0 
LG V•dan.- - - - ... - 1 -- 15 2 2 ,, 12 

Dl'et.OII'\ ___ ------ •• - "' 2' ' 2' 111 • 103 

LGS.utz:,n .. ---------
,, ,, ,, 

LG Ol•rnntz -----·-.. ,. • 1 5 2' 24 
LG Dr•adll'I------ -- 211 7 2 5 " ' 10 
LG G&IIU-------·- 0 1 1 • • LG Leipzig-------- " 11 11 " ' ,. 
LG z.,.icl.u --- -- .. _ -- 10 ' 2 ,, 1 12 

1) S 3411 Abs 4 StPO 
2) S )411 Abe.2 StPO 

Stalls1sehH &.ldeumt 
Strafg•rtc:ht, 19117 
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9 Strafsachen vor dem Bundesgerichtshof 
noch. 9 S Herlrurfl der durch Urteil bzw. Beschluß gemAß § 349 Abs. 2 und 4 StPO 1997 erledigten ReV1S1onen 

Ober1andesgenchtsbezuk -
Gencht 

... -OLG eo. ...... 

°"""""' 0u,1ug 
,0..., ....... 

LO 
LG 
LO 
LG 
LG 
LG 

M&ic:hengl,ädl ----... ., 
Dum,1-dt """""' 

LG --·---· LO 
LG 
LG 
LG 
LO 
LG 
LG 
LG 

Hom 

OLG 
LG 

"'" Gl•a..n-------""'""------...... 
Umtug ( L..hn ~----........ ,Lohn ....... _ ,.,. ______ 

Homtug _____ 

~mtuv-------

Hom m 
LG .......... _ 
LG Bielefeld -
LG 

........ _______ 
LG 

...... ______ 
LG °"""""' -----LG Et,...,, ____ ---

LG Hagen _______ 
LG Mlntw------
LO P•d«bom------....... -------LG ,_ -------
LO 
LG 
LG 
LG 

.....__ ____ 
°'"'----------~------
IAU,li-an, __ ---....,, ______ .... 

LG 
LG 
LG 
LG 
LG 
LG 
LG 
LG 
LG 

8-den-8aden-----
Fraltug L Bt-----
Heidelberg ------......... ______ -............ """""------°""""' Waldahul-11engen ---

'"' 
8-d ICtitUZNidl 

Ko• 

LG 
LG 
LG 
LO 

..., _______ 
-------... 
""""' ...... 

""' 
LG 
LG 
LG 

..., ______ 
"' -

y« Ow.1H L.andKgllrldlt _ 

....... .. 
LG 
LG 
LG 
LO 
LO 
LG 
LG 
LG 
LG 
LG 

.......... o.,,.-. ____ ..,,..,. .. 
Kempten ( Alglu >-----.......... 
Memffqen_ 
Krd!enl--, -· ... ________ 
T .......... 

1) 5 3U Aba.4 StPO 
2JS3U~StPO 

Erledigte 
Re-«>en 
insgesamt 

""' 
2 

" 51 
50 
33 
32 
50 

"'' 37 
107 

11 
23 

" 51 

" • 17 

112 

2 
110 

, .. 
• " .. 

17 

"' " 23 

" ,o 
• .. 

10 

" • " 
100 

10 
32 
17 ,. 
20 
51 • ' • 

142 

20 
51 

" 40 

172 

47 
42 

" 
"' 1 .. 

4 
11 

" 21 
10 
73 ,. 
" 30 

i::tevts,on war e"O'"re,.-1-o 
er1ed1gt durch 

Urteil atl Beschluß. 
Urteil der 

Al.lhebung I Ab!nderung zusammen Vonnstanz 
atl,.,ehoben 1 

Nacli OLo-BezlrUa Hd Oetk.11••. Allzalll 

" 7 ,. 
• 2 • 7 1 • • 1 ' • 1 • 7 2 • 4 • 

01 15 .. 
7 1 • " 7 11 

' ' 7 • • 1 ' " 2 12 
1 1 
1 • 2 4 

• • 
• • 

75 7 2 .. 
2 1 • • ' 2 

' ' ,. 2S 
12 11 
2 2 • 2 7 

10 • 2 2 

10 2 • 
' ' ' 4 2 2 
1 1 
2 2 

10 ' 7 

2 

2 2 

' ' 2 1 

2S 4 21 

1 1 
11 ' • 7 1 • • • .. • " 7 • 7 1 • 15 ' 12 

,. " ,. 
• ' ' 1 1 
4 4 

2 2 
1 1 

" • • • 2 ' 2 1 1 
4 1 ' 

.135 • 

~mmen 

= 
2 

75 .. .. 
27 .. .. 
= 

30 .. 
• 
" 20 
37 

" • 11 
10, 

2 
102 

311 
4 

" .. 
" " 24 
21 .. 
30 

4 ,. 
7 

" 7 
11 

170 

10 
30 
17 

" 17 .. • 2 • 
117 ,. 
40 
24 

" 
"' 40 ,. .. 
200 

1 

" ' 7 

" ,. 
• .. 
" " ,. 

evtslOn war erfo 0$ 

er1ed1gt durch 
Beschluß 

Urteil al.l Revision 
Verwerfung offens1cht11ch 

un.......,rOnclet 2\ 

• 259 

1 
7' .. 

2 .. 
27 
2S 

2 .. 
10 222 

30 

' .. • 
" 2 " 2 ,. 
12 
7 

10 
2 102 

2 
2 100 

• 303 

• 2 " 2 .. 
" 2 .. 
23 
21 .. 
"' 4 

4 ,., 
• 
" • 10 

• 161 

• 30 
17 

2 32 
2 " 2 47 
2 ' 2 • 
• 111 

1 " 4 " 1 23 

" 
5 "' ... 
4 " 1 " ,. 1&0 

1 
4 " ' 2 5 
1 " 1 " 2 7 • 50 
1 " 2 " • 22 

StllldKhff &ridffamt 
Shfgllrldrte 1997 



9 Strafsachen vor dem Bundesgerichtshof 
noch· 9 5 Herkunft der durch Urteil bzw Beschluß gemäß§ 349 Abs 2 und 4 StPO 1997 erledigten Rev1s1onen 

Oberlandesgenchtsbez1rk Erledigte - ReV1s1onen 
Gencht insgesamt 

Naumb.,g (Saal•)-·-·-................ 7a 

LG D•uau ... -- ·-·-.... ·-·· 10 
LG Hafla .......... ....... - ·-·· 33 
LG Magdebl..rg .................. 27 
LG StendAI • .... • •• .............. •• • • 

Nr.-nber; ............................. 100 

LQ Amberg .......... ·-·-·-· ... - • LG Mlblch ................. • LG NCnlberg~Ca1h ........... ... :. S2 
LG Regensblrg --· ............. 27 
LG Weiden ...... ·-·---- -- -· ' 

otdenb.r;I NHHNH • • •• 0 -ONON ... 83 

LG Al.s!dl ... •••• ....... •• • ............ 13 
LG otdenburg - ·- .. -·- -·-·-· 30 
LG Osnabruek---- ·-· -· •• 

Rmotk----- --·-· ·-·-· " 
LG N~G-·-·-·-·-- • 
LG ·-------- 10 
LQ._ 7 
La Snlsnf -----·--- 10 

Saarl:rOcken .. -·------ 30 

LG Saarbrueken ·----------- 38 

Sdllff'Mg --- -·-- -·-·-·- " 
La Flen.burg --·----· " LG ltz.ehoe ------- 23 
LG Klei--·-----·····- 27 

LG u:ibecl: -----·---·· -·-·· " 
Stutt;art ·--·--·---· • - 223 

OLG Stuttgart. -·- ......... --- 2 
LQ Dwangen/Jag,l_ - -·· • 
La H•dllngen _ ......... .. ·- • 
LG H.ilbrom •••• 32 
LG Ravenatug • " LGRottw,;1. . ·- - 7 
LG Stutt;•rt .. 
LGTCitiingen ·-· " LG lnm ( Oonau) 27 

ZweibrOcbn. ••• • •• 
LG Frankemhal 26 
La kalHRlautem 13 
LG Landau (Pfalz) 7 
LG Zweibnlcbn ... . - 1a 

1) S 34g Abi 4 StPO 
2) S 349 Abi 2 StPO 

Revision war erro1grercn 
erledigt durch 

Urteil auf 1 
Beschluß 
Urteil der 

zusammen Aufhebung I Abänderung Vonnstanz 
aufgehoben 11 

Nacll OLQ..Be:r:rll.en Ulld Deric:tltan, An:z:alll 

27 2 25 

' ' 16 2 14 

' ' 3 3 

17 6 2 • 

• 3 2 3 

' ' 3 2 

1a 3 15 

5 5 
7 3 ' • • 

17 2 2 " • • • s 
3 2 • 2 

12 11 

12 11 

" 3 10 

2 2 • • 2 2 • 3 

25 • 10 

2 1 

' ' 7 ' ' 1 1 

10 2 • 2 1 1 

13 2 10 

' ' 2 2 

7 2 ' 

• 136· 

r eV1s1on war eno OS 

zusammen 

51 

• 
17 
23 

5 

•• 
• • 
" 23 • 
65 

• 23 
3' 

2' 

2 
5 

' 13 

26 

26 

ao 

11 
1a 
25 
26 

203 

2 
7 • 

25 
3' 

7 .. 
11 
27 

51 

22 
11 
7 

11 

erted1gt durch 
Beschluß 

Urteil auf Rev1s1on 
Verwerfung offens1chtllch 

• 

unbegründet 2) 

so 

• 
17 
22 

5 

' 85 

• • 
' " 23 • 
7 5S. 

1 7 
2 21 

' 30 

2 22 

2 

' ' 12 

3 23 

3 23 

2 70 

10 
17 
25 
26 

10 193 

7 • 3 22 
2 32 

7 
2 82 
2 • 27 

51 

22 
11 
7 

11 

Stall11i1dlH BU'\detamt 
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Auszug aus dem Wortlaut der in den Tabellen erwahnton Gesetzestexte 

1 Grundgesetz (GG) 

Art. 100. Konkrete Nonnenkontrolle. 
1 

(1) Häl e,n Gencht e,n Gesetz, auf dessen GOltlgkel es bei der 
Entscheidung ankommt, für verfassungs'Mdng, so ist das Ver-
fahren auszusetzen und, v.,enn es sich um die Verletzung der 
Verfassung eines Landes handelt, die Entscheidung des tar 
Verfassungsstreitigkeiten zuständigen Genchtes des Landes, 
v,,enn es sich um die Verletzung dieses Grundgesetzes handelt, 
die Entscheidung des Bundesverfassungsgenchtes einzuholen 

! strafprozeßordnung (stPO) 

§ 121. Untersuchungshaft über 6 Monate. 
(1) Solange kein Urteil ergangen ist, das auf Freiheitsstrafe oder 
eine fre1heatsentzlehende Maßregel der Besserung und Siche-
rung erkennt, darf der Vollzug der Untersuchungshaft v,,egen 
derselben Tat über sechs Monate hinaus nur aufrechterhalten 
werden, 'Nenn die besondere Schwierigkeit oder der besondere 
Umfang der Ermittlungen oder ein anderer wichtrger Grund das 
Urteil noch nicht zulassen und die Fortdauer der Haft rechtfertJ.. 
gen. 
(2) In den Fällen des Absatzes 1 ist der Haltbefehl nach Ablauf 
der sechs Monate aufzuheben, wenn nicht der Vollzug des 
Haftbefehls nach § 116 ausgesetzt 'h'ird oder das Ober1andesge--
ncht die Fortdauer der Untersuchungshaft anordnet. 

(4)1 In den Sachen, tn denen eine Strafkammer nach§ 74a des 
Genchtsverfassungsgesetzes zuständig 1st, entscheidet das 
nach§ 120 des Genchtsverfassungsgesetzes zuständige Ober-
landesgericht. 2 In den Sachen, in denen ein Oberlandesgencht 
nach § 120 des Genchtsverfassungsgesetzes zuständig 1st, tntt 
an dessen stelle der Bundesgenchtshof 

§ 122 Abs.1. Besondere Haftprüfung durch das OLG. 
In den Fällen des § 121 legt das zuständige Gencht die Akten 
durch Vermittlung der staatsanwaltschaft dem Obertandesge-, 
ncht zur Entscheidung vor, wenn es die Fortdauer der Untersu-
chungshaft tür erforderlich hält oder die staatsanwaltschaft es 
beantragt. 

§ 122a. Untersuchungshaft über ein Jahr. 
In den Fällen des§ 121 Abs. 1 darf der Vollzug der Halt mcht 
länger als ein Jahr aufrechterhalten werden, wenn sie auf den 
Haftgrund des § 112a gestatzt 1st. 

J 153 Abs. 2. Nichtverfolgung wegen Geringfügigkeit. 
Ist die Klage bereits erhoben, so kann das Gencht in jeder Lage 

des Verfahrens unter den Voraussetzungen des Absatzes 1 mJt 
Zustimmung der Staatsanwalschalt und des Angeschuldigten 
das Verfahren einstellen 2 Der zust,mmung des Angeschuldig-
ten bedarf es nicht. wenn die Hauptverhandlung aus den 1n § 205 
angeführten Gnlnden nicht durchgeführt werden kann oder 1n 
den Fällen des § Zl1 Abs. 2 und der §§ Zl2 und Zl3 in seiner 
Abwesenhe4 durchgeführt v.ird. 3 D1e Entscheidung ergeht 
durch Beschluß 4 Der Beschluß ist nicht anfechtbar. 

§ 153a. Elnstellung des Verfahrens bei Erfüllung von Aufla-
gen und Weisungen. 
(1) 1 M4 Zustimmung des für die ErOffnung des Hauptverfahrens 
zuständigen Genchts und des Beschuldigten kann die staatsan-
waltschaft bei einem Vergehen vortäufig von der Erhebung der 
öffentlichen Klage absehen und zugleich dem Beschuldigten 
auferlegen 
1. zur Wiedergutmachung des durch die Tat verursachten Scha-

dens eine bestimmte Leistung zu erbnngen, 
2 einen Geldbetrag zugunsten einer geme1nnatztgen Einnchtung 

oder der staatskasse zu zahlen, 
3 sonst geme1nnotzige Leistungen zu erbnngen oder 
4 Unterhaltspflichten in einer bestimmten HOhe nachzukommen, 
wenn diese Auflagen und Weisungen geeignet sind, das öffentli-
che Interesse an der Strafverfolgung zu beseitigen, und die 
Schwere der Schuld nicht entgegensteht. 2 Zur Erfüllung dieser 
Auflagen und Weisungen setzt die staatsanwaltschaft dem 

Beschuldigten eine Fnst, die 1n den Fällen des Satzes 1 Nr. 1 bis 
3 höchstens sechs Monate1 in den Fällen des Satzes 1 Nr. 4 
höchstens ein Jahr beträgt. Die Staatsanwalt.schart kann Aufla-
gen und Weisungen nachträghch aufheben und die Fnst einmal 
tar die Dauer von drei Monaten ver1ängem; mit Zustimmung des 
Beschuldigten kann sie auch Auflagen und Weisungen nach· 
träghch auferlegen und ändern. ' Erfullt der Beschuldigte die 
Auflagen und We1sunpen so kann die Tat nicht mehr als Verge-
hen verfolgt werden Er!Oll der Beschuldigte die Auflagen und 
Weisungen nicht, so werden Leistungen, die er zu ihrer Erfüllung 
erbracht hat, mcht erstattet 6 § 153 Abs 1 Satz 2 gilt entspre-
chend 
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(2) Ist die Klage bereits erhoben, so kann das Gericht mJt Zu-
stimmung der staatsanwaltschaft und des Angeschuldigten das 
Verfahren bis zum Ende der Hauptverhandlung, tn der die tat-
sächlichen Feststellungen letztmals geprüft y.,,erden können, 
vorläufig einstellen und zugleich dem Angeschuldigten die tn 
Absatz 1 Satz 1 bezeichneten Auflagen und Weisungen erteilen 
2 Absatz 1 Satz 2 bis 5 gilt entsprechend 3 Die Entscheidung 
nach Satz 1 ergeht durch Beschluß 4 Der Beschluß 1st nicht 
anfechtbar. 4 Satz 4 gilt auch für eine Feststellung, daß gemaß 
Satz 1 erteilte Auflagen und Weisungen erfüllt werden sind 
(3) Während des Laufes der für die Erfüllung der Auflagen und 
Weisungen gesetzten Fnst ruht die Verjährung 

§ 153b Abs. 2. Absehen von Klage; Elnstellung. 
Ist die Klage bereits erhoben, so kann das Gencht bis zum 
Beginn der Hauptverhandlung mit Zustimmung der Staatsanwalt-
schaft und des Angeschuldigten das Verfahren einstellen 

§ 153c Abs. 3. Nichtverfolgung von Auslandstaten. 
Ist die Klage bereits erhoben, so kann die staatsanwaltschaft in 
den Fällen des Absatzes 1 Nr. 1,2 und des Absatzes 2 die Klage 
in Jeder Lage des Verfahrens zunJcknehmen und das Verfahren 
einstellen, wenn die Durchführung des Verfahrens die Gefahr 
eines schweren Nachteils tar die Bundesrepubhk Deutschland 
herbe1tühren würde oder wenn der Verfolgung sonstige übervvie· 
gende öffentliche Interessen entgegenstehen 

§ 153d Abs. 2. Absehen von Strafverfolgung bei politischen 
Straftaten. 
Ist die Klage bereits erhoben, so kann der Generalbundesanwalt 
unter den 1n Absatz 1 bezeichneten Voraussetzungen die Klage 
an Jeder Lage des Verfahrens zurücknehmen und das Verfahren 
einstellen. · 

§ 153e Abs. 2. Absehen von Strafverfolgung bei tätiger 
Reue. 
Ist die Klage bereits erhoben, so kann das nach § 120 des Ge-
nchtsverfassungsgesetzes zuständige Oberlandesgencht mit 1 Zustimmung des Generalbundesanwalts das Verfahren unter 
den in Absatz 1 bezeichneten Voraussetzungen einstellen. 

§ 154Abs. 2. Unwesentliche Nebenstraftaten. 
Ist die öffentliche Klage bereJts erhoben, so kann das Gencht auf 
Antrag der Staatsanwaltschaft das Verfahren in Jeder Lage 
vortäufig einstellen. 

'154b Abs. 4. Auslieferung und Landesverweisung. 
Ist 1n den Fällen der Absätze 1 bis 3 die Offentliche Klage be-

reits erhoben, so stellt das Gencht auf Antrag der Staatsanwalt-
schaft das Verfahren vorläufig ein. 2§ 154 Abs. 3 bis 5 gilt mit der 
Maßgabe entsprechend, daß die Fnst in Absatz 4 ein Jahr be-
trägt. 

§ 154e Abs. 2. Straf- oder Dlszlpllnarverfahren bei falscher 
Verdachtlgung oder Beleidigung. 
Ist die öffenthche Klage oder eine Pnvatkfage bereits erhoben, so 
stellt das Gencht das Verfahren bis zum Abschluß des straf-
oder C1sziphnarverfahrens wegen der angezeigten oder behaup-
teten Handlung ein. 

§ 172. Ktageerzv.lngungsverfahren. 
(1) 1 Ist der Antragsteller zugleich der Ve~etzle. so steht ihm 
gegen den Bescheid nach § 171 b1Men Zl/v'el Wochen nach der _ 
Bekanntmachung die Beschwerde an den vorgesetzten Beamten 
der staatsanwaltschaft zu 2 Durch die Einlegung der Beschv,.,er. 



' de bei der staatsanwaltschart Wird die Fnst gewahrt. 3 Sie läuft 
nicht, wenn die Belehrung nach § 171 Satz 2 unterblieben 1st. 
(2) 1 Gegen Clen ablehnenden Bescheid des vorgesetzten Beam-
ten der Staatsanwaltschaft kann der Antragsteller binnen einem 
Monat nach der Bekanntmachung gerichtliche Entscheidung 
beantragen. 2 Hierüber und über die dafQr vorgesehene Form Ist 
er zu belehren, die Fnst läuft nicht, mnn die Belehrung unter-
blieben 1st 
3 Der Antrag 1st nicht zulässig, v,,,enn das Verfahren ausschheß-
hch eine straftat zum Gegenstand hat, die vom Ver1etzten 1m 
Wege der Pnvatklage verfolgt werden kann, oder Vv"enn die 
staatsanwaltscha~ nach§ 153 Abs 1, § 153a Abs 1 Satz 1, 6 
oder§ 153b Abs 1 von der Verfolgung der Tat abgesehen hat; 
dasselbe gilt 1n den Fällen der§§ 153c bis 154 Abs. 1 sowie der 
§§ 154b und 154c 
(3) ' Der Antrag auf genchthche Entscheidung muß die Tatsa-
chen, v,,,elche die Erhebung der öffentlichen Klage begründen 
sollen, und die BeVv"eismlttel angeben 2 Er muß von einem 
Rechtsanwalt unterze1thnet sein, rar die Prozeßkostenhlife 
gelten dieselben Vorschnften wie In bürger11chen RechtsstreJt1g-
keiten 3 Der Antrag 1st bei dem fOr die Entscheidung zuständigen 

• Gencht einzureichen. 
(4) 1 Zur Entscheidung über den Antrag Ist das Oberlandesge-
ncht zuständig. 2 § 120 des Genchtsverfassungsgesetzes Ist 
sinngemäß anzuv.tenden 

f 205. vorläufige Einstellung. 
steht der Hauptverhandlung für längere Ze4 die Abwesenhe4 

des Angeschuldigten oder ein anderes in seiner Person hegen-
des Hindernis entgegen, so kann d~s Gencht das Verfahren 
durch Beschluß vorläufig einstellen Der Vorsitzende sichert, 
s01Nert nct1g, die 8eY1e1se. 

f 206a. Einstellung bei Verfahrenshindernis. 
Stellt sich nach Eröffnung des Hauptverfahrens ein Verfah-

renshindernis heraus, so kann das Gencht außerhalb der Haupt-
verhandlung das Verfahren durch Beschluß einstellen 2 Der 
Be~chluß 1st m4 59fort1ger Beschwerde anfechtbar. 

f 206b. Einstellung wegen Gesetzesänderung. 
Wird ein Strafgesetz, das bei Beendigung der Tat gilt, vor der 

Entscheidung geändert und hat ein genchthch anhängiges Straf• 
verfahren eine Tat zum Gegenstand, die nach dem b1shengen 
Recht strafbar war, nach dem neuen Recht aber nicht mehr 
stralbar Ist, so stellt das Gencht außerhalb der Hauptverhand-
lung das Verfahren durch Beschluß ein. 2 Cer Beschluß 1st mrt 
sofortiger BesctrNerde anfechtbar. 

§ 260 Abs. 3. Urteil. 
Die Einstellung des Verfahrens Ist Im Urteil auszusprechen, 
wenn ein Verfahrensh1ndemis besteht. 

§ 262 Abs. 2. Zlvllrechtllche Vorfragen. 
Das Gencht ist Jedoch befugt. die Untersuchung auszusetzen 
und einem der Beteiligten zur Erhebung der Zivilklage eine Frist 
zu bestimmen oder das Urteil des Zlvilgenchts abZU'Narten 

§ 304 Abs. 4. Zulässigkeit. 
1 Gegen BeschlOsse und Verfügungen des Bundesgenchtshofes 
ist keine Beschwerde zulässlg 2 Dasselbe gilt für BeschlOsse 
und Verfügungen der Oberlandesgerichte, In Sachen, 1n denen 
die Oberfandesgertchte Im ersten Rechtszug zuständig sind, Ist 
jedoch die Beschwerde zulässrg gegen BeschlOsse und Verfü-
gungen, welche 
1. die Verhaftung, e1nst-Neihge Unterbringung, Unterbringung zur 
Beobachtung, Beschlagnahme oder Durchsuchung betreffen, 
2. die ErOffnung des Hauptverfahrens ablehnen oder das Verfah-
ren Vv"egen eines Verfahrenshindernisses einstellen, 
3 die Hauptverhandlung In Abwesenhet des Angeklagten 
(§ Z31 a) anordnen oder die Ver.ve1sung an ein Gericht niederer 
Ordnung aussprechen 
4 die AJdeneinslcht betreffen oder • 
5. den Widerruf der strafaussetzung, den Widerruf des Strafer-
lasses und die Verurteilung zu der vorbehaltenen strafe ( § 453 
Abs. 2 Satz 3), die Anordnung vorläufiger Maßnahmen zur Si-
cherung des Widerrufs ( § 453c), die Aussetzung des strafre-
stes und deren Widerruf ( § 454 Abs 2. 3 ), die W1ederaufnah· 
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me des Verfahrens ( § 372 Satz 1) oder den Verfall die Einzie-
hung oder die Unbrauchbarmachung nach den §§ 440, 441 Abs. 
2 und § 442 betreffen; 
§ 138 d Abs. 6 ble11:t unbenlhrt. 

§ 305a Abs. 2. Beschwerde gegen Strafaussetzungsbe-
schluß. 
Wird gegen den Beschluß Beschwerde und gegen das Urteil 
eine zulässige R8'vls1on eingelegt, so 1st das Re\'ls1onsgencht 
auch zur Entscheidung über die Beschwerde zuständig 

§ 313. Annahme der Berufung 
(1) ' Ist der Angeklagte zu einer Geldstrafe von nicht mehr als 
fünfzehn Tagessätzen verurteilt worden, beträgt 1m Falle der 
Verwarnung die vorbehaltene strafe nicht mehr als fünfzehn 
Tagessätze oder Ist die Verurteilung zu einer Geldbuße erfolgt, 
so 1st die Berufung nur zulässig, wenn sie angenommen wira 
2 Das gleiche gilt, v,,,enn der Angeklagte freigesprochen oder das 
Verfahren eingestellt worden Ist und die staatsanwaltschaft eine 
Geldstrafe von mcht mehr als dre1ß1g Tagessätzen beantragt 
hatte. .-
(2) 1 Die Berufung Yw1rd angenommen, wenn sie nicht offensicht-
lich unbegründet Ist. 2 Andernfalls wird die Berufung als unzu. 
läss1~ verworfen. 
( 3) Die Berufung gegen ein auf Geldbuße, Freispruch oder 
Einstellung Mgen einer Ordnungsw,dngkeJt: lautendes Urteil 1st 
stets anzunehmen, wenn die Rechtsbeschmrde nach § 79 Abs 
1 des Gesetzes über OrdnungSWtdngkerten zulässig oder nach § 
60 Abs 1 und 2 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten zuzu. 
lassen wäre 2 Im Obngen findet Absatz 2 Anwendung 

'322 Abs. 1. Ve~rfung ohne Hauptverhandlung. 
Erachtet das Berufungsgencht die Vorschriften über die Emla. 

gung der Berufung mcht fur beobachtet, so kann es das 
Rechtsmittel durch Beschluß als unzulässig veM'erfen 2 Andern-
raus entscheidet es darüber durch Urtell, § 322a bleitx unberührt 

§ 328. Inhalt des Berufungsurteils. 
(1) Sowe4 die Berufung für begründet befunden wird, hat das 
Berufungsgencht unter Aufhebung des Urteils ,n der Sache 
selbst zu erkennen 
(2) Hat das Gencht des ersten Rechtszuges ml Unrecht seine 
Zuständigkeit angenommen, so hat das Berufungsgencht unter 
Aufhebung des Urteils die Sache an das zuständige Gericht zu 
verweisen 

J 329 Abs.1. Ausbleiben des Angeklagten. 
Ist be1 Beginn einer Haui;t,.,erhandlung \Wder der Angeklagte 

noch 1n den Fällen, 10 denen dies zulässig 1st, ein Vertreter des 
Angeklagten erschienen und das Ausbleiben mcht genügend 
entschuldigt. so hat das Gencht eine Berufung des Angeklagten 

' ohne Verhandlung zur Sache zu verwerfen. Dies gilt nicht, 
wenn das Berufungsgericht erneut verhandelt, nachdem

3 
die 

Sache vom Re-..,s1onsgencht zurückveM11esen worden Ist Ist 
die Verurteilung wegen einzelner von mehreren Taten weggefal-
len, so 1st bei der VerNerfung der Berufung der Inhalt des auf-
rechterhaltenen Urteils klarzustellen: die erkannten strafen kön-
nen vom Berufungsgericht auf eine neue Gesamtstrafe zurück-
geführt werden 

f 346 Abs. 2. Verspätete und fonnv.ldrige Einlegung. 
D8r Besch\verdehJhrer kann binnen einer Woche nach Zustel-

lung des Beschlusses auf die Entscheidung des ReV1s1onsge-
richts antragen 2 In diesem Falle sind die Akten an das ReV1si-
onsgencht einzusenden, die Vollstreckung des Urteils Wird 
Jedoch hierdurch nicht gehemmt. 

3 
Die Vorschnft des § 35a gilt 

entsprechend • 

§ 349. Verwerfung ohne Hauptverhandlung. 
(1) Erachtet das Re\llslonsgerlcht die Vorschnften Ober die 
Einlegung der Revision oder die Ober die Anbringung der Re\'is1-
onsantrage mcht ror beobachtet, so kann es das Rechtsmittel 
durch Beschluß als unzulässig verwerfen 
(2) Das Re\lis1onsgerlcht kann auf einen Antrag der staatsan-
waltschaft, der zu begründen Ist, auch dann durch Beschluß 
entscheiden, Vv"enn es die Rev1slon emst1mm1g für offensichtlich 
unbegründet erachtet. 



(4) Erachtet das Re'1s1onsgencht die zugunsten des Angeklag-
ten eingelegte Revision einstimm19 für begründet, so kann es das 
angefochtene Urteil durch Beschluß aufheben 

§ 354. Eigene Sachentscheidung; Zurückverw,lsung. 
(1) Erfolgt die Aufhebung des Urteils nur wegen Gesetzeswrlet-
zung bei Anwendung des Gesetzes auf die dem Urteil zugrunde 
liegenden Feststellungen, so hat das Revis1onsgencht In der 
Sache selbst zu entscheiden, sofern ohne weitere tatsächliche 
Erörterungen nur auf Freisprechung oder auf Einstellung oder 
auf eine absolut bestimmte strafe zu erkennen 1st oder das 
Rev,s1onsgencht in Übere1nst1mmung mit dem Antrag der 
Staatsanwaltschaft die gesetzlich niedngste strafe oder das 
Absehen von strafe für angemessen erachtet. 
(2) In anderen Fällen 1st die Sache an eine andere Abteilung oder 
Kammer des Gerichts, dessen Urteil aufgehoben wird, oder an 
ein zu demselben Land gehOrendes anderes Gencht gleicher 
Ordnung zurückzuverweisen. In Verfahren, in denen ein Ober-
landesgencht am ersten Rechtszug entschieden hat, ist die 
Sache an einen anderen Senat dieses Genchts zurQckzuverNei-
sen 

§ 355. Verv.elsung an das zuständige Gericht 
Wird ein Urteil aufgehoben, weil das Gencht des wrangehenden 
Rechtszuges sich m4 Unrecht rar zuständig erachtet hat. so 
verNe1st das Revtsionsgencht gleichzeitig die Sache an das 
zuständige Gencht. 

§ 383 Abs. 2. Eröffnungsbeschluß; Zurüci<v.,,isung; Elnstel-
~ung. 

Ist die Schuld des Täters genng, so kann das Gencht das 
2 

Verfahren einstellen Die Einstellung Ist auch noch In der 
' Hauptwrhandlung zulässig. Der Beschluß kann m4 sofortiger 

Besch\verde angefochten werden 

§ 389 Abs. 1. Einstellungsurteil. 
Findet das Gencht nach verhandelter Sache, daß die für festge--
stellt zu erachtenden Tatsachen eme stra:tat darstellen, auf die 
das in diesem Abschnitt wrgeschnebene Verfahren nicht anzu. 
wenden 1st, so hat es durch Urteil, das diese Tatsachen herwr· 
heben muß, die Einstellung des ,Verfahrens auszusprechen. 

f 390 Abs. 5. Rechtsmittel des Privatklägers. 
Die Vorschn~ des § 383 Abs. 2 Satz 1 und 2 Ober die Einstel-

lung wegen GenngfQg1gke4 g1t auch im Berufungswrfahren 
2 Der Beschluß 1st nicht anfechtbar. 

f 400 Abs. 2. Rechtsmittelbefugnis des Nebenklägers. 
Dem Nebenkläger steht die sofor!Jge Beschwerde gegen den 

Beschluß zu, durch den die Eröffnung des Hauptverfahrens 
abgelehnt oder das Verfahren nach den §§ 206a und 206b 
eingestellt 'Nlrd, soweit er die Tat betnfft, auf Grund deren der 
Nebenkläger zum Anschluß befugt ist. 2 Im Obrtgen Ist der Be-
schluß, durch den das Verfahren eingestellt wird, für den Ne--
benkläger unanfechtbar. 

§ 407. Zulässlgkelt. 
(1) 1 Im Verfahren vor dem Strafnchter und 1m Verfahren. das zur 
Zuständigkeit des Schöffengerichts gehört, können bei Vergehen 
auf schnftllchen Antrag der staatsanwaltschaft die Rechtsfolgen 
der Tat durch schnfthchen Strafbefehl ohne Hauptverhandlung 
festgesetzt werden 2 Die staatsanmrtschaft stellt diesen Antrag, 
wenn sie nach dem Ergebnis der Ermittlungen eine Hauptver-
handlung nicht für erforderlich erachtet. 1 Der Antrag 1st auf 
bestimmte Rechtsfolgen zu nchten 4 Durch ihn wird die öffentli· 
ehe Klage erhoben 
(2) 1 Durch Strafbefehl dürfen nur die folgenden Rechtsfolgen 
der Tat, allein oder nebeneinander. festgesetzt werden. 
1. Geldstrafe, Verwarnung mit strafwrbehalt, Fahrwrbot, 

Verfall, Einziehung, Vernichtung, Unbrauchbarmachung, Be--
kanntgabe der Verurteilung und Geldbuße gegen eine JUnsb-
sche Person oder Personenvereinigung SOl/w'le 

2. Entziehung der Fahrerlaubnis, bei der die Sperre nicht mehr 
als zi.ve1 Jahre beträgt 

{ 
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3. Absehen von strafe. 
2 Hat der Angeschuldigte einen Verteidiger, so kann auch Fre,. 
heJtsstrafe bis zu einem Jahr festgesetzt: werden, wenn deren 
Vollstreckung zur Bewährung ausgesetzt y,,rd. 
(3) Der vorhengen AnhOrung des Angeschuldigten durch das 
Gericht (§ 33 Abs 3) bedarf es nicht. 

§ 408 Abs. 3. Entscheidungsmöglichkeiten des Richters. , 
•.. Er beraumt Hauptwrhandlung an. wenn er Bedenken hat. 
ohne eine solche zu entscheiden, oder wenn er von der rechtli-
chen Beurteilung Im Strafbefehlsantrag abweichen oder eine 
andere als die beantragte Rechtsfolge festsetzen y,,11 und staats-
anwaltschal't bei ihrem Antrag beharrt . ... 

§ 408a. S![afbefehlsantrag nach Eröffnung des Hauptver-
fahrens. 
(1) Ist das Hauptverfahren bere4s eröffnet, so kann 1m Verfahren 
vor dem Strafnchter und dem SchOffengencht die staatsanwalt-
schaft einen strafbefehlsantrag stellen, wenn die Voraussetzun-
gen des § 4J7 Abs. 1 Satz 1 und 2 vorliegen und wenn der 
DurchfQhrung einer Hauptwrhandlung das Ausbleiben oder die 
Abwesenheit des Angeklagten oder ein anderer wichtiger Grund 
entgegensteht. § 4J7 Abs. 1 Satz 4. § 400 finden keine Anwen-
dung. 
(2) Der Richter hat dem Antrag zu entsprechen, wenn die Vor-
aussetzungen des § 400 Abs 3 Satz 1 vorliegen Andernfalls 
lehnt er den Antrag durch unanfechtbaren Beschluß ab und "setzt 
das Hauptwrfahren fort. 

§ 411 Abs. 3. Verv.erfung v.,,gen Unzulässigkeit; Tenmln zur 
Hauptverhandlung. 
Die Klage und der Einspruch kennen bis zur Verkündung des 
Urteils Im ersten Rechtszug zunlckgenommen werden. § :l03 gilt 
entsprechend Ist der Strafbefehl Im Verfahren nach § 400a 
erlassen worden, so kann die Klage nicht zurückgenommen 
werden 

§ 412. Ausbleiben des Angeklagten. 
Ist bei Beg1M einer Hauptverhandlung der Angeklagte weder 
erschienen noch durch einen Verteidiger vertreten und ist das 
Ausbleiben nicht genOgend entschuldigt, so 1st § 329 Abs. 1. 3 
und 4 entsprechend anzu,,,venden. Hat der gesetzliche Vertreter 
Einspruch eingelegt, so 1st auch '§ 33) entsprechend anzuwen. 
den. 

§ 413. Voraussetzungen des Antrags (S1cherungswrfahren). 
FOhrl die staatsanwaltschaft das Strafverfahren wegen Schuld-
unfähigke4 oder Verhandlungsunfähigke4 des Täters mcht 
durch, so kann sie den Antrag stellen, Maßregeln der Besserung 
und Sicherung selbständig anzuordnen, wenn dies gesetz:hch 
zulässig 1st und die Anordnung nach dem Ergebnis der Ermltt· 
lungen zu erwarten Ist (Sicherungswrfahren). 

§ 417. Voraussetzungen des Antrags (Beschleunigtes Verfah-
ren). 
Im Verfahren vor dem strafnchter und dem Schöffengencht stellt 
die staatsanwaltschal't schntthch oder mündlich den Antrag auf 
Entscheidung im beschleunigten Verfahren, wenn die Sache auf 
Grund des einfachen Sachverhalts oder der klaren 8eY1e1slage 
zur sofortigen Verhandlung geeignet 1st. 

§ 439. Nachverfahren. 
(1) 1 Ist die Einziehung eines Gegenstandes rechtskräftig ange. 
ordnet worden und macht Jemand glaubhaft:, daß er 
1. zur Zeit der Rechtskraft der Entscheidung ein Recht an dem 
Gegenstand gehabt hat, das infolge der Entscheidung bee1n• 
trächtigt 1st oder nicht mehr besteht, und 
2. ohne sein Verschulden weder im Verfahren des ersten 
Rechtszuges noch im Berufungsverfahren die Rechte des Eur 
z:iehungsbete1ligten hat wahrnehmen können. 
so kann er 1n einem Nachverfahren geltend mach~n, daß die 
Einziehung 1hm gegenüber nicht gerechtfertigt sei § 300 gilt. 
entsprechend 
(2) 1 Das Nachverfahren tst binnen eines Monats nach Ablauf 
des Tages zu beantragen, an dem der Antragsteller wn der 
rechtskräftigen Entscheidung Kenntnis erlangt hat. 2 Der Antrag 



1st unzulässig, wenn seil Emtntt der Rechtskraft zwei Jahre 
verstnchen sind und die Vollstreckung beendet 1st. 

(3) 
1 Das Gencht prüft den Schuldspruch nicht nach, wenn nach 

den Umständen, welche die Einziehung begründet haben, im 
Stral'verfahren eine Anordnung nach § 431 Abs. 2 zulässig 
gev-,,esen wäre 2 Im übngen gilt § 437 Abs. 1 entsprechend 
( 4) Wird das vom Antragsteller behauptete Recht nicht erw1esen, 
so 1st der Antrag unbegründet 
(5) Vor der Entscheidung kann das Gencht mrt: Zustimmung der 
staatsamva?tschaft die Anordnung der Einziehung aufheben, 
y,,enn das Nachverfahren einen unangemessenen Aufwand 
erfordern 'Nllrde 
(6) Eine Wiederaufnahme des Verfahrens nach § 359 Nr. 5 zu 
dem Zweck, die E1mvendungen nach Absatz 1 geltend zu ma· 
chen, 1st ausgeschlossen 

§ 440. Objektives Verfahren. 
(1) Die Staatsamvaltschaft und der Pnvatkläger können den 
Antrag stellen, die Einziehung selbständig anzuordnen, wenn 
dies gesetzlich zulässig und die Anordnung nach dem Ergebnis 
der Ermittlungen zu erwarten 1st 
(2) Im Antrag ist der Gegenstand zu bezeichnen. Ferner 1st 
anzugeben, welche Tatsachen die Zulässigkeit: der selbständigen 
Einziehung begnlnden Im übngen gilt § 200 entsprechend 
(3) Die§§ 431 bis 436 und 439 gelten entsprechend. 

§ 441 Abs. 2. Verfahren bei nachträglicher und selbständi-
ger Elnzlehung. 
Das Gencht entscheidet tlurt:h Beschluß, gegen den sofortige 
Beschwerde zulässig tst. 

§ 444 Abs. 3. Verfahren bei Festsetzung von Geldbuße 
gegen Juristische Perconen und Personenvereinigungen. 
Für das selbständige Verfahren gelten die §§ 4-0 und 441 Abs 
1 bis 3 s1Mgemäß Örtlich zuständig 1st auch das Gencht, In 
dessen Bezirk die Junst,sche Person oder ti1e Personenverein,. 
gung ihren Sitz oder eine Zwergniederlassung hat 

§ 464 Abs. 3. Kostenentscheidung. 
1 Gegen die Entscheidung Ober die Kosten und die notwendigen 
Auslagen 1st die sofortige Beschwerde zula°sstg, sie ist unzuläs-
sig, mnn eine Anfechtung der tn Absatz 1 genannten Haurent. 
scheldung durch den BeschwerdefOhrer nicht statthan ist Das 
Beschwerdegencht ist an die tatsächlichen Feststellungen. auf 
denen die Entscheidung beruht, gebunden ' Wird gegen das 
Urteil, soweit: es die Entscheidung Ober die Kosten und die not· 
mnd1gen Auslagen betnfft, sofortige Beschmrde und 1m übngen 
Berufung oder Revts1on eingelegt, so 1st das Berufungs,. oder 
Revis1onsgencht, solange es mit der Berufung oder Revtsion 
befaßt 1st, auch für die Entscheidung über die sofortige 8&-
schwerde zuständig. 

! Jugendgenchtsgesetz (JGG) 

§ 33b Abs. 2. Besetzung der Jugendkammer. 
Bei Eröffnung des Hauptverfahrens beschließt die große Ju-
gendkammer, daß sie 1n der Hauptverhandlung mrt: zwei Richtern 
einschl des Vorsitzenden und zv.iet JugendschOffen besetzt ist, 
wenn nicht die Sache nach den allgemeinen Vorschnften einschl 
der Regelung des § 748 des Genchtsverfassungsgesetzes zur 
Zuständ1gkel des Sch'Mlrgenchts gehört oder nach dem Umfang 
oder der SchVo/lengkert: der Sache die Mlhvlrkung eines dntten 
Richters nctwend1g erscheint 

§ 39. sachliche Zuständigkeit des Jugendrichters 
(1) 1 Der Jugendnchter 1st zuständig rar Verfehlungen Jugend-
licher, wenn nur Erziehungsmaßregeln, Zuchtmittel, nach diesem 
Gesetz zulässige Nebenstrafen und Nebenfolgen oder die Ent· 
ziehung der Fahrerlaubnis zu erwarten sind und der staatsanmlt 
Anklage beim stratnchter erhebt. 2 Der Jugendrichter ist nicht 
zuständig In Sachen. die nach § 103 gegen Jugendliche und 
Erwachsene verbunden sind, mnn für die Erwachsenen nach 
allgemeinen Vorschnrten der Richter beim Amtsgencht nicht 
zuständig wäre. ' § 200 Abs 2 der Strafprozeßordnung gilt 
entsprechend · 

-140 • 

(2) Der Jugendnchter darf auf Jugendstrafe von mehr als einem 
Jahr nicht erkennen, die Unterbnngung in einem psych1atnschen 
Krankenhaus darf er nicht anordnen 

§ 40. Sachliche Zust.ilndlgkeit des Jugendschöffengerichts. 
(1) 1 Das Jugendschöffengencht 1st zuständig für alle Verfehlun-
gen, die nicht zur Zuständigkeit: eines anderen Jugendgerichts 
gehören. 2 § 203 der Strafprozeßordnung gilt entsprechend 
(2) Das JugendschOffengencht kann bis zur Eröffnung des 
Hauptverfahrens von Amts wegen die Entscheidung der Jugend-
kammer darüber herbeiführen, ob sie eine Sache wegen ihres 
besonderen Umfan.9s übernehmen will 
(3) Vor Erlaß des Ubemahmebeschlusses fordert der Vorsitzen-
de der Jugendkammer den Angeschuldigten auf, sich innerhalb 
einer zu bestimmenden Fnst zu erklären, ob er die Vornahme 
einzelner Be'Ne1serhebungen vor der Hauptverhandlung beantra· 
gen will. 
(4) 1 Der Beschluß, durch den die Jugendkammer die Sache 
übernimmt oder die Übernahme ablehnt, 1st nicht anfechtbar. 
2 Der Übemahmebeschluß ist mit dem Eröffnungsbeschluß zu 
verbinden 

§ 41. Sachliche Zuständigkeit der Jugendkammer 
(1) Die Jugendkammer ist als erkennendes Gericht des ersten 
Rechtszuges zuständig in Sachen, 
1. die nach den allgemeinen Vorschriften e1nschlleßhch der 
Regelung des § 74e des Genchtsverfassungsgesetzes zur 
Zuständigkeit: des Sch'Nllrgenchts gehören, 
2. die sie nach Vorlage durch das Jugendschöffengencht wegen 
ihres besonderen Umfangs Obem,mmt (§ 'iO Abs 2) und 
3 die nach § 1 CX3 gegen Jugendhche und Erwachsene verbun• 
den stnd. weM für die Erwachsenen nach allgemeinen Vorschnf. 
ten eme große Strafkammer zuständig wäre 
(2) 1 D1e Jugendkammer 1st außerdem zuständig für die Ver· 
handlung und Entscheidung Ober das Rechtsmittel der Berufung 
gegen die Urteile des Jugendrichters und des Jugendschöffen• 
genchts. 2 Ste tnfft auch die in § 73 Abs. 1 des Genchtsverfas• 
sungsgesetzes bezeichneten Entscheidungen 

§ 45. Absehen von der Verfolgung. 
(1) Der Staatsamvalt kann ohne Zustimmung des Richters von 
der Verfolgung absehen, wenn die Voraussetzungen des § 153 
der Strafprozeßordnung vorliegen. 
(2) 1 Der Staatsanmtt sieht von der Verfolgung ab, mnn eine 
el'Zlehensche Maßnahme bereits durchgeführt oder e1ngelert:et 
ist und er weder eine Beteiligung des Richters nach Absatz 3 
noch die Erhebung der Anklage für erforderlich hM. 
2 Einer erzieherischen Maßnahme steht das Bemühen des Ju. 
gendhchen gleich. einen Ausgleich mrt: dem Verletzten zu erre1. 
chen 
(3) 1 Der staatsanmlt regt die Erteilung einer Ermahnung von 
Weisungen nach § 10 Abs. 1 Satz 3 Nr 4, 7 und 9 oder von 
Auflagen durch den Jugendnchter an, wenn der Beschuldigte 
gestand1g 1st und der staatsanmlt die Anordnung einer solchen 
nchterlichen Maßnahme für erforderlich, die Erhebung der An· 
klage aber mcht rar geboten hä!. 2 Entspncht der Jugendnchter 
der Anregung, so sieht der Staatsamvatt von der Verfolgung ab, 
bei Erteilung von Weisungen oder Auflagen jedoch nur, nachdem 
der Jugendliche ihnen nachgekommen ist. 3 § 11 Abs 3 und§ 15 
Abs. 3 Satz 2 sind nicht anzuwenden. ' § 47 Abs 3 findet ent-
sprechende Anwendung 

§ 47. Einstellung des Verfahrens durch den Richter. 
(1) 1 Ist die Anklage eingereicht, so kann der Richter das Verfah-
ren einstellen, wenn 

1.
1

d1e Voraussetzungen des § 153 der Strafprozeßordnung 
vorliegen, 

2 eine erziehensche Maßnahme 1m Sinne des § 45 Abs 2, die 
eine Entscheidung durch Urteil entbehrlich· macht, bereit.s 
durchgeführt oder emgeleit.et 1st, 

3 der Richter eine Entscheidung durch Urteil für entbehrlich hält 
und gegen den geständigen Jugendhchen eine m § 45 Abs 3 
Satz 1 bezeichnete Maßnahme anordnet oder 

4 der Angeklagte mangels Reife strafrechU1ch nicht verantwort-
lich Ist 



(2) 1 Die Einstellung bedarf der Zustimmung des Staatsanwa!s. 2 

Cer Emstellungsbeschluß kann auch in der Hauptverhandlung 
ergehen. 
3 Er 'Mrd mit GrQnden versehen und 1st nicht anfechtbar. 4 Die 
Gründe werden dem Angeklagten nicht mlgete1n, sowel davon 
Nachtede für die Erziehung zu befürchten sind. 
(3) Wegen derselben Tat kann nur auf Grund neuer Tatsachen 
oder Beweismittel wn neuem Anklage erhoben werden. 

§ 76. Voraussetzungen des vereinfachten Jugendverfah-
rens. 
1 Der staatsanwalt kann bei dem Jugendnchter schnfthch oder 
mündlich beantragen, 1m vereinfachten Jugendverfahren zu 
entscheiden, mnn zu erwarten 1st, daß der Jugendnchter aus,. 
schheßhch Weisungen erteilen, HIife zur Erziehung im Sinne des 
§ 12 Nr. 1 anordnen, Zuchtmttel wrhängen, auf ein Fahrverbot 
erkennen, die Fahrerlaubnis entziehen und eme Sperre wn nicht 
mehr als Z'W'ei Jahren festsetzen oder den Verfall oder die Elnzie. 

2 
hung aussprechen Yr'lrd. Der Antrag des Staatsanwalts steht 
der Anklage gleich. 

Gesetz über den Vollzug der Freihelsstrare und der fre1heltsent-
z,ehenden Maßregeln der Besserung und Sicherung • Strafvoll-
zugsgesetz· (StVollzG) 

§ 109. Antrag auf gerlchtllche Entscheidung. 
(1) 1 Gegen eine Maßnahme zur Regelung einzelner Angelegen· 
heiten auf dem Gebiete des strafvollzuges kann gencht11che 
Entscheidung beantragt werden 2 Mit dem Antrag kann auch die 
Verpflichtung zum Erlaß einer abgelehnten oder unterlassenen 
Maßnahme begehrt werden • 
(2) Der Antrag auf genchtliche Entscheidung ist nur zulässig, 
wenn der Antragsteller geltend macht, durch die Maßnahme oder 
ihre Ablehnung oder Unterlassung 1n seinen Rechten verletzt zu 
sein. 
(3) Das Landesrecht kann vorsehen, daß der Antrag erst nach 
vorausgegangenem Verwaltungsvorverfahren gestellt werden 
kann 

§ 110. Zuständigkeit 
1 Über den Antrag entscheidet die Strafvollstreckungskammer, In 
deren Bezirk die beteiligte Vollzugsbehörde ihren Sitz hat. 
2 Durch die Entscheidung 1n einem Verwaltungsvorverfahren 
nach § 100 Abs 3 ändert sich die Zuständ1gket der Strafvoll-
streckungskammer nicht. 

§ 116. Rechtsbeschv.erde. 
(1) Gegen die genchtliche Entscheidung der Strafvollstreckungs-
l<a.mmer ist die Rechtsbeschmrde zulässig, wenn es gebeten 1st, 
die Nachprüfung zur Fortbildung des Rechts oder zur Sicherung 
einer einheitlichen Rechtsprechung zu ennOghchen. 
(2) 1 Die Rechtsbeschwerde kann nur darauf gestützt werden, 
daß die Entscheidung auf einer Verletzung des Gesetzes beru· 
he. 2 Das Gesetz Ist verletzt, mnn eine Rechtsnorm nicht oder 
nicht ncht1g angewendet mrden ist. 
P.;> 1 Die Rechtsbesct,v.Jerde hat keine aufschiebende Wirkung 

§ 114Abs 2 gilt entsprechend. 
(4) Für die Rechtsbeschwerde geten die Vorschnften der Straf-
prozeßordnung Ober die Beschwerde entsprechend, soweit 
dieses Gesetz nichts anderes bestimmt. 

§ 117. Zuständigkeit für die Rechtsbeschv.erde. 
Über die Rechtsbesct,v.Jerde entscheidet ein Strafsenat des 
Obertandesgenchts. in dessen Bezirk die strafvollstreckUngs-
kammer ihren Sitz hat 

§ 138. Anv.endung anderer Vorschritten. 
(1) Die Unterbnngung in einem psych1atnschen Krankenhaus 
oder in einer Entziehungsanstalt nchtet sich nach Landesrecht, 
soweit Bundesgesetze nichts anderes bestimmen. 
(2) Für die Unterbnngung geten § 51 Abs. 4 und 5, § 75 Abs. 3 
und die§§ 100 bis 121 entsprechend 

! Gesetz Ober Ordnungswidngke~en (OWiG) 

§ 46 Abs.1. Anv.endung der Vorschritten über das Strafver-
fahren. 
Für das Bußgeldverfahren gelten, SCM'elt dieses Gesetz nichts 
anderes bestimmt, s1Mgemäß die Vorschnften der allgemeinen 
Gesetze über das Strafverfahren, namentlich der Strafprozeß-
ordnung, des Genchtsverfassungsgesetzes und des Jugendge-
nchtsgesetzes. 
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§ 47 Abs. 2. Verfolgung von Ordnungsv.ldrlgkelten. 
1 Ist das Verfahren bei Gencht anhängig und hält dieses eine 
Ahndung nicht für geboten, so kann es das Verfahren mit Zu-
sbmmung der Staatsanmltschaft in Jeder Lage einstellen. 2 Cer 
Beschluß Ist nicht anfechtbar 

§ 62 Abs. 1. Rechtsbehelf gegen Maßnahmen der Verwal-
tun~sbehörde. 
(1) Gegen Anordnungen, Verfügungen und sonstige Maßnah-
men, die von der Verwaltungsbehörde 1m Bußgeldverfahren 
getroffen werden, können der Betroffene und andere Personen, 
gegen die sich die Maßnahme nchtet, genchthche Entscheidung 

2 -beantragen. Dies gilt nicht für Maßnahmen, die nur zur Vorbe-
reitung der Entscheidung, ob ein Bußgeldbescheid erlassen oder 
das Verfahren eingestellt wird, getroffen mrden und keine selb-
ständige Bedeutung haben. 

§ 70 Abs. 1. Entscheidung des Gerichts über die Zulässlg-
kelt des Elnspruchs. 
Sind die Vorschnften über die Einlegung des E.mspruchs nicht 
beachtet, so verwtrft das Gencht den Emspruch als unzulässig 

§ 71 Abs. 1. Hauptverhandlung. 
Das Verfahren nach zulässigem Einspruch nchtet sich, somit: 
dieses Gesetz nichts anderes bestimmt, nach den Vorschnften 
der Strafprozeßordnung, die nach zulässigem Einspruch gegen 
einen Strafbefehl gelten. 

§ 72. Entscheidung durch Beschluß. 
1 (1) Hän das Gencht eine Haui:(verhandlung mcht für erforder-

lich, so kann es durch Beschluß entscheiden, wenn der Betroffe-
ne und die Staatsanwaltschaft diesem Verfahren nicht wider-, . 
sprechen. Das Geneht weist sie zuvor auf die Möglichkeit eines 
solchen Verfahrens und des Widerspruchs hin und gibt ihnen 
Gelegenhe4. sich zu außem. 

1 (3) Das Gencht entscheidet darüber, ob der Betroffene freige-
sprochen, gegen ihn eine Geldbuße festgesetzt, eme Nebenfolge 

2 
angeordnet oder das Verfahren eingestellt wird. Das Gencht 
darf von der Im Bußgeldbescheid getroffenen Entscheidung mcht 
zum Nachteil des Betroffenen abweichen. 

1 (4) Wird eine Geldbuße festgesetzt, so g1tt der Beschluß die 
Ordnungswidngke4 und die angewendeten Bußgeldvorschnnen 
an. 

1 (5) Wird der Betroffene freigesprochen, so muß die Begrün-
dung ergeben, ob der Betroffene für mcht überführt oder ob und 
aus mlchen Gründen die als erwtesen angenommene Tat nicht 

2 
als Ordnungs"Nldngkeit angesehen worden 1st Kann der Be-
schluß nicht mit der Rechtsbesct,v.Jerde angefochten werden, so 
braucht nur angegeben zu werden, ob die dem Betroffenen zur 
Last gelegte Ordnungsv.idngkel aus tatsächßchen oder rechtli-
chen Gründen nicht festgestel! worden Ist. 

J 74 Abs. 2. Verfahren bei Abv.esenhelL 
Ble1tt der Betroffene, dessen persOnhches Erscheinen ange-

ordnet 1st, ohne genügende Entschuldigung aus, so kann das 
Gencht den Einspruch durch Urteil verwerfen: nach Beginn der 
Haui:(verhandlung Ist die Veiwerfung des Einspruchs nur m4 
Zustimmung der staatsanwatt:schaft zulässig 

§ 79. Rechlsbeschv.erde. 
(1) 1 Gegen das Urteil und den Beschluß nach § 72 Ist Rechts-
besct,v.Jerde zulä.sslg, wenn 
1. gegen den Betroffenen eine Geldbuße wn mehr als zweihun-

dert Deutsche Mark festgesetzt worden Ist. 



2 eme Nebenfo)ge angeordnet mrden 1st, es sei denn, daß es 
sich um eine Nebenfolge vermögensrechtlicher Art handelt, 
deren Wert 1m Urteil oder im Beschluß nach § n auf nicht 
mehr als Z\Ye1hundert Deutsche Mark festgesetzt werden 1st, 

3 der Betroffene \Yegen einer Ordnungs'Mdngkert freigesprochen 
oder das Verfahren eingestellt worden Ist und wegen der Tat 
1m Strafbefehl eine Geldbuße von mehr als fünfhundert Deut-
sche Mark festgesetzt oder eine solche Geldbuße von der 
staatsanwaltschd beantragt worden war, 

4 der Einspruch durch Urten als unzulässig verworfen werden Ist 
oder 

5 durch Beschluß nach § n entschieden worden 1st, obwohl der 
Beschwerdeführer diesem Verfahren rechtzed1g v.iderspro-
chen hatte. 

2 Gegen das Urteil ist die Rechtsbeschwerde femer zulässig, 
wenn sie zugelassen v.ird (§ 80). 

1 
(3) Für die Rechtsbeschwerde und das wetere Verfahren 
gelten, soweit dieses Gesetz nichts anderes bestimmt, die Vor-
schnften der Strafprozeßordnung und des Genchtsverfassungs-
gesetzes aber die Revision entsprechend. 

!5) 1 Das Beschwerdegericht emscheidet durch Beschluß. 
Richtet sich die Rechtsbeschmrde gegen ein Urtell, so kann 

das Beschwerdegencht auf Grund einer Hauptverhandlung durch 
Urteil entscheiden. 
(6) Hebt das Beschwerdegencht die angefochtene Entscheidung 
auf, so kann es abweichend von § 354 Abs 1 und 2 der straf-
prozeßordnung 1n der Sache selbst entscheiden oder sie an das 
Amtsgencht, dessen Entscheidung aufgehoben wird, oder an ein 
anderes Amtsgencht desselben Landes zurockverweisen 

§ 80. Zulassung der Rechtsbeschv.erde, 
(1) Das Beschwerdegericht läßt die Rechtsbeschwerde nach 
§ 79 Abs 1 Satz 2 auf Antrag zu, wenn es geboten 1st 

1. die Nachprüfung des Urteils zur Fortbildung des Rechts oder 
zur Sicherung emer einheitlichen Rechtsprechung zu ermög-
lichen, soweit Absatz 2 nichts anderes bestimmt oder 

2 das Urteil wegen Versagung des rechtlichen GehOrs aufzuhe-
ben. 

(4) 1 Das Beschwerdegericht entscheidet Ober den Amrag durch 
Beschluß. 2 Die §§ 346 bis 348 der strafprozeßordnung gelten 
entsprechend 3 Cer Beschluß, durch den der Antrag verworfen 
Wlrd, bedarf keiner BegnJndung, wenn das Beschwerdegencht 
den Antrag einst1mm1g für offens1cht1Jch unbegründet erachtet. 
" Wird der Antrag vel'W'Orfen, so gilt die Reehtsbeschmrde als 
zunJckgenommen 

! Genchtswrfassungsgesetz (GVG) 

§ 76 Abs. 2. Besetzung der Strafkamm em. 
Be, der ErOffnung des Hauptverfahrens beschließt die große 
Strafkammer, daß sie 1n der Hauptverhandlung mit zwei Richtern 
einschl des Vorsitzenden und zwei Schöffen besetzt ist, wenn 
nicht die strafkammer als Sch'NUrgencht zustand1g Ist oder nach 
dem Umfang oder der Schwiengked der Sache die MilWlrkUng 
emes dritten Richters nctNend1g erscheint. 

§ 121 Abs. 2. Zuständigkeit In Strafsachen In der Rechtsmlt• 
telinstanz. 
Will ein Obertandesgencht bei seiner Entscheidung nach Absatz 
1 Nr 1a oder b wn einer nach dem 1. Apnl 1950 ergangenen, 
bei seiner Entscheidung nach Absatz 1 Nr. 3 von einer nach dem 
1. Januar 19n ergangenen Entscheidung eines anderen Ober-
landesgerichts oder von einer Entscheidung des Bundesge-
nchtshofes abweichen, so hat es die Sache diesem vorzulegen. 

§ 122Abs. 2. Besetzung der Senate. 
1 C1e Strafsenate entscheiden Ober die Eröffnung des Hau°ptwr-
fahrens des ersten Rechtszuges mit einer Besetzung von fünf 
Richtern emsch!Jeßhch des Vorsitzenden. 2 Bel der Eröffnung 
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des Hauptverfahrens beschließt der strafsenat, daß er In der 
Hauptverhandlung ml drei R1chtem e,nschheßhch des Vorsl-
zenden besetzt 1st, 'Nenn nicht nach dem Umfang oder der 
SchW1engke4 der Sache die MilWlrkUng zweier we4erer Richter 
notwendig erscheint. ' Über die Einstellung des Hauptverfahrens 
wegen eines Verfahrenshindernisses entscheidet der strafsenat 
In der für die Hauptverhandlung bestimmten Besetzung. 

§ 192 AbL 2. Mltv,frkende Richter und Schöffen. 
Bei Verhandlungen wn längerer Dauer kann der Vorsitzende die 
Zuziehung wn Erganzungsnchtem anordnen, die der Verhand-
lung belztM'Ohnen und im Falle der Verhmderung eines Richters 
fur ihn einzutreten haben. 

! Einführungsgesetz zum Genchtsverfassungsgesetz (EGGVG) 

§ 23, Rechtsv.eg bei Justlzverwaltungsakten. 
(1) 1 Über die Rechtm/!ßlgket der Anordnungen, Verfügungen 
oder sonstigen Maßnahmen, die von den Justizbehörden zur 
Regelung einzelner Angelegenheiten auf den Gebieten des 
bürgert1chen Rechts e1nschl1eßhch des Handelsrechts. des 
ZMlprozesses, der freM'llhgen Genchtsbarkert: und der straf„ 
reehtspflege getroffen werden, entscheiden auf Antrag die er. 
demhchen Gerichte. 2 Das gleiche gilt für Anordnungen, Verfü-
gungen oder sonstige Maßnahmen der Vollzugsbehörden 1m 
Vollzug der Jugendstrafe, des Jugendarrestes und der Umersu-
chungshaft SO'Me der.ienigen Freiheitsstrafen und Maßregeln der 
Besserung und Sicherung, die außerhalb des Justizvollzuges 
vollzogen Mrden. 
(2) M4 dem Antrag auf genchthche Entscheidung kann auch die 
Verpflichtung der Justiz- oder Vollzugsbehörde zum Erlaß eines 
abgelehnten oder unterlassenen Verwa!tungsal4es begehrt 
werden. 
(3) Soweit die ordentlichen Genchte berert:s auf Grund anderer 
Vorschnften angerufen mrden können, behält es h1erbe1 sein 
Bewenden 

§ 29, Unanfechtbarkelt der Entscheidung; Verfahren; Pro-, 
zeßkostenhllfe. 
!1) 1 Die Entscheidung des Obertandesgenchts 1st endgültig 

Will ein Obertandesgencht Jedoch von einer auf Grund des § Z3 
ergangenen Entscheidung eines anderen Obertandesgenchts 
oder des Bundesgenchtshofes abweichen, so legt es die Sache 
diesem vor. 3 Der Bundesgenchtshof entscheidet an Stelle des 
Oberlandesgenchts 
(2) Im Obngen sind auf das Verfahren vor dem Zlvllsenat die 
Vorschnrten des Reichsgesetzes Ober die Angelegenheiten der 
frel'Nlllrgen Gerichtsbarkeit Ober das Beschwerdeverfahren. auf 
das Verfahren vor dem Strafsenat die Vorschnften der Strafpro-
zeßordnung Ober das Beschwerdeverfahren s1nngemaß anzu-
\Yenden 
(3) Auf die Bewilligung der Prozeßkostenh1lfe sind die Vorschnf-
ten der Zivl!prozeßordnung entsprechend anzuwenden 

Gesetz Ober die Emschäd1gung für strafverfolgungsmaßnahmen 
(strEG) 

§ 8 Abs. 3. Entscheidung des Strafgerichts. 
1 Gegen die Entscheidung Ober die Entschlld1gungspfächt Ist die 
sofortige Beschwerde nach den Vorschnften der Strafprozeßord· 
nung zulässig 2 § 464 Abs. 3 Satz 2 und 3 der strafprozeßord-
nung 1st entsprechend anzuwenden 

Gesetz Ober die Rehab1lrt:1erung und Entschädigung von Opfern 
rechtsstaatsw,dnger Strafverfolgungsmaßnahmen Im Beitritts· 
gebiet (strRehaG) 

§ 13. Beschv.erde. 
(1) Gegen den Beschluß kann Innerhalb eines Monats nach 
seiner Zustellung Beschwerde emgelegt werden. 
(2) Der Beschluß umert1egt nicht der Beschwerde, sowe4 



1. einem Rehab1liberungsantrag stattgegeben worden Ist und 
kein Verfahrensbeteiligter dem Antrag Vvidersprochen hat. 

2. das Gencht e1nstimnug und auf Antrag der staatsamwlt· 
schalt, der zu begnlnden Ist, 
a) entschieden hat, daß die Rechtsfolgen der angegnffenen 

Entscheidung nicht in grobem M1ßverhältn1s zu der zu.. 
grundehegenden Tat stehen, oder 

b) einen Antrag nach§ 1 Abs. 6 als unzulässig verworfen 
hat. 

Satz 1 Nr. 2 g1t nicht, sowel die erfolgreiche Anfechtung zur 
VerkQrzung einer noch zu vollstreckenden Freiheitsstrafe führen 
wQrde. 
(3) Über die Beschwerde entscheidet das Bezrrlcsgericht oder 
das Oberlandesgencht, In dessen Bezirk die Landesregierung 
Ihren Sitz hat. in Berlin das Kammergencht. Das Besch\verdege--
ncht entscheidet durch besondere Beschwerdesenate für Re. 
hablliberungssachen. § 9 gilt entsprechend. 
(4) Will der Beschwerdesenat bei der Entscheidung einer 
Rechtsfrage von einer Entscheidung eines anderen Bezirksge,. 
richts oder eines Oberlandesgerichts oder des Bundesgenchts-
hofes abweichen, hat er die Sache dem Bundesgenchtshof In 
entsprechender Anwendung von § 121 Abs. 2 des Genchtsver-
fassungsgesetzes vorzulegen. 

§ 25. Zuständigkeiten. (Auszug) 
(1) FOr die Gewährung der Leistungen nach den§§ 17 und 19 
und zur Prüfung der Voraussetzungen des § 16 Abs. 2 Ist die 
LandesJustlzverwaltung zuständig, in deren Geschältsbere1ch die 
Rehab1llberungsentsche1dung ergangen ist. Die Landesregierun-
gen kOMen durch Rechtsverordnungen andere Zuständigkeiten 
begründen ... 

! Gesetz über die internationale Rechtshilfe in Strafsachen (IRG) 

§ 71 Abs. 4. Ersuchen um Vollstreckung. 
Um Vollstreckung einer freiheitsentzlehenden SanJdlon darf nur 
ersucht mrden, mnn das Gencht die Vollstreckung In dem 
ersuchten Staat rar zulässig erklärt hat. Über die ZUiässigkeit 
entscheidet das Landgencht durch Beschluß. DIO Orthche ZU-
ständ,gkeit nchtet sich nach dem Sitz des Genchts, das die zu 
vollstreckende strafe oder sonstige Sanktion verhängt hat oder, 
v,,,enn gegen den Verurteilten 1m Geltungsbereich dieses Geset. 
zes eine Freihe4sstrafe vollstrec~ wird. nach § 462a Abs 1 
Satz 1 und 2 der Strafprozeßordnung § 3:J Abs 2 Satz 2 und 4, 
Abs 3, § 31 Abs. 1 und 4, § 50 Abs. 2. § 52 Abs. 3, §§ 53, 55 
Abs. 2 geiten entsprechend. Befindet sich der Verurte1ite Im 
Getungsbere1ch dieses Gesetzes, so geiten auch § 3:J Abs. 2 
Satz 1, § 31 Abs. 2 und 3 entsprechend. 

! Straßenverkehrsgesetz (StVG) 

§ 25a Abs. 3. Kostentragungspßlcht des Hatters eines Kraft-
fahrzeugs. ~ 

Gegen die Kostenentscheidung der VerwaitungsbehOrde und der 
staatsarnvaltschart kann 1Merha!b von z..vei Wochen nach Zu-
stellung genchthche Entscheidung beantragt werden. § 62 Abs. 2 
des Gesetzes Ober Ordnungsv.idngkeiten g1it entsprechend; rar 
die Kostenentscheidung der Staatsanwaitschaft geiten auch § 50 
Abs 2 und § 52 des Gesetzes Ober Ordnungsv.idrlgkelen ent-
sprechend D1e Kostenentscheidung des Genchts Ist nicht an-
fechtbar. 

! Betäubungsmittelgesetz (BtMG) 

§ 31a Abs. 2. Absehen von der Verfolgung. 
1 Ist die Klage bereits erhoben, so kann das Gencht In Jeder Lage 
des Verfahrens unter den Voraussetzungen des Absatzes 1 mit 
Zustimmung der staatsarnwltschart und des Angeschuldigten 
das Verfahren einstellen. 
2 Der Zustimmung des Angeschuldigten bedarf es nicht, v,,,enn 
die Hauptverhandlung aus den In § :IS der Strafprozeßordnung 

-143-

angeführten Gründen nicht durchgeführt mrden kaM oder 1n 
den Fällen des§ Zl1 Abs. 2 der Strafprozeßordnung und der§§ 
Zl2 und Z33 der Strafprozeßordnung In seu,er Abwesenhe4 
durchgerahrt v.ird. ' D1e Entscheidung ergeht durch Beschluß. 
'Der Beschluß Ist rucht anfechtbar. 

§ 37 Abs. 2. Absehen von der Erhebung der öffenUlchen 
Klage. 
Ist die Klage bereb erhoben, so kann das Gencht m4 Zustim-
mung der staatsanwatschaft das Verfahren bis zum Ende der 
Hauptverhandlung. in , der die tatsächflchen Feststellungen 
le!21mals geprüft werden können, vorläufig einstellen. D1e Ent-
scheidung ergeht durch unanfechtbaren Beschluß. Absatz 1 
Satz 2 bis 5 g1t entsprechend. Unanfechtbar Ist auch eine Fest-
stellung, daß das Verfahren nicht fortgesetzt wird (Absatz 1 Satz 
5). 

§ 38 Abs. 2. Jugendliche und Heranwachsende. 
§ 37 gilt sinngemäß auch fur Jugendllche und Herarnwchsende 

! Abgabenordnung (AC) 

f 396 Abs. 2. Aussetzung des Verfahrens. 
Uber die Aussetzung entscheidet 1m Ermittlungsverfahren die 
staatsanwaltschart, im Verfahren nach Erhebung der öffentlichen 
Klage das Gencht. das m4 der Sache Pelallt 1st 

§ 401. Antrag auf Anordnung von Nebenfolgen in selb-
ständigen Verfahren. 
D1e FlnanzbehOrde kann den Antrag stellen, die Einziehung oder 
den Verfall selbständig anzuordnen oder eine Geldbuße gegen 
eine junsbsche Person oder eine Personenvereinigung selbstän-
dig festzusetzen (§§ 440, 442 Absatz 1, § 444 Absatz 3 oder 
Strafprozeßordnung). 

!Steuerberatungsgesetz(S!BerG) 

§ 129 Abs. 3. Revision. 
D1e Nichtzulassung der Re'1s1on kann selbständig durch Be-
schwerde Innerhalb eines Monats nach Zustellung des Urteils 
angefochten werden. D1e Beschwerde Ist bei dem Oberlandes-
gencht einzulegen. In der Beschwerdeschnft muß die grundsätz-
liche Rechtsfrage ausdnlck11ch bezeichnet mrden. 

! Bundesgebührenordnung für Rechtsanwaite (BRAGO) 

§ 99. Strafsachen besonderen Umfangs. 
(1) In besonders umfangreichen oder schwlengen Strafsachen 
1st dem genchtl1ch bestellen Rechtsanwat für das ganze 
Verfahren oder tar einzelne Teile des Verfahrens auf Antrag eine 
Pauschvergütung zu bewilligen, die über die Gebühren des § 97 
h1na~eht. 
(2) 1 Uber den Antrag entscheidet das Oberlandesgencht, zu 
dessen Bezirk das Gencht gehört, bei dem die Strafsache 1m 
ersten Rechtszug anhängig Ist oder mr. 2 Der Bundesgenchts-
hof 1st zur Entscheidung berufen, soweit er den Rechtsamvalt 
bestellt hat. 3 In dem Verfahren ist die Staatskasse zu hOren. 
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